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Titelfoto: Marvin Jüngel gewinnt 
das 92. Deutsche Spring- 
Derby

Foto: Stefan Lafrentz

Manfred Kröber

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Turnier- und Sportsaison 2023 ist in vollem Gang. Nach den bisherigen Ergebnissen zu urteilen, 
ist es für unseren Landesverband eine Bestätigung, mit der Ausbildung von jungen Reitern auf den 
richtigen Weg zu sein.

Man sagt, im Winter wird der Grundstein für den Erfolg für die kommende Saison erarbeitet. Dies 
praktizieren auch wir so. Das System des Landesverbandes und seiner Disziplinausschüsse sowie der 
beiden Landestrainer Reiten und Voltigieren, in den die einzelnen Disziplinen über Sichtungstage 
und -lehrgänge sowie der Lehrgänge bei den Bundestrainern – mit großzügiger Unterstützung des 
Fördervereins SFP spiegelt sich in den Erfolgen sächsischer Pferdesportler wider.

So kam es, dass beim Preis der Besten in Warendorf sechs Reiter, vier Voltisportler und ein -team 
für unseren Landesverband an den Start gingen. Sozusagen der erste wichtige Meilenstein in 
Richtung Deutsche Jugendmeisterschaft oder in Richtung Europameisterschaft/ Weltmeisterschaft.

Die nominierten Reiter präsentierten sich sehr gut. So, dass jeder Reiter mit mindestens einer 
Platzierung die Heimreise antreten konnte.

Nichtsdestotrotz sollte man einige Dinge nicht übersehen. Damit meine ich, dass mit etwas mehr 
Konzentration oder hier und da ein kleines bisschen mehr Kampfgeist, hätte die Bilanz von dem 
einen oder anderen Reiter noch besser aussehen lassen.

Wir sind aber trotz dieser kleinen Dinge, auf einem sehr guten Weg, den wir nur konsequent weiter 
gehen müssen, auch wenn da noch Steine liegen sollten.

Die Bestätigung, dass nicht alles falsch war, was bisher getan und mit Trainingskonzepten aufgebaut 
wurde, zeigen uns die unlängst errungen Erfolge der noch jungen Reiter und Voltigierer.

Nicht zu vergessen, die grandiosen Erfolge unserer sächsischen Reit- und Voltigiersportler, die 
auf internationaler Ebene wahnsinnige Siege und Platzierungen nach Sachsen geholt haben. Der 
Sieg im Deutsche Springderby in Hamburg für Marvin Jüngel, Weltcup-Bronze für Julia Wagner im 
amerikanischen Omaha und der Sieg in der der Riders-Tour-Etappe in München für Michael Kölz. 

Zu diesen schönen Erfolgen nochmal die besten Glückwünsche von meiner Seite. 

Bleiben wir konsequent auf dem richtigen Weg. Mit unserem Sportpartner Pferd.

Die Bestätigung auf 
dem richtigen Weg zu sein!

Ihr

Manfred Kröber
Landestrainer Reiten im Landesverband Pferdesport Sachsen e. V.

https://www.sachsens-pferde.de/
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THERESE BILLIG UND ANTONIA 
HÄSLER FÜR FUTURE CHAMPIONS 
IN HAGEN NOMINIERT 

Aufgrund ihrer sehr guten Erfolge beim Preis der 
Besten Mitte Mai in Warendorf wurde die beiden 
sächsischen Reiterinnen Therese Billig und Antonia 
Häsler nun für die Future Champions in Hagen 
nominiert. Vom 15.-18. Juni geht es für Therese 
und ihren Wallach Faro Shen sowie Antonia und 
die Ponystute Clarissa NRW auf die wunderschöne 
Anlage der Familie Kasselmann in Hagen a. T. W.. 
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen viel 
Erfolg.

SÄCHSISCHE VOLTIGIERER GEL-
KE, WAGNER & BONEKAT FÜR 
WM VOLTIGIEREN IN SCHWE-
DEN NOMINIERT 

Im Anschluss an den Preis der Besten hat der Aus-
schuss Voltigieren des Deutschen Olympiade-Ko-
mitees für Reiterei (DOKR) die Kandidaten für die 
Nachwuchs-Weltmeisterschaften vom 26. bis 30. 
Juli in Flyinge/Schweden nominiert. Mit dabei sind 
mit Leonel Gelke mit Dr. Grunow (Peter Wagner) - 
Junior-Einzelvoltigierer (Herren) sowie Lisa Marie 
Wagner und Timea Bonekat mit Southern Comfort 
(Anke Granow) und Cascais (Katja Wagner) – U18 
Pas-de-Deux auch drei Voltigiersportler aus Sach-
sen. Alle vom RVV Schenkenberg e. V.. Wir wün-
schen viel Erfolg und gratulieren recht herzlich.

NEUE AUSZEICHNUNG: DOKR- 
TRAINERAKADEMIE VERGIBT 
PREIS FÜR TRAINERPERSÖN-
LICHKEITEN „TRAINER*IN DES 
JAHRES“

Die DOKR-Trainerakademie vergibt in diesem Jahr 
mit der Unterstützung der Stiftung Deutscher 
Pferdesport erstmals einen Sonderehrenpreis fü r 
Trainerpersönlichkeiten im Nachwuchsleistungs- 
oder Spitzensport.
Ab sofort können sich alle Trainerinnen und Trainer 
aus dem Nachwuchsleistungs- oder Spitzensport 
bewerben oder vorgeschlagen werden. Die Hono-
rierung: 1500 Euro. Die drei Besten werden zudem 
zum Championatsball des DOKR eingeladen und 
dort geehrt.
Die Kriterien sind unter anderem besondere 
Verdienste im Sinne des Tierwohls und des Ver-
ständnisses der Partnerschaft zwischen Mensch und 
Pferd und des Fairplay, herausragende, sportliche 
Erfolge der betreuten Athleten oder besondere 
Umstände, die das Trainerhandeln besonders 
gefordert haben. 
Eine Jury wird drei Trainerpersönlichkeiten aus den 
Bewerbungen auswählen. Die Jury ist hochkarätig 
besetzt durch Jochen Kienbaum, Vorstandsvor-
sitzender der Stiftung Deutscher Pferdesport, 
Olympiasiegerin Ingrid Klimke, den ehemaligen 
Vielseitigkeits-Bundestrainer Hans Melzer, Thies 
Kaspareit (Leiter FN Abteilung Ausbildung) sowie 
den ehemaligen Judo Olympiasieger und früheren 
Bundestrainer Judo, Frank Wieneke.
Alle Informationen zum Preis „Trainer*in des Jah-
res“ sowie das Bewerbungsformular gibt es unter 
www.pferd-aktuell.de/trainerakademie .

FN-TAGUNGEN IN MÜNCHEN: ERHÖ-
HUNG DER MITGLIEDSBEITRÄGE AB 
2024 BESCHLOSSEN

Die Jahrestagungen der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) und ihrer Mitgliedsverbände 
aus Zucht und Sport fanden in diesem Jahr am 2. 
und 3. Mai in München statt. Auf Einladung des 
Bayerischen Reit- und Fahrverbandes (BRFV), des 
Landesverbandes der Bayerischen Pferdezüchter 
(LVBPZ) und des Bayerischen Zuchtverbandes für 
Kleinpferde- und Spezialpferderassen (BZVKS) 
trafen sich Vertreter aus Pferdesport und -zucht 
sowie der Persönlichen Mitglieder (PM), um die 
Weichen für die Zukunft zu stellen. Nach der Be-
arbeitung	von	sport-,	zucht-	und	PM-spezifischen	
Themen am ersten Tag, war das zentrale Thema 
im Verbandsrat am zweiten Tag eine von der FN 
angestrebte Erhöhung der Mitgliedsbeiträge.
Nach einer Tour durch die Länder, bei der FN-Präsi-
dent Hans Joachim Erbel sowie FN-Generalsekretär 
Soenke Lauterbach bei den Mitgliederversamm-
lungen der Pferdesportverbände um eine Beitrags-
erhöhung warben, wurde auch in München intensiv 
diskutiert. Bei der Abstimmung, die auf Antrag der 
sächsischen Vertreter in geheimer Form erfolgte, 
stimmten die Mitglieds- und Anschlussverbände 
mit einer Mehrheit von 103 zu 63 Stimmen bei 24 
Enthaltungen der Beitragsanpassung zu.
Konkret bedeutet dies ab 01.01.2024 eine Er-
höhung der Mitgliedsbeiträge um 1,50 Euro je 
Vereinsmitglied und eine Steigerung um insgesamt 
165.000 Euro durch die 25 deutschen Pferdezucht-
verbände. Insgesamt macht dies ein Volumen 
von rund einer Million Euro aus. FN-Präsident 
Hans-Joachim Erbel kündigte darüber hinaus die 
Einrichtung einer Arbeitsgruppe für die nachhal-
tige Finanzierung der FN als Dachverband für 
Pferdesport und -zucht in Deutschland an, in der 
alle Aufgaben und Risiken überprüft und geprüft 
werden soll, welche alternativen Einnahmequellen 
generiert werden können
Konsequenzen für Sachsen und Thüringen: 
Nach der i.R. der FN-Tagung beschlossenen 
Beitragserhöhung auf Bundesebene, traf sich 
das Präsidium des Landesverbandes Pferdesport 
Sachsen Mitte Mai um gemäß Vorratsbeschluss 
der Delegiertenversammlung 2023 die Anpassung 
der Beitragsordnung um 1,50€ ab 01.01.2024 auch 
für Sachsen zu beschließen. Auch der Thüringer 
Reit- und Fahrverband hat i.R. seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung einen entsprechenden 
Beschluss gefasst.

FN-TAGUNGEN: SOCIAL LICENSE 
ALS ZENTRALES THEMA

Pferdesport und Pferdezucht in Deutschland ste-
hen vor großen Herausforderungen: Kostensteige-
rungen in allen Bereichen, die Notwendigkeit zur 
Digitalisierung sowie der Erhalt der gesellschaft-
lichen Akzeptanz. „Social License“ war daher auch 
eines der Schwerpunktthemen im Verbandsrat der 
FN im Rahmen der FN-Tagungen in München.
Hintergrund des Bekenntnisses der Verbände 
ist es, dass in der sich zunehmend wandelnden 
Gesellschaft der Pferdesport und die -zucht nicht 
kritikfrei sind. Die Pferdeszene ist verunsichert 
und gespalten, „Pferden irgendwann keinen 

Sattel	mehr	auflegen	dürfte.“,	dass	ist	die	größte	
Angst. Gerade deshalb ist es wichtig gemeinsam 
einzustehen.Die Social License ist so etwas wie ein 
ungeschriebener Gesellschaftsvertrag. Sie wird von 
der Gesellschaft erteilt oder entzogen. Insbeson-
dere Vertrauen, Transparenz und Glaubwürdigkeit 
zahlen auf diese Social License ein. Ziel muss es 
sein, der Gesellschaft glaubhaft zu vermitteln, 
dass Pferdesport legitim ist und insbesondere mit 
Blick auf das Wohl des Pferdes betrieben wird.Im 
Nachgang zu dem Social License-Kongress „Die 
24 Stunden von Warendorf“ Ende letzten Jahres 
wurden	 sechs	Aktionsbereiche	 identifiziert,	 in	
denen mittels verschiedener Maßnahmen kurz- 
und mittelfristig angegangen werden soll. Diese 
sind: Sensibilisierung, nachhaltiger Zugang zum 
Pferdesport, Regeln und Kontrolle, Wissenschaft, 
Spitzensport sowie Öffentlichkeitsarbeit und 
Werbung.

NEUE AUSZEICHNUNG: FN VERGIBT 
PREIS FÜR TURNIERVERANSTALTER 
„GRAF-RANTZAU-TROPHÄE“ 

Mit der Graf-Rantzau-Trophäe, benannt nach dem 
2022 verstorbenen FN-Ehrenpräsidenten Breido 
Graf zu Rantzau, würdigt die Deutsche Reiterliche 
Vereinigung (FN) in diesem Jahr erstmals Turnier-
veranstalter aus ganz Deutschland für ihren Einsatz 
und ihre überregionale Vorbildwirkung. Ziel der 
neuen Auszeichnung ist es, dass Turnierveranstal-
ter für ihr überdurchschnittliches Engagement 
geehrt und gleichzeitig motiviert werdeb sollen, 
sich weiter für den Pferdesport einzusetzen. Mit 
der Pferdesportgemeinschaft Lähden sowie die 
Reitgemeinschaft Schimmelhof in Bremen wurden 
die ersten beiden Veranstalter bereits vom FN-Prä-
sidium für die Ehrung ausgewählt und geehrt.
Vorgesehen ist, bis zu fünf Turnierveranstalter pro 
Jahr auf Antrag der Landespferdesportverbände 
mit der Graf-Rantzau-Trophäe auszuzeichnen. 

BUNDESWEITE ONLINE-PM
SEMINARE

PM-Online-Seminar: Pferdefotografie: Tipps 
und Tricks vom Profi 
mit Diana Wahl
Datum:  20. Juli 2023
Beginn:  20.00 Uhr 
Eintritt:  PM 10 Euro, Nicht-PM 20 Euro 
Anmeldung: 
https://www.pferd-aktuell.de/seminare
https://www.pferd-aktuell.de/eticketing/
onlineseminar/20-07-2023/pferdefotografie:-
tipps-und-tricks-vom-profi/1430

PM-Online-Seminar: Erste Hilfe beim Pferd 
mit Insa Rump
Datum:  25. Juli 2023
Beginn:  20.00 Uhr 
Eintritt:  PM 10 Euro, Nicht-PM 20 Euro 
Anmeldung: https://www.pferd-aktuell.de/
seminare
https://www.pferd-aktuell.de/eticketing/
onlineseminar/25-07-2023/erste-hilfe-beim-
pferd/1447
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Sechs Starts – sechs erfolgreiche Platzierungen! Über dieses Resultat freuen sich die Schenkenberger Athleten und Ath-
letinnen, die sich für ihre Saisoneröffnung das internationale Turnier in Belgien vom 19. bis 22. April ausgesucht hatten. 
Obwohl die Schenkenberger in ihrer eigentlichen Paradedisziplin, dem Gruppenvoltigieren, aufgrund eines Ausfalls von 
Stammturnerin Lilly Auerswald, nicht antreten konnten, wurden zahlreiche Erfolge in den Einzel- und Pas de Deux-Wett-
bewerben verzeichnet.

Internationales Voltigierturnier im belgischen Peer 
Sächsische Voltigierer sahnen ab

Die goldene Schleife nahmen in der 1* Pas 
de Deux Prüfung Lisa Wagner und Timea 

Bonekat entgegen. Auf Pferd Cascais (Longe: 
Katja Wagner) konnten sie das Doppel aus 
Wedemark, welches sich in der vergangenen 
Saison zur Nordostdeutschen Meisterschaft 
den Tittel schnappen konnte, mit fast einem 
Punkt Abstand bereits auf Rang zwei ver-
weisen. Ihre Führung konnten sie mit der 
Kür beibehalten und mit 7,179 Punkten nicht 
nur den Sieg, sondern auch die ersehnte 
Qualifikationsnote	für	die	2*	Kategorie,	ent-
gegennehmen.

Eine weitere goldene Schleife sammelte 3* 
Pas de Deux Hannah Schulz und Sarah Posd-
ziech ein. Sie feierten das Debüt ihres neuen 
Kürprogrammes. 

Lilli Richter zelebrierte in Belgien ihr Einzel-
voltigierdebut – obwohl die Schenkenbergerin 
bereits seit vielen Jahren im Gruppenvoltigie-
ren aktiv ist, nahm sie das Training im Einzel 
erst in Vorbereitung auf Saison ̀ 23 auf. Platz 
zwei	in	der	Pflicht	(7,002)	und	in	der	ersten	
Kür (7,868) waren bereits sehr zufrieden-
stellend.	Die	Qualifikation	für	die	2*	Prüfung	
erfolgreich gemeistert. Leider musste Lilli ihr 
Pferd Samor (Longe: Katja Wagner) bei einem 
sehr hohen Spagatsprung gleich zu Beginn der 
Kür verlassen. Obwohl sie ihre Nerven behielt 
und nachdem Missgeschick die Kür sauber be-
endete, landete sie in der Tageswertung nur 
auf Rang 5. Insgesamt war ihr Vorsprung aber 
so groß, dass sie den Wettkampf auf Platz 
Zwei beenden konnte und nur die Westfälin 
Juna Heinrich vorbeiziehen lassen musste.

Ebenfalls auf Rang Zwei konnte sich Leonel 
Gelke behaupten. Der 16-Jährige zeigte bei 
den	Junioren	2*	eine	sehr	gute	Pflicht	(6,976)	
und zwei vielversprechende Küren (7,709 & 
7,553). Damit erfüllte er die von Bundestrai-
ner Kai Vorberg gewünschten 6,5 Punkte al-
lemal. Einzig und allein Vizeweltcupgewinner 
Sam Dos Santos aus den Niederlanden musste 
er sich geschlagen geben.
In der U12-14- Kategorie Children belegte 
Jennifer Reichert	 in	 der	 Pflicht	mit	 6,937	
Punkten noch Rang Zwei. Die erste Runde 
verlief, wie so oft beim ersten Turnier der 
Saison, noch etwas unsauber aufgrund der 
Nervosität von Turnerin und Pferd. Die erste 
Kür verlief somit unter den Erwartungen 
und wurde mit 6,784 Punkten und Platz vier 
gewertet. Die galaktisch angehauchte Kür 
verlief im Finale aber schon bedeutend besser 
und Jennifer konnte in der Siegerehrung auf 
dem Bronze-Podest Platz nehmen und den 
Wettkampf mit 7,158 Punkten abschließen. 

Einem Auftakt nach Maß ähnelte Julia 
Wagners	Pflichtrunde:	sie	belegte	mit	8,175	
Punkten in der Damenkonkurrenz Platz Drei. 
Jedoch hatte sie sowohl in der Technik- als 
auch in der Kürprüfung mit der Unsicherheit 
von ihrem Wallach Giovanni zu kämpfen. Nur 
Platz Acht nach zwei verpatzten Technikele-
menten war drin. In der Kür lief Giovanni 
nicht wesentlich besser. Julia ging allerdings 
wesentlich taktischer vor. Zeigte saubere 
Höchstschwierigkeiten an den Stellen, wo 
sich Giovanni sicher fühlte und einfachere 
Verbindungen dort, wo Giovanni seine Zirkel-
linie verließ. Platz Vier in der Endabrechnung 
war natürlich weit davon entfernt, wo sie sich 
mit ihrer neuen Kür platzieren wollte, jedoch 
war die Aufholjagt bemerkenswert.

Text: L. Handke ▪ Fotos: A. Danner

Hanna und Sarah tanzen Tango auf Dr. Grunow

Jennifer Reichert auf Samor

Julia Wagner im neuen Küroutfit

Junior Pas de Deux Lisa und Timea auf Cascais Leonel Gelke mit Dr. Grunow
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Michael Kölz mit Cellato - hier beim Turnier in Chemnitz

Auch in diesem Jahr bot das Spring- und Dressurturnier auf dem Gelände des Landgestüts Redefin vom 5. bis 7. Mai ein 
Highlight im Dressur- und Springkalender. International als CSI und CDI - jeweils auf Drei-Sterne-Niveau – ausgeschrieben, 
gehört es traditionell zu den Klassikern zu Beginn der grünen Turniersaison. Auch in diesem Jahr mit dabei einige Reiter aus 
Sachsen. Der Beste im Parcours war Michael Kölz aus Leisnig, der mit seinem Holsteiner Cellato den Großen Preis gewann. 

Internationales Springturnier in Redefin
Michael Kölz siegt im Großen Preis

49 Paare traten zum Großen Preis an, elf von ihnen meisterten den von 
Christian Wiegand gestalteten Parcours ohne Abwurf und sicherten sich ihr 
Ticket fürs Stechen. Hier setzte der Sachse Michael Kölz gleich als erster 
Starter ein Ausrufezeichen. Ohne Abwurf überquerte sein elf Jahre alter 
Holsteiner Wallach Cellato v. Cellestial in 39,65 Sekunden die Ziellinie. Dass 
diese Zeit nicht zu unterbieten sein würde, ahnte niemand, denn für rasante 
Runden bekannte Reiter wie Felix Haßmann und André Thieme sollten noch 
folgen. Doch keinem gelang es, die Aufgabe schneller zu lösen als Kölz – und 
keiner blieb unter 40 Sekunden. Am nächsten kam André Thieme an Kölz' 
Ergebnis heran: Im Sattel des Mecklenburger Schimmelwallachs Candid, 
ebenfalls ein Nachkomme des Cellestial, benötigte der Europameister von 
2021 41,56 Sekunden. Der drittschnellste Ritt gelang dem Japaner Eiken 
Sato, der bei Paul Schockemöhle trainiert. Sein Ergebnis: 42,76 Sekunden.

Ebenfalls im Großen Preis am Start waren die sächsischen Reiter Benjamin 
Wulschner vom Börlner PSV und Marvin Jüngel vom RSV Rothenburg OL. Im 
Sattel von Doom FRH rangierte Benjamin Wulschner auf Rang 23. Rang 28 ging 
an Marvin Jüngel und Balou’s Erbin. Im Sattel von Balou’s Erbin platzierte sich 
Marvin in der internationalen Springprüfung mit Stechen (1,45m) als Elfter 
und sammelte damit Weltranglistenpunkte. Mit Pessoa C wurde er Siebter 
in der internationalen Zeitspringprüfung über 1,35m. Auch mit Jolie Lafee 
ritt Marvin zweimal in die Platzierung in Fehler/Zeit-Springen: Platz zwei in 
der internationalen Springprüfung Fehler/Zeit über 1,35m sowie Platz sechs 
über 1,40m. In der internationalen Youngster Tour CSIYH1* über 1,35m/1,40m 
brachte er die DSP-Stute DSP Kondentra S aus der Zucht von Milan Schäfer, 
Wittichenau erfolgreich an den Start und wurde Dritter. Platz drei erritt das 
Paar auch in einer Springprüfung Kl. S* in der Benjamin Wulschner vom Börlner 
PSV 99 e.V. mit Ilisabeth siegte. In der folgenden Prüfung der Youngster Tour, 
einem Zwei-Phasen-Springen über 1,40/1,45m erritt das Paar Platz fünf.

Ebenfalls für den Börlner PSV 99 e. V. startend, platzierte sich Anastasia 
Gaitanides mit Demon de Bacon in einer internationalen Springprüfung 
Fehler/Zeit über 1,30m als Fünfte. Für die sächsische Frauenpower war 
auch Ellen Kölz aus Leisnig verantwortlich. Mit Coco Beach platzierte 
sie sich in einem internationalen Fehler/Zeit-Springen der Mittleren 
Tour über 1,35m auf Platz 14. Ihr Mann Michael konnte nicht nur den 
Großen Preis gewinnen, sondern erritt sich im Sattel von Cellato bereits 
Platz	zwei	im	Qualifikationsspringen	der	Großen	Tour	CSI3*	über	1,40m.
Mit der selbstgezogene DSP-Stute Lexie Grey platzierte sich Michael zwei-
mal in internationalen Prüfungen: in einer Zwei-Phasen-Springprüfung 
als Zehnter sowie in einer Zeitspringprüfung über 1,35m als Neunter. 

Text: FN, S. Krönert ▪ Foto: Archiv (M. Salisch)

Bei den Deutschen Para-Dressurmeisterschaften in München-Riem, die im Rahmen der „Pferd  
International“ vom 18. bis 21. Mai stattfanden, erritt im Grade II das thüringer Paar Martina  
Benzinger mit Nautika Bronze, knapp gefolgt vom sächsischen Paar Steffen Zeibig und Patamon auf Platz vier. 

Deutsche Meisterschaft Para-Dressur in München 
Bronze und Rang vier für Thüringen und Sachsen

Es war das dritte Mal nach 2019, dass im Rahmen der Pferd International 
in München auch die Meistertitel in der Para-Dressur vergeben wurden. 

2020	und	2021	fiel	die	Meisterschaft	wegen	der	Corona-Pandemie	aus.	Neu	in	
diesem Jahr: Statt fünf wurden nur zwei Titel vergeben, einer in den Grades 
I bis III sowie in ein weiterer in den Grades IV und V. „Wir haben in einzelnen 
Grades oft nur sehr kleine Starterfelder. Wer darin startet, hat im Grunde 
schon fast automatisch eine Medaille sicher. Das mindert natürlich etwas die 
Wertigkeit einer Meisterschaft. Durch die Zusammenlegung wird die DM nicht 
nur spannender, sondern auch aussagekräftiger“, begründete Dr. Jan Holger 
Holtschmit, Vorsitzender des Para-Beirats des Deutschen Olympiade-Komi-
tees für Reiterei (DOKR), den neuen Modus. Es gingen gleich zwei Paare aus 
Sachsen und Thüringen erfolgreich in der DM der Grade I bis III an den Start. 
Auf dem DM-Bronzerang landete Martina Benzinger aus Rudolstadt. Mit ihrer 
Schimmelstute Nautika erritt sie mit 72,917 Prozent das zweitbeste Ergebnis 
in der ersten Wertungsprüfung und war auch insgesamt die Beste innerhalb 

ihres Grade I. Mit 
ihrem Kürergeb-
nis von 75,678 
Prozent kam sie 
jedoch nicht ganz 
an die DM-Silber-
gewinnerin Mela-
nie Wienand mit 
Lemony’s Loverboy 
heran. Benzingers 
Endstand: 148,595 
Punkte. Der in Gra-

de	II	startende	Sachse	Steffen	Zeibig	erritt	mit	dem	Trakehnerwallach	Pata-
mon, mit dem er seit dem letzten Jahr national und international erfolgreich 
ist, in der Gesamtwertung der DM-Platz vier. Der mehrfache Para-Champio-
natsreiter aus Arnsdorf erritt in der ersten Wertungsprüfung 71,222, so dass 
am Ende trotz der mit 76,901 Prozent an der zweitbesten bewerteten Kür 
leider insgesamt nur 148,123 Punkte heraussprangen. DM-Gold erritt Heide-
marie Dresing mit ihrem neuen Pferd Horse24Dooloop. In der DM-Wertung der 
Grade IV-V siegte Regine Mispelkamp vor Isabell Nowak und Noah Kuhlmann.

Text: FN, S. Krönert ▪ Fotos: Archiv, LipiData

Martina Benzinger mit Nautika

Steffen Zeibig mit Patamon
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Er kommt aus dem sächsischen Kamenz, ist 21 Jahre alt und lieferte mit 
seiner Fuchsstute Balou‘s Erbin den 161. Nullfehlerritt der Geschichte 

des Deutschen Springderbys in Hamburg-Flottbek: Marvin Jüngel. Sein 
erstes Wort bei Erreichen des Abreiteplatzes nach dem Stechen - ein atem-
loses "Aaaalter....!". Marvin ist damit nicht nur Sieger im 92. Deutschen 
Spring-Derby, sondern auch zweitjüngster Gewinner im schwersten Parcours 
der Welt. Jünger war nur Alwin Schockemöhle, der 1957 als 19-Jähriger 
das weltweit begehrte Blaue Band gewann.

Der diesjährige Kampf um das Blaue Band für den Sieg im Deutschen 
Spring-Derby in Hamburg hätte spannender kaum verlaufen können. Vor 
allem	aus	sächsischer	Sicht.	In	den	Qualifikationsspringen	belegten	Marvin	
und seine 14-jährige Oldenburger Stute Balou’s Erbin in der ersten Quali-
fikation	mit	zwar	nur	einem	Abwurf	Rang	30,	in	der	zweiten	Qualifikation	
erritten sie den fantastischen dritten Platz. Im Derby-Springen selbst gelang 
es mit dem 21-jährigen Marvin Jüngel und der 22-jährigen Dänin Caroline 
Rehoff	Pedersen	zwei	Youngstern,	in	den	Sätteln	ihrer	Pferde	Balou’s	Erbin	
und	dem	Holsteiner	Wallach	Calvin	v.	Castelan	im	Feld	der	32	qualifizierten	
Paare, den anspruchsvollen Derby-Parcours fehlerfrei zu meistern. 

Lange lag hier die Dänin vorn, aber die kompakte Fuchsstute Balou’s 
Erbin v. Be Bravo aus der Zucht von Norbert Köpke im brandenburgischen 
Stolzenhagen galoppierte voller Ehrgeiz über die 17 Hindernisse. Zwar mit 
einer höheren Frequenz der Galoppsprünge als der großrahmige Holsteiner 
Calvin, aber genauso souverän und fehlerfrei. Das ergab den 160. und den 
161. Null-Fehler-Ritt in der Geschichte des Traditionsspringens und machte 
ein Stechen zwischen den beiden jungen Reitern erforderlich. 

Als Erste im verkürzten Stechparcours ohne die Wälle, Pulvermanns Grab 
und andere Klippen des Traditionsparcours‘ am Start, blieb Pedersen feh-
lerfrei,	schaffte	es	aber	nicht	ganz,	innerhalb	der	erlaubten	57	Sekunden	zu	
bleiben. Kein Abwurf, ein Zeitstrafpunkt – Marvin Jüngel musste also volles 
Risiko gehen und cool bleiben. Das gelang ihm. Getragen vom kollektiven 
Jubel der Pferdefans vor Ort als das Paar als vorletztes Hindernis - die 
Bahnschranken	-	fehlerfrei	überflogen	hatte,	ging	es	dann	in	die	Linkskurve.	
Ganz ideal kam das Paar nicht zur letzten Mauer. Die Stute touchierte diese 
leicht und die Mauerteile neigten sich bedrohlich zur Seite, aber kein Ele-
ment	fiel.	Damit	stand	nach	atemloser	Schrecksekunde	fest:	Marvin	Jüngel	
und Balou’s Erbin sind die Sieger im 92. Deutschen Spring-Derby 2023!  
Der frisch gebackene Derby-Sieger konnte seinen Triumph kaum fassen: 

Wie kann man mit 21 Jahren nur so cool sein … „unser“ Marvin ist es einfach und gewinnt im Sattel der phänomen-
alen Fuchsstute Balou’s Erbin mit „zweimal“ Null das 92. Deutsche Spring-Derby vom 17. bis 21. Mai in Hamburg. Ganz 
Sachsen, die Derbybesucher vor Ort und Deutschland hielten dabei den Atem an und freuten sich von Herzen für 
den sympathischen Reiter, der vom Ponyalter bis zu seinem altersbedingten Ausscheiden aus dem Landeskader im 
letzten Jahr den sächsischen Pferdesportverband vertrat. Auch das zweite sächsische Paar, Benjamin Wulschner 
und Bangkok Girl ritt ganz vorn mit und wurden Dritte.

92. Deutsches Springderby in Hamburg 
Marvin Jüngel siegt im schwersten Parcours der Welt, 
Benjamin Wulschner wird Dritter

Marvin Jüngel siegt mit Koradina R im Speed-Derby

Marvin Jüngel mit Balou´s Erbin auf dem berühmten Derbywall
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„Der zweite Platz wäre schon super gewesen. Im vergangenen Jahr hatten 
wir uns im Umlauf einen Fehler an dieser Mauer eingehandelt, aber heute 
hatte ich Glück, heute hat alles gepasst.“ Für seine Mutter, die Besitzerin 
der	Fuchsstute	ist,	ein	besonderes	Geschenk	für	ihren	am	darauffolgenden	
Tag anstehenden Geburtstag. „Reingefeiert“ wurde sicherlich.

Gefeiert wurde auch bei dem zweiten Sachsen Benjamin Wulschner, der 
mit der Oldenburger Stute Bangkok Girl PP v. Balou du Rouet in der zweiten 
Qualifikationen	Rang	24	erritt	und	eine	Startgenehmigung	für	das	finale	
Derby-Springen erhielt. Hier erreichten sie das Ziel in 150,8 Sekunden – 
dem mit weitem Abstand schnellste Ritt des diesjährigen Derbys. Leider 
unterlief dem Paar, das schon mehrfach weit vorn im Derby rangierte, 
der klassischste aller Fehler im „schwersten Springen der Welt“ und die 
Planke	hinter	dem	großen	Wall	fiel.	Im	Endergebnis	bedeutete	dies	Platz	
drei. Perspektivisch soll die 16 Jahre alte Stute ihre Gene als Mutterstute 
weitergeben und aus dem Sport verabschiedet werden. Fünf Paare hatten 
den Umlauf mit vier Fehlerpunkten abgeschlossen.

Marvin Jüngel siegt auch im Hamburger Speed-Derby
Bereits am Veranstaltungssamstag zeigte Marvin im Sattel von Koradina 
R (DSP v. Lancoon), dass er „Derby kann“ und mit ihm zu rechnen ist. 
Die DSP-Stute aus sächsischer Zucht von Johannes Reppe blieb in der 
internationalen Zeitspringprüfung über 1,40 m bei der bereits Derby-Hin-
dernisse geritten werden, fehlerfrei und galoppierte mit über 4 Sekunden 
Vorsprung allen davon. 

Weitere Ergebnisse:
Im CSI4* - Classic Tour, in der über 1,40m, 1,45m und 1,50m geritten wurde, 
gingen u.a. Benjamin Wulschner mit Bayado, Jens Heine mit Messathago 

PS und seine Frau Tina Heine mit 
Colt sowie Marvin Jüngel mit Pessoa 
C an den Start. Die beste Platzierung 
hier war Platz drei für Marvin und 
Pessoa C.

Für die jungen Pferde waren zwei 
Youngster Touren, getrennt nach 
7- und 8-jährig, ausgeschrieben. Bei 
den 7-Jährigen über 1,35m brachte 
Benjamin Wulschner Ilisabeth an den 
Start und platzierte sie u.a. als Drit-
te. Bei den 8-Jährigen über 1,40m 
startete Marvin mit DSP Kontendra S 
und platziert die Stute v. Contendro 
/ Colestus aus der Zucht von Milan 
Schäfer als Sechste.  
In der ersten Quali für das Spring-Der-
by brachten Marvin Jüngel mit Ko-
radina R, Benjamin Wulschner mit 
Prieuré und Jens Heine mit Chando 
jeweils ein Pferd an den Start. Die 
beste Platzierung erritt hier Marvin 
mit Platz vier.
In bewährter Weise kamen auch die 
Amateure in Hamburg nicht zu kurz 
und es waren eine Small, Medium 
und Large-Tour über den Klassischen 
Parcours aber auch mit Derby-Ele-
menten ausgeschrieben.
In der kleinen Tour gingen Manuela 
Weiß mit Daily Emotion und Jens 
Heine mit Messthago PS über 1,15m 
erfolgreich an den Start. In der 
Medium Tour über 1,25m stand die 
sächsische Kaderreiterin Anastasia 
Gaitanides mit Cool Limit RN und 
Ally Mc Beal auf den Startlisten. 
Nach nahezu immer fehlerfreien 
Runden konnte sie sich u.a. als 
Vierte, Fünfte und 2x auf dem ach-
ten Platz platzieren. Auch in der Lar-
ge Tour wurde Anastasia mehrfach zu 
Platzierung aufgerufen. Hier brachte 
sie Demon de Bacon und Cool Limit 
RN an den Start.

Text: S. Krönert ▪ Foto: Lafrenz (4), 
ACP Fotografie A. Pantel (1)

Benjamin Wulschner erreitet mit Bangkok Girl PP Platz 3

unbändiger Jubel für die Derbygewinner Marvin Jüngel und Balou´s Erbin bei der Ehrenrunde
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„Sachsen kann schnell und sicher“. Nach seinem Sieg im Großen Preis von Redefin präsentierten sich der Sachse 
Michael Kölz und Cellato auch vom 18. bis 21. Mai in München in Topform. Sie gewannen das als zweite Etappe der 
diesjährigen BEMER Riders Tour ausgeschriebene Hauptspringen der „Pferd International“ in München.

Internationales Springturnier in München
Michael Kölz gewinnt Riders Tour-Etappe

Während u.a. Marvin Jüngel und Benjamin Wulschner beim Derby 
in Hamburg von sich reden machten, ritt der für den PSV Leisnig 

startende Michael Kölz im Sattel von Cellato zum nächsten Erfolg. Mit 
dem elfjährigen Holsteiner gewann er in diesem Frühjahr bereits die 
Großen	Preise	von	Zielona	Gora	(Polen)	und	Redefin.	Und	nun	gelang	den	
beiden in München Sieg Nummer drei. Zwei Umläufe waren in diesem 
CSI3*-Springen über 155cm ausgeschrieben, 45 Paare hatten sich in die 
Starterlisten eingetragen.
Der 38-Jährige Sachse hatte sich im Sattel von Cellato mit einem feh-
lerfreien Ritt im ersten Umlauf für die zweite Runde der besten zwölf 
Reiter	qualifizieren	können.	Als	die	beiden	dann	in	der	Rekordzeit	von	
55,50 Sekunden fehlerfrei durchs Ziel galoppierten und sich damit den 
Sieg sicherten, tobte die Münchner Arena. Rang zwei im Großen Preis 
von Bayern ging nach Frankreich. Penelope Leprevost war mit Bingo Del 
Tondou gut eine Sekunde langsamer. Dritter wurde Maximilian Weishaupt 
mit Omerta Incipit.

“Ich habe Cellato dieses Jahr in drei Großen Preisen geritten und er hat 
alle drei gewonnen. Irgendwann wird unsere Siegesserie mal aufhören, 
aber bis dahin genießen wir es,” strahlte ein überglücklicher Michael Kölz 
nach seinem Ritt. Den Holsteiner Wallach v. Cellestial reitet er schon 
seit eineinhalb Jahren und sein großer Dank gilt Besitzer Dirk Wellmann. 
Das nächste Ziel des Dream Teams Kölz und Cellato sind die Deutschen 
Meisterschaften in Balve.

Der Große Preis von Bayern war 
Wertungsprüfung für die Bemer 
Riders Tour. Nach dem Auftakt der 
Serie in Hagen a.T.W. konnten die 
Aktiven nun in auch in der baye-
rischen Landeshauptstadt Punkte fürs 
Finale	sammeln.	Dieses	findet	beim	
Turnier in Neumünster im Februar 
des kommenden Jahres statt. Nach 
den ersten beiden Etappen liegen 
die Sieger Patrick Stühlmeyer und 
Michael Kölz mit jeweils 20 Punkten 
in Führung, dritte Plätze belegen mit 
17 Punkten Penelope Leprevost und 
Eoin Mcmahon. Die dritte Station 
der	 Serie	 findet	 vom	 6.	 bis	 9.	 Juli	
im niederländischen Ommen statt. 
Danach geht die Reise zurück nach 
Süddeutschland, zum Fest der Pferde 
auf die Donaueschinger Immenhöfe 
vom 27. – 30. Juli.

Text: FN, S. Krönert ▪ Fotos: Fotoagentur Dill

(Stand: 08.05.23 11:14) 

SStteelllleennaannzzeeiiggee  PPffeerrddeewwiirrtt//iinn  uunndd  SSttaallllkkrraafftt 
 
 
Langversion neu: 
 
 
UUnnsseerree  SSuucchhee  kköönnnnttee  IIhhrree  ZZuukkuunnfftt  sseeiinn!!  
  
Für unser privates, südlich von Berlin gelegenes Gestüt Horstfelde suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eeiinnee//nn  PPffeerrddeewwiirrtt//iinn – vorzugsweise mit Meistertitel – iinn  ZZuucchhtt. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst das gesamte praktische Spektrum des Berufsbildes und ist 
gekennzeichnet von einer hohen Selbstständigkeit. Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft 
und die Liebe zum Tier sollten selbstverständlich sein.  
Eine Qualifikation als Eigenbestandsbesamer/in ist von Vorteil, kann aber auch während des 
Dienstverhältnisses absolviert werden.  
 
Ein nettes und aufgeschlossenes Team wartet auf Bereicherung, und eine helle und 
gemütliche Dienstwohnung kann gestellt werden.  
 
Zudem suchen wir eine oder mehrere SSttaallllkkrrääffttee  für die Pferdehaltung.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter folgender E-Mail-Adresse:  
office@gestuet-horstfelde.de oder unter 0172 26 25 769 (Detlef Schmitz) 
 
 
 
 
Kurzversion (für Printmedien): 
 
 

PPffeerrddeewwiirrtt//in Zucht – vorzugsweise mit Meistertitel –  
und SSttaallllkkrraafftt  für die Pferdehaltung 
für Gestüt Horstfelde kurzfristig gesucht. 
Bewerbungen bitte an office@gestuet-horstfelde.de oder telefonische 
Kontaktaufnahme unter 0172 26 25 769. 
 

 

Unsere Suche könnte Ihre Zukunft sein!

Für unser privates, südlich von Berlin gelegenes Gestüt Horstfelde suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Pferdewirt/in – vorzugsweise mit Meistertitel – in Zucht.

Das Aufgabengebiet umfasst das gesamte praktische Spektrum des Berufsbildes und ist gekennzeichnet von einer 
hohen Selbstständigkeit. Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft und die Liebe zum Tier sollten selbstverständlich 
sein.	Eine	Qualifikation	als	Eigenbestandsbesamer/in	ist	von	Vorteil,	kann	aber	auch	während	des	Dienstverhältnisses	
absolviert werden.
Ein nettes und aufgeschlossenes Team wartet auf Bereicherung, und eine helle und gemütliche Dienstwohnung kann 
gestellt werden.

Zudem suchen wir eine oder mehrere Stallkräfte für die Pferdehaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter folgender E-Mail-Adresse:
office@gestuet-horstfelde.de	oder	unter	0172	26	25	769	(Detlef	Schmitz)
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Preis der Besten Dressur, Springen, Vielseitigkeit 
und Voltigieren in Warendorf
Gold, Bronze & Top-Ten Plätze für sächsische Nachwuchssportler 
Vom 19. bis 21. Mai fand in Warendorf der Preis der Besten statt, das neben den Deutschen Jugendmeisterschaften 
bedeutendste Nachwuchsturnier in Deutschland, dessen Wurzeln ein halbes Jahrhundert bis ins Jahr 1973 zurück-
reichen. Als erste Sichtung zu den jeweiligen Europa- bzw. Weltmeisterschaften Dressur, Springen, Vielseitigkeit und 
Voltigieren ausgeschrieben, hielten die Aufgaben und Parcours, aber vor allem auch die ebenfalls angereiste Kon-
kurrenz für die sächsischen Dressur-, Spring- und Vielseitigkeitsreiterinnen und -reiter sowie die Voltigiersportler und 
ihre Pferde und Ponys allerhöchste Anforderungen bereit. Für den Landesverband Pferdesport Sachsen waren sechs 
ReiterInnen und vier Voltigiersportler und ein Team vor Ort. 

In vier Disziplinen war der RVV Schenkenberg für den Preis der Besten 
Voltigieren in Warendorf nominiert. Mit vier Pferden war der RVV 
Schenkenberg nach Warendorf angereist. Mit nur einem Pferd war der 
RVV Schenkenberg am Start. Dazwischen eine Achterbahn der Gefühle…
Das Ergebnis: zwei Goldmedaillen, eine WM-Nominierung und eine No-
minierung in den Nachwuchskader NK1.
Doch nun näheres zu der Achterbahn auf dem Weg zur Nominierung: Wa-
rum durften drei der vier Pferde beim Preis der Besten nicht teilnehmen? 
Die	Pferde	wurden	im	Jahr	2021	(2	Jahre	vor	der	Herpersimpfpflicht)	
im falschen Tagesabstand gegen das Herpesvirus grundimmunisiert. In 
Vorbereitung auf den PdB wurde bereits von der FN auf die Kontrolle des 
Impfstatus hingewiesen. Der Impfstatus von zwei Tierärzten aus diesem 
Grund	kontrolliert	–	ohne	Auffälligkeiten.	Damit	soll	die	Schuld	keineswegs	
auf fremde Schultern umgelagert werden, jedoch ist das Prozedere der 
Impfabstände, wo ein Tag entscheiden kann, kein Kinderspiel - das wissen 
die meisten aktiven Pferdesportler sicherlich nur zu gut.

Hatten sie Glück im Unglück? Ja, denn Gruppenpferd Samba war noch 
nicht so lange im Besitz der Schenkenberger und wurde aus diesem 

Grund zu einem späteren Zeitpunkt korrekt grundimmunisiert. Das 
Team konnte also wie geplant auf Samba starten. Leonel Gelke sattelte 
spontan ebenfalls auf Samba um, denn er musste auf sein Verlasspferd 
Dr. Grunow verzichten. Für „Preis der Zukunft“-Teilnehmerin Jennifer 
Reichert und die Doppelvoltigierer Lisa Wagner und Timea Bonekat ent-
stand eine ebenfalls unglückliche Ausgangslage – auch ihre Pferde Samor 
und Cascais waren gemäß ihres Impfstatus nicht startberechtigt. Umso 
glücklicher schätzte sich das Doppel auf dem Pferd Southern Comfort 
von Anke Granow (Schleswig-Holstein) und Jennifer mit auf Meran von 
Hauke Thümmler (Mecklenburg Vorpommern) starten zu dürfen.

Die ersten vier Wertungsprüfungen liefen nach dieser denkbar schlechten 
Ausgangslage so gut, dass sie die Schenkenberger in einen Glücks-Looping 
gerissen wurden. Das Team belegte Platz 2. Erhielt in allen Turnnoten die 
beste Wertung. Lediglich die Pferdenote drückte das Ergebnis. Dennoch 
waren die Schenkenberger mächtig stolz auf die Leistung ihres neuen 
Gruppenpferdes. Leonel Gelke blieb etwas unter seiner Leistung und 
setzte sich auf Platz vier (6,966).

Nach ganz vorn, mit deut-
lichem Abstand, kamen Lisa 
und Timea im Doppel. Ihre 
Kür klappte auch auf Ersatz-
pferd nahezu fehlerfrei und 
besonders ausdrucksstark. 
Jennifer Reichert arbeitete 
sich mit einer überraschend 
guten Pflicht auf Platz 4 
(7,230).

Die Glückgefühle hielten sich 
auch bei der ersten Kür von 
Leonel am Samstag. Hier 
turnte er sich vor seinen 
Konkurrenten Lukas Heit-
mann (Hamburg) und somit 
auf Platz 3. 

In der Gruppenkür wurde die 
Euphorie das erste Mal ge-
hemmt: Gruppenpferd Samba 
legte ein deutlich erhöhtes 
Grundtempo an den Tag. Dank 
der hervorragend trainierten 
Voltigierer stellte dies kein 
Risiko dar, dennoch litten 
Harmonie und Leichtigkeit. 
Das Abrutschen auf Rang vier 
(7,252) versetzte den säch-
sischen Talenten einen herben 
Dämpfer. 

Die Euphorie lebte am Abend 
allerdings wieder auf: Timea 
und Lisa zauberten eine wei-
tere saubere Kür auf Ersatz-
pferd Southern Comfort mit 
Longenführerin Anke Granow. 
So sauber, dass sie sich mit 
7,830 einen ganzen Punkt 
vor ihre Konkurrenz setzen 

Gold für das Junior Pas de Deux, Lisa Wagner und Timea Bonekat mit Southern 
Comfort und Longenführerin Anke Granow

Juniorteam Schenkenberg mit Samba und Longenführer Peter Wagner

Leonel Gelke auf Samba

Lisa Wagner und Timea Bonekat auf Southern 
Comfort

VOLTIGIEREN
Gold für Junior-Doppel Schenkenberg
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DRESSUR
Therese Billig holt Platz fünf für Sachsen bei den Children

SPRINGEN
Bronze für Antonia Häsler in der Ponykonkurrenz

konnten und mit 7,765 Punkten den Preis der Besten für sich entscheiden 
konnten. Eine echte Rarität, denn in den letzten Jahren gewannen immer 
gemischt geschlechtliche Paare diesen Wettbewerb. Jubelnd nahmen sie 
am Sonntagabend die Nachricht auf, nach einem weiteren internationalen 
Start auf ihrem Pferd Cascais für die Weltmeisterschaft in Schweden 
nominiert	zu	werden.	Vorausgesetzt,	die	Qualifikationsnote	wird	erreicht.
Der letzte Wettkampftag ließ als Gesamtresultat dreimal Platz vier un-
term Strich stehen. Jedes Mal mit komplett unterschiedlichen Gefühlen 
zur Platzierung.

Samba legte sowohl im Team als auch bei Leonel erneut ein hohes 
Grundtempo an den Tag. Leonel erschwerte dies eine saubere Ausfüh-
rung sehr. Er rutschte wieder auf Platz vier (6,333) ab. Das verpasste 
WM-Ticket deprimierte den 17-jährigen sehr. Die Reserve-Nominierung 
und	die	Berufung	in	den	NK	1	Kader	stellten	jedoch	ein	Trostpflaster	dar.

Das Team zeigte eine ähnliche Kür wie in Umlauf 1.- sauber, sehr sportlich 
und gut angespannt, jedoch wenig harmonisch und gelassen. Sichtlich 
enttäuscht über ihre Platzierung nahmen sie jedoch die tröstenden 
Komplimente zu ihrer Sportlichkeit gern entgegen. 

Um den Achterbahn-Gefühlen bis zum letzten Wettkampf treu zu bleiben: 
auf Leid folgte wieder Freude. Jennifer Reichert schloss den „Preis der 
Zukunft“ mit einem hervorragenden vierten Platz ab. Fehlerfrei kam sie 
durch ihre galaktische Kür und freute sich am Ende über 7,390 Punkte. 
Leider verpasste sie das 1000-Euro-Stipendium der Stiftung deutscher 
Pferdesport damit erneut um einen Platz. 

Therese Billig mit Faro Shen

Antonia Häsler mit Clarissa NRW

die stolze Antonia mit der Bronzemedaille

Jennifer Reichert auf Meran

Hart erarbeitet hatte sich die 
13-jährige Therese Billig ihren Start-
platz beim Preis der Besten Dressur. 
Für die Reit- und Turniergemein-
schaft Gut Grassdorf e.V. startend, 
wurde sie nach dem langen Weg über 
bundesweite Sichtungslehrgänge 
und -turniere als einzige sächsische 
Dressurreiterin vom Bundestrainer 
Hans-Heinrich Meyer zu Strohen 
in der Altersklasse der Children 
nominiert. 

Nach einem energischen Vier-
eck-Kennenlerntraining unter der 
Leitung ihrer Heimtrainerin Kathrin 
Müller am Vorabend der ersten 
Wertungsprüfung war das Paar 
guten Mutes. Dieses Reitgefühl im 
Hinterkopf schmetterte Therese die 
FEI-Children Mannschaftsaufgabe 
ansprechend und mit viel Übersicht 
in den extrem prächtig präparierten 

Sand des DOKR von Warendorf. Unter großem Lob verschiedener Fach-
leute, die die positive Entwicklung der jungen Amazone hervorhoben, 
konnte Therese 70,550 % und Rang 11 erreiten. Leider kosteten sie zwei 
kleine Fehler, in Lektionen mit dem Faktor 2 berechnet, einige Plätze 
in dem leistungsstarken Feld. Vom Ehrgeiz gepackt aufgrund ihrer ver-
schenkten	Platzziffern	vom	Samstag	konnte	Therese	mit	einer	präzise	
gerittenen Runde in der technisch deutlich anspruchsvolleren FEI-Children 
Einzelaufgabe am Sonntag in der Technik-Note vom Richter bei C 73,333 
% und in der Note für Sitz, Einwirkung, Präzision der Ausführung 84,250 % 
erreiten. Damit gelang ihr im Feld der besten Dressurreiter Deutschlands 
im Children-Bereich ein hervorragender 5. Platz.

Die unglaubliche Freude über das großartige Ergebnis im Zusammenhang 
mit einem sehr ansprechenden Kommentar des Rittes durch die Richterin 
bei	B,	Gudrun	Hofinga,	die	das	Reitgefühl	und	das	Reaktionsvermögen	der	
13-jährigen Sächsin hervorhob, konnte das Wissen über den grandiosen 
5. Platz in der Gesamtwertung des Preis der Besten noch einmal toppen. 
Damit gehört Therese Billig zu den besten Nachwuchsdressurreitern 
Deutschlands, worauf wir in Sachsen sehr stolz sein können, ist es doch 
in der Disziplin Dressur allein aufgrund der Qualität des Pferdematerials 
besonderen	schwierig,	Anschluss	an	den	Bundesmaßstab	zu	finden	und	
zu halten. 

Platz 5 für Therese und Faro
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In der Altersklasse der Children ging ihre Vereinskollegin Jessica Wittkopp 
mit Callia S in den ausgeschriebenen Springprüfungen der Kl. M* an den 
Start. Zwar kamen in der ersten Wertungsprüfung ein paar Fehlerpunkte 
zusammen, aber im zweiten Wertungsspringen lief es mit einer Plat-
zierung als Achte deutlich besser. In der Gesamtwertung um den Preis 
der Besten erritt das sächsische Paar Platz Zehn im Feld der 25 Paare.

In den Altersklassen Children, Pony und Junioren gingen insgesamt drei 
Springreiterinnen mit sieben Pferden und Ponys an den Start. Von diesen 
hatte die 15-jährige Antonia Häsler vom RFV Seifersdorf auch in diesem 
Jahr mit zwei Pferden und zwei Ponys unter dem Sattel ein Mammut-
programm zu absolvieren. 

In der Konkurrenz der Ponyreiter war die NK1-Reiterin eine der we-
nigen Starterinnen aus den ostdeutschen Bundesländern. Für die 20 
angetretenen Reiter-Pony-Paare galt es ausgebaute und anspruchsvolle 
Parcours der Kl. M* und M** zu absolvieren. Im Sattel von Clarissa NRW 
blieb Antonia in beiden Springen leider nicht ganz fehlerfrei und erritt 
jeweils den vierten Platz in den beiden Wertungsprüfungen. In der 
Gesamtwertung im Preis der Besten bedeutete das den Bronzerang und 
somit ein Platz auf dem Treppchen. Mit ihrem zweiten Pony Berkzicht 
Rob, den sie im letzten Jahr von ihrer Schwester Teresa übernommen 
hat, blieb sie leider nicht ganz fehlerfrei und erritt die Ränge 11 und 16 
in den beiden Wertungsprüfungen. 

Auch in der Altersklasse der Junioren, ging die in den Pony-Bundeskader 
Berufene Antonia Häsler, mit ihren Pferden als Doppelstarterin an den Start. 
Geritten wurden hier zwei Springen der Kl. S* und S**, bei denen ganze 57 
Paar in der ersten Wertungsprüfung an den Start gingen, 17 zählten in die 
Wertung um den Preis der Besten. Leider war Antonia mit ihren Pferden das 
Glück in der ersten Wertungsprüfung nicht holt: neben Fehlern mit Cässilia, 
blieb sie mit ihrem zweiten Pferd Quiwi`s Dream außerhalb der Wertung. 
In der zweiten Wertung verzichtete sie mit beiden auf einen Start. In der 
Wertung um den Preis der Besten ergab dies für Antonia und Cässilia Rang 39. 

Antonia Häsler mit Berkzicht Rob

Antonia Häsler mit Cässilia Jessica Wittkopp - hier mit Cayrado beim PdB 2022

Teresa Häsler mit Celtique

Bei den Junioren startete Teresa Häsler, ebenfalls vom RFV Seifersdorf, 
und Antonias ältere Schwester, mit Celtique mit einem hervorragenden 
7. Platz nach bravouröser fehlerfreier Runde im S*-Springen der ersten 
Wertung. Leider konnten die beiden in der zweiten Wertung über S** nicht 
anknüpfen und blieben ohne Wertung. Es fehlte das Quäntchen Glück, 
dass bei Parcoursen auf diesem Niveau dazu gehört. In der Wertung um 
den Preis der Besten ergab dies für Teresa und Celtique Rang 29. 

Das Glück war Theresa auch mit ihrem zweiten Pferd Dialinta Blue nicht 
holt. Auch sie blieben in den sehr schweren Parcoursen nicht fehlerfrei 
oder außerhalb der Wertung. 

Das Fachmagazin immer dabei
als E-Paper zuhause und unterwegs

Bei unserem E-Paper handelt es sich um die digitale 1:1-Ausgabe des Fachma-
gazins PFERDE in Sachsen und Thüringen. Das E-Paper können Sie auf dem PC, 
Tablet oder Smartphone lesen. Einmal aufgespielt haben Sie es immer dabei.

              Schauen Sie doch auf einen Sprung vorbei: www.sachsens-pferde.de

Holen 
Sie sich

Ihr Abo ab 30 €/Jahr 
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VIELSEITIGKEIT
Top-Ten-Plätze für Pita Schmid und Paulina Borowitza

Mit zwei Top-Ten-Platzierungen beendeten die zwei sächsischen 
Reiterinnen mit ihren Ponys und Pferden den diesjährigen Preis 

der Besten Pony und Junioren. 
In der Altersklasse der Junioren, in der eine Vielseitigkeitsprüfung Kl. 
M – in Anlehnung an CCI2*-S abgefragt wurde, erritten Pita Schmid mit 
Favorita und Paulina Borowitza mit Lovinsky die Plätze sieben und 
acht	im	23-köpfigen	Starterfeld.	
Nach soliden Dressuren und den Plätzen 19 und 21 begann für beide 
Paare eine Aufholjagd. Und die gelang. Mit souveränen Nullrunden 
im Gelände konnten beide weitere Plätze gutmachen. Leider kamen 

HINTERGRUND ZUM PREIS DER BESTEN: 

In diesem Jahr feierte der Preis der Besten sein 50-jähriges 
Jubiläum! Ins Leben gerufen wurde der Preis der Besten bereits 
1973, zunächst in der Dressur für die Jungen Reiter. Über 20 
Jahre lang, bis 1994, war der Preis der Besten zu Gast beim 
Dortmunder Hallenturnier. 1985 zogen die Springreiter mit einer 
vergleichbaren Prüfung nach. Zwei Jahre lang trafen sich die 
Junioren und Jungen Reiter zunächst in Münster-Handorf, bevor 
sie 1987 Warendorf als festen Standort wählten. Im Laufe der 
Zeit wurde der "Preis der Besten" größer und größer. Im Jahr 2002 
kam die Disziplin Vielseitigkeit dazu, 2014 dann die Disziplin 
Voltigieren. In diesem Jahr wurden die „Besten“ vom 19. bis 21. 
Mai am Bundesstützpunkt in Warendorf ermittelt.

im abschließenden Springen jeweils vier 
Punkte für eine gefallene Stange hinzu, was 
in Summe 39,0 und 40,5 Punkte und zwei 
tolle Top-Ten-Platzierung im Feld der besten 
deutschen Buschreiter U18 ergab.
Neben Lovinsky, mit dem Paulina in den NK1- 
Kader berufen ist, ging die für den PSV Am 
Klosterwasser e.V. Panschwitz-Kuckau star-
tende Amazone auch mit Royal Favorite an 
den Start. Nach toller Dressur auf Platz 12, 
zeigte das Paar im Gelände seine Klasse und 
blieb	 fehlerfrei.	 Leider	 fielen	 im	 abschlie-
ßenden Springen einfach zu viele Stangen, 
der das Paar auf den unglücklichen 16. Rang 
zurückwarf. 

Für die Konkurrenz der Ponyvielseitigkeitsrei-
ter hatte Pita Schmid ihre Sietland’s Catrina gesattelt. Ausgeschrieben 
war eine Ponyvielseitigkeit Kl. L in Anlehnung an CCIP2*. Nach eher 
glückloser Dressur lag die 16-jährige vom SV Langenstriegis Grün-Weiß 
noch auf dem letzten Platz und es galt das Feld von hinten aufzurollen. 
Das gelang dem Paar nahezu. Mit einer wie an der Schnur gezogenen 
Nullrunde im Gelände schoben sich die beiden einen großen Schritt 
nach	vorn.	Leider	fiel	im	abschließenden	Springen	eine	Stange	und	es	
kamen unglückliche 0,8 Zeitfehler dazu. In der Gesamtwertung im Preis 
der Besten erritt die in den NK1 berufene Pita Schmid den neunten 
Rang und somit eine tolle Top-Ten-Platzierung im Feld der 16 Starter.

Pita Schmid mit Favorita

Pita Schmid mit Sietland’s Catrina - hier bei der DJM 2022

Siegerehrung bei den Junioren:
Pita Schmid (l.) und Paulina Borowitza (r.) eritten die Plätze sieben und acht

Paulina Borowitza mit Lovinsky

Paulina Boro-
witza mit 
Royal Favorite

Text: L. Handtke (Volti), S. Krönert (Reiten)
Fotos: D. Kaiser (5), Gesina Grömping/Equitaris (1), Dr. Tanja Becker/

Equitaris (5), privat (5), Archiv (2)
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Der Saisonauftakt ist geschafft, das 19. Voltigierturnier am 29. April in Schenkenberg war ein voller Erfolg. Die ersten 
Pflichten und Küren der neuen Turniersaison wurden auf dem Vereinsgelände des Reit- und Voltgierverein Schen-
kenberg e.V. präsentiert

Landesbestenermittlung der L-Gruppen
19. Schenkenberger Voltigierturnier eröffnet 
sächsische Voltigiersaison

Obwohl der Landesleistungsstützpunkt bisher durch eine überdurch-
schnittlich	gute	Organisation	auffiel,	war	das	Starterfeld	in	diesem	

Jahr mager. Zum Vergleich: im Jahr 2018 nahmen ganze 40 Einzelvolti-
gierer und 25 Gruppen verschiedenster Leistungsklassen teil. 2023 nur 
noch 14 Einzel und 13 Gruppen. Diese Beteiligung lässt auf Corona-Lang-
zeitfolgen schließen, von welchen sich die Vereinsstrukturen und der 
Leistungsport bis heute nicht erholt haben. 

Team 3 des gastgebenden RVV Schenkenberg sorgte für eine Überraschung 
und wurde als Landesbeste L-Gruppe geehrt.

Nach	 einer	 soliden	 Pflicht,	 zu	 dessen	Gelingen	 auch	 das	 noch	 recht	
unerfahrene Pferd Loki beitrug, platzierten sie sich auf Rang 3 (5,602). 
Da sowohl Pferd als auch viele der Voltigierer bisher noch wenig Turnier-
erfahrung sammeln konnten, war diese Platzierung für Trainerin Melanie 
Peglow bereits voll zufriedenstellend. 

Damit landeten sie hinter dem Team Krumke II (5,661) und dem SSZ 
Liebertwolkwitz (5,661). Das nächstbeste sächsische Team war Leip-
zig-Knauthain. Sie rangierten nach Blankenfelde und Weimar auf Platz 
6 (5,239). In der Kür arbeiteten sich die Voltigiererinnen aus Knauthain 
um Alexandra Kugler mit einer bemerkenswert sicheren Leistung für den 
Saisonauftakt auf Platz 2 (6,272) vor. In der Kür konnte sich Schenkenberg 
3 besonders durch ihre über den Winter verbesserten Choreo-Fähigkeiten 
überzeugen. Platz 4 (5,951) war das Ergebnis. Direkt dahinter landete 
das Team von Frauke Schmidt aus Liebertwolkwitz. 

Am	Ende	profitiere	Schenkenberg	3	am	meisten	von	der	wechselnden	Plat-
zierung, so dass sie Gold bei der Landesbestenermittlung  entgegennah-
men. Silber ging an die Knauthainer und Bronze an die Liebertwolkwitzer.

Schenkenberg 1 ging erstmalig mit Neuzugang Samba an den Start. Alle 
Voltis	und	Samba	zeigten	sich	in	der	Pflicht	bereits	fit.	Mit	Abstand	setzten	
sie sich auf Platz 1. Die Aufregung vor der Kür war groß. Die Vorfreude 
auf das erste Mal Kür mit neuer Musik und neuen Trikots noch größer. 
Die Kür klappte für die erste Saisonkür schon sehr vielversprechend. Hier 
konnten sie mit fast einem Punkt Abstand gewinnen. Im Zwischenstand 
nach	Pflicht	und	Kür	rangierte	Böhlitz-Ehrenberg	auf	Platz	3.	War	aber	
bemerkenswerter	Weise	jeweils	Zehntel	(Pflicht)	bzw.	nur	wenige	Tau-
sendstel (Kür) von der Mannschaft aus Krumke entfernt. 

Im Nachwuchseinzelbereich war das Starterfeld ebenfalls mehr als halbiert 
im Vergleich zu 2018. Die Schenkenbergerinnen Mila Haase und Aurelie 
Richter machten den Wettbewerb auf ihrem Schecken Samor unter sich 
aus. Mila nahm die goldene Schleife und Aurelie die Silberne entgegen. 

Am Nachmittag gingen die Junior- bzw. Senior-Einzelvoltigierer und 
Doppel an den Start. Sowohl Senior-Doppel Hannah Schulz und Sarah 
Posdziech, als auch Junior-Doppel Lisa Wagner und Timea Bonekat aus 
Schenkenberg, zeigten sehr saubere und ausdrucksstarke Küren. Beide 
Doppel schlossen mit einer 7,4 die Prüfung ab. Mit 4,3 rangierten Hannah 
und Viviane Neubert aus Zerbst dahinter.

Die Spitze der Einzelvoltigier entschied jeweils der Championatskader 
für sich. Frances Moldenhauer aus Krumke konnte die Prüfung gewinnen. 
Auf Platz 2 landete Leonel Gelke, der dieses Mal auf Sandox startete. Er 
zeigte	sich	bereits	souveräner	als	in	Belgien	und	konnte	sich	in	Pflicht	
und Kür steigern. Lilly Auerswald belegte mit Cascais Platz 3. Da sie 
verletzungsbedingt in Belgien noch nicht starten konnte, zeigte sie 
eine	vereinfachte	Kür,	aber	eine	umso	bessere	Pflicht.	Jennifer	Reichert	
machte mit Samor das Schenkenberg-Tripple perfekt und nahm Platz 4 
ein. Auf Platz 5 landete Celina Dorn (Böhlitz-Ehrenberg), die zwar die 
Pflicht	mit	einer	beeindruckenden	Leistung	gewann,	in	der	Kür	jedoch	
die Nerven verlor und so patzte, dass sie am Ende nur Platz 5 erreichte. 

Julia Wagner war die einzige Starterin bei den Senioren, bei dem allgemein 
recht dezimierten Starterfeld, sie belegte nach drei ordentlichen Programmen 
Platz 1 und stellte damit den perfekten Abschluss für den langen Turniertag dar.

Also war dieser Tag auch sportlich gesehen ein voller Erfolg! Es war ein 
toller Tag, das Wetter hat (bis auf einen 20-minütigen Aussetzer) gehalten 
und ringsum schienen alle Teilnehmer, Besucher und Pferdebegeisterte 
auf	ihre	Kosten	zu	kommen.	Die	Hoffnung	besteht,	dass	diesen	vielver-
sprechenden Saisonauftakt in der kommenden Saison mehr Voltigierbe-
geisterte nutzen können. 

Die Bronzemedaille ging an das SSZ Liebertwolkwitz

Landesbeste L-Gruppe Team 3 des RVV Schenkenberg

Zweitplatzierte Gruppe vom RC Leipzig Knauthain

Text: L. Handke ▪ Fotos: privat

Landesbeste 
RVV Schenkenberg III mit Loki 
Longenführerin Sarah Freund

Zweitplatzierte
RC Leipzig-Knauthain I mit Leopold
Longenführerin Alexandra Kugler

Drittplatzierte
SSZ Liebertwolkwitz II mit Brandus
Longenführerin Frauke Schmidt

Landesbestenermittlung Voltigieren, L-Gruppen
Das Präsidium und die Landeskommission für PLP des LV Pferdesport Sachsen e.V. gratulieren recht herzlich:

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steu-
ermittel auf Grundlage 
des vom Sächsischen 
Landtags beschlossenen 
Haushaltes. 
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Eingebettet im Rahmen des Dressurturniers am 5.-7. Mai richtete der Reit- und Fahrverein 
Pirna-Jessen die diesjährige Landesmeisterschaft im Quadrillenreiten, gefördert durch den 
Freistaat Sachsen, aus. Das ließen sich die Zuschauer nicht entgehen und erlebten drei 
wunderschöne Themenquadrillen in aufwändiger Kostümierung. 

Sächsische Meisterschaften Quadrillenreiten in Pirna 
Titelverteidigung der Pirnaer Quadrille erfolgreich

Vier Mannschaften hatten ihre Startmeldung abgegeben. Leider musste 
die Quadrille vom Lindenhof Graupa vor Ort kurzfristig zurückzie-

hen,	weil	eins	ihrer	Pferde	nicht	fit	war.	Sportlich	fair	bekamen	sie	ein	
Ersatzpferd angeboten, aber das harmonierte nicht mit den drei Mann-
schaftspferden. Bitter für die Truppe um Peter Flach und ein herzliches 
Dankeschön, das Ihr dabei wart! 

Den Auftakt machten die amtierenden Meister aus Pirna mit nahezu 
identischer Besetzung wie im Vorjahr. Unter dem Kommando von Elke 
Fiedler boten Alexandra Allnoch/Fabiano, Hanna Schubert/Let's Dance, 
Luise Schuster/Collins, Alexia Theile/Wettiner Fürstin zu Musik von ABBA 
mit viel Glitzer und Sternchen eine interessante Linienführung mit vie-
len Ideen und guter Platzausnutzung. Die Pferde passten in Größe und 
Gangmaß sehr gut zueinander. Sie brillierten mit schönen, synchronen 
Wechseln der Figuren und guten Übergängen. Das belohnten die Richter 
mit einer 7,5 in der A  - Note und für die künstlerische Darstellung gab 
es in der B – Note die 8,2. 

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steu-
ermittel auf Grundlage 
des vom Sächsischen 
Landtags beschlossenen 
Haushaltes. 

Quadrille des RFV Pirna-Jessen

die Quadrille des RFV Pirna-Jessen gewinnen die Landesmeisterschaft

‚Top Gun‘ war das Thema der Gä-
ste aus Altmittweida. Wunderbar 
umgesetzt in den Kostümen, der 
Schriftzug prangte golden auf den 
Kruppen der Pferde. Mit Nadine 
Tumovec/Glimmer v. Black Pearl, 
Michelle Lungwitz/Fürst William, 
Sissy Steiner/Betti M.D.G., Marleen 
Voigt/Kashmir v. Black Pearl unter 

der Leitung von Mannschaftsführerin Ines Tumovec nutzten die drei 
imposanten Friesen und ein Reitpferd das Viereck sehr effektiv. 
Ab und an waren die Linienführung und Übergänge zwischen den 
Figuren nicht eindeutig, so gab es die 6,6 in der A – Note und in 
der künstlerischen Umsetzung die 7,3. 

Den Abschluss bildete die Historische Quadrille vom RFV Striegistal mit 
Lisa Kaminsky/Sky Minervo, Ferry Neubert/Chili, Franziska Neubert/Sir 
Hannibal, Gina-Lisa Hahn/Lord mit Mannschaftsführer Florian Fleischer. 

die Mixed-Quadrille aus Altmittweida zum Motto "Top Gun"

die Mixed-Quadrille aus Altmittweida holt die Bronzemedaille
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Leider gab es für die Landesbestenermittlung keine Bewerbungen, so dass 
diese erneut in diesem Jahr keine Austragung fand. Das Quadrillenreiten 
als wunderbarer Mannschaftssport bereichert die Reitsportszene und 
macht Pferdesport für Zuschauer attraktiv! Gerade in der heutigen Zeit 
ist eine solche Werbung für unseren Sport wichtiger denn je. Bleibt zu 
hoffen,	dass	im	nächsten	Jahr	wieder	mehr	Vereine	dieses	Thema	aufgrei-
fen	und	die	Begeisterung	im	gemeinsamen	Schaffen	für	sich	entdecken.

Text ▪ Fotos: B.Placzek

Zu Rondo Veneziano und tollen, passenden Kostümen punkteten sie vor 
allem in der Trabtour mit viel Harmonie und insgesamt guter Raumaus-
nutzung. Die Kombination der drei Großpferde mit einem Pony machte 
es teilweise schwierig, die ideenreichen Figuren synchron vorzustellen, 
aber mit einer 6,8 in der A – Note und 7,5 in der B – Note sicherten sie 
sich hinter Pirna den Silberplatz.

Historische Quadrille vom RFV Striegistal

Historische Quadrille vom RFV Striegistal wird Vizemeister

Neben der Sächsischen Meisterschaft im Quadrillenreiten, fanden beim Dressurturnier vom 5. bis 7. Mai in Pirna auch 
die ersten Stationen der beiden Dressurförderserien Sächsischer Teenie-Dressur-Cup sowie NÜRNBERGER BurgPokal der 
sächsischen Junioren statt.

Dressurturnier in Pirna
Erste Station für Nürnberger BurgPokal und Teenie Cup

Insgesamt 10 junge Nach-
wuchsreiterinnen und -rei-

ter hatten für die Dressurprü-
fung Kl. A, ausgeschrieben 
als Wertungsprüfung des 
Sächsischen Teenie Dres-
sur-Cups, ihre Nennung abge-
geben. Sieben davon gingen 
in der Aufgabe A9 an den 
Start. Im Sattel von Elora 
überzeugte die für den PS 
Frohsinn Seifersdorf star-
tende Nina Börnert nicht nur 
die Richtergruppe und trug 
mit der Wertnote 7,3 den 
Sieg in der Prüfung davon. 
Mit 6,6 wurde sie gefolgt von 
Luzie Pabst vom Team Eckert 
mit Petronella Apfelmus und 
Mira Baumann vom RFV Reins-
dorf mit White Wessel und 
Wertnote 6,5.  Auf Platz 
vier noch in der Platzierung 
waren ebenfalls Anna Liß mit 
Peri-Quana vom Team Eckert.

In	der	Qualifikationsprüfung	des	diesjährigen	NÜRNBERGER Burgpokals 
der Sächsischen Junioren ging der Sieg an Celina Dorn vom RVV Böhlitz-Eh-
renberg im Sattel von Mansura. Sie erhielt von der Richtergruppe die 
Wertnote 7,6. Mit Wertnote 7,3 platzierte sich die für den RFV Glaubitz/
Roda startende Saskia Merwitz im Sattel von Gaviano auf dem Silberrang. 
Platz drei ging an Leila Steinbrich mit German Dancer. Das Paar erritt die 
Wertnote 6,8. Mit 6,5 knapp dahinter und noch in der Platzierung war 
Marie Heinrich vom RV Gompitz im Sattel von Clooney.

Für beide Förderserien können beim Dressurturnier in Röhrsdorf bei 
Chemnitz die nächsten Punkte gesammelt werden.

Die goldene Schleife für den Sieg im Teenie 
Dressur-Cup erritt sich Nina Börnert mit Elora

Herzliche Gratulation an die Siegerin der Qualifikation des BurgPokals 
Celina Dorn durch NÜRNBERGER-Vertreter Ullrich Reck (rechts) und Richter 
Andreas Keck

Text: S. Krönert ▪ Fotos: B.Placzek

Reitlehrgänge 2023          
PFSU, PFSR, RA 1–10, LA, Assistenztr., Berittführer, Ferienlehrg. 

Sommerlehrgänge                   mehr >> 

Henry & Hardy Heckel  

Reichenbacher Straße 31b 

08485 Lengenfeld /Vogtl. 

T +49 (0) 376 06 / 25 12

M +49 (0) 173 / 948 44 27

info@reitanlage-heckel.de

www.reitanlage-heckel.de

Deckhengst  
Quint steht zur 

Verfügung
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Vier Tage Springsport auf der Anlage der Familie Tögel lockten vom 11.-14. Mai bei bestem Wetter über 3500 Zuschau-
er an den Platz. Mit großen Starterfeldern bedankten sich die angereisten Reiter beim Veranstalter für ein rundherum 
perfekt organisiertes Turnier bei allerbesten Bedingungen. 

Glashütter Reitertage 2023
Sport & Show vom Feinsten

Großer Sport, Show und Reiterpartys bis in die tiefe Nacht lockten 
fast zweihundert Reiter mit fünfhundertsechszig Pferden auf die 

wunderbare Anlage der Familie Tögel im Herzen des Erzgebirges. Die 
Veranstalter sind zufrieden mit dem Ablauf des Turniers: „Zu verdanken 
haben wir das Ganze den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, die es 
jedes Jahr wieder verstehen, beste Verhältnisse und Wohlfühl-Atmo-
sphäre	für	Reiter	und	Besucher	vor	der	Kulisse	der	Anlage	zu	schaffen.	
Auch nicht wegzudenken ist die Unterstützung der Sponsoren, die uns 
teilweise schon von Beginn an zur Seite stehen. Wir freuen uns auf die 
nächsten Jahre!“ schreiben sie auf Social Media. Dicht gesäumt von 
Zuschauern war der Platz am Sonntag zum Großen Preis. Mit Kinder-
schminken, Ponyreiten und verschiedenen Ständen gab es auch in den 
Pausen für Jeden was zu erleben, aber die Entscheidungen im Parcours 
ließ sich keiner entgehen. Im S** - Springen mit Stechen um den Preis der 
Löffler	Steuerberatungsgesellschaft	&	der	CASCO	International	GmbH	
winkte dem Sieger eine wertvolle Uhr der Marke Mühle / Glashütte, 
gegeben von Juwelier Henri Thorn. Zweiunddreißig Bewerber hatten 
sich auf der Startliste eingetragen. Auf vierhundertsechszig Metern 
standen zwölf Hindernisse mit fünfzehn Sprüngen, erstellt vom be-
währten Parcoursteam Anne Bretschneider und Falk Arnhold. Eine echte 

Aufgabe, die dem Großen Preis von Glashütte würdig war. Die Zuschauer 
fieberten	bei	jedem	Starter	mit,	die	Spannung	war	nahezu	greifbar.	Es	
gab keine echte Fehlerquelle, aber irgendwie wollte lange nicht alles 
liegenbleiben.	Erst	mit	dem	elften	Ritt	schaffte	Felix	Wassenberg	aus	
Zwickau mit Cartendro den ersten fehlerfreien Ritt und alle feierten 
mit ihm! Dann war der Knoten geplatzt und auch Tina Heine aus Leip-
zig mit Colt, Felix Ewald für Neustadt/Dosse und Crypton Comme il 
Faut und Matthias Lucas vom RC An der Leuba mit Melinda vd. Leuba 
qualifizierten	sich	für	das	finale	Stechen.	Benjamin	Wulschner	reitet	
mit Bayado eine saubere Nullrunde, verzichtete in Vorbereitung auf 
Hamburg aber auf das Stechen. Hier war nochmal alles gefragt! Einen 
guten Weg fand Felix Wassenberg gleich zum Auftakt und legte mit 41.30 
Sekunden sauber vor. Tina Heine war ebenfalls schnell, kassierte aber 
zwei Stangen. Nun Felix Ewald. Nur einen Wimpernschlag eher in 41.26 
Sekunden galoppierte er durchs Ziel und übernahm die Führung. Matt-
hias	Lucas	ließ	Melinda	richtig	flitzen,	da	reichte	die	Höhe	am	Sprung	
sieben	nicht.	Die	Zeit	hätten	sie	mit	38.68	Sekunden	locker	geschafft,	
so wurde es Platz Drei für die Beiden. Felix Ewald freute sich riesig 
über diesen Sieg. Erst vor zwei Wochen hat er das Landgestüt Neustadt 
(Dosse) verlassen und sich auf der Reitanlage seines Schwiegervaters in 
Rhinow selbstständig gemacht. In Oberfrauendorf war er zum zweiten 
Mal. „Die Bedingungen hier sind super, die Veranstalter Top! Ich habe 
viele neue Pferde, die sich hier toll zeigen konnten. Besser konnte 
mein Start gar nicht laufen!“ 

Qualifikation zum PARTNER PFERD Cup

Neun Siege gehen am Wochenende auf seine Kappe. In der Qualifika-
tion zum PARTNER PFERD Cup gewinnt der Börlner im Zwei-Phasen S* 
mit Fangio De Will vor der finnischen Bereiterin aus dem Zucht- und 
Reithof von Sonja Osterberg in Karow, Kati Lekander mit O-Randa. 
Manuel Prause und sein Cadillac aus Löbnitz stehen am Ende auf Drei 
vor Felix Wassenberg und Cartendro. Mit dem 7-jährigen Messenger – 
Sohn Match Point PS dominiert Benjamin Wulschner die Youngstertour 
und gewinnt alle drei Prüfungen. 

Qualifikation Sächsische Springtour Kl. L by Tom Büttner
Zwölf Starter standen im Stil – L für Junioren bis 16 Jahre um den 
Preis	der	Sattlerei	Büttner	in	der	ersten	von	drei	Qualifikationen	auf	
der Startliste. Dringend für das Finale in Chemnitz im November emp-
fehlen konnte sich Antonia Häsler aus Seifersdorf. Mit Stilnoten von 
8,7 und 8,5 gewinnt sie mit ihren Pferden Clarissa NRW und Carlo T  Felix Ewald siegt im Großen Preis der Glashütter Reitertage

Benjamin Wulschner ist erfolgreichster Reiter des Turniers und siegt im PART-
NER PFERD Cup
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Markt 4
01768 Glashütte
Tel. (035053) 316-0
Fax (035053) 316-11

weitere  
Beratungsstelle
Eisenstuckstraße 44
01069 Dresden
Tel. (0351) 471 59 31
Fax (0351) 476 37 42

info@loeffler-stbg.de
www.loeffler-stbg.de

Beratung für Handwerk und Industrie · Handel und  
Dienstleistung · Landwirtschaft · Arzt, Heil- und Pflegeberufe

❱  Steuerberatung
individuelle, gestaltende und vorausschauende Beratung

❱ Wirtschaftsberatung
Investitions- und Liquiditätsplanungen  
sowie -Analysen, Basel II (Rating)

❱ Betreuung Rechnungswesen
Buchführung, Kostenrechnung, Statistik, Planung

❱ Existenzgründungsberatung 
umfassende und individuelle Begleitung in  
allen Bereichen der Existenzgründung 

❱ Jahresabschlusserstellung 

die Prüfung. Die Richter bescheinigten der erfolgreichen Amazone feines 
Reiten mit viel Gefühl für ihre Pferde und die Aufgaben. Das zeigten 
auch Charlotte Jäger aus Pölzig mit Pina Colada (8,1) und Lea Hohmann 
für Leisnig mit Grando (7,8) auf den Plätzen Drei und Vier. Die nächste 
Qualifikation	gibt	es	bei	den	Summerweeks	in	Görlitz	Anfang	August.

Marvin Jüngel mit tollen Youngstern am Start
Mit championatswürdigen Noten von 8,6, 8,5 und 8,8 gewinnt der für Rothen-
burg reitende Marvin Jüngel die Prüfungen der Springpferde L und M. Unter 
dem Sattel hat er die in Hannover eingetragene 5-jährige Quality Lady von 
Qualito im vierundvierzig Pferde starken Teilnehmerfeld der ersten Spring-
pferde – L. Die zweite Prüfung gewinnt er mit der 5-jährigen Oldenburger 
Stute Grenoble Ecrasant von Glasgow van’t Merelsnest x Kannan aus Besitz 
und Zucht von Tobias Kunze in Zwickau. Die Traumnote von 8,8 gibt es in der 
Springpferde M für Cornetta von Cornet Obolensky x Clapton aus der Zucht 
von Uwe und Katja Ehrlich. Insgesamt nimmt Marvin fünfzehn Schleifen mit 
nach Hause und bereitet sich nun auf das Hamburger Derby vor.

Die Sieger im Finale der Mittleren Tour am Sonntagmorgen kommen 
aus Altmittweida. Martin Wittig und der 7-jährige Spongebob gewinnen 
den	Preis	von	CampErleben	Zobjack	&	des	Pflegehauses	Kögler	vor	Felix	
Müller und Lahnstein für die Sächsische Gestütsverwaltung Moritzburg 
und Jens Heine aus Leipzig, der Chabalou und Earn Out D’Authuit auf 
die Plätze Drei und Vier stellt.

Drei Sieger gab es im Barrierenspringen der Glöckner Automobile Dresden 
und der Ostsächsischen Sparkasse. Felix Müller mit Lausitzer vom Land-
gestüt	Moritzburg,	Felix	Wassenberg	aus	Zwickau	mit	Cerafina	sowie	Jens	

Doppelsieg für Antonia Häsler in der Qualifikation der Sächsische Springtour 
by Tom Büttner

Insgesamt fünfzehn Schleifen nimmt Marvin Jüngel mit nach Hause – hier 
mit Cornetta

Heine vom Reitclub Leipzig 2000 mit Earn Out D’Authuit übersprangen 
1,80 m und teilten sich den Sieg.

Wenn Teufel, Jäger, Vampire, Kosmonauten und sogar ein Super Mario auf dem 
Platz sind, ist Kostümspringen angesagt. Und die meisten der dreiunddreißig 
Starter haben sich richtig was einfallen lassen. Da war mehrstündige Vor- und 
Nacharbeit angesagt. Das Springen mit Fehler / Zeitwertung entscheidet 
Nahla Herzog aus Dresden – Bühlau mit Counter für sich vor Uta Hiller für den 
Gastgeber mit Calle Cool. Schwer war die Entscheidung um die Prämierung des 
schönsten Kostüms, für das immerhin 250 Euro ausgelobt wurden. Gemeinsam 
mit dem Publikum entschied sich die Jury für den Avatar von Kerstin Felden und 
Gelona Carrara aus Glashütte. Hinterher gab es eine große Wäsche für Gelona.

Nach dem Sieg in der Führzügelklasse mit Pony Freddy wird Amy Fritsch 
vom RSC An der Leuba von Annett Oschmann-Kohl in ihrem wohl ersten 
Interview gefragt, ob sie denn schon Mal einen solchen Wettbewerb ge-
wonnen hat. „Ja!“ war die überzeugte, wenn auch nicht ganz korrekte 
Antwort. Da staunte selbst Mama Sylvia. Zweite werden Greta Tögel mit 
Sarah vom Gastgeber vor Flora Rüder und Golden Touch aus Gompitz. 

Martin Wittig mit Spongebob siegen im Finale der mittleren Tour

Siegerehrung des Barrierenspringens

"Avatar" Kerstin Felden gewinnt die Kostümwertung des Kostümspringens

Siegerinterview für Amy Fritsch beim Führzügelwettbewerb
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Text: B.Placzek ▪ Fotos: B.Placzek, T. Bäsken (1)

Florian Enzo Gerhardt kann nicht nur gut tanzen, wie er in der 
Show gezeigt hat, er kann auch ordentlich reiten! Im Kreuzspringen 
gewinnt er mit Lennox den Preis der Heizungsbau Tögel GmbH.

Gänsehautmomente gab es beim Showact am Samstagabend. Uta Hiller untermalt am Kla-vier den Tanz des Pas de Deux von Elisa Rüder mit Golden Touch und Tina Mesuch auf Havanna bei Sonnen-untergang. Dazu tanzt Florian Enzo Gerhardt einen Solopart. Ein ein-malig schönes Bild!

Vorfreude auf den Großen Preis mit dem Parcoursteam Anne Bretschnei-

der, Falk Arnhold und Assistent Tino Grothe, den beiden Richtern Simone 

Bothe und Annett Oschmann-Kohl sowie Marvin Jüngel und Manuel Prause 

Am 1. Mai fand auf der Reitanlage des Reit- und Fahrverein e.V. Pirna-Jessen, im Rahmen der Seminarreihe des Landes-
verbandes, das letzte Seminar für das Winterhalbjahr 2022/23 statt. Referentin war Physiotherapeutin und Chiropraktikerin 
Julia Miersch, zu dem Thema "die Biomechanik von Pferden". Im Laufe des Seminars erklärte sie die Biomechanischen 
Zusammenhänge im Pferdekörper und deren Auswirkung auf die Ausbildung. 

Theorieseminar des Landesverbandes in Pirna-Jessen
Biomechanik von Pferden mit Physiotherapeutin und Chiro-
praktikerin Julia Miersch 

Zu Beginn des Seminars ging die Physiotherapeutin und Chiropraktikerin 
Julia Miersch auf theoretische Grundlagen ein. Sie erläuterte dabei 

u.a. die Unterschiede und Funktionsweisen von Knochen, Knorpeln, 
Sehnen, Bändern und Muskeln sowie unechten und echten Gelenken. So 
konnten bereits im Skelett erste Unterscheidungen für die Disziplinen 
deutlich werden. Danach ging es einmal komplett durch den Pferdekör-
per, welche Gelenke sollen wie funktionieren und durch welche Muskeln, 
Sehnen oder Bändern werden sie gestützt. Frau Miersch sprach hierbei 
die	häufigsten	auftretenden	Probleme	an.	Sie	erklärte	welcher	Muskel	
oder welche Muskelgruppe oftmals falsch beansprucht werden. Dabei 
klärt sie auch den Mythos um den atrophierten Trapezmuskel auf, dessen 
Lage hinter der Schulter meist zwar korrekt aber in der Funktion falsch 
eingeschätzt wird. Zum Ende ging es in den eher praktisch anwendbaren 
Teil des Seminars über. Frau Miersch konnte Trainingstipps und Übungen 
für die jeweiligen Problemzonen wie zum Beispiel für eine bessere Rumpf- Text ▪ Fotos: E. Borgards

stabilität	und	Hinterhand	geben.	Dabei	erläuterte	sie	auch	die	Effekte	
von Hilfsmitteln auf die Biomechanischen Zusammenhänge im Körper.
Der Landesverband Pferdesport Sachsen e.V. wird seine Seminarreihe 
auch im nächsten Winterhalbjahr mit neuen Seminarthemen interessant 
gestalten.

Schirmherr Sven Gleisberg, 

der Bürgermeister von 

Glashütte, hat selbst eine 

reitende Tochter und freut 

sich über das Topevent in 

seiner Region.

Kondition & Ausdauer war auch bei den abendlichen Partys gefragt.

Das Team des Reitvereins sorgt an allen Tagen mit leckerer Bewir-

tung und bester Laune für die Gäste und die frisch zubereiteten 

Burger von Holm Cibelius sind der absolute Geheimtipp und 

Renner auf der Veranstaltung

Ein Dankeschön an die Reitanlage Tögel unter Führung von Turnierleiter 
Henry Tögel und Paula Liebig, verbunden mit einem neuen Schild, gab es 
von den Einstellern und Freunden der Anlage. Übergeben wurde es durch 
Jana Menzer und Torsten Nowack.
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Am 7. Mai war Lauterbach fest in der Hand der Vielseitigkeitsreiter. Bei optimalen Bedingungen wurden in den Prüfungen 
Sieger und Platzierten sowie Meister gesucht. Sieger in den Sichtungen zur Goldenen Schärpe, der Qualifikation im 
Tannehof Geländereiter Cup und den Kreis-Kinder und Jugendspielen. In der Kreismeisterschaft Erzgebirgskreis wurde 
die Meister in der Vielseitigkeit U18 und offene Klasse ermittelt.

Vielseitigkeitstag in Lauterbach
Sichtungen, Cups und Meisterschaften

In der Sichtung zur Goldenen Schärpe Pferde als auch Pony lieferten sich 
Frida Kaden vom gastgebenden Verein Erzgebir-

gischen RFV Lauterbach und Marie Neela Vogel vom 
RFV Lengenfeld ein packendes und knappes Duell 
um den Sieg in der Prüfung. Mit drei Zehntel Punk-
ten konnte sich dann Frieda über den Sieg freuen. 
Große Freude und Anerkennung für die gezeigten 
Leistungen hatte aber auch Marie Neela, denn Frie-
da Kaden hatte mit Wiesenguts Amell ein Pony unter 
dem Sattel und wurde somit Siegerin in der Sichtung 
der Ponys, Marie Neela Vogel gewann mit ihrem 
Vierbeinigen Partner Sa Coer die Sichtung Pferde.

Eine	Woche	nach	ihrem	Sieg	bei	der	Qualifikation	
zum Tannehof Geländereiter Cup in Seelitz war Jo-
lyne Müller vom RFV Lengenfeld auch in Lauterbach 
nicht zu schlagen. Mit ihrem Pony Bonito holte sie 
sich wieder den Sieg mit einer hohen Achter Note. 
Auf die Plätze verwies sie ihre Vereinsfreundin Luna 
Marie Hain mit Schoensgreen Rania und Melissa Oet-
tel vom gastgebenden Verein mit Wiesenguts Adolar.

Frieda Kaden auf Wiesenguts Amell

Marie Neela Vogel auf Sa Coeur

Jolyne Müller auf Bonito

In der Kreismeisterschaft Vielseitigkeit	der	offenen	Klasse	hatten	die	Reiter	
des Gastgebers die Nase vor. Neue Kreismeisterin wurde Leonie Morgenstern 
mit Wiesenguts Schoko vor Emma Bielawny mit Marie vom Wiesengut und 
Melina Seifert m Merle vom Wiesengut auf dem Bronzerang.
Ebenfalls vom Erzgeb. RFV Lauterbach dominiert war die Kreismeisterschaft 
U18. Schärpe und Goldmedaille ging hier an Frida Kaden mit Wiesenguts Amell 
vor der Silbermedaillengewinnerin Melissa Oettel mit Wiesenguts Adolar. 
Den Sieg in den ausgeschriebenen Kreis- Kinder- und Jugendspielen Viel-
seitigkeit erritt sich Melissa Oettel mit Wiesenguts Adolar vom gastgebenden 
Erzgeb. RFV Lauterbach e.V..

Leonie Morgenstern auf Wiesenguts Schoko wird neue Kreismeisterin

die Siegerinnen der Kreismeisterschaften mit Sven Ullmann
Text: M. Salisch ▪ Foto: C. Bärisch
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Jolyne Müller. Die Reiterin vom RFV Lengenfeld konnte mit dem Pony 
Bonito eine wirklich schöne harmonische und stilvolle Runde zeigen. 
Ihre Vereinsfreundin Julia Reichel mit Chalsey wurde mit der Wertnote 
8,4 Zweite vor Irmely Zimmermann (PSF An der Maeseburg Neusaußlitz) 
und No Mercy. Ebenfalls ins „Achterteam“ ritt sich Luna Seiler (RFV 
Lengenfeld) mit Disco Cat als Viertplatzierte.

Ein schönes Highlight in den Dressuren waren die beiden Seelitzer Dressur 
Trophys in Klasse A und Klasse L. Mit 22 Starterinnen und Startern war die 
Trophy Klasse A gut besetzt und der Sieg hart umkämpft und mit knappen 
Abständen zu den Plätzen. Als strahlende und glückliche Siegerin konnte 
sich Katrin Fischer (RV Kitzscher) mit Galina die goldene Schleife anhängen 
lassen. Nur ein Zehntel dahinter sicherte sich Katja Trupke (RFSG Panitzsch) 
mit Mille´s Dream den zweiten Platz. Ein weiteres Zehntel Abstand bedeu-
tet Platz drei und den teilten sich punktgleich Vanessa Fleck (RV St. Georg 
Burgstädt) mit Swala und Karl Georg Siegert (RFV Seelitz) mit Night Magic.

Mit 27 Starterinnen hatte die Trophy Klasse L noch ein paar Starter mehr, 
aber Therese Billig (Reit- und Turniergemeinschaft Gut Graßdorf) und Faro 
Shen	lösten	die	erhoffte	Spannung	um	die	Entscheidung	zum	Sieg	auf	
ihre Weise. Das Paar zeigte eine sehr gute Vorstellung und mit der Note 
von	8,3	verschafften	sie	sich	etwas	Puffer	zur	Zweitplatzierten	Celina	
Dorn (RVV Böhlitz-Ehrenberg) mit Mansura. Spannend und knapp wurde 
es dann bei den weiteren Platzierungen und mit der Note von 7,4 teilten 
sich Liesa Marie Grimm (RFV Weißbach) mit Solardy und Jannina Kuhl 
(RFV Herodot Leipzig) mit Coeur de Lion den dritten Platz in der Trophy.

Dank dem ersten Mai an einem Montag konnte in Seelitz vom 28. April bis 1. Mai ein langes Turnierwochenende mit 
Dressur, Vielseitigkeit und Springen erlebt werden. In wunderbar entspannter Atmosphäre war es für viele Reiter ein 
überaus passender Start in die Turniersaison. Für die Nachwuchs-Vielseitigkeitsreiter galt es jedoch schon gute Leistun-
gen abzurufen, denn mit der Sichtung zur Goldene Schärpe Pferde und Ponys und dem Tannehof Gelände-Reitercup 
hatte Seelitz Qualifikationsprüfungen auf dem Programm.

Reit- und Vielseitigkeitsturnier in Seelitz
Erste Sichtungen und Qualifikationen 
für Vielseitigkeitsnachwuchs

In der ersten, durch den Landesverband Pferdesport Sachsen ausge-
schriebenen Sichtung zur Goldenen Schärpe Pferde und Ponys, zeigte 

sich Jolina Gladigau vom RFV Altenbach in einer sehr guten Form. Sie war 
mit ihren zwei Pferden Desperado v.d. Prinsenhof und California Sunset 
am Start und konnte mit beiden Pferden in die Top 3 reiten. Den Sieg lies 
sich aber Lina-Sophie Rödel vom RFV Lengenfeld mit ihrer Stute Balerina 
nicht nehmen. Auf den nachfolgenden Plätzen folgten Mia Müller (RFV 
Lengenfeld), Pauline Zimmermann (PSF An der Maeseburg Neusaußlitz) 
und Jurij Bobke (PSV Am Klosterwasser Panschwitz-Kuckau).

Mit 16 Startern hatte auch die Qualifikation zum Tannehof Gelände-
reitercup ein gut besetztes und auch leistungsstarkes Teilnehmerfeld. 
Die kleinen Reiterinnen zeigten sehr ansprechende Ritte und die Richter 
konnten mehrfach eine Acht vergeben. Eine kleine Achternote reichte 
in dem Starterfeld aber noch nicht zum Sieg. Dieser ging mit 8,6 an 

Lina-Sophie Rödel mit Balerina

Jolina Gladigau mit Desperado

Jolina Gladigau mit California Sunset

Jolyne Müller mit Benito 

Therese Billig siegt mit Faro Shen in 
der Wertung der Klasse L

Katrin Fischer siegt mit Galina in der 
Wertung der Klasse A

Text: M. Salisch ▪ Fotos: C. Bärisch (4), M. Salisch (2)
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Ehrenzeichen in SILBER
Zur Jahreshauptversammlung des RV „St. 
Georg“ Burgstädt e.V. am 21. April wurde 
Claudia Rabe mit dem Ehrenzeichen des Lan-
desverbandes in Silber ausgezeichnet. Sie ist 
seit über 30 Jahren Mitglied im Burgstädter RV 
und engagiert sich von Beginn an ehrenamtlich. 
Insbesondere bei der Turnierorganisation und 
hier speziell der Ehrenpreisstelle sorgte Clau-
dia Jahr für Jahr für ansprechende Ehrenpreise 
und pflegte die gute Zusammenarbeit mit 
Sponsoren, Turnierfachkräften und Helfern. 
Das gab den Veranstaltungen das besondere 
Flair. Vor einigen Jahren kam dann die Funktion 
des Turnierleiters hinzu.

Erweitert wurde ihr Engagement für den Sport 
mit der Gründung ihrer Firma Turnierservice 
Rabe, die Hindernisse mit regionalen Motiven 
kreierten und dem RV oder sächsischen Turnier-
veranstaltern zur Verfügung stellen.
Hinzu kam die Funktion des Kassenwarts vor 
acht Jahren. 

Aufgrund	beruflicher	Verpflichtungen	zieht	sich	
Claudia Rabe leider von ihren Ehrenämtern 
zurück. 

Text: L. Bergmann für den AS 
Allg. PS ▪ Fotos: A. Schellen-

berger

Foto: B. Placzek

Bevor es um das eigentliche Kernthema der Weiterbildung ging, stand 
die Wahl des neuen Ausschusses Allgemeiner Pferdesport auf dem 

Programm. Dieser ist im Landesverband für sämtliche Themen rund 
um den Breiten- und Freizeitsport mit dem Partner Pferd zuständig. 
So	befinden	 sich	u.a.	der	alljährliche	Schülerwettbewerb	Reiten,	der	
sächsische WBO-Cup im Fahren und Reiten als auch die Faszination Pferd 
unter seiner Obhut. Von den sieben aufgestellten Kandidaten konnten 
fünf als Mitglieder des Ausschusses gewählt werden. Peggy Ullrich wurde 
als alte und neue Vorsitzende des Ausschusses bestätigt. Des Weiteren 
konnten sich Jana Lunze, Andrea Täschner, Lisa Bergmann sowie Corina 
Grundmann, die als neues Mitglied die Arbeit aufnehmen wird, über die 
meisten Stimmen freuen und werden für die kommenden vier Jahre aktiv 
den Ausschuss Allgemeiner Pferdesport gestalten. Wir gratulieren allen 
(wieder-)gewählten Mitgliedern zu der Wahl und freuen uns auf eine gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit!

Im Anschluss an die Wahl konnten sich die Teilnehmer am Imbiss stärken, 
ehe Thomas Ungruhe, Leiter der Abteilung Breitensport, Vereine und 
Betriebe der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN), das Rednerpult 
betrat. Mit dabei hatte er die Neuerungen der WBO, die ab dem kommen-

den Jahr für alle breitensportlichen Veranstaltungen binden werden. Die 
Leitgedanken zur Überarbeitung der WBO lagen laut FN vor allem darin, 
den Einsteigerbereich im Turniersport zu stärken und so den Weg zur LPO 
mit fachlich aufsteigenden Ansprüchen zu ebnen. Des Weiteren war die 
Regelwerksdiskussion durch die Aspekte des Tierschutzes, der Sicherheit, 
der Liberalisierung und die vielfältigen Teilnehmerinteressen geprägt. In 
seiner rund 1,5-stündigen Präsentation stellte Thomas Ungruhe sämtliche 
Anpassungen der 16 Grundregeln, Änderungen in den Wettbewerben sowie 
Ergänzungen der kommenden WBO 2024 vor und gab praxisnahe Beispiele. 
So werden ab dem kommenden Jahr auch Hobby Horsing-Wettbewerbe 
in die WBO aufgenommen. Oft belächelt erfreuen sich das Steckenpferd-
Reiten inzwischen bei vielen Kindern und Jugendlichen großer Beliebtheit. 
Anschließend stellte sich Thomas Ungruhe den Fragen und Anmerkungen 
der Weiterbildungsteilnehmer, wodurch z.T. die Skepsis gegenüber den 
Neuerungen genommen werden konnte. 

Nach weiteren Fachgesprächen 
rund um WBO und Breitensport 
endete die Veranstaltung gegen 
21 Uhr. Jeder Anwesende erhielt 
nicht nur einen Teilnehmernach-
weis, sondern auch eine Aufga-
bensammlung der verschiedenen 
Disziplinen zum Auspropieren auf 
dem heimischen Reitplatz.

An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal bei Thomas Ungruhe 
für den informativen Abend und 
den ausführlichen Einblick in 
die WBO 2024 bedanken. Vielen 
Dank auch an alle Teilnehmer 
für das große Interesse und die 
konstruktive Mitarbeit. 

WBO-Seminar und Wahl in Siebenlehn
Weiterbildung zum Thema WBO 2024 und Ausschusswahl
Am 16. März luden der Landesverband Pferdesport Sachsen e.V. und der Ausschuss Allgemeiner Pferdesport die sächsi-
schen Prüfer Breitensport, Richter, Veranstalter von WBO-Turnieren sowie weitere Interessierte zur Weiterbildung WBO 2024 
ins Hotel Schwarzes Ross nach Siebenlehn ein. Insgesamt folgten 40 interessierte Teilnehmer der Einladung und sorgten für 
einen gut gefüllten Veranstaltungssaal.

Thomas Ungruhe von der FN referiert 
zur neuen WBO ab 2024

Der neu gewählte Ausschuss Allgemeiner Pferdesport 

Das Präsidium des Landesverbandes Pferdesport Sachsen e. V., die Landeskommission für PLP und die 
Geschäftsstelle gratulieren zur Auszeichnung
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10 TippsTipps
Gemeinsam unterwegs 
Das Abteilungsreiten ist Dressurreiten in der Gruppe nach fest geleg-
ten Regeln. Den Anfang macht der Têtenreiter, dem alle anderen mit 
einer	Pferdelänge	Abstand	folgen.	Hufschlagfiguren	und	Lektionen	er-
folgen auf Kommando des Ausbilders oder Kommandogebers. 

1

Viele Vorteile  
Korrekt ausgeführt, überprüft das Abteilungs-
reiten die Ausbildung von Pferd und Reiter. 
Denn	wer	es	 schafft,	 in	allen	Gangarten	 seine	
Position zuhalten und Kommandos sicher auszu-
führen, ist schon ganz schön weit gekommen. 

2
Gehorsamscheck
Auch für das Pferd dient das Abteilungsreiten 
als Überprüfung: Lässt es sich gelassen und ge-
horsam an jeder Stelle reiten? Dann ist es in sei-
ner Ausbildung auf einem guten Weg und verfügt 
schon über ein hohes Maß an Durchlässigkeit.

3
für das Abteilungsreiten

Hometraining
Nicht nur für die Turnierteilnahme ist 
das Reiten in der Abteilung von ho-
hem Wert. Auch zu Hause zeigt sich 
hier schnell, wo noch Baustellen sind. 
Grund genug, diese Organisationsform 
immer mal wieder miteinzubeziehen.

4

Mit Spannung erwartet 
Manche Pferde neigen zu Spannung – insbesondere, wenn der Ga-
lopp ansteht. Hier hilft üben, üben, üben. Und zwar erstmal im 
Trab, bis das Pferd gelassen bleibt. Galoppiert wird dann zunächst 
nur einzeln, dann zu zweit und erst dann in der ganzen Abteilung.

5
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Safety first   
Die korrekten Abstände zum Vorderpferd – und die Zwi-
schenräume etwa beim Aufmarschieren – dienen der 
Sicherheit von Reiter und Pferd. Kleiner Tipp: Wer über 
die Ohren des Pferdes hinweg gerade noch die Sprung-
gelenke des Vorderpferdes sieht, ist gut unterwegs.     

6

In die Ecke   
Geschickte Reiter nutzen die kurzen Seiten der Bahn 
um Abstände auszugleichen. Dabei reiten sie bewusst 
tiefer in die Ecken, um Abstand zu gewinnen oder 
runden diese gleichmäßig ab, um aufzuschließen. 
Folgt nach der kurzen Seite etwa der Mitteltrab, ist 
hier auch Platz für die Vorbereitung. 

7

Von A nach B 
Regelmäßiges Reiten in der Abteilung erzieht die Reiter zu 
korrekten	Hufschlagfiguren.	Denn	hier	werden	Abkürzungen	
und Nachlässigkeit sofort entlarvt und durch den Ausbilder 
korrigiert. Erst dann können Zirkel, Volten, und Schlangen-
linien ihr volles Potential entfalten. 

8

Abteilung – Marsch!  
Die Kommandosprache ist fester Bestanteil 
des Abteilungsreitens und folgt eigenen 
Gesetzen. So hat sie zunächst ein Ankün-
digungskommando, gefolgt von einer kur-
zen Pause zur individuellen Vorbereitung 
und dann ein Ausführungskommando, auf 
das hin alle Reiter gleichzeitig die Lektion 
ausführen.   

9

Arbeitstempo
Besonders wertvoll ist das Abteilungsreiten, weil hier ein energeti-
sches, frisches Tempo im Trab und Galopp geritten wird. Wer viel allein 
reitet, verliert oft das Gefühl für das passende Tempo, reitet entweder 
zu eilig oder zu matt daher. Beides erschwert das Erreichen der Los-
gelassenheit. 

10

Text: PM Forum 05/2022 by Lina Otto ▪ Foto: B. Placzek
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Internationales Fahrturnier in Kladruby nad Labem 
Thüringer Fahrer erfolgreich

An den Start gingen im CAI*** Martin Stötzer mit seinen beiden Ein-
spännern Elsass (SW SaThu) und Candy Noir (HANN) sowie Annim. 

Beim CAI** Peter Trommler mit dem Zweispänner Elano (SW SaThu) und 
Ernesto P (SW SaThu) für den Thüringer Reit- und Fahrverband. Aus 
Sachsen waren keine Gespanne am Start.

Am ersten Tag der Einspänner Prüfung CAI3* wurde der Erfurter Martin 
Stötzer mit der 2014 geborenen Hannoveranerstute Candy Noir zweiter 
mit 48,24 Punkten. Der neunjährige Schwere Warmblutwallach Elsaß 
platziert sich hier noch auf Platz fünf. Tag zwei beendet der Sohn des 
Elitär aus der Zucht von Werner Rabe mit Platz zwei und Candy Noir mit 
Platz drei im Marathon. Mit einer sensationellen Runde gewann Elsaß 

Auf der weitläufigen und modernen Fahrsportanlage des Tschechischen Nationalgestütes in Kladruby nad Labem fand 
vom 20.-23. April wieder das große internationale Fahrturnier statt. Neben der Weltcupqualifikation der Vierpännerfah-
rer, welche Boyd Exell (AUS) für sich entscheiden konnte, standen ebenso die CAI** und CAI*** der 1- und 2-spänner 
auf dem Programm, bei welchen Thüringer Fahrer erfolgreich an den Start gingen. Sachsen waren keine dabei.

Text: K. Weigel, N. Schreiter ▪ Fotos: Hippoevent

am dritten Tag das Kegelfahren als einziger Nuller der 3* Prüfungen. 
Insgesamt belegte der SW Wallach den zweiten Platz in der kombinier-
ten Prüfung und Candy Noir wurde dritte von insgesamt 18 Startern aus 
sechs Nationen. Martin Stötzer beendete bereits im letzten Jahr die 
Saison mit international hervorragenden 1. bis 3. Plätzen im sloweni-
schen Lipica mit diesen beiden Pferden.
Platz sieben beim CAI3* 
Einspänner ging an ei-
nen Vierbeiner aus Sach-
sen-Thüringen. An den 
Leinen von Ann-Kathrin 
Drumm (Großau) kam die 
elfjährige Erfolgsstute 
FST Scarlet mit 164,73 
Punkten ins Ziel. 

Rang drei in der Kombi-
nierten Wertung CAI2* 
Zweispänner ging an Pe-
ter Trommler aus Weimar, 
der die beiden Schweren 
Warmblüter Elano und Er-
nest P angespannt hatte. Er hatte bereits Ende Januar in Berlin durch je 
einen 3. und 4. Platz im Kombinierten Hindernisfahren bewiesen, dass 
seine Pferde top in Form sind. In der Dressur fehlte ihm nur ein Hauch 
zum Sieg. Nach einem 6. Platz im Gelände und 3. im Hindernisfahren 
konnte er sich am Ende auf dem 3. Platz in der Kombi behaupten. 

Internationales Fahrturnier in Lähden 
Drei Sachsen vorn mit dabei 
Vom 27. April bis 1. Mai fand das traditionelle Reit- und Fahrturnier in Lähden statt. Neben internationalen Fahrprüfungen 
und Weltcupqualifikation wurden auch die Deutschen Meisterschaften der Vierspännerfahrer ausgetragen und nationa-
le Reitprüfungen durchgeführt. Klingt nach Mammutprogramm, war es auch. Mit dabei auch drei Fahrer aus Sachsen. 

Die PSG Lähden im Emsland lud in diesem Jahr bereits zum wieder-
holten Male zu Deutschen Meisterschaften ein. In diesem Jahr galt 

die Einladung den Vierspännerfahrern. Quartiermeister Christoph Sand-
mann, selbst mehrfacher deutscher Meister der Vierspänner-Fahrer, an-
sässig in Lähden und stellvertretender Vereinsvorsitzender sorgte mit 
dafür, dass es an nichts fehlte.  Drei Fahrer nahmen die lange Reise auf 
sich und fanden Topbedingungen vor. Leider waren in den 2-Sterne-Prü-
fungen nicht die erwarteten Nennungen zu verzeichnen. Was aber den 
hohen Anforderungen keinen Abbruch tat.
Mit einer Handvoll Ponypower machte sich Nicky Paluszek von der RFSG 
Panitzsch und seinem Team auf die weite Reise, um in der internati-
onalen Pony-Vierspännerprüfung an den Start zu gehen. Nach bestan-

dener Verfassungsprüfung der Ponys am Freitag ging es am Samstag in 
die Dressur der Pony-Vierspänner. Ein zweiter Platz konnte dort verbucht 
werden. Im Marathon am Sonntag fuhr der spätere Sieger der Kombinier-
ten Wertung Nick Weytjens (Belgien) allen davon und hatte vor Nicky, 
welcher Zweiter wurde, ganze 20 Punkte Vorsprung. Das war dann auch 
im anschließenden Kegelfahren nicht mehr aufzuholen, obwohl sich der 
Belgier hier drei Bälle leistete. Nicky hatte hier in dem sehr anspruchs-
vollen Kegelparcours zwei Abwürfe und Zeitfehler. In der Kombinierten 
Wertung konnte er zum Abschluss einen zweiten Platz für sich verbuchen.

Denny Petke
Nicky Paluszek
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Carola Slater-Diener

Text: N. Schreiter ▪ Fotos: privat

Für Denny Petke vom RFV Seelitz e.V. war es mit seinen Ponys ein sehr zufriede-
ner Start in die Saison, die er mit dem Start in der internationalen Pony-Zwei-
spännerprüfung begann. Nach einer durchwachsenen Dressur, bei der sich auch 
die	Richter	mit	20	Punkten	Differenz	uneinig	waren,	konnte	er	den	Marathon	
deutlich und das Kegelfahren als einziger Nuller mit Bestzeit für sich entschei-
den. In der Kombi landete er damit mit 2,18 Punkten Abstand auf Rang zwei.

Als dritter sächsischer Fahrer beziehungsweise Fahrerin war Carola 
Slater-Diener vom RFV Greifenhain in Lähden am Start. Sie startete in 

der internationalen Zweispännerprüfung CAI***, die mit 25 Startern gut 
aufgestellt war. Mit einer guten Dressur landete sie auf Rang zehn und 
schaffte	sich	mit	59,19	Strafpunkten	ein	gutes	Startergebnis.	 Im	Mara-
thon konnte sie sich im vorletzten Hindernis sogar die zweitschnellste 
Zeit sichern und landete am Ende auf Platz sieben. Das bedeutete nach 
zwei Teilprüfungen Rang neun. Wobei zwischen Platz vier und zehn ledig-
lich fünf Punkte lagen. Das abschließende Kegelfahren am Montag, sollte 
also spannend werden. Hier gelang es Carola ohne Abwürfe und Zeitfeh-
ler hinter dem Schweizer Marcel Luder als Zweiter vor Marco Freund ein-
zufahren. Somit kamen auch keine Strafpunkte mehr hinzu. Im Endresul-
tat bedeutete, das mit 156,47 Strafpunkten wurde sie grandiose Sechste.

Bei der ebenfalls in Lähden ausgetragenen Deutschen Meisterschaft der Vier-
spännerfahrer gelang Michael Brauchle die Titelverteidigung. Mit nur 0,15 
Punkten Unterschied wurde er gefolgt von Vizemeister Georg von Stein. Die 
Bronzemedaille ging an Anna Sandmann auf der heimischen Anlage.

SFP-Förderlehrgang in Großolbersdorf
Sächsischer Fahrsportnachwuchs trainiert 
mit Bundestrainer Lauterbach

Vom 13.-14. Mai fand der Förderlehrgang Fahren des Landesverbandes Pferdesport mit Unterstützung des Fördervereins 
SFP in Großolbersdorf statt. Als Trainer konnte der Bundestrainer Dieter Lauterbach durch den für die Organisation zu-
ständigen Disziplinausschusses Fahren gewonnen werden. Insgesamt sieben Fahrer der Altersklasse U25 folgten mit ihren 
Gespannen der Einladung und trainierten zwei Tage auf dem Landesleistungsstützpunkt Fahren der Reitanlage Groß.

Bei strahlendem Sonnenschein begrüßten mit Mariann Vettermann, 
Amanda und Tamara Faber, Hannah Schreiter, Anna-Sophia Zahn, 

Curley-Sue Pöllmann und Philipp Becker sieben engagierte Nachwuchs-
fahrerinnen und -fahrer am Samstagvormittag den Bundestrainer Dieter 
Lauterbach auf der hervorragend hergerichteten Anlage von Kay Groß 
in Großolbersdorf. Leider konnten Gustav Abicht (Nachwuchskader) und 
Lena Scholz der Einladung nicht folgen. Mit in Summe fünf Einspännern 
Ponys, einem Zweispänner Pferde (Philipp) und einem Pony-Vierspänner 
(Mariann) waren alle gespannt, was sie erwarten würde. 

Die erste Einheit bestand aus lockeren Dressureinheiten mit vorbereiten-
den Lektionen der zu fahrenden Aufgabe für die Kaderfahrer der Ponyein-
spänner in Hinblick auf die Deutsche-Jugendmeisterschaft Ende Juli in 
Meißenheim. Am Nachmittag stand dressurmäßiges Kegelfahren auf dem 
Plan, bei dem auch wieder Auszüge der Aufgabe in Verbindung mit Kegeln 
abverlangt wurde. Bevor es zum geselligen Teil und der Tagesauswertung 
im Reiterstübchen überging, nahm sich Herr Lauterbach ausgiebig Zeit, 
um mit den Fahrschülern die anspruchsvolle und bereits vieldiskutierte 
FEI Aufgabe Test ChP1 (2023) einmal auf dem Viereck abzulaufen, und 
bereits dort wertvolle Tipps für den nächsten Tag zu geben. 

Am Sonntagmorgen wurde die Aufgabe dann einmal komplett gefah-
ren. Trotz der kurzen Zeit saß sie perfekt im Gedächtnis der jungen 
Fahrerinnen - denn nur die Einspänner-Ponys fuhren diese. Der Bun-
destrainer lobte die Mädchen sehr für ihr Feingefühl und das schnelle 
Umsetzen seiner Hilfestellungen. Somit stellte diese Dressur gar nicht 
das befürchtete Problem da. Jede bekam ihr eigenes individuelles Trai-
ningspäckchen für die DJM mit auf den Weg. Aber auch aus dem Vier-
spänner von Mariann Vettermann, den beiden Großpferden von Philipp 

Becker und den beiden Nachwuchsponys von Curley-Sue Pöllmann und 
Anna-Sophia Zahn holte er Höchstleistungen heraus. Es wurde ein kom-
plett hohes Niveau gefahren.

Zum abschließenden Kegelfahren sammelten sich ebenfalls wieder alle Fah-
rer zum gemeinsamen Aufbau und Ablaufen mit präzisem Coaching durch den 
Bundestrainer. Lohn dafür waren bei einem anspruchsvollen Parcours (mehr-
fach gefahren) mit 15 – 20cm Zugabe der Spurbreite, wenn überhaupt ein ge-
fallener Ball bei fast immer erreichter Zeit und dass für alle sieben Gespanne. 

Die Jugendfahrer haben sehr viel aus diesem Lehrgang mitgenommen und 
bedanken sich ganz herzlich beim Förderverein, dass ihnen dies ermög-
licht wurde. Ebenso gilt ein großer Dank der Reitanlage Groß für die Gast-
freundschaft. Alle haben sich sehr wohl gefühlt und kommen gern wieder. 

Text: N. Schreiter ▪ Fotos: privat

Fahrlehrgang in Moritzburg
Platzierte des WBO-Fahrercups trainieren

Bei überwiegend trockenem, wenn auch kühlem Wetter fanden sich 
4 Fahrerinnen und ein Fahrer zu diesem Lehrgang ein. Das Training 

wurden in diesem Jahr von Jana Lunze durchgeführt. Am Freitagnach-
mittag und Samstagvormittag wurde das Hauptaugenmerk auf die Dres-
sur gelegt. Am Samstagnachmittag wurden dann auch einige Elemente 
aus dem Hindernisfahren mit eingebaut. Es waren für alle zwei lehrrei-

che Tage. Neben dem Training gab es ausreichend Möglichkeiten für ein 
gemütliches Beisammensein und Zeit die vergangene Saison auszuwer-
ten sowie die kommende zu besprechen. Vielen Dank an die sächsische 
Gestütsverwaltung, die uns erneut den Platz zur Verfügung gestellt hat 
und an den Landesverband Pferdesport Ausschuss Allg. Pferdesport, der 
diesen Lehrgang ermöglicht hat.

Am 12. und 13. Mai fand auf der Anlage des Landgestüt Moritzburg der Fahrlehrgang für die Platzierten des säch-
sischen WBO-Fahrercup 2022 statt.

Text: J. Lunze

Die Teilnehmer des Lehrgangs mit Bundestrainer Dieter Lauterbach (mitte) 
und Lehrgangsleiter Kay Groß (hinten links)
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Meldungen von den Turnierplätzen
Dressurturnier in Saalfeld 

Die Siegerin der S* Dressur am Samstag kam 
aus Krumke, Kathrin Zerbe erreichte mit 

ihrer Hannoveranerstute Dolce Vita ein Ergebnis 
von 70,07%. Als beste Thüringer Starterin be-
endete Kirsten von Menges vom Gastgebenden 
Verein mit ihrer Westfalenstute Bella Lotta F 
die Prüfung auf dem zweiten Platz. Das Paar 
erreichte dabei 68,25%. Knapp dahinter reihte 
sich Paul Winkler (Turnierstall Grabsleben) auf 
seiner Maracella ein. Kirsten von Menges hatte 
zuvor bereits die M- Dressur für sich entscheiden 
können. Dafür hatte sie die 10jährige Olden-
burger Stute Tolle Lotte gesattelt. Mit Natalie 
Dückers und Voice (PSV Bucha) und Frederike 

Zwei Siege und zwei zweite Plätze gab es für 
Kirsten von Menges und ihre Pferde Tolle Lotte 

und Bella Lotta

Frühlingsturnier in Merkendorf mit Förderpokal der Thüringer Jugend
Bei strahlendem Sonnenschein veranstaltetet der PSV 
Merkendorf auf der Reitanlage der Familie Köber im April 
sein eintägiges Frühjahrsturnier. Im Programm befand sich 
auch die erste Etappe des diesjährigen Förderpokals der 
Thüringer Jugend. Im Rahmen einer Stilspringprüfung der 
Klasse L gingen hier 20 Nachwuchsreiter mit ihren Pferden 
an den Start. 

Mit einer Wertnote von 8,6 konnte die für den Turnierstall Grabsleben 
reitende Helen Köhler diese Prüfung für sich entscheiden. Sie hatte 

die erste sechsjährige Emerald van het Ruytershof- Tochter Ekina Kara 
gesattelt. Wertvolle Punkte für diesen Cup konnten weiterhin Hannes 
Oschmann mit Collex S (RV Immertal), Tine Hermine Ruhmann und Piano’s 
Last Prinzess (RV Bad Liebenstein) und Louis Metzner auf Vitali RM und 
Romeo RM (Reitsportanlage Schleiz) sammeln. Tine und Louis waren zuvor 
in der Springprüfung Kl. L in den jeweiligen Abteilungen siegreich. Helen 
Köhler entschied im Anschluss auch noch das Stechen des M* Springens 
für sich. Hierfür brachte sie Henkel’s Countess an den Start. Rang zwei 
belegte Laura Schoechert (RV Hohburger Schweiz), dritte wurde Celine 
Kothe (PSV Leisnig). 

Mit einer Wertnote von 8,6 konnte die für den Turnierstall Grabsleben 
reitende Helen Köhler auf Ekina Kara die erste Etappe des Förderpokal der 
Thüringer Jugend für sich entscheiden

Stephien und Diabolo (RV Stroba) folgten zwei 
weitere Paare aus Thüringer Vereinen auf den 
Plätzen zwei und drei. Auch am Sonntag hatte 
die Saalfelderin in der Mittelschweren Klasse 
mit Bella Lotta die Nase vorn. Hier landete 
Benet Fischer (Gera) auf Rosalie BKS auf Rang 
zwei. Dritte wurde Antonia Hartmann (Gensha-
gen) auf Reitponywallach Der Goldschatz. In der 
abschließenden S*- Dressur blieb die Reihen-
folge auf den beiden vorderen Plätzen gleich, 
Rang drei belegte Bennet Fischer auf Rosalie. 

Text ▪ Foto: K. Weigel

Text ▪ Foto: TRFV

Text: K. Weigel ▪ Foto:  S. Stein

Bei frühlingshaftem Wetter startete Ende April in Saalfeld die Saison für die 
Thüringer Dressurreiter mit einem zweitägigen Hallenturnier in Saalfeld. Aus-
geschrieben waren zehn Prüfungen von Klasse A bis S, wobei besonders die 
Prüfungen in der Schweren Klasse mit mehr als 20 Startern gut besetzt waren. 

Anlässlich seines 85. Geburtstag wurde Reinhold Staufenbiel vom Kreis-
sportbund Eichsfeld, vertreten durch Christian Böduel (Vorstandsmit-
glied), mit der Guts-Muths-Plakette in Silber ausgezeichnet. Der Verein 
ehrte Herrn Staufenbiel anlässlich seines Geburtstages mit dieser Aus-
zeichnung. Seit vielen Jahren ist der Büttstedter Mitglied im ortsansäs-
sigen Reitverein und engagiert sich dort für den Pferdesport. In seiner 
Zeit als Vorsitzender des Reitvereins Büttstedt war er mitverantwortlich 
für viele tolle Turnierveranstaltungen und gab sein Wissen an den Nach-
wuchs weiter. Vor allem der Fahrsport lag und liegt ihm sehr am Herzen. 
Zahlreiche	Fahrer	profitierten	in	all	den	Jahren	von	seiner	Fachkenntnis	
und absolvierten unter seiner Regie Fahrabzeichen und Fahrprüfungen. 
Noch heute unterstützt Reinhold Staufenbiel Veranstaltungen des Vereins, 
zu denen jährlich Fahrer aus vielen Bundesländern anreisen, durch sein 
Wissen und aktives Mitgestalten. Glückwünsche und den Blumenstrauß 
gab es im Namen des Präsidenten des TRFV.

Ehrung für Reinhold Staufenbiel
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Turnierstart in Bad Liebenstein-Sorga 

Überragende Nennungszahlen machten in vielen Prüfungen eine Teilung 
erforderlich und so ging es dann an allen drei Turniertagen bis in 

den späten Abend hinein, um allen Nennern ihre Starts zu ermöglichen.
Wie immer bestens organisiert, vom frühen Morgen bis in den späten 
Abend eine super Versorgung, aber leider immer wieder Zeitverzug durch 
die großen Starterfelder. Teilnehmer aus fünf Bundesländern gingen an 
den Start und sorgten für hervorragende Ritte und Ergebnisse. Das schwer-
ste Springen des Turnieres gewann Michael Zwingmann im Stechen, an 
dem sechs Teilnehmer beteiligt waren. Aber nicht nur die "großen Reiter" 
hatten Startmöglichkeiten, auch der Nachwuchs kam mit kleineren Wett-
bewerben und Prüfungen zum Zuge. Neben zwei Springwettbewerben der 
Klasse E wurden noch ein einfacher Springreiterwettbewerb und einfache 
Reiterwettbewerb sowie eine Führzügelklasse angeboten. Hier gingen 
sehr viel Kinder an den Start und wie immer war auch hier die Nürnberger 
Versicherung vor Ort, um unseren Nachwuchs mit Ehrenpreisen zu ehren. 
Besonderer	Dank	gilt	natürlich	den	vielen	fleißigen	Helfern	um	Christina	
Tanner und ihrer Familie. Nun laufen die Vorbereitungen auf das nächste 

Das S Springen des Turnieres in Bad Liebenstein gewann Michael Zwing-
mann im Stechen

1.Qualifikation Nürnberger Burgpokal 
der Thüringer Junioren in Wollersleben

Nach langer Pause erwartete die Teilnehmer in der Reithalle nicht 
wie gewohnt ein Springparcours, sondern wieder ein Dressurvier-

eck. Es wurden Prüfungen der Klassen E bis M* ausgeschrieben. Mit der 
1.Qualifikation	zum	Nürnberger	Burgpokal	der	Thüringer	Junioren,	einer	
Dressurprüfung der Klasse A**, stand das erste Highlight des Tages auf 
dem Programm. In dieser Prüfung sicherte sich Nadja Höring von der 
RSG Thüringer Burgenland Mühlberg mit ihrer Stute Rabina Royal K und 
einer Wertnote von 7,6 die Siegerschleife. Punkte sicherten sich auch 
die an zweiter Stelle platzierte Jolin Krsit (Wingerode) auf Arkadio sowie 
die drittpltzierte Emilia Wagenknecht (Stroba) mit Doc Thor. Das zweite 
große Highlight war die Hauptprüfung eine M*Dressur. Hier konnte sich 
Frederike Stepien mit Diabolo vom RV Stobra mit einer Wertnote von 
7,3 über den Sieg freuen. Die Plätze zwei und drei gingen hier an Anka 
Anhalt (Großengottern) auf Nieblung und Katja Füldner (Ellrich) mit 
Freestyle. Der Turniertag verlief reibungslos, die Reiter genossen die 
super Bedingungen und der Veranstalter durfte sich über viel Lob freuen. 
Wir	hoffen	auf	Wiederholung	solch	einer	Veranstaltung,	vielleicht	in	
Zukunft sogar als festen Termin im Turnierkalender. Nadja Höring und Rabina Royal K gewinnen die erste Etappe des diesjähri-

gen Nürnberger Burgpokals der Thüringer Junioren

Wie in jedem Jahr eröffnete der Reitverein Bad Lieben-
stein-Sorga seine diesjährige Saison im April. Unter der Re-
gie von Christina Tanner und ihren vielen fleißigen Helfern 
wurde das Erste von insgesamt vier geplanten Turnieren 
zu einem Mammutprogramm.

Text: WM ▪ Foto: S. Stein 

Text: J. Bauermeister ▪ Foto: privat

Turnier im Juni und auf die "Thüringer Meisterschaften im Springreiten" 
Mitte Juli in Bad Liebenstein Sorga.

Bei schönstem Frühlingswetter begrüßte der Reitclub Wol-
lersleben am ersten Maiwochenende zahlreiche Reiter-
Pferd-Paare zum 1. Wollerslebener Dressurtag.

Jugendausschusssitzung 2023 
Wahl zum Jugendprojektwettbewerb
Am 29.04.2023 fand in der Landessportschule in Bad Blankenburg die Jugendausschusssitzung 2023 statt. 
Pünktlich um 10 Uhr wurden die Vertreter der 16 anwesenden Vereine von den Jugendwartinnen Helene Fischer und 
Victoria Beck begrüßt. Zu Beginn gaben die Jugendwartinnen einen kurzen Überblick über die jugendsportlichen 
Höhepunkte im Jahr 2022/2023, ebenfalls wurde nochmals auf alle Ehrungen im Jugendbereich eingegangen (Ju-
gend-Ehrennadel, Ehrenschleife der Thüringer Pferdesportjugend, Fair-Play Schleife). Hierbei wurden die anwesenden 
Vertreter auch nochmal daraufhin gewiesen, dass mit der Jugendehrennadel vor allem auch engagierte Personen 
in den Vereinen geehrt werden sollen. Hinzu kam die Vorstellung des neuen Konzepts für die Fair Play Schleife.

Die Jugendsprecherinnen Emily Steinert und Sophie Reif gaben einen 
kurzen Rückblick zur Jugendausschusssitzung 2022, mit der erfolgten 

Neuwahl der Jugendleitung. Ebenfalls informierten sie über verschiedene 
Aktivitäten im letzten Jahr, wie dem Helfereinsatz bei den Landesmei-
sterschaften in Crawinkel, die Verleihung der Ehrenschleife der Thüringer 

Pferdesportjugend an Nicole Reichardt und Ute Jungermann-Schultz, 
sowie	dem	Bundesjugendausschusstreffen	in	Billerbeck	2022.	Außerdem	
gaben sie bereits einen Ausblick auf den Landesjugendtag am 23.Septem-
ber in Gera. Referentin Jeanette Schilling von der Thüringer Sportjugend 
stellte verschiedene Möglichkeiten vor, Fördergelder für Vereine zu bean-
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Für ihr unermüdliches, ehrenamtliches Engagement wurden Victoria Beck 
mit der Jugendehrennadel in Bronze und Helene Fischer mit der Jugendeh-
rennadel in Silber ausgezeichnet. 

Rang zwei belegte der Reitverein Kinderleicht e.V. Den dritten Platz belegte in diesem Jahr die 
RSG Thüringer Burgenland Mühlberg e.V.

Bei Fragen zu Ehrungen oder verschiedenen anderen Themen steht die 
Jugendleitung jederzeit gerne zur Verfügung.

Sieger im Jugendprojektwettbewerb 2023 
wurde der RV Pferde in Harmonie Elbstrom-
tal

tragen und beantwortete jegliche Fragen der Anwesenden zum Thema. 
Anschließend	wurde	es	für	die	Top	five	im	Jugendprojektwettbewerb	
ernst. Nachdem Victoria Beck den Vereinsvertretern das Bewertungssy-
stem erläutert hat, stellen die Vereine Ihre Projekte in jeweils maximal 
fünf Minuten vor. Jeder anwesende Verein erhielt einen Stimmzettel, 
um für die vorgestellten Projekte zu voten. 
Nachdem alle Stimmzettel in die Wahlurne gewandert waren, zog sich 
die Jugendleitung zur Auszählung der Stimmen zurück. In der Zwischen-
zeit gab Nicole Reichardt einen Einblick in die Ausbildung zum Traine-
rassistenten und Nachwuchstrainerassistenten, sowie dem Ablauf der 
entsprechenden Lehrgangstermine. 
Darauf folgte die Siegerehrung des Jugendprojektwettbewerbs: Den er-
sten Platz erkämpfte sich der Verein Pferde in Harmonie Erbstromthal. 
Die Jugendlichen des 2020 gegründeten Vereins möchten mit dem Geld 
einen Kreativtag zur Herstellung von selbstgenähtem und handgemachtem 
Pferdezubehör organisieren. Platz zwei ging an den Reitverein Kinder-
leicht e.V. in Stotternheim, der einen Picknickritt organisieren und das 
Fördergeld	für	Verpflegung	und	Transport	nutzen	möchte.	Platz	drei	gab	
es für die RSG Thüringer Burgenland Mühlberg e.V., der mit dem Geld 
ein Mini-Turnier für die kleinsten Vereinsmitgleider auf die Beine stellen 
möchte. Platz vier sicherte sich der Reitverein Leutrathal und Platz fünf 
ging an den RFV Waldhof. Herzlichen Glückwunsch nochmal an dieser 
Stelle! Für ihr unermüdliches, ehrenamtliches Engagement wurden im 
Anschluss Victoria Beck mit der Jugendehrennadel in Bronze und Helene 
Fischer mit der Jugendehrennadel in Silber ausgezeichnet. 

Text ▪ Foto: Thüringer Jugendteam

Landesmeisterschaft der Kombinierer in Uder
Erste Landesmeister gekürt
Schon früh in der Saison, am letzten Aprilwochenende, wurden in Uder die ersten Landesmeistertitel der noch so 
frischen Turniersaison vergeben. 

Landesmeisterschaft der Kombinierer  

Gleich Samstagvormittag galt es die erste Wertungsprüfung für die 
Kombinierer zu absolvieren. In die Starterliste der A*-Dressur hatten 
sich insgesamt 37 StarterInnen eingetragen. Zwölf darunter kämpften 
um den Landesmeistertitel der Kombinierer. Maily Jane Borzym vom 
Förderverein Young Riding Dragons konnte in dieser Prüfung mit ihrem 
Nexus Karneol und einer 8,2 von sich überzeugen. Damit gewann sie diese 
Prüfung. Ronja Meister (RFV Barbarossa) platzierte sich und Schimmel 
Camparie mit einer 7,8 auf dem dritten Rang. Auf Platz acht und neun 
rangierten sich Victoria Hey (RV Friedrichroda) und Annelie Stoye (RFV 
Barbarossa). Nach diesen ersten, wichtigen Wertungspunkten musste 
noch die Stilspringprüfung A* für Junioren und Junge Reiter absolviert 
werden. In dieser Konkurrenz siegte Ronja Meister mit ihrer Classic Joy 
(8,3) und sicherte sich direkt dahinter mit Camparie (8,1) den zweiten 
Platz. Helene Heller, Martha Zirkler und Miriam Braun, sowie Mara Kühm 
konnten sich dahinter platzieren. Auf Platz sieben landete Victoria Hey 
mit ihrem Samurai und einer 7,6. Maily Jane Borzym erhielt auf ihren 

Platzierung Reiter Verein Punkte

Gold Ronja Meister RFV Barbarossa e.V. 15,8 

Silber Maily Jane Borzym Förderverein Young Riding Dragons 15,6

Bronze Victoria Hey RV Friedrichroda e.V. 15,1

4. Annelie Stoye RFV Barbarossa e.V. 14,7

5. Martha Zirkler RFV Barbarossa e.V. 14,5

6. Helene Heller Förderverein Young Riding Dragons 13,9

Ritt eine 7,4 und Annelie Stoye mit Slangenburg´s Gustave eine 7,3. Für 
die Gesamtwertung bedeutete die Summe der Wertnoten aus beiden 
Prüfungen folgendes Endergebnis: 
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Erste Qualifikation Arwit Piehler Jugendcup 2023

Zeitgleich mit der Landesmeisterschaft der Kombinierer wurde in Uder 
auch	die	erste	Qualifikation	des	Arwit	Piehler	Jugendcups	für	die	neue	
Saison 2023 / 2024 ausgeschrieben. Achtzehn Reiterinnen und ein Reiter 
kämpften hier um die ersten Punkte für die neue Rangliste des beliebten 
Jugendcups. Bestehend ebenso wie die Meisterschaftswertung aus A*-
Dressur und A*-Stilspringprüfung und einer Addition der Wertnoten aus 
beiden Prüfungen ging auch hier Ronja Meister als Siegerin hervor. Nach 
der	Entscheidung	der	Landesmeisterschaft	fiel	die	Rangierung	nach	der	
ersten	Qualifikation	in	der	gleichen	Reihenfolge	aus.	

Vierkampf 

Genauso erfreulich wie die Teilnehmerzahl in der Piehler Jugendcup-
wertung fiel die Startliste der verschiedenen Vierkampfwertungen 
aus. In der Altersklasse Ü18 hatten sich drei Starterinnen in die 
Konkurrenz eingeschrieben. Siegerin mit den besten Ergebnissen 
im Laufen und Schwimmen wurde Julia Hildebrandt vom Göttinger 
Pony-, Reit- und Fahrclub. Die U18 Wertung wurde unter den beiden 
Kaderreiterinnen Charlotte Gotter und Ronja Meister ausgemacht. 
Charlotte holte sich hier den Sieg mit tollen athletischen Leistun-
gen. Für die U14 konnten, neben der schon bisher im Vierkampf 
engagierten Jasmin Faupel, einige neue Talente gesichtet werden. 
Schon in der ersten Disziplin, dem Laufen zeigten sich wirklich gute 
Leistungen der neuen Teilnehmerinnen. Schnellste Läuferin auf den 
2000 Metern war Marlen Hackel vom RFV St. Martin Heiligenstadt 
e.V. Auf den 50 Metern Schwimmen konnte Jasmin Faupel (RV Groß-
brüchter e.V) dann aber ihren Trainingsvorsprung ausspielen und nach 
Punkten aufholen. Diesen Vorsprung baute sie auch in Dressur und 
Springen der Klasse E aus. Mit noch besseren Reitnoten, dafür aber 
noch nicht ganz so stabil in der Athletik schob sich Ida Dölle vom RFV 
St. Martin Heiligenstadt e.V. hinter Jasmin auf den zweiten Platz der 
Endrangierung. Marlen Hackel sicherte sich den dritten Platz. Zwei 
bekannte Gesichter duellierten sich in der AK U12. Henrike Böduel 
und Victoria Linge kämpften schon im letzten Jahr gegeneinander. 
Im Schwimmen und im Laufen relativ zeitglich im Ziel, entschied 
sich die Platzierung zwischen den Reiterinnen aus dem heimischen 
Verein hauptsächlich in den Reitdisziplinen. Hier konnte sich 

Henrike mit einer 8,0 in der Dressur 
knapp vor Victoria setzen. 

Siegerin: Ronja Meister, Silber: 
Maily Jane Borzym, Bronze: 
Victoria Hey

Ronja Meister holte sich die Meisterschärpe und ging mit ihren 
Pferden in der aktuellen Piehler Wertung nach der ersten Quali-
fikation in Führung

Text: A. Görlitz ▪ Fotos: TRFV 

PFERDE in Sachsen und Thüringen ist das offizielle Verband-
sorgan des Pferdezuchtverbandes Sachsen-Thüringen 
e.V., des Landesverbandes Pferdesport Sachsen e.V. und 
des Thüringer Reit- und Fahrverbandes e.V. 
Es informiert sachkundig zu allen Themenbereichen rund 
um das Pferd und bringt Berichte und Reportagen über 
sportliche und züchterische Veranstaltungen in Sachsen, 
Thüringen und anderswo. 
Das Fachmagazin erscheint zwölf Mal im Jahr.

bitte hier falten
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Qualifikation zum Partner Pferd Junior Cup 2023

In dieser Stilspringprüfung der Mittelschweren Klasse, eine von sieben 
Qualifikationen,	die	den	U-21	Reiterinnen	und	Reitern	der	ostdeutschen	
Landesverbände vorbehalten sind, siegte Helen Köhler vom Turnierstall 
Grabsleben auf ihrer Stute Henkel’s Countess mit einer Wertnote von 
8,5. Auf den Plätzen zwei und drei landeten mit Anika Röper und Lucie 
Mücke zwei Gäste aus Sachsen-Anhalt und Brandenburg. Den vierten 
Platz belegte Louis Metzner von der Reitsportanlage Schleiz auf Romeo 
RM. Er erreichte eine Wertnote von 8,2.

Piehler Jugendcup

In	der	zweiten	Qualifikation	zum	diesjährigen	Piehler	Jugendcup	gingen	
sieben Teilnehmer sowohl im Springen als auch in der Dressur an den 
Start. Als Siegerin aus beiden Wertungsprüfungen ging Annelie Stoye vom 
RFV Barbarossa auf Slangenburg’s Gustave mit 16,0 Punkten hervor. In der 
Dressur erreichte sie mit einer Wertnote von 7,7 Platz vier, im Springen 
holten sich die beiden mit 8,3 den Sieg. Rang zwei in der Kombinier-
ten Wertung belegte mit 15,4 Punkten Victoria Hey auf ihrer Ponystute 
Adelie. 8,0 erhielt die Reiterin vom RV Friedrichroda in der Dressur, 
7,4 lautete die Wertnote im Springen, das bedeutete hier Rang sieben. 
Punktgleich mit ihr landete auch Tim Gottschall vom RV Böhmenhof Bad 
Langensalza auf Lady Chatendra B auf Platz zwei. Das Paar beendete 
die Dressurprüfung mit 7,5 auf Platz acht. Im Springen lag Tim mit 7,9 
auf dem zweiten Platz. 

Helen Köhler vom Turnierstall Grabsleben auf ihrer Stute Henkel’s Countess

Annelie Stoye nimmt die Glückwünsche von Arwit Piehler entgegen

REITER VEREIN

1. Annelie Stoye RFV Barbarossa e.V. 21 25 46

2. Victoria Hey RV Friedrichroda e.V. 22 23 45

3. Maily Borzym Förderverein Young 
Riding Dragons 23 21 44

4. Tim Gottschall RV Böhmenhof 
Langensalza e.V. 10 23 33

5. Charlotte Gotter RC Wollersleben e.V. 11 20 31

6. Ronja Meister RFV Barbarossa e.V. 25 25
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Erfurt Finale

Text: K. Weigel ▪ Foto:  S. Stein (2), privat (1)

Am Männertags- Wochenende fand im südthürin-
gischen Dreißigacker ein viertägiges Reitturnier 

mit 25 Springprüfungen von Klasse E bis S* statt. Am 
Donnerstag fanden zudem ein Vierkampf- Wettbewerb 
sowie	die	zweite	Qualifikation	zum	Piehler	Jugendcup	
in Form einer Kombinierten Prüfung der Klasse A statt. 
Das S*- Springen für Nachwuchsreiter U25 am Samsta-
gnachmittag gewann mit dem schnellsten fehlerfreien 
Ritt Andreas Gutberlet vom hessischen RFV Hühnfeld 
auf Chapeau. Null Strafpunkte standen auch auf der 
Rechnung des zweitplatzierten Louis Metzner mit RM 
Rodriguez. Mit seinem zweiten Pferd Pennsylvania RM 
landete er auf Rang vier. Der junge Mann aus Schleiz 
platzierte sich mit seinen Pferden an diesem Wochen-
ende insgesamt in sechs Prüfungen. 

Reitturnier in Dreißigacker
Serien für Nachwuchsreiter gehen in die nächste Runde

Louis Metzner platzierte sich mit seinen Pferden 
in Springen der Klassen L,M und S
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 Pferd des Monats

Text: K. Weigel ▪ Foto: T. Berendt Text: K. Weigel

Mai Baum 
Züchter:  Günter Gerling, Heiligenstadt
Besitzer:  Alexandra Ahearn, Temecula (CA)

40 Paare waren beim CCI5*-L im Kentucky Horse Park am Start gegan-
gen, am Ende standen der DSP-Wallach Mai Baum und seine Reiterin Ta-
mie Smith ganz oben auf dem Siegerpodest. Ein historischer Sieg, denn 
seit 15 Jahren hatte kein Amerikaner mehr dieses zu den schwersten 
Prüfungen der Welt zählende Event gewonnen. Smith und Mai Baum 
starteten mit 24,2 Punkten gut in die Dressur und belegten nach der 
ersten Phase den dritten Platz. Im Cross-Country-Kurs legten die bei-
den eine Bilderbuchrunde hin, blieben auf der anspruchsvollen Strecke 
fehlerfrei und gingen so mit 3,6 Punkten Vorsprung in die Springpha-
se. Auch hier behielten Ross und Reiter die Nerven und bewiesen Ste-
herqualitäten. Dieser fulminante Sieg war das Ergebnis jahrelanger 
Partnerschaft zwischen Smith und Mai Baum, die 2014 begann. Aber 
beginnen wir von vorn. Mai Baum kam unter dem Namen Lexus 2006 
im thüringischen Heiligenstadt bei Züchter Günter Gerling zur Welt. Va-
ter Loredano, der damals auf der Station Sosath im Deckeinsatz stand, 
wurde 2005 mit der Mutter Ramira v. Leoni verpaart. Ramira brach-
te 2008 ein Hengstfohlen von Contract, dass 2011 in München gekört 
wurde und unter Alexandra Stich und Juliane Brunkhorst siegreich in 
Dressurprüfungen bis Klasse S* war. Die ein Jahr jüngere Halbschwester 
Raja von Casado brachte 2013 und 2014 zwei Fohlen von Contenaro. 
Als Absetzer kam Lexus ins Landgestüt Moritzburg, dort wuchs er in der 
Graditzer Herde auf und war 2010 Vizechampion beim Freispringcham-
pionat in Moritzburg und Teilnehmer am Freispringcup in Leipzig. Über 
die Verkaufsschau wechselte er im selben Jahr in den Besitz der da-
mals 14jährigen Amerikanerin Alex Ahearn. Die war mit ihrer Trainerin 
Michele Pestl nach Deutschland gekommen um ein Nachwuchs- Vielsei-
tigkeitspferd zu kaufen. Auserwählt wurde der schlaksige Rappe Lexus 
und mit dem Kauf erhielt er auch gleich einen neuen Namen. „Er ist im 
Mai geboren und sein Brandzeichen ist ein Tannenbaum“, erklärt Alex 
den neuen Namen ihres Pferdes. Unter der Regie von Michele Pestl und 
später	von	Tamie	Smith	 schaffte	es	die	Schülerin	 recht	 schnell	bis	zu	
Erfolgen in der Zwei Sterne Kategorie. Doch mit dem Wechsel aufs Col-
lege fehlte Alex die Zeit fürs Reiten und sie überredete ihre Trainerin 
Tamie Smith, Mai Baum zu übernehmen. „Wir waren uns ganz sicher, 
dass er unter mir zu ganz großen Erfolgen imstande sein würde.“, er-
innert sich Smith an das Gespräch. „Alex sprach sogar von Olympia.“ 
Und damit lag sie nicht falsch, mit seinen Siegen im Fair Hill Interna-
tional, dem nationalen Vier-Sterne-Sieg in Temecula, mit einer Team-
Silbermedaille bei den FEI Eventing World Championships 2022 in Italien 
und als Sieger des Fünf-Sterne-Wettbewerbs in Kentucky bewahrheitete 
sich die Vision von Besitzerin und Reiterin. Mai Baum wurde tatsächlich 
zur vierbeinigen Legende. Sogar Olympische Luft durfte er 2021 in To-
kio schnuppern, da allerdings noch als Ersatzpferd. Wir wünschen dem 
Team um den sympathischen Rappen weiterhin viel Erfolg und Gesund-
heit, dann klappt es sicher mit dem Start bei den Olympischen Spielen 
2024 in Paris.

Loredano 
DE 210111601

Lordanos Landos
Mayomy Alcatraz

Ramira  
DE 467670868602

Leoni Levantos I
Rike Moravia 

Tolbert NED
Der von Ampere – Alabaster abstammende Amandori wurde im nieder-
ländischen Tolbert unter der Japanerin Yuko Kitai Zweiter in der Grand 
Prix Kür. Züchter des Hengstes ist die Sächsische Gestütsverwaltung, 
Hauptgestüt Graditz.

Alborg DNK
Die Thailänderin Chanjonuk Klara Ruecker belegte im Sattel ihres 2013 
geborenen DSP- Wallachs Vincent v. Viscount - Stalypso im dänischen 
Alborg im Inter I den dritten Platz und im PSG Platz vier. Züchter des 
Dunkelbraunen ist das Gestüt Horstfelde. Ebenso landete Calif v. Calibri 
– Callistus unter derselben Reiterin auf Platz fünf und sechs. Manfred 
Göpfert ist Züchter des Dunkelbraunen. 

Redefin GER
Der Deutsche Sportpferdewallach DSP Fierro v. Fürst Wettin – Eskadron 
(Zü.:	Häusliche	Kinderkrankenpflege,	Vierlinden)	und	die	für	Hongkong	
reitende	Samanta	Grace	Chan	wurden	in	Redefin	Zehnte	in	der	Inter	
I- Kür. Im PSG belegten die Beiden Rang zwölf. Platz vier in der Grand 
Prix Kür und einen sechsten Platz im Grand Prix gab es für die von Frank 
Klakow gezogene Queen Rubin v. Quadroneur – Rubin Royal. Sie wurde 
von der Deutschen Antonia von Dungern geritten. Im Springsattel über-
zeugte	einmal	mehr	Maren	Hoffmann,	die	mit	ihrer	Stute	Feine v. Santo 
Domingo	-	Ampere	das	Finale	und	eine	der	Qualifikationen	der	Youngster	
Tour gewann. Züchter der Stute ist die Sächsische Gestütsverwaltung, 
Hauptgestüt	Graditz.	Maren	Hoffmann	stellte	auch	die	2011	geborene	La 
Nessa v. Le Co Q As – Askari (Zü.: Reit- und Ausbildungsstall Bruhns) vor 
und beendete mit ihr das Speed Derby auf Platz fünf. An gleicher Stelle 
wurde Michael Kölz mit der selbst gezogenen Lemwerder- Tochter Lexie 
Grey Fünfter. Auch Marvin Jüngel und seine DSP Kontendra S gewannen 
ein Springen des Youngster Cups. Armin Schäfer ist Züchter der 2015 
geborenen Stute v. Contendro I- Colestus.

Samorin SVK
Casparow heisst der Wallach, der im Slowakischen Samorin unter der 
rumänischen Nachwuchsreiterin Lasmina Nicole Panaite Platz vier und 
fünf in zwei Springen belegte. Züchter des Canstakko – Levisto- Sohnes 
ist die ZG Heinrich. 

Temecula USA
Im US Amerikanischen Temecula belegte Elizabeth Ball mit Vivalia v. Van 
Vivaldi - San Amour, gezogen von der Zuchtgemeinschaft Schulz, den 
zweiten Platz im St. Georg und Platz zwei in der Inter I.

Sopot POL
Im polnischen Sopot verpasste der Pole Mateusz Kiempa auf Libertina 
v. Con Sherry – West (Zü.: Stad Nina Coni Bellin, Polen) im CCi4*-S nur 
knapp den Sieg und landete auf Rang zwei. 

Lexington USA
Mai Baum v. Lorendano – Leonie (Zü.: Günter Gerling, Mihla) gewann 
mit Tamra Smith/USA den Land Rover CCI5* in Lexington, Kentucky. Mit 
FE Lifestyle v. Leo von Faelz – Brandenburger (Zü.: Danny Arnold, Gar-
delegen) und Jennie Saville/USA konnte sich ein weiteres DSP Pferd in 
diesem Klassiker platzieren.

Ocala USA
Der siebente Patz im CCI4*-S in Ocala ging an Quatro v. Quaterstern – 
Coriograf B und die Kanadierin Dana Cooke. Gezogen wurde der 2014 
geborene Fuchshengst auf dem Reiterhof Müller, Kubschütz. 

Strzegom POL 
Calvin Böckmann startete im polnischen Strzegom im CCI4*-L und lan-
dete mit seinem DSP Pferd The Phantom of the Opera v. Quo Vados 
I- Peking Opera xx auf dem vierten Platz. Züchter des Fuchses ist Peter 
Fick. Die Sieger im CCI3*-S hießen SAP Asha P und Ingrid Klimke, die 
Askari- Heradik xx- Tochter aus der Zucht der Pietscher GbR kam mit 
ihrem Dressurergebnis ins Ziel. Rang drei in dieser Prüfung ging an Lena 
Pede und DSP Lordanus v. Levisto’s Big Boy – Nobeltänzer. Züchter des 
2008 geborenen Fuchswallachs ist Bernhard Pede. 

Erfolge  
Deutscher Sportpferde
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In unserer Maiausgabe erhielten sie Einblick 
in die Statistik der erfolgreichsten Deutschen 

Reitponys,	Haflinger	und	Edelbluthaflinger	des	

Hasadeurs Junior war 2022 unter Elena Rabe 
erfolgreichstes Reitpony aus Sachsen- Thüringen 

Der Come Together- Sohn aus der Zucht von 
Jens Scheide wurde beim Freispringchampionat 
in Mühlberg bei den Vierjährigen Zweiter

Text: K. Weigel ▪ Fotos: K. Weigel, Archiv

Text: K. Weigel ▪ Foto: DSP

DSP-Online-Reitpferdeauktion Frühlingsfreuden am 30. April  
Q-Black wird Preisspitze
Die zweite DSP- Reitpferdeauktion des Jahres endete am 30. April mit dem Bid Up. Zuvor konnte die Kollek-
tion aus 18 erlesenen Reitpferden auf dem Hofgut Kranichstein in Darmstadt eine Woche lang ausprobiert 
werden. Der Durchschnittspreis lag bei 13.583 Euro. 

Auktionsspitze war eine Dressurstute von Q-Sieben aus einer Mutter 
von Lord Loxley namens Q-Black. Eine besondere Nachwuchstute, 

die mit extravaganter Grundgangartenqualität aufwartet. Kunden aus 
Dänemark erwarben sie für 28.000 Euro. Zweitteuerstes Pferd war 
der Lord Moritzburg- Ra Nachkomme Los Angeles aus der Zucht der 
Familie Jähnigen vom Pferdehof Preußenforst, ausgestellt wurde der 
sympathische Sportler von Claudia Rassmann. Der braune Wallach 
war selbst schon erfolgreich bis zur Klasse M**, ein komplettes Dres-
surpferd zum sofortigen Losreiten. Er wechselte für 25.000 Euro den 
Besitzer und verbleibt in Deutschland. Nach Großbritannien wechselte 
Quäntchen Glück, eine fünfjährige Stute v. Quitoll aus einer Simo-
netti- Mutter. 15.000 Euro investierte der britische Kunde für die 
flinke	Parcoursdame	mit	bester	Einstellung.	Ein	fünfjähriger	Wallach	
von San Muscadet- Castilio DR aus der Zucht von Michael Schneider 
aus Schleusingen brachte 8250 Euro und wurde an einen Endkunden 
verkauft. Der langbeinige Dressurnachwuchs wird in Deutschland seine 
weitere Ausbildung genießen. Zum Lot gehörte auch Dexter, ein Wal-
lach v. Diacontinus – Champion For Pleasure, der mit bester Galoppade 
und exzellentem Sprungablauf aufwarten konnte. Der Teilnehmer am 
Freispringcup in Leipzig aus der Zucht des Pferdehofes Göbel hatte 
einige Interessenten, die ihn auch probierten, er verbleibt jedoch 
vorerst bei seinem Besitzer. 

Korrekturen
Jahres 2022 aus unserem Zuchtgebiet. Bei der 
Übermittlung der Ergebnisse unterlief uns leider 
ein Fehler. Das gewinnreichste Dressurpony 2022 
war Hasardeurs Junior. Der Reitponywallach von 
GBs Hasardeur aus einer Viorello-Mutter landete 
mit 975 € Jahresgewinnsumme und 1467 Rangli-
stenpunkten auf Platz eins. Unter seiner Reiterin 
Elena Rabe kann der Rappe aus der Zucht von 
Sven Schremmer auf ein erfolgreiches Jahr mit 
Siegen und Platzierungen in Dressurprüfungen der 
Klassen	L*	bis	M**	zurückblicken	und	schaffte	mit	
Platz zwei in Erkenschwick sogar den erfolgreichen 
Einstieg in die Klasse S*. In der Berichterstattung 
zum Freispringchampionat in Mühlberg wurde der 
vierjährige Come Together-Sohn aus der Zucht von 
Jens Scheide nicht Dritter, sondern belegte mit 
38,2 Punkten gemeinsam mit der Quint-Tochter 
Dacota Platz zwei. 

1.DSP Online-Fohlenauktion
Bonds stellt die Preisspitze

Mit	13	Frühlingsboten	eröffneten	die	Deutschen	Sportpferdezüchter	
Anfang Mai die Online-Fohlenauktionssaison 2023. Für Michael Niet-

hammer lief es hervorragend: Seine Baronesse von Bonds – Franziskus 
offerierte	zur	Preisspitze	mit	einem	Zuschlagspreis	von	13.500	Euro!	
Das bewegungsstarke und typvolle Stutfohlen erfreute sich zahlreicher 
Liebhaber. Mit einem Hengstfohlen stellte Fanegro aus seinem ersten 
Jahrgang ein mit 8000 Euro bezahltes Hengstfohlen aus der Erfolgszucht 
von Johannes Gaab. 

HBM

In die USA wechselte eine Tochter des Secret aus einer Mutter von Hotline 
aus	der	Zucht	der	PBM	Pfefferle	GmbH.	Ein	weiteres	Fohlen	von	Extra	
Gold wird ebenso die Reise in die USA antreten. Käufer aus der Schweiz 
sicherten sich eine Tochter des Don Sarkozy aus der Zucht von Horst 
Schepper. Die weiteren Fohlen fanden Käufer aus dem Inland. Im Schnitt 
kosteten die 13 angebotenen Fohlen 5981 Euro. Die Präsenzfohlenauk-
tionen	eröffnet	die	10.	Auflage	der	Shooting-Stars-Fohlenauktion	am	10.	
Juni beim Turnier im hessischen Viernheim.

Unser Fachmagazin als E-Paper im Abo für 30 € - Günstiger bekommen Sie es nicht!
Schauen Sie doch auf einen Sprung vorbei: www.sachsens-pferde.de



ZUCHT

06 | 2023  35PFERDE in Sachsen & Thüringen

Erste Vorauswahlen zu DSP-Fohlenauktionen  
in Wolfersdorf und Moritzburg 
Auktionssommer kann beginnen

Mit einer ersten Vorbesichtigung für die diesjährigen DSP- Fohlenauk-
tionen begann Anfang Mai die diesjährige Eintragungssaison für den 
Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. in Wolfersdorf. Neben dem 
Zuchtleiter Christian Kubitz war auch Antje Lembke für den PZV Branden-
burg-Anhalt e.V. angereist. Gemeinsam begutachteten und bewerteten 
sie die insgesamt 32 vorgestellten Fohlen. Am Ende erhielten 13 Fohlen 
aus Sachsen-Thüringen und sieben aus Brandenburg-Anhalt die Zulassung 
zu einer der nächsten DSP-Fohlenauktionen.
Zur zweiten Besichtigung Ende Mai in Moritzburg kamen 18 Fohlen zum Auf-
trieb.Die ersten werden am 30. Mai im Rahmen einer Online- Auktion für 
dressur- und springbetont gezogene Fohlen unter den Hammer kommen. 
Dafür hat Fritz Fleischmann mit seinem Foto- und Videoteam wieder eine 
hochkarätige Kollektion von Spring- und Dressurfohlen zusammengestellt. 
Dressurfohlen mit kapitalen Bewegungen aus sicheren Mutterstämmen 
finden	sich	genauso	wieder,	wie	Springfohlen	mit	internationaler	Spitzen-
genetik.	Am	10.	Juni	findet	in	Viernheim	die	erste	Vor-Ort-Auktion	statt.	
Die zweite Auswahltour des Süddeutschen Vermarktungsteams macht im 
Juni noch einmal halt in Thüringen. Am 14. Juni haben Züchter in Wolfers-
dorf die Möglichkeit, ihre Zuchtprodukte zu präsentieren. Dabei werden 

geeignete Fohlen für die Auk-
tionen in Kronberg, Darmstadt, 
Donaueschingen, Berlin und 
Ichenheim sowie weitere Online- 
Auktionen gesichtet. Eine letzte 
Chance zur Vorstellung gibt es im 
August. Hier werden am 3. Au-
gust in Wolfersdorf noch einmal 
Nachwuchsstars von Morgen für 
Sauerlach, Ising, Darmstadt und 
Ludwigsburg gesucht. 

Insgesamt haben Züchter der 
Süddeutschen Verbände in 
diesem Jahr bei 16 Fohlenauk-
tionen die Möglichkeit, ihren 
Nachwuchs zu verauktionieren. 
Hier ein Überblick über die an-
stehenden Termine:

Juni
10.  Shooting Stars, Fohlenauktion Viernheim
27.  Online-Fohlenauktion Dressur und Springen

Juli
14.  Kronjuwelen, Dressur-Fohlenauktion Gestüt Schafhof,
 Kronberg
15. Landesmeisterschaften BaWü, 
 Ichenheim, Springfohlenauktion
21.  Elite-Springfohlenauktion, 
 Hofgut Kranichstein, Darmstadt
22.  Elite-Dressurfohlenauktion, 
 Hofgut Kranichstein, Darmstadt
29.  Überflieger, Fest der Pferde, Immenhöfe-Donaueschingen

August
22.  Online-Fohlenauktion Vielseitigkeit
26.  Sauerlach, Waldhäuser Hof (Dressur- u. Springfohlen)
29.  Online-Fohlenauktion Dressur und Springen

September
3.  Future Champions Foals, Gut Ising
9.  Future Champions Foals, Gut Ising
16.  Next Chance, Hofgut Kranichstein, Darmstadt
23.  Ihre Majestäten, Dressurfohlenauktion, Ludwigsburg

Anmeldeformulare	finden	Sie	auf	der	Internetseite	des	Verbandes.	Bitte	
beachten:	Für	die	Präsenzauktionen	müssen	die	Stuten	Influenza	und	
Herpes geimpft sein!

Zwischenstand der Piehler YOUNGSTER Tour 
Qualifikationen in Mühlberg und Glashütte
Auf zwei Turnieren konnten Reiter von vier-, fünf- und sechsjährigen Deutschen Sportpferden bereits Punkte für die 
diesjährige Piehler Youngster Tour in Springpferdeprüfungen sammeln, sieben weitere Standorte stehen noch aus. 
Das Finale findet traditionell in Lengenfeld Ende August statt. 

Bei den Vierjährigen, die eine Springpferdeprüfung der Klasse A** absol-
vieren müssen, liegen nach den Turnieren in Mühlberg und Glashütte 

Cinderella Gina-Maria Fischer mit Askona von Askari - Caricco und Luis 
Metzner mit seiner Stute Rika von Rodrigoo VDL mit jeweils 10 Punkten 
vorne. 
Thor AS, ein Tangelo van de Zuuthooeve-Nachkomme führt aktuell das 
Feld der 5-jährigen DSP unter Benjamin Wulschner mit 18 Punkten an. 
Dieser konnte in Glashütte sowohl in der Springpferdeprüfung der Klasse L  
als auch in der Klasse M Punkte sammeln. Einen Punkt Abstand zu dem 
Paar hat Hardy Heckel mit seinem Quintino von Quint aus einer Corea-
Mutter. Die beiden gewannen im Vorjahr die Gesamtwertung der Piehler 
Youngster Tour der 4-Jährigen. 
Mit jeweils 14 Punkten folgen Chapeau's Fly High (v. Chapeau Ciaco - 
Ciaco's Son S) unter Simone Drechsler und Diavola, eine Tochter des 
Quint - Dartagnan unter ihrer Reiterin Julia Dotzauer. 

Text ▪ Foto: K. Weigel

FK Pferdetransporter  

+49 (0) 173 - 948 74 47   
fk-pferdetransporter.de

Ihr kompetenter Partner für Pferdetransporter aus eigener Herstellung // 3,5–26 t
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In der Riege der 6-jährigen Sportpferde führt Louis Metzner das Feld 
deutlich an. Mit Romeo RM, einem Nachkommen des Rodrigoo VDL, konnte 
er mit Platzierungen in den Springpferdeprüfung der Klasse M in Mühlberg 
und Glashütte 18 Punkte für die Tour sammeln. Ihm folgen mit je 10 
Punkten die beiden Stuten Cartagena (Chapeau Ciaco - Ciaco's Son S), 
geritten von Harald Schick und Luna v. Manchester DB, die Finalsiegerin Text: PZVST ▪ Fotos: B. Placzek

Thor AS führt mit seinem Reiter Benjamin Wulschner mit 18 Zählern die 
Wertung der 5-jährigen DSP an…

…mit 17 Punkten liegt Hardy Heckel mit Quintino direkt dahinter 

4-jährige DSP

Pferd Name Abstammung Reiter Punkte

Askona 20 Askari - Caricco Fischer, 
Cinderella 
Gina-Maria

10

Rika 115 Rodrigoo VDL - Lordanos Metzner, Luis 10

Cheeco Cheetano - Coriograf B Fischer, 
Cinderella 
Gina-Maria

9

Landstein Lahnstein - Valeron Ebermann, 
Dominik

9

5-jährige DSP

Pferd Name Abstammung Reiter Punkte

Thor AS Tangelo van de Zuuthooeve Wulschner, 
Benjamin

18

Quintino 21 Quint - Corea Heckel, Hardy 17

Chapeau's Fly 
High

Chapeau Ciaco - Ciaco's Son S Drechsler, 
Simone

14

Diavola 10 Quint - Dartagnan Dotzauer, Julia 14

Atamann DS Avalon - Aljano Spörke, Ralf 10

Candy G Chico's Boy - Corum Hase, Erik 10

Camino 43 Cantusiero - Contendro I Schick, Harald 9

Maloubet 4 Malouber de Pleville - Crunch Kölz, Ellen 9

Thor 125 Torneschs' As Heckel, Hardy 6

Barley 6 Big Star - Los Angeles Kölz, Micheal 5

6-jährige DSP

Pferd Name Abstammung Reiter Punkte

Romeo RM Rodrigoo VDL - El Bundy I Metzner, Louis 18

Cartagena 25 Caspar (Berlin) - Shouppydam 
des Horts

Metzner, Louis 9

Luna v. Manche-
ster DB

Manchester van't Paradijs - 
L'Ami

Drechsler, 
Simone

9

Charles 108 Casino Grande / Dornado Heckel, Hardy 7

Wayona 15 Carinue - Cortoni Finotto, Lukas 6

Cliff	89 Cellestial - D'Olympic Sternberg, 
Ludwig

6

AKTUELLER STAND  
Piehler YOUNGSTER Tour 2023

14 Punkte hat Simone Drechsler mit Chapeau's Fly High aktuell auf ihrem Konto Luna v. Manchester DB unter Simone Drechsler konnte in Glashütte 9 
Punkte sammeln

2021 und 2022. Die DSP-Stute von Manchester van’t Paradijs - L’Ami wird 
von Simone Drechsler, die für das Gestüt Bretmühle reitet, vorgestellt. 
Die	nächsten	Stationsturniere	finden	im	Juni	und	Juli	in	Horka,	Moritz-
burg, Burgstädt, Liebenstein-Sorga, Dorfchemnitz und Eckolstädt statt. 
Der	letzte	Qualifikationsstandort	ist	Lengenfeld,	wo	ebenfalls	das	Finale	
ausgetragen wird. 

Die 4-jährige Rika v. Rodrigoo VDL unter Luis Metzner sammelte 10 Punkte  
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Feldleistungsprüfung in Oberpörlitz
Rosi und Dolce Caramel waren die Besten
Anfang Mai fand im thüringischen Oberpörlitz 

eine Feldleistungsprüfung für Reitpferde 
und -ponys statt. Drei Deutsche Reitponys, ein 
Haflinger	und	vier	Sportpferde	traten	hier	an,	
um ihren Leistungsnachweis zu erbringen. Unter 
den vier Reitpferden erwies sich die fünfjährige 
DSP- Stute Rosi v. Fürst Wilhelm aus einer Decu-
rio- Mutter als die Kompletteste. Die Stute aus 
der Zucht und dem Besitz der Agrarprodukte 
Ludwigshof e.G. beendete die Prüfung mit einer 
Gesamtnote von 8,14. 8,13 lautete die Endno-
te im Teilwert Dressur, wobei hier der mit 9,0 
bewertete Schritt besonders herausstach. 8,28 
erhielt Rosi im Teilwert Springen, jeweils 8,5 
erhielt die Rappstute für Manier und Vermögen. 
Beste im Springen war die Zangersheider Stute 
Donnerlittchen Z v. Dembele L – Cascavelle. 
9,0 vergaben die Richter für das Vermögen. 
8,5 lautete die Note für die Springmanier. Auch 
Fremdreiterin Stefanie Ogkler fühlte sich wohl 
im Sattel der interessant gezogenen Schimmel-
stute und vergab eine 8,0 auf die Rittigkeit. Am 
Ende lautete das Ergebnis für die aus dem Besitz 
von Julia Geburzi stammende Vierjährige 8,03. 
Nur knapp dahinter reihte sich die vom Zucht- 
und Ausbildungsstall Strümpfel zur Vorstellung 
gebrachte Maegan S v. Quanta Costa- Rock for 
You mit einem Endergebnis von 8,0 auf Platz 
drei ein. Sie erreichte mit 8,38 die höchste 
Teilnote in der Dressur. 
Unter den Reitponys machte Dolce Caramel mit 7,65 das Rennen. Gute 
Grundgangarten, vor allem ein sehr raumgreifender Schritt, verhalfen 
der schicken Dunkelfuchsstute aus der Zucht von Ines Utsch aus Singen 
zum	Sieg	in	dieser	Abteilung.	Dolce	Caramel	befindet	sich	im	Besitz	von	
Tara Bellut aus Ilmenau. Vater ist Caramel WE, die Mutter stammt ab von 

In der Abteilung der Reitpferde siegte die 
fünfjährige Rosi v. Fürst Wilhelm – Decurio (Z.u.B. 
Agrarprodukte Ludwigshof e.G.)

Bei den Reitponys siegte Dolce Caramel v. 
Caramel WE - Dressman II (Z.: Ines Utsch, Singen 
B.:  Tara Bellut, Ilmenau)

Beste Springstute war die Belgische Stute Don-
nerlittchen Z v. Dembele L – Cascavelle (B.: Julia 
Geburzi, Untersiemau) 

Rang zwei belegte mit 7,55 die braune Bine v. 
Cosmopolitan D- AMD Superb (Z. u. B.: Steffen 
Genennichen, Obertrebra)

Text ▪ Fotos: K. Weigel

Dressman II. Rang zwei belegte mit 7,55 die Reitponystute Bine v. Cos-
mopolitan	D-	AMD	Superb.	Züchter	und	Besitzer	Steffen	Genennichen	aus	
Obertrebra dürfte sich vor allem über das gute Abschneiden der Braunen 
im Freispringen gefreut haben. Nächster Prüfungstermin in Oberpörlitz 
wird der 6. September sein.  

Stutenleistungsprüfung in Moritzburg
Auftakt der Stutenleistungsprüfungssaison in Moritzburg
Im ersten Durchgang der Stutenleistungsprüfung wurden fünf Prüfungen angeboten: die 21-tägige Stati-
onsleistungsprüfung für Deutsche Sportpferde, die 14-tägige Stationsleistungsprüfung für Ponys sowie für 
Deutsche Sportpferde und die Feldprüfung für Deutsche Sportpferde und Ponys. Als Richter fungierten 
Katrin Kuhn und Reinhard Uhlig sowie als Fremdreiterin der Stationsstuten Elisabeth Karl und als Fremdreiterin für die 
Feldstuten Jenny Wassenberg.

Stationsleistungsprüfungen Reitpferde
Der 21 Tage Test startete für fünf Stuten am 27.04.2023 mit der Anlieferung 
in	Moritzburg.	Es	siegte	die	auffällige	Fuchsstute	aus	der	Zucht	und	dem	
Besitz des Gestütes Noschkowitz, Frank Weichold aus Großweitzschen. Die 
vierjährige Foundation – Quaterback Tochter zeigte sich mit drei sehr gu-
ten Grundgangarten und der richtigen Einstellung am Sprung. Petite Coeur 
erhielt die Endnote 8,15. Auf Rang zwei folgte mit einer Endnote von 7,07 
Dorothee. Sie stammt aus der Zucht und steht im Besitz von Daniel Gläser aus 
Niederau. Die fünfjährige Deutsche Sportpferdestute stammt ab von Freiherr 
von Stein aus einer Mutter von Donnerschlag und überzeugte vor allem mit 
ihrer Leistungsbereitschaft. Mit der Endnote 7,02 beendete die vierjährige 
Trakehnerstute Usana die Leistungsprüfung. Die Tochter des Davidas – Betel 
xx stammt aus der Zucht von Holge Knoof, Zeischa, wurde von Helene Bartels 
aus Schmölln-Putzkau ausgestellt und zeigte sich vermögend am Sprung.

Den 14 Tage Test für Deutsche Sportpferde absolvierten in diesem Jahr zwei 
Stuten, die am 04.05.2023 ihre Prüfung begannen. Beide Stuten erreich-
ten dieselbe Endnote von 7,30 und siegten in dieser Prüfung. Zum einen 
die sechsjährige Deutsche Sportpferdestute Schwalbenhof’s Aphrodite von 
Herakles – Laudatios, aus der Zucht und dem Besitz von Ines Wagner, Bad 
Gottleuba-Bergießhübel stammend. Sie überzeugte vor allem mit ihrem sehr 
guten Schrittablauf. Auch die fünfjährige Trakehnerstute Trakehnerglück von 
Ivanhoe – Dürrenmatt aus der Zucht von Silke Wagner aus Bernsdorf und im 

Besitz von Patricia Hammer aus Chemnitz stehend. Die großaufgemachte 
Braune überzeugte vor allem die Fremdreiterin von sich und erhielt hier 
die 9,0.

Sieger der SLP 21 Tage DSP: Petit Coeur v. Foundation – Quaterback (Z.u.B. 
Gestüt Noschkowitz F. Weichold, Großweitzschen)
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Pferden an diesem Tag die höchste Note im Freispringen – die 9,5. 
Mit der Endnote 8,13 folgte auf Platz zwei die dreijährige Deutsche 
Reitponystute Delia. Die Tochter des Grando aus einer Mutter von 
Sir Charles stammt aus der Zucht von Ulrich Müller aus Werdau und 
wurde von Frank Petzold aus Lengenfeld vorgestellt. Sie zeigte sich 
auch mit drei guten Grundgangarten und einem vermögenden Frei-
springen. Die bereits achtjährige Milou stammt ab von Hesselteichs 
Grimaldi – Bon Jovi und erreichte den dritten Rang mit der Endnote 
von 7,83. Michael Mierzwa aus Solhland stellte die springbegabte 
Deutsche Reitponystute aus.

Wir gratulieren allen Züchtern und Besitzern zu den tollen Leistungen 
ihrer	Stuten!	Die	Ergebnisse	aller	Stuten	finden	Sie	auf	den	Grünen	
Seiten.

Stationsleistungsprüfung Pony ZR Reiten
Auch die Ponys absolvierten ihren 14 Tage Test in der Zuchtrichtung 
Reiten. In diesem Jahr waren hier zwei Stuten der Rasse Fjordpferd 
vertreten. Es siegte mit einer Endnote von 7,75 die sportlich aufge-
machte fünfjährige Stute Sina von Sjölv – Orlandos aus der Zucht und 
dem Besitz von Margit Strehlow aus Plessa. Sie zeigte sich sehr rittig 
und erhielt von Richtern dafür die 9,0. Dara, eine sechsjährige Tochter 
des Ilmar – Kjarson stammt aus der Zucht und steht im Besitz von Marie 
Leuschke aus Seerhausen und erreichte den zweiten Platz in dieser 
Prüfung mit einer Endnote von 7,40. Sie punktete vor allem mit ihrem 
sehr guten Charakter, während der Trainingszeit auf der Prüfstation.

Feldleistungsprüfung Reitpferde
Die Feldprüfung der Zuchtrichtung Reiten fand am 17.05.2023 statt. 
Es siegte die fünfjährige Holsteinerstute La vie est belle mit einer 
Endnote von 8,18. Sarah Tantius aus Drebkau freute sich über den 
Erfolg ihrer Origi D’O – Carlos DZ Tochter. Die Richter bescheinig-
ten ihr auch eine sehr gute Springmanier sowie -vermögen. Auf dem 
zweiten Rang mit einer Endnote von 8,06 behauptete sich Clarissa die 
auffällig	gezeichnete	Tochter	des	Quint	–	Stargold,	sie	stammt	aus	der	
Zucht von Henry Heckel und wurde von seinem Sohn Hardy Heckel, 
Lengenfeld ausgestellt. Die dreijährige Deutsche Sportpferdestute 
konnte neben ihrem sehr guten Sprungablauf auch die Fremdreiterin 
positiv begeistern. Auf dem dritten Rang, mit einer Endnote von 7,95 
fand sich die Cornet Obolensky – Quiwi Dreams Tochter Quila ein. 
Die dreijährige westfälische Reitpferdestute stammt aus ukrainischer 
Zucht und wurde ebenfalls durch Hardy Heckel aus Lengenfeld zur 
Vorstellung gebracht. Sie gab der Fremdreiterin Jenny Wassenberg ein 
sehr sicheres Gefühl und erhielt dafür die Tageshöchstnote von 9,0.

Feldleistungsprüfung Pony ZR Reiten
Die	Feldprüfung	de	Ponys	beendete	die	Edelbluthaflingerstute	Ma	
Belle B von Never Say Never B – Sandor als Siegerin mit einer Endnote 
von 8,20. Die vierjährige Stute stammt aus der Zucht und steht im 
Besitz von Eberhard Bonitz aus Chemnitz. Sie erhielt für alle drei 
Grundgangarten die Note 8,0 und erreichte von allen vorstelligen 

Text: PZVST ▪ Fotos: P. Tendler

Punktgleich SLP 14 Tage DSP: Schwalbenhof's Aphrodite v. Herakles/T. – Laudatios (Z.u. B. Ines Wagner, 01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel)
und Trakehnerglück/T. v. Ivanhoe/T. - Dürrenmatt/T. (B. Patricia Hammer, Chemnitz)

Sieger der SLP 14 Tage Pony: Sina v. Sjölv – Orlandos (Z.u.B. Margit Strehlow, 
Plessa)

Sieger Feldprüf. DSP: La vie est belle v. Origi D’O – Carlos DZ (B. Sarah 
Tantius, Drebkau)

Sieger Feldprüf. Pony: Ma Belle B v. Never Say Never B – Sandor (Z.u.B. 
Eberhard Bonitz, Chemnitz)
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AGH: Jahreshauptversammlung mit 
Vorstandswahlen, Peter Schreier folgt 
Horst Schwarz als Vorsitzender nach

Ihre Jahreshauptversammlung richtete die AGH, die Arbeitsgemeinschaft 
der	Züchter,	Sportler	und	Freunde	des	Haflingers	und	Edelbluthaflingers	

in der Bundesrepublik Deutschland e.V., am 18.März 2023 im bayrischen 
Gunzenhausen im Hotel „Reiterhof Altmühlsee“ bei ihrem 1. Vorsitzenden 
Horst Schwarz aus. Neben dem Jahresbericht stand u.a. die Neuwahl des 
Vorstandes auf der Tagesordnung. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: Peter Schreier (1. Vorsitzender), Eva Hofer (2. Vorsitzende), 
Dagmar Westhofen (3. Vorsitzende und Schatzmeisterin), Tanesha-Marie Ja-
mes und Jana von Wrangell (Sportbeauftragte), 
Brigitte Oppermann und Frank Walter (Zucht-
beauftragte), Stefanie Rieck (Schriftführerin), 
Torsten Große-Freese (zuchttechnischer Bera-
ter), Michael Bastian und Dr. Matthias Karwath 
(Kassenprüfer) sowie die Beisitzer Hedwig Bey-
schlag, Stefanie Eisermann, Alexandra Hofmann-
James und Sandra Kraft. Der neue Vorsitzende 
bedankte sich herzlich beim alten Vorstand für 
die geleistete Arbeit und Horst Schwarz für 
seinen jahrelangen Vorsitz, sowie bei den Ge-
wählten für ihren Einsatz und den Neuen für ihr 
Interesse. Ein weiterer Tagesordnungspunkt war 
die Ehrung zum Sportförderpreis, welcher jähr-
lich von der AGH ausgeschrieben wird und die 
Anwesenden konnten ihre Ehrung persönlich in 
Empfang nehmen. Als Sonderehrung konnte Silke 
Zenkel nochmals zum Verdienst des Goldenen 
Fahrabzeichens und der DSP-Auszeichnung ihrer 
Stute DSP Natürlich Blond gratuliert werden.
Zum Abschluss der Veranstaltung standen noch 

zwei Fachvorträge auf dem Programm, für welche Dr. Matthias Karwath, 
sächsischer Zuchtleiter a.D. und ehemaliger zuchttechnischer Berater der 
AGH, gewonnen werden konnten. Er referierte zum einen zum aktuellen 
Stand	des	Veredlungszuchtprojektes	in	der	Edelbluthaflingerzucht	und	
zum anderen zu den Grundlagen der Pferdebeurteilung. Die AGH bedankt 
sich bei Dr. Karwath herzlich für seine ausführlichen und informativen Aus-
führungen,	welche	bei	den	Anwesenden	für	manchen	Aha-Effekt	sorgten.	
Mehr zur AGH lesen Sie auf der Internetseite www.a-g-h.de.

AGHAGHAGH
www.a-g-h.de

Steffi Rieck (Schriftführung), Peter Schreier (neuer 1. Vorsitzender), Horst Schwarz (scheidender 1. 
Vorsitzender), Brigitte Oppermann (Zuchtbeauftragte)

Stutenleistungsprüfung im 
Haflingergestüt Meura
Liesa M siegt im ersten Durchgang 

Das	Haflinger	Gestüt	Meura	verfügt	seit	1991	
über eine anerkannte, Stutenleistungsprü-

fungsstation, mehr als 2200 junge Stuten ab-
solvierten seither ihre Eigenleistungsprüfung 
auf der Station auf dem Kamm des Thüringer 
Waldes. Beim ersten Durchgang des Jahres 2023 
gingen lediglich fünf Stuten an den Start, von 
denen vier im Reitern und eine in der Zuch-
trichtung Fahren geprüft wurden. Das Team um 
Christian Marquardt und Helen Weber hatte die 
vier Absolventinnen optimal vorbereitet. 
Unter den vier im Reiten geprüften Stuten 
machte	die	dreijährige	Haflingerstute	Liesa-M	
das Rennen. Sie stammt ab von Winterball aus 
einer Mutter von Stilton und wurde von Anton 
Mayer aus Bad Tölz gezogen. Ihr Endergebnis 
lautete 8,03. Neben den hohen Interieur Noten 
(8,83) erhielt Liesa gute Bewertungen im Ga-
lopp (8,25) und in der Rittigkeit (8,0). Rang zwei 
belegte die Nirodha- Tochter Havana von Petra 
Klöpper aus Nienstedt. Die aus einer Mutter von 
Aquarell	abstammende	Edelbluthaflingerstute	
beendete ihre Prüfung mit einer Wertnote von 
7,9. Ihre Stärken lagen vor allem im Galopp und 
in der Rittigkeit. Dritte wurde mit 7,6 die drei-
jährige Udessa v. Exponent- Wellington. Bernd 
Scheide aus Altengönna ist Züchter dieser hoch 
im Blut stehenden Stute. Die einzige Teilneh-
merin in der Fahrprüfung war die vierjährige 

Edelblutstute Somalia v. Argentinus aus einer 
Sandor- Mutter. Harry Kambach aus Veilsdorf 
brachte diese Stute nach Meura. Ihr Endergeb-
nis lautete 7,28. Die nächste Prüfung in Meura 
findet	vom	1.	Bis	14.	Juni	statt.	Edelblutstute Somalia v. Argentinus – Sandor von 

Harry Kambach

Beste im Reiten war Liesa-M v.  Winterball - Stilton 
von Anton Mayer

Text: K. Weigel ▪ Fotos: privat
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IG Haflinger und Edelbluthaflinger Sachsen-Thüringen: 
Jahreshauptversammlung inkl. Rasseparlaments- 
sitzung

Am 21. April fand die Jahreshauptversammlung der Interessengemein-
schaft	der	Haflinger	und	Edelbluthaflinger	Züchter	und	Halter	im	Pfer-

dezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. (IGH) inkl. der Rasseparlaments-
sitzung für beide Rassen traditionell in der Waldgaststätte „Höllmühle“ 
in Chursdorf bei Penig statt. Als Referenten konnten Christian Kubitz 
(Geschäftsführer Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. (PZVST) 
und Zuchtleiter Zuchtbezirk Sachsen) und Dr. Uwe Hörügel (Pferdege-
sundheitsdienst der Sächsischen Tierseuchenkasse), sowie als Gast Jürg 
Kunz (1. stellvertretender Vorsitzender des PZVST), begrüßt werden.
In seinem Rechenschaftsbericht gab der 1. Vorsitzende Frank Walter einen 
Rückblick auf das letzte Jahr. Er benannte die regionalen wie überre-
gionalen sportlichen und züchterischen Erfolge wie auch die Teilnahme 
an Traditionsveranstaltungen, Schauprogrammen sowie der Fuchsjagd 
und dankte allen Aktiven für ihren Einsatz bei der Präsentation der Haf-
linger	und	Edelbluthaflinger	in	der	Öffentlichkeit.	Im	Anschluss	an	den	
Kassenbericht durch Kassenwartin Ingrid Fischer wurde der Vorstand 
entlastet. In seinem Zuchtbericht gab der Zuchtleiter des Zuchtbezirks 
Sachsen, Christian Kubitz, einen kurzen Überblick über die Entwicklung 

der Zuchtpferdebestände und der Leistungsprüfungen. Ein weiterer Punkt 
seiner Ausführung war der aktuelle Stand des Veredelungszuchtprojektes 
in	der	Edelbluthaflingerzucht,	welchem	ein	Rückblick	auf	die	Entstehung	
der Rassen vorausging. Dr. Uwe Hörügel vom Pferdegesundheitsdienst der 
Sächsischen Tierseuchenkasse referierte im Anschluss zum Thema PSSM 1 
und 2 und konnte zum wissenschaftlichen Hintergrund der gesundheits-
förderlichen Aspekte aufklären. Der Vorstand und die Mitglieder der IGH 
bedanken sich herzlich bei beiden Referenten für ihre Ausführungen.
Der	Tagesordnungspunkt	zum	Reisebericht	über	die	Haflinger-Körungen	
im Februar in Österreich, Italien und Deutschland, der Themenpunkt Aus-
bildungsförderfond	des	PZVST	für	Haflinger	und	Edelbluthaflinger	sowie	
die Grußworte von Jürg Kunz, dem 1. stellvertretenden Vorsitzenden des 
PZVST, ergaben jeweils rege Diskussionen und warfen zukunftsträchtige 
Fragen auf.

Zum Abschluss der Veranstaltung luden Marie-Luise Popp und Endy Bonitz 
alle IGH-Mitglieder und Freunde, egal ob Reiter, Fahrer oder Beifahrer, 
zur diesjährigen Fuchsjagd am 7. Oktober nach Chemnitz-Draisdorf ein.

Anlässlich des Teilnehmerabends der Internationalen Meisterschaften 
für	Haflinger	und	Edelbluthaflinger	Anfang	Mai	in	Gunzenhausen	über-
reichten der neue 1. Vorsitzende der AGH, Peter Schreier, sowie die 
Vorstandsmitglieder	Brigitte	Oppermann	und	Steffi	Rieck,	Horst	Schwarz	
als Dankeschön für seinen jahrelangen Vorsitz und seine Arbeit einen 
Präsentkorb mit Weinen aus den Regionen Deutschlands, in denen die 
neuen Vorstandmitglieder beheimatet sind.
Mit	der	Gründung	der	AGH	1989	haben	sich	Haflingervereine	und	Interes-
sengemeinschaften aus den einzelnen deutschen Zuchtgebieten, sowie 
Züchter und Sportler als Einzelmitglieder zusammengeschlossen. Die 

Die AGH sagt Danke an Horst Schwarz, 
ihren langjährigen Vorsitzenden

Organisation und damit der älteste überregionale Zusammenschluss von 
Züchtern,	Sportlern	und	Liebhabern	der	Haflinger	und	Edelbluthaflinger	in	
Deutschland, hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Zucht und den Sport 
mit beiden Rassen in Deutschland zu fördern und die Bestrebungen der 
einzelnen Mitgliedsorganisationen zu bündeln. (Quelle: www.a-g-h.de).
Horst Schwarz ist ein Mann der ersten Stunde und hat maßgeblich an der 
Gründung und Ausrichtung der AGH mitgewirkt. Im April 2010 wurde Horst 
Schwarz durch die Mitglieder in das Amt des 1. Vorsitzenden gewählt und 
übernahm somit die Nachfolge von Dr. Uvo Andreas Wolf (1989-2003) und 
Dagmar Westhofen (2003-2010).

Texte AGH, IGH: S. Rieck ▪ Foto: privat

Im Juni 2017 wurde Bellissimo in Ostfriesland geboren, im Herbst 2017 
suchte seine jetzige Besitzerin Patricia Hasse ein Absatz Hengstfohlen 

mit Potenzial für den Pony-Springsport. Da das äußere Erscheinungsbild 
und das Pedigree stimmten, entschloss sich Familie Hasse zum Ankauf. 
Weiterhin aufgewachsen auf der hauseigenen Wiese hatte er fortan 
Familienanschluss. Der tägliche Umgang mit allen Familienmitgliedern 
sollte sich sehr positiv auf die weitere Entwicklung auswirken. Im Mai 
2020	folgte	dann	der	erste	öffentliche	Auftritt	zur	Körung	in	Oberpörlitz.	
Der damalige Kommentar von ZL Uwe Mieck: "Ein noch jugendlicher 
Hengst mit deutlich erkennbaren Potenzial am Sprung, sowie sehr guter 
Galoppade, gutem Interieur während der gesamten Vorstellung. Gekört 
und eingetragen ins HB1 des PZVST e.V."
Noch im Herbst ging die Reise nach Marbach zur süddeutschen rotierenden 
Körung. Der Kommentar von ZL Manfred Weber (PZVBW): "Ein sportiver 
Hengst mit toller Galoppade und mit Auszeichnung beim Freispringen."
Nach der Körung folgte dann eine behutsame Ausbildung und Vorbereitung 
auf die HLP. Im Oktober 2021 nun 4-jährig brachte Frau Hasse ihren Hengst 
nach München-Riem zur Stationsprüfung. Der 30-Tage-Test wurde mit 
dem Index 8.35 abgeschlossen.
Was für eine Freude! Damit hat der Hengst einen Stern und traumhafte 
Einzelnoten wie z.B.: Interieur 9,17, Galopp 8,0, Rittigkeit 8,9, Spring-
anlage 8,1, Gelände 8,25. Die Zeit von der Körung bis zur HLP wurde also 
genial genutzt und man hat alles richtig gemacht. Im Jahr 2022 folgten 
dann mehrere Teilnahmen an Turnieren. Mit seiner ständigen Reiterin 
Isabel Schuhmann entwickelte sich eine positive Harmonie und Beide 
lernten	voneinander	und	profitierten	davon.	Im	Herbst	2022	entschloß	
sich Frau Hasse Bellissimo in Wickrath zum bundesweiten Finale der 
Springponyhengste vorzustellen. Mit der Traumnote von 8,05 erreichte 
der Basall-Sohn einen hervorragenden 4. Platz. Überregional hat er dort 
unseren Verband glanzvoll vertreten. 

Ab Februar 2023 begann nun die diesjährige Saison in Zwickau mit einen 
4. Platz in einer Springpferdeprüfung A. Im Frühjahr folgten weitere 
erfolgreiche Turniere wie z.B. Liepe mit einer Geländepferdeprüfung A 
mit Ergebnis 7,6, Gotha Boxberg mit einer Geländepferde-A mit Note 8,2 
und Seelitz in einer Springpferdeprüfung A* ein zweiter Platz mit 7,6, 
sowie der Sieg in der Springpferde-A**.
Diese	Ergebnisse	und	weitere	Erfolge	reichen	zur	Qualifikation	für	das	
Bundeschampionat in Warendorf, eine Einladung liegt bereits vor.
Für die Zeit bis dahin wünschen wir dem Trio Bellissimo de Luxe, Isabel 
Schumann und Patricia Hasse aus Großenstein alles Gute und dann vor Ort 
das nötige Glück. Der PZVST  freut sich schon jetzt, dass wir in Warendorf 
noch von weiteren jungen Pferden vertreten werden .

Auf dem Weg zum Bundeschampionat in Warendorf: 
Bellissimo de Luxe

Te
xt

: J
. K

un
z 

▪ F
ot

o:
 p

riv
at



ZUCHT

06 | 2023  41PFERDE in Sachsen & Thüringen

Trotz reichlich Gegenwind:  
Die Gebührenerhöhung der FN kommt!

Aus dem Vorstand

Offener Brief an die FN

Am 2. und 3. Mai 2023 fanden die FN- Tagungen sowie der Verbandsrat 
der FN in München statt. Für den Pferdezuchtverband Sachsen Thü-

ringen e.V. nahm an der Sitzung des Beirates Zucht sowie am Verbands-
rat neben der Zuchtleiterin des Zuchtbezirk Thüringen Frau Lydia-Romy 
Heyder, die Landstallmeisterin Frau Dr. Kati Schöpke, Frau Andrea Kahle 
als Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes sowie der Geschäftsführer 
und Zuchleiter des Zuchtbezirk Sachsen, Christian Kubitz, teil. 
Im Mittelpunkt der Diskussionen und der Abstimmungen stand vor allem 
die geplante Beitragserhöhung, die von der FN als notwendig angesehen 
wurde	aufgrund	des	Haushaltsdefizits,	das	insbesondere	mit	gestiegenen	
Lohnkosten begründet wurde. Dies stellt jedoch in Anbetracht der allge-
meinen erheblichen Preissteigerungen in allen Lebensbereichen in der 
nun vorgeschlagenen Höhe eine starke Mehrbelastung für die Verbände 
und deren Mitgliedern dar. 

Gemeinsam mit den Süddeutschen Zuchtverbänden war deshalb im Vor-
feld abgestimmt worden, dass geschlossen gegen die geplante Beitrags-
erhöhung gestimmt wird. Nach Auszählung der Stimmen wurde folgendes 
Ergebnis mitgeteilt: 103 Stimmen für die Erhöhung, 63 dagegen und 24 
Stimmenthaltungen. Damit wurde die Beitragserhöhung beschlossen.
Im Einzelnen heißt das für die Zuchtverbände: der Sockelbetrag bleibt 
für Reitpferde- und PKS-Zuchtverbände in Höhe von 1500 € bestehen, für 
Zuchtverbände, die sowohl Reitpferde als auch Ponys und Kleinpferde 
betreuen, bleibt der Sockelbetrag in Höhe von 2000 € ebenfalls beste-
hen. Der Mindestbeitrag je Zuchtverband wurde von 4500 € auf 3000 € 
gesenkt. Dagegen wurde der Beitrag je Großpferd um zwei Euro auf fünf 
Euro sowie je Pony um einen Euro auf drei Euro erhöht.

Daraus ergibt sich ab 2024 für unseren Verband eine Erhöhung des Bei-
tragsvolumens gegenüber der FN in Höhe von circa 60 Prozent. Der damit 
in 2024 für den PZVST anfallende Mehrbetrag von ca. 11.000 € wird nicht 
an die Züchter und Mitglieder unseres Verbandes durchgereicht.
Dies ist insbesondere durch eine solide Haushaltsplanung unseres Zucht-
verbandes in den letzten Jahren möglich. Allerdings werden weiterhin 
Optimierungen und Maßnahmen für eine ausgeglichene Haushaltsfüh-
rung	ergriffen,	um	eine	Mehrbelastung	unserer	Mitglieder	abzufedern.	
Eine Möglichkeit könnte sein, Eintragungstermine zu komprimieren und 

gleichzeitig eine züchterfreundlichere Terminplanung anzubieten (z.B. 
vermehrt an Samstagen). Hierzu werden wir in der nächsten Zeit ge-
meinsam	Lösungen	suchen	und	finden.	

Weitere Themen der FN Tagung waren zum einen die Tierarztkostenerhö-
hung durch die neue GOT, insbesondere die viel diskutierte Hausbesuchs-
gebühr für die Behandlung von Pferden. Hier entstand der Eindruck, dass 
die FN einfach verschlafen hat, sich von sich aus einzubringen. Natürlich 
ist auch zu kritisieren, dass seitens der Tierärzteschaft die FN hierzu 
überhaupt nicht befragt und in das Verfahren nicht mit einbezogen wurde. 
Aber ist es nicht auch Aufgabe der FN, aufmerksam solche Entwicklungen 
zu beobachten und sich frühzeitig von selbst zu Wort zu melden? Als 
pferdehaltender Betrieb kann man der Hausbesuchsgebühr nur entgehen, 
wenn man mit seinem Hoftierarzt einen Vertrag als Bestandstierarzt ab-
schließt. Die FN bleibt hier auch zukünftig weiter aktiv. Hauptargument ist 
der	Tierschutz,	der	nicht	mehr	gewährleistet	ist,	wenn	finanzielle	Gründe	
die notwendige tierärztliche Behandlung des Pferdes verhindern könnten.

Die FN hat ein Forschungsprojekt zum Ausbildungsbeginn junger Pferde 
(HorseWatch) ins Leben gerufen, dass aktuell noch läuft. Ziel ist die 
Erlangung	wissenschaftlich	fundierter	Erkenntnisse	zu	Einfluss	und	Aus-
wirkungen des Alters bei Ausbildungsbeginn junger Pferde.
Die	FN	informierte	über	die	Schaffung	eines	FN-Betroffenen	Rat	unter	der	
Leitung	von	Sönke	Lauterbach,	durch	den	Missbrauchsbetroffene	Hilfe	
und Unterstützung erhalten.

Zudem wurde ein Empfehlungsschreiben zur Zucht und Haltung von 
Pferden und Ponys mit Creme-Allel verabschiedet, dass allerdings auch 
kritisch zu sehen ist und nicht auf wissenschaftlichen Studien beruht. 
Deshalb wurde es lediglich als "Empfehlung" herausgegeben.
Insgesamt verhärtete sich der Eindruck, die FN verliere den Bezug zur 
Basis.	Der	nachfolgend	hier	angedruckte	offene	Brief	wird	deshalb	vom	
geschäftsführenden Vorstand an die Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. 
gesendet. Auch wenn sich nichts ändert, sollte nichts unversucht gelassen 
werden, der FN mitzuteilen, dass ein Blick zur Basis notwendig ist.

Andrea Kahle
Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes

Die Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. ist der Dachverband der Deut-
schen Pferdesport- und Zuchtverbände. Ich habe für den Pferdezuchtver-
band Sachsen Thüringen e.V. zum ersten Mal an der Sitzung des Beirates 
Zucht und am Verbandsrat teilgenommen. Was mir dabei aufgefallen ist 
und mich zum Verfassen dieses Schreibens veranlasst, ist die Tatsache, 
dass die FN den Bezug zur Basis zu verlieren scheint. 

Ich möchte Sie hier deshalb im Namen des geschäftsführenden Vorstandes 
des	Pferdezuchtverbandes	Sachsen	Thüringen	e.V.	höflich	daran	erinnern,	
dass die FN ein Verband ist, der aus Mitgliedsverbänden und Persönlichen 
Mitgliedern	besteht	und	allen	diesen	Mitgliedern	verpflichtet	ist.	Als	
Verein unterliegt die FN dem Vereinsrecht. Hierzu zählt im Rahmen von 
Vertreterversammlungen zum Beispiel, dass zunächst die satzungsge-
mäße Einberufung und Beschlussfähigkeit festgestellt wird. Auch haben 
Abstimmungen nicht – wie sämtliche Abstimmungen im Beirat Zucht am 
2.5.2023 – dergestalt zu erfolgen, dass zuerst nach Stimmenthaltun-
gen und dann nach Gegenstimmen gefragt wird, um in der Folge ohne 
weitere Abstimmung festzustellen, dass einstimmig beschlossen wurde. 
Dies mag im Hinblick auf die Auszählung der Stimmen praktikabel sein, 
ist aber falsch. Es handelt sich um vorgegebene Verfahrensabläufe, die 
einzuhalten sind. 

Die Vertreterversammlung ist das wichtigste Organ eines Vereins. Dessen 
sollten Sie sich bewusst sein. Wenn im Rahmen des Verbandsrates auf 
begründete Nachfragen entweder mit „Das wurde alles schon früher aus-

diskutiert, heute muss nur noch beschlossen werden!“ oder mit latenten 
Drohungen wie „Wenn die Gebührenerhöhungen der Mitgliedsbeiträge ab-
gelehnt	werden,	müssen	wir	das	Haushaltsdefizit	durch	Stellenabbau	und	
schlechteren	Service	ausgleichen.	Sie	als	Vertreter	sind	verpflichtet,	dies	
Ihren Mitgliedern deutlich klarzumachen.“ reagiert wird, scheinen Sie Ihre 
Aufgabe als gewählte Vertreter Ihrer Mitglieder aus den Augen verloren zu 
haben:	Sie	sind	Ihren	Mitgliedern	verpflichtet,	nicht	umgekehrt!	Ihr	jahre-
langes „Ausruhen“ auf positiven Haushaltsentwicklungen nun den bereits 
durch	rückläufige	Bedeckungszahlen,	Tierarztkostenerhöhung	durch	die	
(von Ihnen verschlafene) neue GOT und enorme Kostensteigerungen bei 
Futtermitteln	und	Energie	finanziell	stark	gebeutelten	Züchtern	und	
Pferdehaltern aufzubürden, hat nichts mit verantwortungsbewusster 
Vertretung der Mitgliederinteressen zu tun. 

Einen „Plan B“ gab es nicht. Es ist ein Weiterverteilen nach unten unter 
dem Deckmantel des „wir bezahlen unsere 200 Mitarbeiter wertschätzend 
nach TVöD und haben schließlich viele Jahre lang keine Beiträge ange-
passt – Jetzt können wir nicht anders.“ Für unseren Zuchtverband bedeu-
tet dies nun eine Beitragserhöhung von ca. 8.000,00 € auf ca. 19.000,00 
€! Das sind 11.000,00 € mehr! Wir haben deshalb zusammen mit den 
Süddeutschen Pferdezuchtverbänden gegen die Erhöhung gestimmt und 
werden unsere Mitglieder, trotz der dennoch auf uns zukommenden Mehr-
belastung, nicht durch eine zusätzliche Gebühren- und Beitragserhöhung 
belasten. Der Züchterservice in unserem Verband wird auch weiterhin im 
Fokus stehen und ausgebaut. Dennoch sollten Eintragungstermine kom-
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2. Kaderlehrgang am 13. Mai in Lungkwitz
zum Thema Vormustern

Das Vormustern stellt die Königsdisziplin eines jeden Jungzüchterwett-
bewerbes dar und so müssen die Jungzüchter viel trainieren, um die 
Vorstellung so gelungen wie nur möglich zu gestalten.

Der Bundesjungzüchterwettbewerb ist das Highlight der diesjährigen 
Jungzüchtersaison und die Jungzüchter blicken gespannt und voller Vor-
freude auf dieses Ereignis. Darauf müssen sich unsere Jungzüchter auch 
optimal vorbereiten und so trafen sie sich am Samstag, den 13.05.2023 
bei bestem Wetter auf dem Gestüt „Am Wilisch“ in Lungkwitz und ha-
ben hier beste Trainingsbedingungen vorgefunden. Auch in diesem Jahr 
konnte Philipp Klingbeil als Trainer gewonnen werden und so wurde das 
Vormustern zuerst unter Wettbewerbsbedingungen geübt, mit der Ka-

mera aufgezeichnet und später dann mit detaillierten Hinweisen für das 
weitere Training ausgewertet. Nach einer stärkenden Mittagspause wurde 
dann das Mustern nochmal intensiv geübt und auch einige Hausaufgaben 
für das weitere Training wurden mit auf den Weg gegeben.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Philipp Klingbeil für das lehrreiche 
Training sowie bei Familie Oehmichen für die Bereitstellung ihrer Anlage 
und ihrer Pferde bedanken! 

Ein rundum gelungener Tag, wo die Jungzüchter nun bestens vorbereitet 
ihren Weg nach Neustadt (Dosse) antreten können.

primiert werden. Des Weiteren können Züchter, um Aufwand zu sparen 
sowie	zeitlich	flexibel	zu	bleiben,	Hoftermine	beantragen.	Weiterhin	wird	
der Vorstand des PZVST den laufenden Haushalt verantwortungsvoll im 
Blick behalten und die solide Haushaltsführung im Sinne aller Züchter 
weiterführen und wenn nötig nach Einsparungsmöglichkeiten suchen. 
Dies sollte die FN auch tun. Nehmen Sie sich Bitte der Basis an und die 
Probleme Ihrer Mitglieder ernst. 

Wenn es irgendwann keine Züchter unserer bisher noch weltweite Spit-
zenqualität darstellenden Sportpferde und -ponies mehr gibt, ist es zwar 
schön,	dass	wir	seit	2023	offiziell	Hobby-Horsing-Wettkämpfe	haben,	aber	
zu Olympia wird kein Reiter auf einem Steckenpferd antreten. 

Schon jetzt sind uns andere Nationen „dicht auf den Fersen“. Es wäre 
schade, wenn wir uns in ein paar Jahren eingestehen müssen, auch hier 
von anderen überholt worden zu sein. Bitte, handeln Sie vorausschauend. 
Der von Ihnen so oft ins Feld geführte ausbaubedürftige IT-Bereich und 

„Social License“ müssen nicht neu erfunden werden. Sie könnten sich 
z.B. von Ihren Mitgliedsverbänden Betriebe empfehlen lassen, die jetzt 
schon „gute Bilder“ produzieren, und diese fördern oder zumindest als 
positive Beispiele herausstellen. Zum IT-Bereich könnte man versuchen, 
von anderen großen Verbänden im In- und Ausland zu lernen. 

Hoffen	wir,	dass	nicht	nur	die	Großen,	sondern	auch	die	kleinen	Zucht-
betriebe und privaten Züchter die Krise überstehen und wir auch in 
Zukunft weiter mit Stolz auf viele Zuchtprodukte blicken können, die 
Sport und Freizeit in der nötigen Breite und Qualität mit unseren Pferden 
und Ponies ermöglichen.

Andrea Kahle
Mitglied des GF Vorstandes des 
Pferdezuchtverbandes Sachsen-Thüringen e.V.

18 Jungzüchter fanden sich auf dem Reiterhof der Familie Lamprecht in 
Korbußen ein. Bestandteile des Lehrganges waren die Lineare Beschrei-
bung des Exterieurs und des Freispringens am Vormittag. Ein Highlight 
war auch die Besichtigung des ersten Schweren Warmblutfohlens was in 
diesem Jahr auf dem Hof geboren ist. Zum Mittag wurden die Jungzüchter 
durch die hofeigene Gaststätte bestens versorgt, um dann gestärkt in 
die abschließende Theorieeinheit zu starten. 
Wir möchten uns für Unterstützung und die Bereitstellung der Anlage bei 
Familie Lamprecht recht herzlich bedanken!

1. Kaderlehrgang am 22. April in Korbußen
Training bei bestem Frühlingswetter

1. Kaderlehrgang zu den Themen Exterieur, Freispringen und Theorie 

Aktuelle Berichte 
von den sächsisch-thüringischen Jungzüchtern

„Der Kaderlehrgang war sehr informativ und wir alle konnten unseren 
Blick in der linearen Beschreibung besser schulen. Jedem von uns ist 
bewusst, wie schnell die Beschreibung, vor allem die des Freispringens, 
auf den Wettbewerben abläuft. 
Aus diesem Grund zählt hier: „Übung macht den Meister“. Durch den 
Kaderlehrgang, bei dem fünf Pferde vorgestellt wurden, konnten wir 
üben, uns austauschen und uns verbessern. Aus diesem Grund wurden 
wir bestens auf die Wettbewerbe vorbereitet und das Ziel ist es, dass 
Gelernte bestmöglich umzusetzen.“
- Lena-Theresa Opitz

Am 25. April machten sich Jasmin Lamprecht und Anne Vogel auf den 
weiten Weg nach Warendorf zur Jahreshauptversammlung der Deutschen 
Jungzüchter. Hier wurde über die aktuellen Geschehnisse der Jungzüch-
terarbeit in den einzelnen Verbänden berichtet, dazu ausgetauscht und 

Jahreshauptversammlung der Deutschen Jungzüchter am 25. April in Warendorf
Aktuelle Themen der Jungzüchterarbeit in der Diskussion

an Verbesserungen gefeilt. Weiterhin wurde auch der kommende Bundes-
jungzüchterwettbewerb im Juni in Neustadt/Dosse vorgestellt und über 
die anstehende Verabschiedung der Satzung der Deutschen Jungzüchter 
und die damit einhergehende Vereinsgründung debattiert. 
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rege Teilnahme am Kaderlehrgang zum Thema "Vormustern"das korrekte Aufstellen muss geübt sein 

„Sich selbst einmal auf Video zu sehen und dabei konstruktive Kritik zu bekommen, war erst einmal ungewohnt, jedoch kann ich wahrscheinlich 
für alle sprechen, dass man an seinen Problemen mit den Tipps zur Verbesserung gut arbeiten und die Kritik umsetzen kann. Aufgrund dessen 
konnten wir uns alle weiterentwickeln, um noch bessere Ergebnisse zu erzielen und die Pferde bestmöglich vorzustellen. “
- Julienne Freund

In diesem Jahr konnte die Ländermeisterschaft der Jungzüchter in 
Neustadt (Dosse) wieder durchgeführt werden, bei dem die Zuchtver-
bände Trakehner, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Thüringen und 
Brandenburg-Anhalt gegeneinander antraten.

Nach dem Jungzüchterwettbewerb am 25. März auf der Messe „Reiten- 
Jagen-	Fischen	&	Forst“	in	Erfurt,	wurden	die	zwölf	Besten	aus	den	
Altersklassen III (14- bis 18-jährigen) und IV (18- bis 25-jährigen) in den 
Jungzüchterkader Sachsen-Thüringen berufen, welcher die Aufgabe 
hat, den Pferdezuchtverband auf Veranstaltungen zu vertreten und auf 
Wettbewerben überregional zu starten. Die Ländermeisterschaft bildete 
dabei für Einige erstmals die Möglichkeit überregional anzutreten.  
Am 6. Mai machten sich die Jungzüchter 5.00 Uhr auf dem Weg zum 
Wettbewerb, den sie ca. 9.00 Uhr erreichten. Nach der Ankunft ging 
es direkt zur Anmeldung. Hier mussten die Jungzüchter sich mit ihren 
Handys oder Tablets per QR-Code in einem Intranet anmelden, da über 
dieses die Lineare Beschreibung des Exterieurs sowie die Lineare Be-
schreibung des Freispringens durchgeführt wurde. Sie loggten sich auf 
einer Internetseite ein, wodurch der weitere Internetzugang gesperrt 
war. Im Anschluss daran begaben sich die Jungzüchter in die Halle, um 
das Freispringen erstmals per Handy zu beurteilen. Durch die zwei Vor-
beurteilungspferde wurde den Jungzüchtern die lineare Beschreibung 
über die Intranetseite vertraut gemacht, wobei man nach Beendigung 
direkt die Abweichungen von den Richtern sehen konnte. Danach wurde 
die jüngere Altersklasse, für  ihre Theorieprüfung, zu den Seminarräu-
men begleitet. Im Anschluss war die ältere Altersklasse an der Reihe. 
Danach konnten sich die Jungzüchter erst einmal erholen und dabei in 
der Mittagspause dem Freispringchampionat der Ponys zusehen. 
Nach der Mittagspause wurden die zugelosten Pferde von den jeweiligen 
Jungzüchtern für das Vormustern herausgebracht, wobei 13.00 Uhr die 
18- bis 25-Jährigen mit dem Vorstellen begannen. Anschließend waren 
die „Kleinen“ an der Reihe ihr zugelostes Pferd auf der Dreiecksbahn 
vorzustellen. Der Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. wurde 
in der Altersklasse I durch Thea Juliana Franke und Julienne Freund, 
in der Altersklasse II durch Ronja Korn, Lisa-Marie Wolf und Jasmin 
Lamprecht vertreten. Daraufhin wurden nochmals die Handys gezückt, 
um zuletzt die lineare Beschreibung des Exterieurs durchzuführen. 
Diese wurde wieder mit einem Vorbeurteilungspferd begonnen, damit 
die Jungzüchter einen Richtwert haben auf welche Merkmale sie, bei 
den folgen drei Pferden, ein besonderes Augenmerk legen sollten. Als 
dies absolviert war, hieß es auch schon warten auf die Siegerehrung. 
Die Auswertung dauerte in diesem Jahr nicht lang, da die lineare Be-
schreibung digital ausgewertet wurde und die Ergebnisse in Sekunden 
vorhanden waren, wodurch nur noch die Punkte der Theorie und dem 
Vormustern hinzugerechnet werden mussten. 

Ländermeisterschaft der Jungzüchter in Neustadt (Dosse) am 6. Mai
Erfolgreiche Teilnahme für Jungzüchterkader

Dann war es auch schon soweit, in Altersklasse I erreichte von 15 Star-
tern Thea Juliana Franke Platz fünf und Julienne Freund Platz sieben. 
In der Altersklasse II belegte Jasmin Lamprecht Platz sechs, Ronja Korn 
Platz acht und Lisa-Marie Wolf Platz elf. In dieser Altersklasse traten 
16 Starter gegeneinander an. 

Um ca. 17.00 Uhr konnten sich die Jungzüchter nach einem sehr lehr-
reichen und erfahrungsgewinnenden Tag auf dem Hauptgestüt Neustadt 
(Dosse) auf den Heimweg begeben. 

Wir gratulieren für die sehr guten Leistungen und bedanken uns bei den 
Betreuern für die Unterstützung. Außerdem bedanken wir uns bei den 
Organisatoren und Helfern für den reibungslosen Ablauf. 
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Neues aus der Sächsischen Gestütsverwaltung
SPORT

CHADWICK unter SM André Stude

ZENEGRO unter SM André Stude

LA
US

ITZ
ER

LANDSKRON unter SM André Stude LAHNSTEIN unter GW Felix Müller

EL SALVADOR, VIVA VITALIS und I

Erfolgreicher Saisonauftakt  für dressurbetonte Landbeschäler

M**-Platzierungen für CHADWICK

ZENEGRO siegt in Springpferde Kl. L, CORNET’S PLEASURE VDL platziert

Siege und vordere Platzierungen gab es sowohl für die 
jungen, springveranlagten Landbeschäler, als auch für die 
bewährten Vererber zu den Glashütter Reitertagen vom 
11. bis 14. Mai 2023 auf der Reitanlage Tögel. 

Zahlreiche Siege und Platzierungen zu den Glashütter Reitertagen
S*-Sieg für LAUSITZER, M**-Silber für LAHNSTEIN, LANDSKRON 
in Klasse S* platziert

Hocherfolgreich setzte CHADWICK v. Cascadello I nun auch in Oberfrau-
endorf seine sportliche Laufbahn fort. Mit zwei fehlerfreien Runden 
platzierte sich der achtjährige Landbeschäler unter Sattelmeister André 
Stude erfolgreich in der Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse M** zu 
den Glashütter Reitertagen am 14. Mai. Am Turnierfreitag und -samstag 
sicherte sich der erfolgreiche Oldenburger Prämienhengst bereits Plat-
zierungen in Springprüfungen der Klassen M** und L.

Oberfrauendorf. Der sportive Hannoveraner Hengst ZENEGRO v. Zinedre-
am siegte zu den Glashütter Reitertagen am 12. Mai überlegen mit End-
note 8,5 in einer Springpferdeprüfung der Klasse L unter Sattelmeister 
André Stude, in einer weiteren Prüfung dieser Klasse platzierte er sich mit 
Endnote 8,3 auf dem vierten Rang. Bei seinem ersten Start in Klasse M* 
am Turniersamstag gelang dem erfolgreichen Paar eine beeindruckende 
Runde sowie eine vordere Platzierung mit Endnote 8,3. Zwei Platzie-
rungen in Springpferdeprüfungen der Klasse L gab es darüber hinaus für 
CORNET’S PLEASURE VDL v. Cornet Obolensky unter Felix Müller. Der 
Hannoveraner Hengst erreichte im Endergebnis die Noten 8,3 und 7,9.

Oberfrauendorf. Die Siegerschleife in der Barrierenspringprüfung Kl. S* 
ging am 13. Mai zu den Glashütter Reitertagen auf der Reitanlage Tögel 
an den Lahnstein-Sohn LAUSITZER unter Gestütswärter Felix Müller. 
Tags zuvor platzierte sich das sporterfolgreiche Paar bereits erfolgreich 
in einer Springprüfung der Klasse S*.
Vater LAHNSTEIN gelang unter demselben Reiter am Turniersonntag 
mit zwei fehlerfreien Runden der Sprung auf Platz zwei in einer 
Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse M**. Eine weitere Platzierung 
gab es für den Moritzburger Topvererber am gleichen Tag in einer M*-
Springprüfung. Springspezialist LANDSKRON v. Lahnstein platzierte 
sich ebenfalls fehlerfrei unter Sattelmeister André Stude in einer 
Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse S*. Darüber hinaus sicherte sich 
das Paar vordere Platzierungen in einer Zwei-Phasen-Springprüfung 
der Klasse M** sowie in einer Springprüfung der Klasse M*.
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Bronze für KANZONE und ZENEGRO in 
Langenleuba, UNITED POWER platziert

FAIR DEAL OLD qualifiziert für 
Bundeschampionat

DECURIO in S*-Dressur auf Platz 3 
zum Turnier in Chemnitz

Silberrang für VALENTINO zum 
Fahrturnier in Klein-Marzehns

Langenleuba/Oberhain. Landbeschäler KANZONE erreichte am 9. Mai mit Endnote 8,1 
den Bronzerang in der Springpferdeprüfung Kl. L zum Turnier in Langenleuba. Vorgestellt 
wurde der mit viel Vermögen am Sprung ausgestattete Kannan-Sohn von Michael Kölz, 
der den Hengst seit Beginn des Jahres auf der Vertragsstation Leisnig in Ausbildung 
hat. In derselben Prüfung konnten 
sich auch CORNET’S PLEASURE VDL v. 
Cornet Obolensky und GW Felix Müller 
erfolgreich platzieren. Bronze in der 
Springpferdeprüfung Kl. A** ging an den 
Hannoveraner Youngster ZENEGRO v. 
Zinedream unter SM André Stude. Unter 
demselben Reiter gab es zwei vordere 
Platzierungen in Springprüfungen der 
Klassen M** und M* für den Lahnstein-
Sohn LANDSKRON. Dem bereits vielfach 
prämierten Hengstleistungsprüfungssie-
ger und Stakkato-Preisträger UNITED 
POWER v. Untouchable gelang bei 
seinem ersten Turnierstart unter Felix 
Müller der Sprung in die Platzierung in 
einer Springpferdeprüfung der Kl. A*.

Ansbach. Den Bronzerang in der Bundeschampionats-Qualifikationsprü-
fung für fünfjährige Dressurpferde sicherten sich am 6. Mai FAIR DEAL 
OLD und GOW'n Linda Casper im Pferdezentrum Franken. Überzeugen 
konnte der Moritzburger Top-Youngster vor allem durch seine Bewegungs-
qualität im Trab und im Galopp, die jeweils mit der Note 8,5 bewertet 
wurden. Im Gesamteindruck und auch in der Gesamtwertung gab es für 
den Oldenburger Hengst die Note 8,0. Damit platzierte sich FAIR DEAL 
OLD erfolgreich auf Rang drei und löste darüber hinaus sein Ticket für 
das diesjährige Bundeschampionat in Warendorf.

Röhrsdorf/Chemnitz. Topvererber DECURIO v. Desperados und Ge-
stütsoberwärterin Susann Göbel platzierten sich zum Saisonauftakt in 
Röhrsdorf am 13. Mai in einer Dressurprüfung der Kl. S* auf Rang drei. 
DECURIO, dessen neunjähriger Sohn Duke (MV: Rivero II, Z.: Julia Ober-
maier) in den vergangenen Wochen durch mehrere S***-Siege auf sich 
aufmerksam machen konnte, ist selbst seit zwei Jahren erfolgreich in 
der Schweren Klasse unterwegs.

Bei seinem ersten Turnierstart in einer Eignungsprüfung für Fahrpfer-
de konnte der fünfjährige Veltin-Sohn VALENTINO am 20. Mai zum 
Fahrturnier für Ein- und Zweispänner in Klein-Marzehns auf Anhieb 
den Silberrang für sich beanspruchen. An den Leinen von Lars Krü-
ger, auf dessen Vertragsstation in Grumbach der sportive Schwere 
Warmbluthengst in dieser Saison auch im Deckeinsatz ist, erreichte 
VALENTINO eine Endnote von 8,29. Besonders eindrucksvoll zeigte er 
sich im Hindernisfahren, das mit der Note 9,5 bewertet wurde. Im 
Gesamteindruck gab es für den modern aufgemachten Landbeschäler 
die Note 9,0 sowie die Noten 9,0 für den Trab und 8,5 für den Schritt.
Wir gratulieren herzlich zu diesem Erfolg!

CORNET'S PLEASURE VDL unter GW Felix Müller
KANZONE unter Michael Kölz ▪ Fotos: Brit Placzek
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Erfolgreicher Saisonauftakt  für dressurbetonte Landbeschäler

M**-Platzierungen für CHADWICK

ZENEGRO siegt in Springpferde Kl. L, CORNET’S PLEASURE VDL platziert

Siege und vordere Platzierungen gab es sowohl für die 
jungen, springveranlagten Landbeschäler, als auch für die 
bewährten Vererber zu den Glashütter Reitertagen vom 
11. bis 14. Mai 2023 auf der Reitanlage Tögel. 

Zahlreiche Siege und Platzierungen zu den Glashütter Reitertagen
S*-Sieg für LAUSITZER, M**-Silber für LAHNSTEIN, LANDSKRON 
in Klasse S* platziert

Hocherfolgreich setzte CHADWICK v. Cascadello I nun auch in Oberfrau-
endorf seine sportliche Laufbahn fort. Mit zwei fehlerfreien Runden 
platzierte sich der achtjährige Landbeschäler unter Sattelmeister André 
Stude erfolgreich in der Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse M** zu 
den Glashütter Reitertagen am 14. Mai. Am Turnierfreitag und -samstag 
sicherte sich der erfolgreiche Oldenburger Prämienhengst bereits Plat-
zierungen in Springprüfungen der Klassen M** und L.

Oberfrauendorf. Der sportive Hannoveraner Hengst ZENEGRO v. Zinedre-
am siegte zu den Glashütter Reitertagen am 12. Mai überlegen mit End-
note 8,5 in einer Springpferdeprüfung der Klasse L unter Sattelmeister 
André Stude, in einer weiteren Prüfung dieser Klasse platzierte er sich mit 
Endnote 8,3 auf dem vierten Rang. Bei seinem ersten Start in Klasse M* 
am Turniersamstag gelang dem erfolgreichen Paar eine beeindruckende 
Runde sowie eine vordere Platzierung mit Endnote 8,3. Zwei Platzie-
rungen in Springpferdeprüfungen der Klasse L gab es darüber hinaus für 
CORNET’S PLEASURE VDL v. Cornet Obolensky unter Felix Müller. Der 
Hannoveraner Hengst erreichte im Endergebnis die Noten 8,3 und 7,9.

Oberfrauendorf. Die Siegerschleife in der Barrierenspringprüfung Kl. S* 
ging am 13. Mai zu den Glashütter Reitertagen auf der Reitanlage Tögel 
an den Lahnstein-Sohn LAUSITZER unter Gestütswärter Felix Müller. 
Tags zuvor platzierte sich das sporterfolgreiche Paar bereits erfolgreich 
in einer Springprüfung der Klasse S*.
Vater LAHNSTEIN gelang unter demselben Reiter am Turniersonntag 
mit zwei fehlerfreien Runden der Sprung auf Platz zwei in einer 
Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse M**. Eine weitere Platzierung 
gab es für den Moritzburger Topvererber am gleichen Tag in einer M*-
Springprüfung. Springspezialist LANDSKRON v. Lahnstein platzierte 
sich ebenfalls fehlerfrei unter Sattelmeister André Stude in einer 
Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse S*. Darüber hinaus sicherte sich 
das Paar vordere Platzierungen in einer Zwei-Phasen-Springprüfung 
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fung für fünfjährige Dressurpferde sicherten sich am 6. Mai FAIR DEAL 
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qualität im Trab und im Galopp, die jeweils mit der Note 8,5 bewertet 
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OLD erfolgreich auf Rang drei und löste darüber hinaus sein Ticket für 
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stütsoberwärterin Susann Göbel platzierten sich zum Saisonauftakt in 
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DECURIO, dessen neunjähriger Sohn Duke (MV: Rivero II, Z.: Julia Ober-
maier) in den vergangenen Wochen durch mehrere S***-Siege auf sich 
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ger, auf dessen Vertragsstation in Grumbach der sportive Schwere 
Warmbluthengst in dieser Saison auch im Deckeinsatz ist, erreichte 
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Visualisierung Neubau (r.) ▪ SMF | Bauarbeiten am Paradeplatz ▪ Peter Tendler

Graditzer Zuchtstutenbörse Online

2023 keine Stehplatzkarten zu den
Moritzburger Hengstparaden

Moritzburg. Die Baumaßnahmen für die neue Multifunktionsreithalle, 
in der zukünftig auch Veranstaltungen nach internationalem Standard 
hier in Moritzburg stattfinden können, sind in vollem Gange. Da sich die 
Baustelle in unmittelbarer Nähe zur B-Tribüne am Hengstparadeplatz 

Unsere vielversprechenden Neuzugänge unter 
den dressurveranlagten Reitpferden haben im 
Frühjahr gute Fortschritte in ihrer Grundaus-
bildung gemacht. Für unsere Züchter haben wir 

Das Herzstück der Pferdezucht im Hauptgestüt Graditz ist die Stutenherde. 
Sie umfasst ca. 20 qualitätsvolle und leistungsgeprüfte Stuten der Rassen 
Deutsches Sportpferd und Trakehner. Unter ihnen befinden sich Championats-
siegerinnen, Elite- und Staatsprämienstuten sowie Hengstmütter.
In unserer Online Zuchtstutenbörse bieten wir ambitionierten Züchtern eine 
kleine Auswahl dieser Pferde, von der vielversprechenden Jungstute bis hin 
zur bewährten Zuchtstute, zum Kauf für ihre eigene Zucht an. 
Zu finden ist die Graditzer Zuchtstutenbörse auf unserer SGV-Homepage unter: 
www.saechsische-gestuetsverwaltung.de/gestuete/hauptgestuet-graditz/
graditzer-stutenboerse

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Antje Kerber, Gestütsleiterin in Graditz, 
unter Tel: 0173 4190155 oder E-Mail: Antje.Kerber@smekul.sachsen.de
Neben den online präsentierten Stuten stehen auf Anfrage weitere Pferde 
zum Kauf bereit. Besichtigungstermine können ab sofort vereinbart werden.

BOOM v. Bonds

RUBINIRO v. Rubin Royal VISION GOLD v. Viva Gold

St. Diamant siegreich in Reitpferdeprüfungen

Junghengste im Trainingsvideo Online:
BOOM, VISION GOLD und RUBINIRO

Die Siegerschleife in der Reitpferdeprüfung zum 
Turnier in Langenleuba-Oberhain ging am 25. 
April an St. Diamant v. Secret aus dem Verkaufs-
lot der Sächsischen Gestütsverwaltung. Der 
bereits im Vorjahr turniererfolgreiche Wallach 
aus Graditzer Zucht wurde dreimal mit der Note 
8,0 für seine Qualität im Trab und im Galopp 
sowie für seinen Ausbildungsstand bewertet. 

St. Diamant und G
W

 R. Thalm
ann

Vorgestellt wurde der qualitätsvolle Rappe von 
Gestütswärter Ronny Thalmann.
Am 5. Mai siegte das Paar erneut in einer 
Reitpferdeprüfung zum Turnier in Pirna-
Jessen. St. Diamant erhielt die Note 8,5 für 
seine hervorragende Galoppade sowie die 
Note 8,0 für sein harmonisches Exterieur.

den Reservesieger der 
Oldenburger Hengsttage 
2023, BOOM v. Bonds 
– Bretton Woods, den 
Reservesieger der Kö-
rung in Redefin 2022, 
VISION GOLD v. Viva Gold 
– Basic und den jungen 
Landbeschäler RUBINIRO 
v. Rubin Royal – De Niro 
beim Training unter dem 
Sattel ihrer Ausbilder mit 

der Kamera begleitet.Zu sehen sind die Videos 
in den Hengstprofilen auf der SGV-Homepage 
sowie auf YouTube-Kanal der SGV unter: 
www.youtube.com/PferdeinSachsen

befindet, kommt es in diesem Jahr bei Veranstaltungen am Neuen Ge-
stüt vorübergehend zu Einschränkungen. So kann der grasbewachsene 
Hang zwischen der B- und der C-Tribüne zu den Hengstparaden 2023 
nicht genutzt werden und es stehen daher auch keine Stehplatzkarten 
zum Verkauf. Wir bitten alle Besucher der Hengstparaden, das bei ihrer 
diesjährigen Planung zu berücksichtigen.
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Der Landesverband Pferdesport Sachsen e.V., 
der Thüringer Reit- und Fahrverband e.V. und 

der Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V.
gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag!

Arno Löser, Feldengel 80. Ehrenmitglied, 
Shetlandponyzüchter

Günter Becher, Halsbrücke 75. Sportpferdezüchter

Michael Ludewig, Ohrdruf 75. Sportpferdezüchter

Sten Marcussen, Storvorde 75. SW-Züchter

Waldemar Richardt, Weida 70. SW-Züchter

Berthold Schulz, Bad Muskau 70. SW-Züchter

Manfred Weise, Otterwisch 70. Sportpferdezüchter

Werner Rahmig, Oelsnitz 70. Haflinger-	und	
Shetlandponyzüchter

Ralf Augner, Geratal 65. Kaltblutzüchter

Dr. Monika Mirlach, 
Unterschleißheim 65. Sportpferdezüchterin

Volker Fuchs, Harztor 65. SW-Züchter

Steffen	Emrich,	Lichtenberg 60. Reitponyzüchter

Dr. Ute Bayer, Machern 60. Sportpferdezüchterin

Ralf Pagel, 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 60. Sportpferde- u. 

Reitponyzüchter

Kirsten Neunast, Ohrdruf 55. Sportpferdezüchterin

Jörg Holan, Kirschau 55. SW-Züchter

Beatrice Libor, Drebkau 55. SW-Züchterin

Dr. Hendrik Meyer, Oschersleben 55. SW-Züchter

Frank Weiland, Möckern 55. Sportpferdezüchter

Sven Deutrich, Markkleeberg 50. Sportpferde- SW- u. 
Reitponyzüchter

Diana Claudia Koch, Rosperwenda 50. SW-Züchterin

Anke Laggerbauer, Frohburg 50. Inhaber Pferdebetrieb

Marcel Uhlmann, Coswig 45. Vereinsvorsitzender

Christian Nicklisch, Großenhain 40. Vorstand Pferdezuchtver-
band Sachsen e.V.

2023
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich zu unserer 49. 
Ponyschau	einladen.	Die	Veranstaltung	findet	in	Wülfingerode	auf	
der Lohwiese direkt an der Wipper statt.
Wir möchten Sie mit einem mehrstündigen Schauprogramm begei-
stern und Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag bieten. Rund 60 
kleine sowie große Pferde verschiedenster Rassen werden in den 
vielen Programmpunkten präsentiert: elegante Quadrillen, rasante 
Reiterspiele, liebevoll gestaltete Schaubilder. Ein besonderes High-
light in diesem Jahr: Eine Vorführung von 8 Pferden, angespannt an 3 
Kutschen und nur von 2 Fahrern gelenkt. Dieses einmalige Bild gab es 
so noch nicht. Aber das ist noch nicht alles. Wir haben uns noch viele 
weitere neue Showeinlagen überlegt. Lassen Sie sich überraschen!
Lassen Sie sich am Sonntag, den 18.06.23, ab 13.00 Uhr von un-
serem abwechslungsreichen Schauprogramm begeistern, bei dem 
Pferderassen vom süßen Shetlandpony bis zum starken Kaltblut 
mitwirken. Für ausreichend Parkplätze und das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Außerdem gibt es für die Kinder ein Rahmenpro-
gramm mit Hüpfburg und Kinderschminken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wülfingerode: 
49. Ponyschau am 18.06.23

Text ▪ Foto: Verein

Langenleuba-Oberhain: Jungpferdeturnier
Traditionell mit dem ersten von zwei Jungpferdeturnieren, startete 
die Reit- und Fahrsportgemeinschaft Langenleuba-Niedersteinbach 
am 25. und 26. April 2023 in die Turniersaison. 
Die ausgeschriebenen Prüfungen richteten sich insbesondere an Züchter 
und Reiter, die ihre jungen Pferde im Alter zwischen 4 und 7 Jahren 
unter Turnierbedingungen vorstellen wollten. Daneben bestand die 
Möglichkeit,	sich	für	das	zum	Pfingstturnier	der	RFSG	ausgeschriebene	
Mitteldeutsche	Springpferde-Championat	zu	qualifizieren.	Trotz	einiger	
bereits in den letzten Wochen stattgefundener Turniere konnten erfreu-
lich viele Nennungen verzeichnet werden. Dies ist Bestätigung für das 
große Interesse an Turnieren dieses Zuschnitts. Die erste Prüfung am 
Dienstag, eine Springpferdeprüfung der Kl. A*, konnte Nathalie Munke 
mit dem fünfjährigen Eldorados Track By HAB Z vom PSV Leisnig für sich 
entscheiden. In der folgenden A**-Prüfung errang den Sieg Elisa Perl vom 
PSV Graditz mit der erst vierjährigen La Luna v.  Stakkido. In der Spring-
pferdeprüfung der Kl. L ging der Sieg an Simone Drechsler vom RFV Gestüt 
Bretmühle. Die sechsjährige Luna v. Manchester wurde nach souveräner 
Vorstellung mit einer sehr guten 8,4 belohnt. In der anspruchsvollen M*-
Springpferdeprüfung ging der Sieg ebenfalls an die erst sechsjährige Luna 
v. Manchester unter ihrer Reiterin Simone Drechsler. Erwähnt seien auch 
die Dressurpferdeprüfungen. In der Kl. A* ging der Sieg an die fünfjährige 
Magdalena unter Henrike Kubon-Perrier. In der Klasse L konnte Michaela 
Bertier vom Dressur- und Springverein Fuchshain auf dem siebenjährigen 
Golden Diamond die Prüfung für sich entscheiden. Umrahmt bzw. ergänzt 
wurden	 die	Qualifikationsprüfungen	 durch	mehrere	 Springprüfungen,	
die für viele Reiter eine gute Gelegenheit für einen Trainingsritt unter 
Wettkampfbedingungen waren. Am zweiten Turniertag siegte in der 
Springpferdeprüfung der Kl. A**der fünfjährige I´m the special one unter 
Marvin Jüngel. In der anschließenden Youngster-Springprüfung der Kl. L 
ging	der	Sieg	an	Felix	Wassenberg	mit	Safira	Gold	vom	RFV	Paulushof	
Zwickau. Zweite wurde Lena Neumeister vom RFV Uthmöden mit Casina 
Berlin. Die Prüfung der Kategorie M* ging mit umgekehrtem Ergebnis zu 
Ende. Nun konnte Lena Neumeister mit ihrer Casina Berlin die gelbe 
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Pauline Möller auf Winterstern Text ▪ Foto: K. Liebergeld

Schalten Sie 
Ihre Anzeige in
Pferde in Sachsen 
und Thüringen 

Unser	Fachmagazin	ist	das	offizielle	Verbandsorgan	
des Pferdezuchtverbandes Sachsen-Thüringen e.V., 
des Landesverbandes Pferdesport Sachsen e.V. und 
des Thüringer Reit- und Fahrvereins (TRFV). 

Pferde in Sachsen und Thüringen erfasst einen 
vielseitig interessierten Leserkreis wie Reiter, Züchter, 
Fahrer, Voltigierer, Vereine, pferdehaltende Einrichtun-
gen und alle Freunde des Pferdes.

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
www.sachsens-pferde.de/fachmagazin/mediadaten/

Text: K. Koch ▪ Foto: T. Schwitzky

Text ▪ Foto: RV Friedrichsroda e.V.

Jennifer Berth mit Mary Blue

Reitverein Friedrichsroda e.V. 
Reit-, Fahr- und Longierabzeichen stellen einen wichtigen Bestandteil 
der reiterlichen Aus- und Weiterbildung dar. Es kann damit nicht nur 
der Ausbildungsstand überprüft werden, sondern sie schaffen auch 
Motivation und können Impulse für das Training geben. 
Auch in diesem Jahr konnten die Teilnehmer des Reitverein Friedrichroda 
e.V. erneut unter Beweis stellen, dass sich Üben, Lernen und Trainieren 
auszahlt. Geleitet wurde der Lehrgang von Christiane Hey und trainiert 
wurden die Teilnehmer von den Trainerinnen Anne Reutgen, Lilli Heiber, 
Emma Reinhardt, Nathaly Kolm, Lisanne Melcher und Laura Schlufter. 
Am 30.04. wurden die Reitabzeichen 10-8 abgenommen. Und am 01.05. 
folgten dann die Reitabzeichen 7-4 sowie die Pferdeführerscheine 
Umgang und Reiten, Berittführer, Longierabzeichen und der Kutschen-
führerschein A.

Bei bestem Wetter nahmen Joachim Schwerdt, Dieter Schmiedel und 
Justina Rüffer insgesamt 78 Abzeichenprüfungen ab. Alle konnten 
erfolgreich abgeschlossen werden. Das Ausrichten von Abzeichenlehr-
gängen erfordert viel Planung, Organisation, Engagement und Wissen. 
Der Reitverein Friedrichroda e.V. dankt allen Organisatoren, Helfern, 
Reitlehrern,	fleißigen	Eltern	und	allen,	die	solche	Tage	möglich	machen.	
Allen	Prüflingen	auch	auf	diesem	Weg	nochmals	Herzlichen	Glückwunsch.

Schleife	entgegen	nehmen	und	Felix	Wassenberg	mit	Safira	Gold	auf	den	
zweiten Rang verweisen.
In der nächsten Prüfung, einem Springen der Kl. M*, ging der Sieg an 
Eike Hehl vom RV Heiderand Schlaitz Plodda auf Sam. In der folgenden 
Prüfung der Klasse M** verlies Dominic Jahn vom RV Greppin mit Colin 
als Sieger den Platz. 
Nach	 dem	 2.	 Jungpferdeturnier	 am	 9.	Mai	 folgt	 dann	 am	Pfingstwo-
chenende als einer der Jahreshöhepunkte das viertägige Turnier mit 
Springprüfungen bis zur Klasse S**!

NaturErlebnisWiese: 3 Thüringer Reiterinnen mit ihren 
Blondinen in Bayern
Vom 5.-7. Mai fanden die Internationalen Meisterschaften für Haf-
linger und Edelbluthaflinger in Gunzenhausen statt, im Zuge dessen 
verschiedene Championatstitel in den Disziplinen Dressur, Springen, 
Vielseitigkeit und Fahren vergeben werden.

Aus Thüringen angereist sind drei Reiterinnen der NaturErlebnisWiese, 
ein	Reitstall	in	Wüllersleben,	der	Zuhause	vieler	Haflinger	ist.	
Gleich zwei Championatstitel konnten Pauline Möller und ihr zehnjähriger 
Reinzucht-Haflingerhengst	Walesco	177	(Walzertraum	x	Strato)	mit	nach	
Hause nehmen. Mit einer 9,0 im A*-Stilspringen legten sie den Grundstein 
und hielten die Führung in der KDSG Klasse A mit einer 7,8 und dem 4. 
Platz im Gelände sowie einer 6,9 in der Dressur. Dies bedeutete die 
goldene Schärpe in der Vielseitigkeit. Durch eine blitzschnelle Runde 
im A*-Fehler-Zeitspringen konnten sie sich am Folgetag auch den Sieg 
im Springchampionat erreiten.

Des Weiteren stellte Pauline Möller den fünfjährigen Reinzucht-
Haflingerwallach	Winterstern	 12	 (Winternacht	 x	Abendstern)	 vor.	Mit	
viel Motivation und sehr guter Beintechnik gewann er die Springpferde 
A* und Geländepferde A* und reihte sich im A*-Springen hinter Walesco 
auf dem 2. Platz ein. Auch mit seiner Besitzerin Susen Krych konnte 
Winterstern eine vielversprechende Runde im E Gelände zeigen und sich 
in den E-Springen auf Platz 1 und 4 rangieren. 
Als drittes Vereinsmitglied konnte Johanna Martha Liebergeld ihre zwei 
Haflinger	Wastl	82	(Belarex	x	Nordwind)	und	Nepumuk	42	(Novembernebel	
x Afghan II) im A*-Stilspringen an 2. und 4. Stelle platzieren.
Da dieses Jahr die Ausschreibung teilweise auch für andere Pferderassen 
geöffnet	wurden,	startete	Johanna	Martha	Liebergeld	mit	dem	Punkte-
pony Luis noch im Stil Geländeritt der Klasse A* und platzierte sich an 
7. Stelle.
Ebenfalls konnte sie sich im L-Springen mit Radomir an 4. Stelle plat-
zieren. Im M* Springen hatte Johanna Martha Liebergeld Radomir und 
Santana gesattelt und konnte den 3. und 4. Platz belegen.
Rund um ein erfolgreiches Wochenende für die Thüringer von der Na-
turErlebnisWiese in Bayern.
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Für die Gestütskollegen sowie unsere 
treuen Helferlein und die Mitglieder des 

Reit-und Fahrvereins Meura e.V. bedeutete 
dies, dass etwa 2800 Besucher und Gäste 
empfangen werden konnten. Zum zweiten Mal 
in der Historie des Weideaustriebs kam es zu 
einer Stausituation im beschaulichen Meura 
bis hinab ins nächste Dorf Rohrbach.

Buntes Markttreiben auf unserem Reitplatz 
gemeinsam mit den verschiedensten kulina-
rischen Köstlichkeiten luden die Besucher 
zwischen den Austrieben der Herden der 
Junghengste, Jungstuten, sowie der Zuchtstu-
ten mit Fohlen zum Schlemmen und Verweilen 
ein. Den Gästen boten sich tolle Bilder der 
Pferde mit ihren wehenden blonden Mähnen 
und Schweife, wie sie glücklich bockend 
und galoppierend die begrünten Wiesen 
eroberten.

Da der Umstand es in diesem Jahr wieder so 
glücklich fügte, dass der Tag der Arbeit am 1. 
Mai	als	Feiertag	auf	einen	Montag	fiel,	konn-
ten	 wir	 die	 erste	 Haflinger-Hybrid-Auktion	
gleich am Folgetag des Weideaustriebs vor-
bereiten. Gemeinsam mit dem Auktionshaus 
MennrathS wurden bereits viele Wochen zuvor 
die ersten Vorbereitungen getroffen, das 
Auktionslot zusammengestellt und die Pferde 
schließlich trainiert und konditioniert. Zudem 
wurden diese ins rechte Bild gerückt, damit 
sich die Interessenten per Video und Foto aus 
dem erstellten Katalog heraus einen Eindruck 
der	Pferde	verschaffen	konnten.	Schließlich	
wurde auch ClipMyHorse Auctions ins Boot 
geholt, welche die Live-Übertragung am 
Auktionstag gewährleisteten und damit allen 
Online-Bietern die Teilnahme ermöglichten. 

Ab drei Wochen im Voraus war es den 
Interessenten möglich, die Pferde zu be-
sichtigen und Proberitte durchzuführen. 
Das Auktionslot war bewusst gemischt und 

Haflinger Gestüt Meura am 30. April
Traditioneller Weideaustrieb und 1. Haflinger-Hybrid-Auktion
Was war das für ein Abschluss des Aprils und Start in den Wonnemonat Mai? 
Wie es bereits zur Tradition geworden ist, fand am letzte Sonntag im April, der 
in diesem Jahr auf den 30. fiel,  der traditionelle Weideaustrieb im Gestüt in 
Meura statt. Obwohl es in den Tagen und Wochen zuvor sehr kalt und frisch 
war, spielte der Wettergott dem Gestütsteam am Tag des Weideaustriebs in 
die Karten und schickte Sonnenschein pur! 

vom Jährlingsfohlen über die gerittene und 
leistungsgeprüfte Stute bis zum gerittenen 
und gefahrenen Hengst ein tolle Vielfalt von 
Haflingern	und	Edelbluthaflingern.	Am	Tag	des	
Weideaustriebs wurde nach der letzten Herde 
noch eine Präsentation der Auktionspferde 
in der Reithalle durchgeführt, die mit voll 
besetzten Tribünen von den verschiedensten 
Interessenten angenommen wurde. Anschlie-
ßend	stand	das	Team	des	Haflinger	Gestütes	
Meura in den Ställen für alle Fragen rund um 
die Auktionspferde auch Rede und Antwort. 

Auch am 1. Mai war es allen Interessierten 
am Vormittag noch möglich die  Pferde in 
den Stallungen zu begutachten. Ab 12 Uhr 
wurde es schließlich spannend in der voll 
besetzten Reithalle und auch online hatte 
sich eine große Zahl an Bietern vor den PCs 
versammelt.	Anke	Sendig	eröffnete	pünktlich	
das Auktionsgeschehen, der Auktionator 
Volker Raulf und Helen Weber besprachen in 
Kürze die vorgestellten Pferde und schließlich 
wurde	jeweils	das	Bietergeschehen	eröffnet.	
Schlussendlich konnten 44 Pferde verauktio-
niert werden und erfreuen sich nun bereits 
in ihren neuen Familien. Ein Teil der Pferde 
befindet	sich	aber	auch	noch	in	Ausbildung	im	
Haflinger	Gestüt	Meura,	bevor	 sie	die	neue	
Heimat beziehen. Insgesamt hat das Team des 
Gestütes in Meura mit all seinen befreundeten 
Helfern sowie den Mitgliedern des Reit- und 
Fahrvereins eine tolle Leistung hinsichtlich 
der Organisation und Durchführung an beiden 
Tagen vollbracht und wir sind sehr stolz auf 
diesen Zusammenhalt.

Im nächsten Jahr soll es schließlich eine 
Wiederholung beider Veranstaltungen geben 
– der Weideaustrieb ganz traditionell am 
letzten Sonntag im April und die Auktion 
erneut am 01.05.2024. Wir freuen uns bereits 
jetzt darauf! 

Text ▪ Fotos: H. Weber
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PFERDESPORT UND PFERDEZUCHT IN SACHSEN UND THÜRINGEN
Pferdezuchtverband  
Sachsen-Thüringen e.V.
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, außerdem
Mo., Mi., Fr. 13:00 bis 16:00 Uhr; Di. u. Do. 13:00 - 17:00 Uhr
Geschäftsstelle Sachsen
Käthe-Kollwitz-Platz 2 • 01468 Moritzburg
Tel.: 035207 / 896 30 • Fax: 035207 / 896 40 
www.pferdezucht-sachsen-thüringen.de • E-Mail: info@pzvst.de

Christian Kubitz - Geschäftsführer Tel.: 035207 / 896 50 
Zuchtleiter Bezirk Sachsen Mobil: 0172-3579992 
 kubitz@pzvst.de

Astrid Wienczek Tel.: 035207 / 896 30 
Assistentin der Geschäftsführung/Büroleitung wienczek@pzvst.de

Anne Vogel Tel.: 035207 / 896 31 
Assistentin der Zuchtleitung        vogel@pzvst.de  
Vermarktung/Jungzüchter/Leistungsprüfungen

Maika Mende Tel.: 035207 / 896 34 
Stutbuchleitung, Stutbuch Hengste  mende@pzvst.de 
alle Rassen/Equidenpässe  

Petra Schreiber Tel.: 035207 / 896 32 
Stutbuch DSP schreiber@pzvst.de  

Kathrin Ruscher Tel.: 035207 / 896 33 
Stutbuch alle Rassen außer DSP/PferdezuchtOnline ruscher@pzvst.de  

Lisa Girlich Tel.: 035207 / 896 37 
Buchhaltung/Fördermittel girlich@pzvst.de

Lisa Hohmann Tel.: 035207 / 896 39 
Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungsorganisation		 hohmann@pzvst.de

Geschäftsstelle Thüringen 
Im Boden 1 • 99428 Weimar-Legefeld 
Tel.: 03643 / 24880 bzw. Direktwahl • Fax: 03643 / 248815 
Handy: 0172 / 6168260 

Telefonzeiten: Mo.-Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr 

Lydia-Romy Heyder Tel.: 03643 / 2488 11 
Zuchtleiterin Bezirk Thüringen Mobil: 0171-53 78 257 
 heyder@pzvst.de

Vanessa Hellmund Tel.: 03643 / 2488 16 
Assistentin der Geschäftsführung  Mobil: 0172-61 68 260 
Büroleitung/Stutbuch alle Rassen/Equidenpässe hellmund@pzvst.de 

Elisabeth Glowig Tel.: 03643 / 2488 18 
Stutbuch alle Rassen/Equidenpässe glowig@pzvst.de 

Sächs. Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft u. Geologie
Referat 75 • Schlossallee 1 • 01468 Moritzburg 
Tel.: 034222/ 46 21 30 • Fax: 034222/ 46 21 39 

Dr. Wietje Nolte  
Referentin für Pferdehaltung wietje.nolte@smekul.sachsen.de   

Thür. Landesamt für Landwirtschaft u. Ländlichen Raum 
Referat 32 Nutztierhaltung • 07743 Jena  

Kathrin Weiß Mobil: 0172-82 88 470 
Sachbearbeiterin/Fachrechtskontrolle  

LV Pferdesport Sachsen e.V.
Geschäftszeiten: Mo. bis Do. 08:00 - 14:00 Uhr, 
Fr. 08.00 - 13.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Geschäftsstelle Moritzburg
Käthe-Kollwitz-Platz 2 • 01468 Moritzburg
Tel.: 035207 / 896 10 • Fax: 035207 / 896 12 • www.pferdesport-sachsen.de
Sekretariat - E-Mail: info@pferdesport-sachsen.de

Susann Krönert - Geschäftsführerin Tel.: 035207 / 896 13 
LV und LK Allgemein, Disziplinausschüsse, 
LSB und Behörden, Beirat/Kreisverbände, 
Therap.	Reiten,	Öffentlichkeitsarbeit

Simone Bothe  Tel.: 035207 / 896 10 
Buchhaltung, Turnierfachkräfte,   info@pferdesport-sachsen.de 
Ausschreibungen, Breitensport, Handbuch, Ehrenrat   

Manfred Kröber  Tel.: 0171 / 8073287 
LT Reiten, Nachwuchsleistungssport,  kroeber@pferdesport-sachsen.de 
Kaderarbeit, Betreuung der Stützpunkte, 
Lehrgänge/Training, Betreuung Mannschaften 

Anna Obstfelder
Vereine, Mitgliederverwaltung, Büroverwaltung,  Tel.: 035207 / 896 10 
Datenverwaltung, Seminare obstfelder@pferdesport-sachsen.de

Peter Wagner  Tel.: 035207 / 896 15 
Ausbildung, Pferdehaltende Einrichtungen,  wagner@pferdesport-sachsen.de  
Tierschutz/Umwelt, LT Voltigieren

Emma Borgards  Tel.: 035207 / 896 18 
Auszubildende  borgards@pferdesport-sachsen.de 
sowie Abzeichenverwaltung, Seminare

Verein zur Förderung der  
Pferdezucht und des Pferdesports  
im Freistaat Sachsen e.V.
Käthe-Kollwitz-Platz 2 • 01468 Moritzburg
Tel.: 0152 / 24496434 • Fax: 035207 / 896 12 • www.sfp-moritzburg.de

Erika Ihlau - Geschäftsführerin erikaihlau@gmail.com

Thüringer Reit- und Fahrverband e.V.
Geschäftszeiten: Mo. bis Do. 08:00 - 16:00 Uhr,
der Freitag bleibt Außenterminen vorbehalten
Geschäftsstelle Erfurt
Alfred-Hess-Straße 8 • 99094 Erfurt • Tel. 0361 – 3460742
Fax: 0361 – 3460743 • E-Mail: info@trfv.de • www.trfv.de

Heidrun Schoder- Geschäftsführerin h.schoder@trfv.de
Vereins- u. Betriebsberatung, Buchhaltung, Mitgliederverwaltung, 
Ansprechpartnerin PM, Kontake zu FN, LSB, Behörden, allg. Verbandsarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit,	Internet,	Datenverwaltung,Turnierausschreibungen,
Überwachung von PLS, Betriebsabnahme, Internet

TFP Thüringer Förderverein  
Pferdesport und Zucht e.V.
c/o Kanzlei Morneweg und Partner • Markt 7 • 99310 Arnstadt 
Tel.: 03628 / 6 17 30 • Fax: 03628 / 61 73 24 
E-Mail: buero.morneweg@morneweg-partner.de

Sächsische Gestütsverwaltung
www.saechsische-gestuetsverwaltung.de 
poststelle.sgv@smekul.sachsen.de

Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1 • 01468 Moritzburg •  Tel.: 035207 / 890 0 • Fax: 035207 / 890 102 

Dr. Kati Schöpke Tel.: 035207 / 890 103 
Landstallmeisterin   

Julia Hanso  Tel.: 035207 / 890 101 
Sekretariat   

Hauptgestüt Graditz
Gestütsstr. 54-56 • 04860 Torgau OT Graditz • Tel.: 03421 / 70 350 • 
Fax: 03421 / 70 3529

Antje Kerber 
Gestütsleitung 

Beatrice Dachsel 
Sekretariat

Pferde in Sachsen und Thüringen
Fachmagazin für Zucht & Sport
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Verlag Sachsens Pferde GmbH
Käthe-Kollwitz-Platz 2 • 01468 Moritzburg 
Tel.: 035207 / 896 60 • Fax: 035207 / 896 61 
E-Mail: Verlag@Sachsens-Pferde.de • www.Sachsens-Pferde.de

Peter Wagner Tel.: 035207 / 896 15
Geschäftsführung, Buchhaltung wagner@sachsens-pferde.de

Anja Bretschneider Tel.: 035207 / 89664 
Satz und Layout, FN NEON, ABO-Service zuchtseiten@sachsens-pferde.de 

Lisa Kovacs Tel.: 035207 / 89664
Satz und Layout, Anzeigen, Kleinanzeigen,  satz@sachsens-pferde.de
Allg. Verwaltung

Anna Obstfelder  
Buchhaltung

Pferdezuchtverband
Sachsen-Thüringen e.V.
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TERMINE LEISTUNGSPRÜFUNGEN 2023

STATIONSPRÜFUNGEN FÜR STUTEN UND WALLACHE
SCHWERES WARMBLUT 
SAC 19.05. - 08.06.2023 21 Tage - Landgestüt Moritzburg Reiten/Fahren/Ziehen (CXI)
THÜ 21.09. - 11.10.2023 21 Tage - Gestüt Käfernburg Reiten/Fahren/Ziehen (CXI)
KALTBLÜTER
SAC 19.05. - 08.06.2023 21 Tage - Landgestüt Moritzburg Ziehen/Fahren (CIX)
THÜ 21.09. - 11.10.2023 21 Tage - Gestüt Käfernburg Ziehen/Fahren (CIX)
HAFLINGER UND EDELBLUTHAFLINGER
SAC 19.05. - 08.06.2023 21 Tage - Landgestüt Moritzburg Reiten und Fahren (CVIII)
SAC 26.05. - 08.06.2023 14 Tage - Landgestüt Moritzburg Fahren (CV)
THÜ 01.06. - 14.06.2023 14	Tage	-	Haflingergestüt	Meura	 Reiten (CII) oder Fahren (CV)
THÜ 12.10. - 25.10.2023 14	Tage	-	Haflingergestüt	Meura	 Reiten (CII) oder Fahren (CV)
FELDPRÜFUNGEN FÜR STUTEN UND WALLACHE
SAC 07.06.2023 Landgestüt Moritzburg Reiten - DRP/ Haf/ EH (EI) und DSP
SAC 08.06.2023 Landgestüt Moritzburg Reiten/Fahren/Ziehen – SW (EXII) / KB (EVI) / Haf/ EH (EIV)
THÜ 13.06.2023 Gestüt Käfernburg/Angelhausen Reiten/Fahren/Ziehen – SW (EXII) / KB (EVI)
SAC 05.09.2023 Hauptgestüt Graditz Reiten - DRP/ Haf/ EH (EI) und DSP
THÜ 06.09.2023 Reiterhof Oberpörlitz Reiten - DRP/ Haf/ EH  (EI) und DSP
SAC 07.09.2023 Seelitzer Freizeit GmbH Reiten - DRP/ Haf/ EH (EI) und DSP
THÜ 13.09.2023 Reiterhof Oberpörlitz Fahren/Gelände – Fahrpony bis 138 cm (EV)
THÜ 10.10.2023 Gestüt Käfernburg/Angelhausen Reiten/Fahren/Ziehen – SW (EXII)
THÜ 11.10.2023 Gestüt Käfernburg/Angelhausen Ziehen/Fahren – Kaltblut (EVI)
SAC 12.10.2023 Landgestüt Moritzburg Reiten/Fahren/Ziehen - SW (EXII)/ KB (EVI)/ Haf/ EH (EIV)

Datum 2023 Veranstaltung Ort

Juni

10.06. DSP-Fohlenauktion Shooting Stars Viernheim

09.-10.06. Bundesjungzüchterwettbewerb Neustadt 
(Dosse)

09.-11.06.
Sächs./Thür. Landeschampionat Dt. Spring- 
und	Geländeponys,	Qualifikation	Bunde-
schampionat Spring- und Geländeponys

Lengenfeld

14.06. Vorauswahl DSP-Fohlenauktionen Wolfersdorf

17.06. Sächs.-Thür. Stutenchampionat Wolfersdorf

18.06. Qualifikation	Deutsches	
Fohlenchampionat Lienen Wolfersdorf

27.06. DSP-Online-Auktion Dressur- & Springfohlen *online*

Juli

29.06. - 02.07.

Sächs./Thür. Landeschampionat Dt. Reit-, 
Dressur- & Springpferde, Reit- & Dressurpo-
nys,	Qualifikation	Bundeschampionat	Spring-	
& Dressurpferde, Dressurponys

Burgstädt

07.-09.07. DSP-Championate Vielseitigkeit Laupheim

14.07. DSP-Fohlenauktion Kronjuwelen DRESSUR Kronberg/
Schafhof

14.-16.07. Deutsches Elite-Stutenchampionat u. Fohlen-
championat Lienen

15.07. DSP-Fohlenauktion SPRINGEN Ichenheim

15.07. Sächs.-Thür. Landeschampionat der Fahr-
pferde Wernburg

15.07. Fohlenchampionat Zuchtbezirk Thüringen Oberpörlitz

16.07. Fohlenchampionat Zuchtbezirk Sachsen Moritzburg

19.-23.07.
DSP-Championate für Reit-, Dressur- und 
Springpferde & Reit-, Dressur- und Spring-
ponies

Darm-
stadt-Kra-
nichstein

21./22.07. DSP-Elite-Fohlenauktion Darmstadt-
Kranichstein

29.07. DSP-Fohlenauktion	Überflieger	SPRINGEN Immenhöfe

August

03.08. Vorauswahl DSP-Fohlenauktionen Wolfersdorf

03.-06.08. WM Junge Dressurpferde Ermelo (NED)

13.08. Ponytag	mit	bundesoffener	Ponyschau Mühlberg

17.-20.08.

Moritzburger Championatstage 
Bundeschampionate des Schweres Warm-
blutes und Deutsches Fahrpferdes, Fahrpony-
championat	und	Edelbluthaflinger-Trophy

Moritzburg

22.08. DSP-Online-Auktion	Dressur-	&	Springfohlen *online*

26.08. Süddt.	Fohlenchampionat	Haflinger	und	
Edelbluthaflinger München

29.08. DSP-Online-Auktion 
Vielseitigkeitsfohlen *online*

September

30.08.-03.09. Bundeschampionate Warendorf

02./09.09. DSP Future Champion Foals Ising

09./17./
23.09. Hengstparaden Moritzburg

15.-17.09. DSP-Festival mit Stutenchampionat und Jung-
züchterwettbewerb

Darmstadt-
Kranichstein

16.09. DSP-Fohlenauktion Last Chance Darmstadt-
Kranichstein

19.-22.09. WM Junge Vielseitigkeitspferde Le Lion d’An-
gers (FRA)

23.09. DSP-Fohlenauktion Ihre Majestäten Ludwigsburg

21.-24.09. WM Junge Springpferde Lanaken 
(BEL)

Oktober

27.-28.10. Marbacher Wochenende mit DSP-Sattelkörung 
und DSP-Reitpferdeauktion Marbach

November

04.11. Offene	Krumker	Kaltblutkörung Krumke

18.11. Mitteldeutsche Herbstkörung Prussendorf

24.-25.11. Süddt.	Haflinger-/	Edelbluthaflingerkörung	
mit "Blauem Band" München

24.-25.11. Moritzburger Hengsttage Moritzburg

27./28.11. Vorauswahl DSP-Hengste für Körung München Prussendorf

Dezember

02.12. Qualifikation	Freispringen	für	Partner	Pferd Moritzburg

DSP Adventssterne Online-Reitpferdeauktion *online*

TERMINPLAN 2023 
Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. 
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HENGSTLEISTUNGSPRÜFUNGEN
THÜ 13.09.2023 Feldprüfung Fahren/Interieur/Gelände Reiterhof Oberpörlitz Fahrpony bis 138 cm (EIII)
SAC 29.09. - 18.11.2023 50-Tage-Test - Landgestüt Moritzburg Schweres Warmblut (CX)
SAC 10.10. - 08.11.2023 30-Tage-Test - Landgestüt Moritzburg Haflinger/	Edelbluthaflinger	(CVI)
SAC 08.11.2023 Feld - Landgestüt Moritzburg Kaltblut (EVI)

Den nachfolgenden Tabellen können Sie die Termine der in diesem Jahr in 
den	Zuchtbezirken	Thüringen	und	Sachsen	stattfindenden	Fohlenschauen	
2023 entnehmen. Terminänderungen können noch möglich sein. 
Anmeldung:
Eine Anmeldung der Fohlen ist unbedingt spätestens 7 Tage vor der 
Veranstaltung notwendig! Die Anmeldung erfolgt immer an die jeweilige 
Geschäftsstelle des PZV Sachsen-Thüringen.
 
Die Voranmeldung zu den Nachzuchtbewertungen erfolgt möglichst in 
schriftlicher Form, mindestens aber telefonisch mit folgenden Angaben:
1. Name und Adresse des Besitzers
2. Angaben zum Fohlen: Rasse u. Geschlecht, Geburtsdatum, 
 Vater und Mutter mit Lebensnummer, Muttervater.
Mit der Nennung stimmt der Aussteller der Speicherung, Verwendung, 
Weitergabe	und	Veröffentlichung	seiner	personenbezogenen	Daten	für	Ver-
bandszwecke in Bezug auf diese Veranstaltung automatisch verbindlich zu.

Ablauf der Veranstaltungen/ erforderliche Zuchtunterlagen:
▪ Unmittelbar und rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bzw. Startzeit 

muss sich jeder Züchter vor Ort in der Meldestelle bzw. bei der zu-
ständigen Kollegin der Geschäftsstelle anmelden. 

▪ Vorzulegen ist die vollständig ausgefüllte Fohlenmeldung (weißes 
Original), sofern diese nicht vorher an die Geschäftsstelle gesandt 
wurde und/ oder die beim Züchter verbliebene oder mindestens der 
ausgefüllte Deckschein! 

▪ Bitte achten Sie darauf, dass die Zuchtunterlagen vollständig und ak-
tualisiert sind (sowohl bei Stuten, als auch bei Fohlen). Bei erfolgten 
Besitzwechseln sind entweder ein Kaufvertrag oder eine Kaufmitteilung 

erforderlich! Die Papiere der Stute sind mitzuführen.
▪ Bei der Anmeldung vor Ort beachten Sie bitte auch den zeitlichen 

Ablauf der Veranstaltung. Die Fohlen, die nach Zeitplan zuerst aufge-
trieben werden, sollten unbedingt auch als erste angemeldet werden. 

▪ Nach Anmeldung: 
  - erfolgt die Bewertung der Fohlen 
  - danach erfolgt die Registrierung und das Chippen der Fohlen
▪ Außerdem verweisen wir alle Züchter auf die Schauordnung des Ver-

bandes.

Vorstellung von Jährlingsfohlen:
Fohlen,	die	nicht	im	Geburtsjahr	und	im	Beisein	der	Mutter	identifiziert	
werden können, benötigen eine Abstammungsüberprüfung. Auf die 
Einhaltung der in der Zuchtbuchordnung festgeschriebenen Regelung 
weisen wir ausdrücklich hin.

Veterinärrechtliche Bestimmungen:
Es dürfen grundsätzlich nur Tiere aufgetrieben werden, die keine sicht-
baren	Störungen	des	Allgemeinbefindens	aufweisen	und	aus	tierseuchen-
freien Herkunftsbeständen stammen. Bei Stuten muss der Impfschutz 
gegen	Influenzavirusinfektionen	entsprechend	dokumentiert	und	nach-
weisbar sein. Alle Stuten müssen mindestens die Grundimmunisierung 
(zwei Impfungen im Abstand von mindestens 4 bis höchstens 8 Wochen) 
nachweisen können. Der Impfschutz gegen Herpes und Wundstarrkrampf 
wird empfohlen. Der Beschicker muss für das Pferd eine Tierhalterhaft-
pflichtversicherung	abgeschlossen	haben.
Startlisten werden 2 Tage vor Veranstaltung auf unserer Internetseite 
www.pzvst.de	veröffentlicht	!

FOHLENSCHAUEN 2023

Tag Datum Ort Zeit Rasse Platz

Do 01.06. Pferdehof Röhrsdorf, Neuborthen 5, 01809 Dohna OT Borthen 09.00 Stuteneintragung
Fohlenschau Reithalle

Fr 02.06. RFV Züllsdorf, Annaburger Str.1a, 04916 Herzberg OT Züllsdorf 09.00 Stuteneintragung 
Fohlenschau Reithalle/ Reitplatz

Mo 05.06. Reitanlage Groß, Grünauer Str. 57, 09432 Großolbersdorf 09.00 Stuteneintragung 
Fohlenschau Reithalle/ Reitplatz

Fr 09.06. Reitanlage Vité, Priestewitzer Str. 19, 01561 Stauda 13.00 alle Rassen Reithalle
Sa 10.06. Reitanlage Waldhotel, Kolkauer Str.18, 09306 Seelitz 09.00 Großpferde/Ponyrassen Reitplatz im Tal
Di 13.06. Reitplatz,  Reichenbacher Str., 08485 Lengenfeld/Vogtl. 09.00 Großpferde/Ponyrassen Reitplatz
Do 15.06. Reiterhof Kunze, Hauptstr.1b, 04828 Bennewitz OT Altenbach 10.00 alle Rassen Reithalle

Di 20.06. Reitplatz hinter Trakehnerhof, Mittelsaidaer Str.25, 
09575 Großwaltersdorf 09.00 Großpferde/Ponyrassen Reitplatz

Mi 21.06. Am Park, Parkstr., 04509 Löbnitz 09.00 Großpferde/Ponyrassen Am Park
Do 22.06. Haflingerhof	Noack,	Redlitzer	Str.	2,	03222	Groß Klessow 09.00 alle Rassen Reitplatz
Fr 23.06. Pferdehof Schremmer, Thomas-Müntzer- Str. 25, 08297 Zwönitz 09.00 Großpferde/Ponyrassen Reithalle

Sa 24.06. LWB Ebermann, Bergweg 6, 02748 Bernstadt OT Dittersbach 09.00 Reitpferde/Ponyrassen/
Schweres Warmblut Reitplatz

Di 27.06. Hauptgestüt Graditz, Gestütsstr. 54-56, 04860 Torgau OT Graditz 09.00 nur Gestütsfohlen
Di 27.06. Kloster Altzella, Zellaer Str.10, 01683 Nossen 13.00 Großpferde/Ponyrassen Wiese
Mi 28.06. Landgestüt Moritzburg, Meißner Str., 01468 Moritzburg 09.00 alle Rassen Paradeplatz
Do 29.06. Reitplatz,	Pfaffenhainer	Str.,	09387	Seifersdorf 09.00 Großpferde/Ponyrassen Reitplatz

Do 29.06. Reitplatz an der B 173, 08132 Mülsen St. Jacob auch für den Verein 
Langenbernsdorf 14.00 Großpferde/Ponyrassen Reitplatz

Fr 30.06. Reit- u. Fahrstall Dieter Graf, Neschwitzer Str. 46, 01917 Kamenz 09.00 alle Rassen Reithalle

Fr 01.09. Hof Familie Wadewitz, Nr. 1, 04720 Roßwein OT Zweinig 09.00 Isländer SE/NZB/
Basisprf. Reitplatz

Anmeldung: Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V., Geschäftsstelle Moritzburg, FAX: 035207/89640
durch Meldung in PferdezuchtOnline oder      
Petra Schreiber, Tel.: 035207/89632 Mail: schreiber@pzvst.de oder Kathrin Ruscher, Tel.: 035207/89633 Mail: ruscher@pzvst.de
Anmeldeschluss jeweils 7 Tage vor der Veranstaltung

FOHLENSCHAUEN 2023 
Zuchtbezirk Sachsen
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Tag Datum Ort Zeit Rasse

Fr 02.06. Reithalle ZG Claus, Pretschwitz Nr.1, 07616 Rauschwitz 09.00 
11.00

Stuteneintragung 
Fohlenschau

Sa 03.06. Reithalle Roßhof Becker, Goldbach 5, 99510 Ilmtal Weinstraße 09.00 
12.00

Stuteneintragung 
Fohlenschau

Mo 05.06. Reithalle Gestüt Eschenhof, Behrungen, Am Brunkelt 3, 98631 Grabfeld 10.00 
11.00

Stuteneintragung 
Fohlenschau

Mo 05.06. Reitanlage Schröter, Quelle 1, 99338 Plaue 14.00 alle Rassen
Di 06.06. Reithalle Schack, Mühlberg, Gothaer Str. 37, 99869 Drei Gleichen 09.00 alle Rassen
Di 06.06. Reithalle Gestüt „Böhmenhof“, Thamsbrücker Landstr.26, 99947 Bad Langensalza 14.00 alle Rassen
Do 08.06. Sportplatz Großenlupnitz, 99820 Hörselberg-Hainich 09.00 alle Rassen
Do 08.06. Reitanlage Kobold, Bahnhofstraße 13, 37318 Uder 14.00 alle Rassen
Fr 09.06. TLPV-Gut,	Haflingergestüt,	07778	Dornburg 09.00 alle Rassen
Fr 09.06. 06648 Eckartsberga, Tromsdorf, Unterdorf 11 13.30 alle Rassen
Mo 12.06. Reitanlage Rabe, Industriestraße 7, 37355 Deuna 09.00 alle Rassen
Mi 14.06. Gestüt Elstertal, Wolfersdorf, Hauptstr. 5, 07980 Berga-Elster 09.00 nur Vorauswahl DSP-Fohlenauktionen
Do 15.06. Forst Farm, Hochstedter Str. 65, 99734 Nordhausen OT Herreden 09.00 alle Rassen
Do 15.06. Reitanlage Umlauf, Hofgasse 2, 99713 Bellstedt 13.30 alle Rassen
Mo 19.06. Mühle Mockern, Mühlenstr. 15, 04603 Nobitz 09.00 alle Rassen
Mo 19.06. Reithalle Lamprecht, Nr.73, 07554 Korbußen 12.00 alle Rassen
Mi 21.06. Reithalle Hofmann, Launitzweg, Großkochberg 07407 Uhlstädt-Kirchhasel 09.00 alle Rassen
Mi 21.06. Reithalle Strümpfel, Bucha, Zum Postbotensteig 1, 07333 Unterwellenborn 13.00 alle Rassen
Do 22.06. Reitanlage Köber, Merkendorf, Ortsstr. 41, 07950 Zeulenroda-Triebes 09.00 alle Rassen
Fr 23.06. Reitplatz, 99826 Mihla 09.00 alle Rassen
Sa 24.06. Reitanlage Fischer, Azmannsdorf, Am Neuen Holzwege, 99098 Erfurt 09.00 nur Ponyrassen
So 25.06. Haflingergestüt	Meura,	Ortsstr.	116,	98744	Meura 09.00 alle Rassen
Sa 01.07. Reithalle Gestüt „Käfernburg“, Dornheimer Weg 16, 99310 Arnstadt 09.00 alle Rassen

Anmeldung: Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V., Geschäftsstelle Weimar, Tel.: 03643/24880 FAX: 03643/248815 
durch Meldung in PferdezuchtOnline oder 
Vanessa Hellmund, Tel.: 03643/248816  Mail: hellmund@pzvst.de oder Elisabeth Glowig, Tel.: 03643/248818 Mail: glowig@pzvst.de
Anmeldeschluß jeweils 7 Tage vor der Veranstaltung

FOHLENSCHAUEN 2023 
Zuchtbezirk Thüringen

AUSSCHREIBUNG 
19.	Offenes	Brücker	Kaltblutfohlen-Championat	am	16.06.2023	in	Brück

VERANSTALTER:
Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt e.V.
Kaltblut Zucht- und Sportverein Brück e.V.
Hufbeschlagsschmiede Olaf Peter

VERANSTALTUNGSTERMIN:
16.06.2023, Beginn 10.00 Uhr

NENNUNGEN: 
nur mit dem vollständig ausgefüllten Nennformular und Kopie der 
Fohlenmeldung an den Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt e.V.
 Zuchtleitung, Stendal, Uenglinger Str. 54, 39576 Stendal
 Tel. 0 39 31 - 21 54 90 / Fax 0 39 31 - 21 54 94
 E-Mail: stendal@pzvba.de 

NENNUNGSSCHLUSS:    
06.06.2023

STARTMELDUNG: 
am Veranstaltungstag im Richterturm oder telefonisch unter 
01713191528 bis 10.00 Uhr

NENN-/STARTGELD: 
5 €/Fohlen, die kompletten Nenngelder werden als Preisgeld  aus-
geschüttet

TEILNEHMER:  
Fohlen aller Kaltblutrassen, deren Eltern in die Hauptabteilung eines 
tierzuchtrechtlich anerkannten Zuchtverbandes eingetragen sind.

PRÄMIERUNG:  
je Klasse werden die besten 30% der Starter prämiert, sie erhalten 
eine Geldprämie und einen Ehrenpreis

BESONDERE BESTIMMUNGEN:
Vorlage einer amtstierärztlichen Bescheinigung (nicht älter als 
10 Tage), dass die Pferde aus einem Bestand stammen, der nicht 
tierseuchenrechtlich gesperrt ist. Je Rasse müssen mindestens 5 
Nennungen vorliegen, ansonsten können Klassen (die entsprechend 
des Meldeergebnisses nach Rasse und Geschlecht gebildet werden) im 
Ermessen des Veranstalters abgesagt oder zusammengelegt werden.
Boxen für die vorrübergehende Unterbringung der Pferde stehen 
kostenpflichtig zur Verfügung (20 EUR/Box u. Tag). Bei Bedarf bitte 
mit der Nennung angeben.Die Vorführer stellen Ihre Fohlen in der 
entsprechenden Verbandskleidung vor. 

Die Fohlen sind grundsätzlich angebunden zu führen, nur zur 
Einzelvorstellung auf dem Dreieck können sie frei laufen, nicht an-
gebundene Fohlen erhalten einen Punktabzug bei der Bewertung.

Die Anreise ist am Freitag ab 08.00 Uhr durch das Tor am Abfahrplatz 
möglich. Die Pferdehänger dürfen nicht auf das Titanengelände 
gefahren werden. Sie müssen auf dem Abfahrplatz verbleiben. Der 
Weg ist ausgeschildert.
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AUSSCHREIBUNG 
Sächsisch-Thüringische Fohlenchampionate 2023

VERANSTALTER:
Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e. V.

VERANSTALTUNGSORT/ VERANSTALTUNGSTERMIN:
Sa, 15. Juli Fohlenchampionat Zuchtbezirk Thüringen in Oberpörlitz
Dreieck I   Vormittag: DSP, Kaltblut, Spezialrassen
 Nachmittag: Schweres Warmblut 
Dreieck II    Vormittag: Shetlandponys, Welsh
	 Nachmittag:	Deutsches	Reitpony,	Haflinger/E-Haflinger

So, 16. Juli Fohlenchampionat Zuchtbezirk Sachsen in Moritzburg
Dreieck I   Vormittag: DSP
 Nachmittag: Schweres Warmblut 
Dreieck II    Vormittag: Shetlandponys, Welsh, Deutsches Reitpony,
	 Nachmittag:	Spezialrassen,	Kaltblut	Haflinger/E-Haflinger

Änderungen Zeitplan können möglich sein.

DATENSCHUTZ:
Mit	der	Qualifikation/	Nennung	stimmt	der	Aussteller	der	Speicherung,	
Verwendung,	Weitergabe	und	Veröffentlichung	seiner	personenbezogenen	
Daten für Verbandszwecke in Bezug auf diese Veranstaltung automatisch 
verbindlich zu.

VERKAUFSMELDUNG:
Für Fohlen, die als verkäuflich im Katalog gekennzeichnet werden 
sollen, muss eine Preisangabe im Nennformular erfolgen. Mit der 
Anmeldung zum Verkauf erfolgt außerdem die Aufnahme, sofern eine 
Lieferung eines Bildes seitens des Beschickers erfolgt, in die Verkaufs-
datenbank des Pferdezuchtverbandes Sachsen-Thüringen e. V.! Fotos der 
Veranstaltung können bei den jeweiligen Fotografen der Veranstaltung 
bestellt werden.

TEILNAHMEBERECHTIGUNG:
Teilnahmeberechtigt sind Fohlen bei Fuß der Mutter, die bei einer 
Nachzuchtbewertung in den Zuchtbezirken Thüringen oder Sachsen mit 
einer Gesamtnote von mindestens 25 Punkten bewertet worden sind. 
Die Fohlen werden anlässlich der Fohlenschauen für die Championate 
nominiert.

ABLAUF/ VORSTELLUNG DER FOHLEN:
Auftrieb und Anmeldung der Fohlen erfolgen spätestens 
eine halbe Stunde vor Beginn des Richtens. Stuten und 
Fohlen müssen sich in entsprechender Schaukondition 
befinden,	Pflege-	und	Futterzustand	müssen	der	Bedeutung	dieser	Ver-
anstaltung entsprechen. Fohlen der Rassen Deutsches Sportpferd und 
Deutsches	Reitpony	 sind	mit	eingeflochtener	Mähne	vorzustellen.	Die	
Vorstellung aller Stuten mit Fohlen erfolgt auf der Dreiecksbahn an der 
Hand im Schritt und im Trab. Fohlen müssen halfterführig und außerhalb 
des Vorführplatzes und auf dem Schrittring an der Stute angebunden bzw. 
fixiert	sein	oder	durch	eine	zweite	Person	geführt	werden.	Die	Stuten	
müssen Kopfnummern tragen, die bei der Anmeldung in der Meldestelle 
erhältlich sind. Vorführer und Peitschenführer müssen Verbandskleidung 
tragen. Das Vorführen einer Stute mit Fohlen kann nach vorheriger An-
meldung beim Verband auch von einem Jungzüchter erfolgen. 

VETERINÄRBEDINGUNGEN:
Es dürfen grundsätzlich nur Tiere aufgetrieben werden, die keine sicht-
baren	Störungen	des	Allgemeinbefindens	aufweisen	und	aus	tierseuchen-
freien Herkunftsbeständen stammen. Bei Stuten muss der Impfschutz 
gegen	Influenzavirusinfektionen	entsprechend	dokumentiert	und	nach-
weisbar sein. Alle Stuten müssen mindestens die Grundimmunisierung 
(zwei Impfungen im Abstand von mindestens 4 bis höchstens 8 Wochen) 
nachweisen können. Der Impfschutz gegen Herpes und Wundstarrkrampf 
wird empfohlen. Impfbestimmungen gelten gemäß LPO. Für Fohlen ist 
eine	Influenza-	Impfung	erst	ab	dem	5.	Lebensmonat	Pflicht.

Weitere veterinärbehördliche Bedingungen werden den Beschickern in 
Abhängigkeit der Tierseuchenlage mitgeteilt. Des Weiteren muss jedes 
Pferd	Haftpflicht	versichert	sein.	Der	Veranstalter	behält	sich	das	Recht	
vor, die Veranstaltung unter besonderen Umständen ausfallen zu lassen. 
Der Veranstalter lehnt jede Verantwortung für Unfälle oder Krankheiten 
ab,	die	Besitzer	von	Pferden,	Reitern,	Pferdepflegern,	Zuschauern	oder	
Pferden während der Veranstaltung zustoßen können; desgleichen jede 
Verantwortung für Diebstähle, Feuer und Schäden, die aus der Haltung 
eines Pferdes entstehen oder sonstigen Vorfällen.

In weiteren Punkten gilt die Schauordnung des Pferdezuchtverbandes 
Sachsen-Thüringen e. V.

Name Lebensnummer Vater Muttervater Besitzer Ort Ergebnis TW 
Dressur

TW 
Springen

FELDLEISTUNGSPRÜFUNG REITPFERDE IN OBERPÖRLITZ AM 09. MAI

Rosi DE 455550459418 Fürst Wilhelm Decurio Agrarprodukte 
Ludwigshof Ranis-Ludwigshof 8,14 8,13 8,28

Donnerlitt-
chen Z BEL015Z55257419 Dembelé L Cascavelle Julia Geburzi Untersiemau 8,03 7,50 8,45

Maegan S DE 455550435719 Quanta Costa Rock for You ZAS Strümpfel Bucha 8,00 8,38 7,73
G-Star CL DE 455550230218 Viscount Ciacomini ZG Claus Pretschwitz 7,73 7,63 7,85
EI FELDLEISTUNGSPRÜFUNG ZUCHTRICHTUNG REITEN IN OBERPÖRLITZ AM 09.MAI

Dolce 
Caramel DE 455550353818 Caramel WE Dressman III Tara Bellut Ilmenau 7,65

Bine DE 455550251819 Cosmopolitan 
D NRW AMD Superb Steffen	Genennichen Obertrebra 7,55

Davina DE 456560188720 HJK Coleur 
de Luxe

Wengelo's 
Nelson Frieder Wagner Zeulenro-

da-Triebes 7,48

Shadow AUT003823964915 liz.150/T 
Alpenstein

liz.101/T Ama-
deus Jürgen Heidenreich Stadelhofen 6,90

ERGEBNISSE 
Leistungsprüfungen
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Name Lebensnummer Vater Muttervater Besitzer Ort Ergebnis TW 
Dressur

TW 
Springen

STATIONSLEISTUNGSPRÜFUNG CII ZUCHTRICHTUNG REITEN IN MEURA VOM 03.-16.MAI

Liesa-M DE 481830021820 Winterball Stilton Anton Mayer Bad Tölz 8,03
Havana DE 481830031718 Nirodha Aquarell Petra Klöpper Nienstädt 7,90
Udessa DE 455550343020 Exponent Wellington Bernd Scheide Altengönna 7,60
Agata DE 463630045520 DSP Amore Mio Adelshüter ZG Stange Edertal-Bergheim 7,40
FELDLEISTUNGSPRÜFUNG EIV ZUCHTRICHTUNG FAHREN IN MEURA AM 16. MAI

Somalia DE 455550413419 Argentinus Sandor Harry Kambach Veilsdorf 7,28
STATIONSLEISTUNGSPRÜFUNG REITPFERDE IN MORITZBURG 27. APRIL - 17. MAI

Petit Coeur DE 455550051519 Foundation Quaterback Gestüt Noschkowitz 
Frank Weichold Großweitzschen 8,15 8,30 8,15

Dorothee DE 455550372818 Freiherr von 
Stein Donnerschlag Daniel Gläser Niederau 7,07 7,13 7,05

Usana DE 409090198519 Davidas Betel Helene Bartels Schmölln-Putzkau 7,02 6,78 7,03
Lagoona DE 455550030218 Quasi Gold MD Saami Ina Dunger Zwickau 6,80 6,53 6,68
Sarajeval El 
Cham FRA00119359283A Messala de 

l'Enclose
Kahlan el 
Aswan Silvia Schuster Zittau 6,05 5,95 5,80

STATIONSLEISTUNGSPRÜFUNG REITPFERDE IN MORITZBURG 04. - 17. MAI

Schwal-
benhof's 
Aphrodite

DE 455550469717 Herakles Laudatios Ines Wagner Bad Gottleuba-
Berggießhübel 7,30 7,18 7,20

Trakehner-
glück DE 409090263718 Ivanhoe Dürrenmatt Patricia Hammer Chemnitz 7,30 7,45 6,73

CII STATIONSLEISTUNGSPRÜFUNG PONY ZUCHTRICHTUNG REITEN IN MORITZBURG 04. - 17. MAI

Sina DE 456560349718 Sjölv Orlandos Margit Strehlow Plessa 7,75
Dara DE 455550110717 Ilmar Kjarson Marie Leuschke Seerhausen 7,40
FELDLEISTUNGSPRÜFUNG REITPFERDE IN MORITZBURG AM 17. MAI

La vie est 
belle DE 421000640818 Origi D'O Carlos DZ Tantius Drebkau 8,18 7,63 8,70

Clarissa DE 455550478320 Quint Stargold Henry Heckel Lengenfeld 8,06 7,38 8,63

Quila DE 441411144720 Cornet 
Obolensky Quiwi Dream Hardy Heckel Lengenfeld 7,95 7,13 8,35

Diamont 
Baroness DE 455550475618 Freiherr von 

Stein Fürst Heinrich Emma Berger Schmölln-Putzkau 7,68 7,50 7,85

Rockabella DE 455550388019 Rock for You Dream Rubin Julia Vogel Liebstadt 7,68 7,88 7,23

Caya DE 456560510420 Cornet de 
Semilly Cassillias Thoralf Petzold Lengenfeld 7,57 6,50 8,20

Corryfee DE 409090181717 Millennium Spirding Ulf Gerstel Meißen 6,81 7,00 7,13

Judith DE 455550192519 Decurio Weltstern Horst Thomas Marbach 6,77 6,50 6,85

Nordschlei-
fe DE 455550477118 Fürstenstern Nimrod B Katja Schott Sebnitz 6,76 6,50 7,13

EI FELDLEISTUNGSPRÜFUNG PONY ZUCHTRICHTUNG REITEN IN MORITZBURG AM 17. MAI

Ma Belle B DE 455550017719 Never Say 
Never B Sandor Eberhard Bonitz Chemnitz 8,20

Delia DE 455550131720 Grando Sir Charles Frank Petzold Lengenfeld 8,13

Milou DE 455878503215 Hesselteichs 
Grimaldi Bon Jovi Michael Mierzwa Sohland 7,83

Belezza 
Piccolina B DE 455550017019 Novellino Naiv-Sohn Eberhard Bonitz Chemnitz 7,78

Madita DE 455550121717 Hesselteichs 
Grimaldi Bon Jovi Michael Mierzwa Sohland 7,45
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Breitensportkalender 2023
Datum Veranstaltung Ort Kontakt
10.06. Vereinsturnier des RSV Neuseenland e.V. 04575 Neukieritzsch RSV Neuseenland e.V

10.-11.06. Breitensportveranstaltung Kalkreuth, Turniergelände Pauls-
mühle

RFV Kalkreuth e.V.

17.06. 2. Vereinsturnier des RV Eschefeld e.V. Sportplatz Eschefeld, Große 
Seite  04654 Frohburg

Reitverein Eschefeld e.V.

18.06. Kreis-,Kinder- und Jugendspiele Gelände des RV in Markleeberg RV agra Markleeberg e.V.

23.-25.06. AQ - C Turnier Wünschendorf Wünschendorf EWU Landesverband Sachsen e.V.

24.06. Voltigierturnier, Sparkassen- LIPSIADE und KM Stadt 
Leipzig

04159 Leipzig - Wahren Gesundheitssport "St. Georg" e.V.

01.07. Breitensporttag 08428 Langenbernsdorf RFV Langenbernsdorf e.V.

01.-02.07. Mounted Games Ranglistenturnier Biotop Schladitz, 04519 Rackwitz Ponyhof-Wolterritz e.V.

02.07. PM- Schulpferdeturnier präsentiert von HKM 08428 Langenbernsdorf RFV Langenbernsdorf e.V.

07.-09.07. AQ - C Elterlein Elterlein EWU Landesverband Sachsen e.V.

14.-15.07. 4. Triebischtal Ritt 09629 Steinbach KOPPE Endurance Stable + Store,  Franziska 
Koppe: franziskakoppe@t-online.de

16.07. Breitensporttag 09629 Neukirchen RFV "Am Park" Neukirchen e.V.

22.-23.07. 21. Faszination Pferd open air, Landesbreiten-
sportfestival I Finale Sächs. WBO Reiter-Cup 2023 I 
Wertung Sächs. WBO Fahrer - Cup 2023

Limbach- Oberfrohna - Am Ge-
meindewald

RFV Limbach-Oberfrohna e.V.

28.-30.07. Mitteldeutsche Landesmeisterschaft Wünschendorf Wünschendorf EWU Landesverband Sachsen e.V.

12.-13.08. 21. Reiterfest Großhennersdorf Reitverein Großhennersdorf e.V.

12.-13.08. WBO Reit- und Fahrturnier mit Finale WBO - Fahrercup Pulsnitz RFV Pulsnitz e.V.

26.-27.08. Breitensportturnier Reiterhof Drei Linden Zittau OSV Zittau e.V.

27.08. 3. Rackeler Sonnenbergrundfahrt Schimmelhof Bartusch, 
02694 Malschwitz OT Rackel

FRV "Pferdefreunde Rackel e.V.", 
weichhartmut@gmx.de , Tel:: 0173/ 9007636

03.09. 15. Prietitzer Ackertag 01920 Prietitz RSV Elstertal e.V.

10.09. Keulenberg Rundfahrt Pulsnitz RFV Pulsnitz e.V.

16.09. 10. Breitensportveranstaltung Großhennersdorf RV Heuscheune Großhennersdorf e.V.

17.09. 2. Breitensportliche Fahrveranstaltung Pretzschendorf RFV Pretzschendorf e.V.

17.09. 4. WBO - Turnier des RSV Weißbach e.V. 08134 Langenweißbach - Weiß-
bach

RSV Weißbach e.V.

20.09-01.10 German Open (Deutsche Meisterschaft) EWU Landesverband Sachsen e.V.

23.-24.09. Breitensportturnier Großerkmannsdorf 1453 Großerkmannsdorf Reitanlage Großerkammnsdorf e.V.

23.-24.09. 9. Oberlausitzer Nachwuchsreiterfest Niederoderwitz RFZV Niederoderwitz e.V.

24.09. Breitensportliche Reitveranstaltung Oberlosa Oberlosa PSG Oberlosa e.V.

07.10. Hubertusjagd Zum Wiesenhof 1, 02694 
Malschwitz

RFV "Spreeaue" Pließkowitz e.V.

07.10. WBO Veranstaltung Radebeul Radebeul Reitverein Radebeul e.V.

07.-08.10. C - Turnier Cunersdorf Cunersdorf EWU Landesverband Sachsen e.V.

21.10. Hubertusjagd Pulsnitz RFV Pulsnitz e.V.

ÄNDERUNGEN und ANPASSUNGEN 
Serien in Sachsen und den angrenzenden Bundesländern 2023

Sächsische Springtour Kl. L by Tom Büttner  
Teilnehmer:  Jun, bis 16 Jahre (Jg. 2007 + jünger); maximal zwei 

Pferde/Ponys	je	Teilnehmer	in	den	Qualifikationen	
bzw. ein Pferd/Pony im Finale

Anforderungen:		 Qualifikationen:	Stilspringprüfung	Kl.	L
 Finale: Springprüfung Kl. L mit Stechen
 Durchführung: Die fünf bestplatzierten Reiter-Pferd-

Paare	je	Qualifikationsprüfung	qualifizieren	sich	für	
das	Finale.	Bei	Startverzicht	oder	Doppelqualifikati-
on,	rückt	der	nächstplatzierte	Reiter	der	Qualifika-
tionsliste nach, so dass letztendlich 15 Paare beim 

Finale	startberechtigt	sind.	Bei	der	Qualifikation	mit	
zwei Pferden/Ponys ist je Teilnehmer nur ein Pferd/
Pony im Finale startberechtigt.

Qualifikationen:	 11.-13.05.2023 Oberfrauendorf
  03.-06.08.2023 Görlitz   
  08.-10.09.2023 Langenleuba
Finale:  02.-05.11.2023 Großer Preis von Sachsen, 
    Messe Chemnitz

SPRINGEN
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Ausschuss Ausbildung informiert

Abzeichenlehrgänge u. Prüfungen (Durchführung nur bei entsprechender Teilnehmerzahl)

von/am/ab bis Art des Lehrgangs Ausbildungsstätte Kontakt

10.07.2023 14.07.2023 FSU, FSR, RA, LA Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

17.07.2023 21.07.2023 FSU, FSR, RA, LA Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

24.07.2023 28.07.2023 FSU, FSR, RA, LA Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

14.08.2023 17.08.2023 FSU, FSR, RA, LA Fohlenhof Schöniger
Polenzstr. 23
08485 Lengenfeld

Antje Schöniger
037606 2795
FAX: 037606 32721
info@fohlenhof-schoeniger.de

04.10.2023 07.10.2023 FSU, FSR, RA, LA Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

09.10.2023 13.10.2023 FSU, FSR, RA, LA Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

09.10.2023 14.10.2023 FSU, FSR RA 5-2, LA 5-3 Pferdehof Schricker
Kulmgasse 11
08527 Plauen OT Oberlosa

Göran Schricker
0152 04147982
info@pferdehof-schricker.de

09.10.2023 13.10.2023 FSU, FSR, RA 10-3, LA 5 Reitanlage Achim Seidel
Friesener Weg 26
08468 Reichenbach

Achim Seidel
0171 7285201
seidel_achim@t-online.de

13.10.2023 15.10.2023 FSU, RA
Prüfung 21.10.2023

Reit- und Fahrstall Graf
Neschwitzer Str. 46
01917 Kamenz

Antje Römer-Graf
0172 350 6258
antje.roemer-graf@mercedes-benz.com

13.10.2023 15.10.2023 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

16.10.2023 24.10.2023 FA 5 und FA 4 (zweispännig) Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

27.10.2023 29.10.2023 FSU / Abz. Bodenarbeit
Prüfung: 25.11.2023

Reiterhof Welsau
Lindenstraße 9c
04860 Torgau

Sybille Bubenik
01715206373
s.bubenik@gmx.de

06.11.2023 10.11.2023 RA 5- 2 Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

17.11.2023 19.11.2023 RA 5-2, LA 5 und 4
Prüfung: 25.11.2023

Reiterhof Welsau
Lindenstraße 9c
04860 Torgau

Sybille Bubenik
01715206373
s.bubenik@gmx.de
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10.07.2023 14.07.2023 Berittführer, Trainerassistent Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

17.07.2023 21.07.2023 Berittführer, Trainerassistent Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

24.07.2023 28.07.2023 Berittführer, Trainerassistent Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

17.09.2023 PM-Trainerweiterbildung 
Westernreiten
2 LE (4)

White-Horse-Ranch
Am Feldrain 2
01723	Wilsdruff

FN-Seminarteam
FAX: 02581 6362100
seminare@fn-dokr.de

28.09.2023 Vorbereitungeseminar
Trainer C / B Reiten 

Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

04.10.2023 07.10.2023 Berittführer, Trainerassistent Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

06.10.2023 PM-Trainerweiterbildung 
4 LE (3)

Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

FN-Seminarteam
FAX: 02581 6362100
seminare@fn-dokr.de

09.10.2023 13.10.2023 Berittführer, Trainerassistent Reitanlage H. Heckel
Reichenbacher Str. 31
08485 Lengenfeld

Henry Heckel
037606 2512, 0173 9484427
FAX: 037606 33169
reitstall-heckel@t-online.de

Lehrgänge Ausbilder / Lizenzverlängerungen
von/am/ab bis Art des Lehrgangs Ausbildungsstätte Kontakt

17.11.2023 19.11.2023 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

15.12.2023 17.12.2023 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

12.01.2024 14.01.2024 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

16.02.2024 18.02.2024 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

15.03.2024 17.03.2024 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

12.04.2024 14.04.2024 FSU, FSR RA 5-2, LA 5 Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585
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13.10.2023 15.10.2023 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

16.10.2023 03.11.2023 Lehrgang und Prüfung
Trainer C Reiten 

Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

25.10.2023 09.11.2023 Lehrgang und Prüfung
Trainer C Fahren

Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

17.11.2023 19.11.2023 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

27.11.2023 01.12.2023 Lehrgang und Prüfung
Trainer C Reiten Teil 1
Abschlusslehrgang im Frühjahr 2024

Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

04.12.2023 13.12.2023 Lehrgang und Prüfung
Trainer B Reiten 

Sächsische Gestütsverwaltung, 
Landgestüt Moritzburg
Schloßallee 1
01468 Moritzburg

035207 890110
christina.reinhold@smekul.sach-
sen.de

09.12.2023 Trainerweiterbildung Unterrichtser-
teilung
6 LE (3)

Reiterhof Welsau
Lindenstraße 9c
04860 Torgau

Sybille Bubenik
01715206373
s.bubenik@gmx.de

15.12.2023 17.12.2023 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

12.01.2024 14.01.2024 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

16.02.2024 18.02.2024 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

15.03.2024 17.03.2024 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585

12.04.2024 14.04.2024 Berittführer, Trainerassistent Seelitzer Freizeit GmbH
Kolkauer Str. 25
09306 Seelitz

Katrin Großer
0172 7971585
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ERFURT

LEIPZIG

CHEMNITZ

DRESDEN

GERA

Frohburg

Lengenfeld

Burgstädt

Dorfchemnitz

Sachsen

802332001

Mörtitz (04838 Mörtitz)  
Reit- und Springturnier 

05.-06.08.2023

Veranstalter: LSV Mörtitz e. V., Abt. Reiten 
800431041

Nennungsschluss: 10.07.2023

Nennungen an:
Leonore Buschmann
Eilenburger Str. 15, 04425 Taucha
Tel.: 034298 61221
Tel.: 0177 6585685
Fax: 034298 67292
leonoreb@aol.com

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 4,6,10,15,16,17; nachm.: 
5,8,9,12,18,19,20
So. vorm.: 1,2,3; nachm.: 7,11,13,14,21
 
LK-Beauftragter: Klaus Buschmann
Richter: Marion Merke-Bormann, Annett Lob, 
Lisa Krause, Uwe Hallex-Naumann, Klaus 
Buschmann
Parcourschef: Michael Schreiter, Ulrich Busch-
mann
Tierarzt: Luisa Charlott Henger
Schmied: Siegfried Degenhardt

Teilnahmeberechtigung:
Stammmitglieder aus Vereinen der LV Sachsen, 
Thüringen, Berlin-Brandenburg, Sachsen-Anhalt, 
Mecklenburg-Vorpommern und bis zu 20 Gastreiter

Platzverhältnisse:
Springplatz: Rasen 70 x 100 m
Dressurplatz Sand 20 x 60
Vorbereitungsplatz: Sand 50 x 50 m 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO und 
WBO 2018 sowie den Best. der LK Sachsen 2023.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 2,00 bis 5,00€ pro Startplatz erho-
ben, die bereits im Nenngeld enthalten ist. Der 
Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen für die 
als	 Parkplatz	 genutzten	Grünflächen	 und	 zur	
Bodenpflege.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.de 
zur Verfügung gestellt.
· Wenn nicht über nennung-online.de genannt 
wird, sind Nennungen für die Wettbewerbe 
lt. WBO nur auf dem in Pferde in Sachsen 
und Thüringen 01/23 oder im Internet (www.
pferdesport-sachsen.de)	veröffentlichten	For-
mular zulässig.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich.
· Teilung der Prüfung nach Anzahl der Nenner.
· Pferde müssen den gültigen veterinärmedizi-
nischen Bestimmungen entsprechen. Pferdepäs-
se/Impfausweise sind mitzubringen.
· Es wird grundsätzlich 1/3 der gestarteten 
Teilnehmer platziert. Die Mehrplatzierten als 
25% der gestarteten TN haben keinen Anspruch 
auf Preisgeld.
· Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklärt 
sich der Teilnehmer mit der elektronischen 
Speicherung der
Wettkampfrelevanten Daten, Fotos und Ver-
öffentlichung	 der	 Startlisten	 und	 Ergebnisse	
in Aushängen, im Internet und in den Publi-
kationen des Vereines/ Verbandes sowie in 
Pressemitteilungen des Vereines/Verbandes 
einverstanden.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 

der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
Leine zu führen.
· Tierarzt und Hufschmied vor Ort

1. Stilspring-WB  mit erlaubter Zeit (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 8; SF: J

2. Stilspringprüfung Kl.A* Weg u.Zeit (E + 
150,00 €, ZP)
geschlossen
- maximal 50 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3g  
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: T

3. Punktespringprfg.Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 50 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 LK2 nur mit Pferden 
ohne Platzierung Kl.L u./o. höher 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: A

4. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 LK2 nur mit Pferden 
ohne Platzierung Kl.L u./o. höher 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: K

5. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 50 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: U

Zittau

Mörtitz

Görlitz

Moritzburg

Gompitz

Langenstriegis

Lüttewitz

Colmnitz

Meerane

Großerkmannsdorf

Holschdubrau

Bad Liebenstein/Sorga Breitenhain
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6. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde: 4-6 jähr.gem.LPO 6 jährig nur mit nicht 
mehr als einem Erfolg in SPR/SPF Kl. A und/
oder höher 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 11,50 EUR; VN: 15; SF: G

7. Zeitspringprüfung Kl.L (E + 250,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,C  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: Q

8. Springprüfung Kl.L (E + 250,00 €, ZP)
geschlossen
- maximal 50 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: C

9. Springprüfung Kl.L (E + 250,00 €, ZP)
- maximal 50 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: M
 
10. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 
€, ZP)
Pferde: 4-7j.gem.LPO 7 jährig nur mit nicht 
mehr als einem Erfolg in SPR/SPF Kl. L und/
oder höher 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: W

11. Springprüfung Kl.M* m.Siegerrunde (E + 
350,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 533,a  
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 15; SF: I

12. Punktespringprüfung Kl.M* (E + 300,00 
€, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 15; SF: S

13. Hunterklasse - 95er (E + 150,00 €, ZP)
(Preisgeld wird nicht ausgezahlt)
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
J.R./Rei, Jahrg.02+ält. LK 5,6 
Ausr. 70 Richtv: 540  
Einsatz: 11,50 EUR; VN: 15; SF: E

14. Führzügel-WB (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.12+jün. LK ohne 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 6,00 EUR; VN: 15; SF: O

15. Reitpferdeprüfung (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 3+4 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: F

16. Dressur-WB (E 8) (E)
Pferde: 5j.+ält. 

Alle Alterskl., Jahrg.17+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 D 
Aufgabe E8
Einsatz: 7,00 EUR; VN: 8; SF: P

17. Dressurprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A9
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: B

18. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 4-6 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 353,A 
Aufgabe DA3/1
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: L

19. Dressurreiterprüfung Kl.A (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe RA3
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 15; SF: V
 
20. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L2
Einsatz: 13,00 EUR; VN: 15; SF: H

21. Jump and Wheelbarrow (Schubkarre) (E)
Team besteht aus 2 Teilnehmern
Teil 1 1 Teilnehmer absolviert Pacours max. 
0,80 m Hindernishöhe
Teil 2 1 Teilnehmer und 1 Schubkarrenfahrer 
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 5,6,7,0 
Ausr. WB 504 Richtv: WB 504  
Einsatz: 5,00 EUR; VN: 15; SF: R

802332002

Görlitz (02827 Görlitz)  
Görlitzer Summer Weeks  I Qualifika-
tionen Partner Pferd Cup 2023/24 I 

Sächsische Springtour by Tom Büttner 
I Qualifikation "Amateur-Championat 
Deutschland FAB" Springen Klasse S

03.-06.08.2023

Veranstalter: RFV "Rosenhof" Görlitz e. V. 
800201011
 www.rosenhof-goerlitz.eu

Nennungsschluss: 10.07.2023
 
Nennungen an:
Oliver Hofmann
Hauptstr. 60, 02791 Oderwitz
Tel.: 0173 6784714
pferdesport.oderwitz@gmail.com

Vorläufige ZE:
Do. vorm.: 1,4; nachm.: 13,15
Fr. vorm.: 2,5; nachm.: 7,10
Sa. vorm.: 6,16; nachm.: 8,11
So. vorm.: 3,14; nachm.: 9,12

LK-Beauftragter: Thomas Vos
Richter: Thomas Vos, Simone Stiefelmeyer, 
Katrin Kuhn, Doreen Krause
Parcourschef: Marco Hesse, Falk Arnhold
Tierarzt: Dr. Lothar Makowei

Teilnahmeberechtigung:
Stamm-Mitglieder von Vereinen der ostdeut-
schen LV sowie bis zu 40 Gastreitern, auslän-
dische Reiter mit Gastlizenz gem. LPO
Prf. 4,5,6,14 LK 4 mit mind. L platzierten 
Pferden
Prfg.	 12:	 Es	 qualifizieren	 sich	 die	 besten	 20	
Reiter-/ Pferdpaare aus Prüfung 10 und die 
besten 30 Reiter-/Pferdpaare aus Prüfung 11 für 
die Prüfung 12 sofern der Reiter die Vorausset-
zungen für einen Start in der Prüfung 12 erfüllt.
Prf. 16 nur LV Sachsen

Platzverhältnisse:
Abreiteplatz: 25 x 65 m Sand-Vlies-Gemisch
Springplatz: 65 x 68 m Ebbe - Flut - System 

Besondere Bestimmungen
• Pferde die außer Konkurrenz an Prüfungen 
teilnehmen, dürfen auf der PLS nicht mehr an 
Wertungen teilnehmen.
• Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO 
2018 und den Allg. und Besonderen Bestim-
mungen der LK Sachsen 2023 in ihren jeweils 
aktuellsten Fassungen.
• Der Förderbeitrag von 1 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Nenngeld/Einsatz 
erhalten.
• Zusatzgebühr gem. LPO 2018 §26.5 von 5 € 
pro Startplatz, die im Nenngeld enthalten ist. 
Der Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen 
aufgrund	von	Platzpflege,	ärztliche	Versorgung,	
Hufschmied und Tierarzt. 
• Platzierung und Auszahlung von Geldpreisen 
gem. LPO § 25.2. (es wird ein Drittel platziert, 
ein Viertel erhält Geldpreis). Prfg. 12 wird 2/3 
platziert.
• Errittene Geldpreise werden nach der Ver-
anstaltung überwiesen. Formular steht bei 
nennung-online zur Verfügung und muss aus-
gefüllt in der Meldestelle abgegeben werden.
• Mit der Teilnahme an der Veranstaltung 
erteilt der Teilnehmer sein Einverständnis zur 
Veröffentlichung der auf dem Turnierplatz 
entstandenen Fotos und Videos. Ebenso erklärt 
sich der Teilnehmer mit er elektronischen 
Speicherung der wettkampfrelevanten Daten 
und	 der	 Veröffentlichung	 der	 Startlisten	 und	
Ergebnissen in Aushängen, im Internet und den 
Publikationen des Vereins/Verbandes sowie 
in Pressemitteilungen des Vereins/Verbandes 
einverstanden. 
• ClipMyHorse ist während der gesamten Ver-
anstaltung vor Ort.
• Nicht vollständige bezahlte Nennungen 
(Rücklastschriften) werden ohne weitere Be-
nachrichtigungen zurückgewiesen.
• Für Bargeld wird keine Haftung übernommen.
• Transportkostenschäden werden nicht ge-
zahlt.
• Der Zeitplan wird online unter nennung-on-
line.de zur Verfügung gestellt.
•	●	 Die	Reservierung	von	Boxen	im	Stall-
zelt erfolgt in Reihenfolge der eingehenden 
Nennungen und nur bei Vorauszahlung des 
Stallgeldes (Ersteinstreu wird gestellt). Boxen 
stehen für 155,- € (Stroh) bzw. 175 € (Späne) 
für die Dauer der Veranstaltung am Turnier-
platz zur Verfügung. Stallzelt können gegen 
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eine Gebühr von 50,-€ aufgestellt werden. Je 
Stromanschluss ist gegen eine Gebühr von 65,-€ 
möglich. Teilnehmer, die die Reservierung des 
Stromanschlusses bei Anreise nicht nachweisen 
können, erhalten einen Stromanschluss gegen 
die höhere Gebühr von 100,-€- 
• Die Aufstallung (Übernachtung) der Pferde auf 
Fahrzeugen und Anhängern ist nicht gestattet.
• Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Haftungsausschluss 
bezieht sich auch auf die Schäden, die aus 
der Haltung der Pferde entstehen (Tierhalter-
haftung). Der Veranstalter schließt darüber 
hinaus die Haftung für Diebstähle und sonstige 
Vorfälle aus. Des Weiteren hat sich jeder Teil-
nehmer vor der Aufstellung, der ersten Nutzung 
der Anlage, vor dem ersten Training bzw. vor 
Prüfungsbeginn mit den Gegebenheiten des 
Veranstaltungsgeländes vertraut zu machen. 
Mit Bezug der Boxen bzw. dem ersten Beritt 
der Anlage akzeptiert der Teilnehmer die 
Gegebenheiten des Veranstaltungsgeländes 
und seiner sämtlichen Einrichtungen als ord-
nungs- und vertragsgemäß und verzichtet auf 
jegliche Haftung gegenüber dem Veranstalter, 
es sei denn, dieser handelt grob fahrlässig oder 
vorsätzlich bei der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit
• Der Veranstalter wird die Stromversorgung 
bestmöglich aufrechterhalten. Für Stromausfall 
wegen fehlerhafter Geräte und Überlastung 
übernimmt der Veranstalter keine Haftung. 
Der Veranstalter behält sich vor, fehlerhafte 
einzuziehen. 
• Die Pferde müssen den gültigen veterinär-
medizinischen Bestimmungen entsprechen. 
Pferdepässe/Impfausweise sind mitzubringen. 
Ohne kein Start möglich.
• Auf allen Hängerplätzen ist das Einkoppeln 
von Pferden grundsätzlich untersagt. 
• Die Anzahl der Startplätze ist je nach Prüfung 
begrenzt, der Veranstalter behält sich das Recht 
vor die Anzahl der Startplätze zu erhöhen.
• Meldeschluss ist für alle Prüfungen eines 
Tages, jeweils am Vortag bis Ende der letzten 
Prüfung, wenn in der Zeiteinteilung nicht an-
ders festgelegt.
• Hunde sind auf dem Turniergelände grund-
sätzlich an der Leine zu führen. 
• Tierarzt ist vor Ort. Schmied ist nicht vor Ort.

Besondere Bestimmungen Prfg. 12 
Für	die	Qualifikation	gelten	jeweils	die	Ergeb-
nislisten der beiden Prüfungen 10 und 11, die 
besten 20 aus Prf. 10 und die besten 30 aus 
Prf 11.
Sofern sich ein Reiter-/Pferdpaar bereits in 
Prüfung 10 qualifiziert hat, wird es in der 
Ergebnisliste der Prüfung 11 nicht mehr als 
Qualifikant	 gewertet	 und	das	 nächstfolgende	
Reiter-/Pferdpaar	qualifiziert	sich	aus	Prüfung	
11, so dass auch aus Prüfung 11 sich die dann 
besten	30	Reiter-/Pferdpaare	qualifizieren	(ggf.	
der 51., 52. … der Ergebnisliste aus Prüfung 11). 
Ein Reiter, der die Voraussetzungen für einen 
Start in der Prüfung 12 nicht erfüllt, wird analog 
ebenfalls	nicht	als	Qualifikant	gewertet.	
Ebenfalls werden die Reiter die mehrere Pferde 
am Start haben erstmal mit einem Pferd quali-
fiziert,	solange	bis	alle	Reiter	qualifiziert	sind	
die in der Tour nur mit einem Pferd an den Start 

gehen. Danach wird das Zweitpferd 
Ein Reiter kann sich maximal mit 3 Pferden für 
Prüfung	12	qualifizieren.	Sofern	sich	ein	Reiter	
mit	mehr	 als	 3	 Pferden	 qualifiziert,	 kann	 er	
wählen, welche drei Pferde er in Prüfung 12 
startet. Aus der Prüfung 10 oder 11 des nicht 
erwählten Pferdes erfolgt kein Nachrücken. 
Der Veranstalter behält sich vor, die Teilneh-
merzahl geringfügig zu erhöhen.

Besondere Bestimmungen zum FAB Cup:  
Die Amateur-Statuten als "Nichtberufsmäßige 
Turnierteilnehmer" müssen erfüllt sein und 
sind zu 
finden unter : https://www.fabev.de/ama-
teure/teilnahmebedingungen/statuten-und-re-
geln/ 
Die besonderen Bestimmungen und Formulare 
sind erhältlich bei der FAB-Geschäftsstelle oder 
als Download unter:  www.fabev.de  
Ansprechpartnerin ist Frau Arora-Jansen, 
E-Mail:	office@fabev.de.		
 
Teilnehmerkreis / zugelassene Turnierteilneh-
mer: FAB Cup (Leistungsprüfungen ...) 
a)  ordentliche Mitglieder: Alle Amateure, die 
Mitglied des FAB e.V. und Stammmitglied in 
einem 
anerkannten Reiterverein der Bundesrepublik 
Deutschland (BRD) sind. 
Sonderstarterlaubnis wird ausländischen 
FAB-Mitgliedern gem. Durchführungsbestim-
mungen zu § 20.5 LPO erteilt. 
b)  Probemitglieder: Stammmitglied in einem 
anerkannten Reitverein 
c)  Stammmitglieder des Veranstalters 
d)  Es sind keine eingeladenen Gäste zugel-
assen! 
(weitere Informationen in der FAB-Musteraus-
schreibung 1.3.3. und 1.3.4.)
 
Youngster Tour                                                   
1. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: J

2. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: T

3. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 300,00 
€, ZP)
Pferde/Ponys: 5-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 10; SF: A

Kleine Tour                                                           
4. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
- maximal 120 Startplätze -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 LK4 nur mit L u./o. 
höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 10; SF: K

5. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.M* (E + 300,00 
€, ZP)
- maximal 120 Startplätze -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 LK4 nur mit L u./o. 
höher platzierten Pferden 

Ausr. 70 Richtv: 525.1  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: U

6. Springprüfung Kl.M** (E + 600,00 €, ZP)
- maximal 120 Startplätze -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 LK4 nur mit L u./o. 
höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenng.: 19,00 Startg.: 6,00 EUR; VN: 15; SF: G

Mittlere Tour                                                         
7. Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 10,00 EUR; VN: 
10; SF: Q

8. Zeitspringprüfung Kl.S* (E + 2800,00 €, ZP)
Qualifikation PARTNER PFERD CUP 2023
Kostümspringen (keine Kostümpflicht) bestes 
Kostüm bekommt einen Sondergeldpreis in 
Höhe von 200,00 Euro.
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,C  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 28,00 EUR; VN: 
15; SF: C
Für den Partner Pferd Cup werden nur LK 2 und 
3-Reiter aus den ostdeutschen Bundeländern 
gewertet.

9. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.S* (E + 2000,00 
€, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 525.1  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 20,00 EUR; VN: 
10; SF: M
Für den Partner Pferd Cup werden nur LK 2 und 
3-Reiter aus den ostdeutschen Bundeländern 
gewertet.
 
Große Tour                                                            
10. Springprüfung Kl.S** (E + 3000,00 €, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 30,00 EUR; VN: 
10; SF: W

11. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.S*** (E + 
8000,00 €, ZP)
(1800,1400,1200,800,700,600,500,400,2
x300)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2 
Ausr. 70 Richtv: 525.1  
Nenng.: 26,00 Startg.: 60,00 EUR; VN: 15; SF: I

12. Springprf. Kl.S*** m.Siegerrunde (E + 
16000,00 €, ZP)
Es qualifizieren sich die besten 20 Reiter-/ 
Pferdpaare aus Prüfung 10 und die besten 
30 Reiter-/Pferdpaare aus Prüfung 11 für 
die Prüfung 12 sofern der Reiter die Voraus-
setzungen für einen Start in der Prüfung 12 
erfüllt.
(Dem Sieger einen Bagual Springsattel, im Wert 
von 3500€ + 3000, den Platzierten: 2385,1810
,1230,960,735,520,6x310)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle	Alterskl.	LK	1,2	Für	die	Qualifikation	gelten	
jeweils die Ergebnislisten der beiden Prüfungen 
10 und 11.



AUSSCHREIBUNGEN

PFERDE in Sachsen & Thüringen06 | 2023  63

Sofern sich ein Reiter-/Pferdpaar bereits in 
Prüfung 10 qualifiziert hat, wird es in der 
Ergebnisliste der Prüfung 11 nicht mehr als 
Qualifikant	 gewertet	 und	das	 nächstfolgende	
Reiter-/Pferdpaar	qualifiziert	sich	aus	Prüfung	
11, so dass auch aus Prüfung 11 sich die dann 
besten	30	Reiter-/Pferdpaare	qualifizieren	(ggf.	
der 51.,52. … der Ergebnisliste aus Prüfung 11). 
Ein Reiter, der die Voraussetzungen für einen 
Start in der Prüfung 12 nicht erfüllt, wird analog 
ebenfalls	nicht	als	Qualifikant	gewertet.	
Ein Reiter kann sich maximal mit 3 Pferden für 
Prüfung	12	qualifizieren.	Sofern	sich	ein	Reiter	
mit	mehr	 als	 3	 Pferden	 qualifiziert,	 kann	 er	
wählen, welche drei Pferde er in Prüfung 12 
startet. Aus der Prüfung 10 oder 11 des nicht 
erwählten Pferdes erfolgt kein Nachrücken. 
Ausr. 70 Richtv: 533,a  
Nenng.: 56,00 Startg.: 80,00 EUR; VN: 10; SF: S
Einsatz fällig bei Startmeldung.

Eröffnungsspringen																																																
13. Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 10,00 EUR; VN: 
15; SF: E

Letzte Chance                                                     
14. Punktespringprüfung Kl.M* (E + 300,00 
€, ZP)
- maximal 70 Startplätze -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 LK4 nur mit L u./o. 
höher platzierten Pferden 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: O

15. Amateur-Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 
€, ZP)
Qualifikation "Amateur-Championat Deutsch-
land FAB" Springen Klasse S 
"Erster Großer CWD FAB Amateur-Cup" 
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3 
Alle „Nichtberufsmäßigen Turnierteilnehmer" 
LK 2, 3 
LK 3 nur auf Pferden mit mind. 3 Platzierungen 
in SM* u./o. höher; LK 2 nur auf Pferden mit 
nicht mehr als drei Platzierungen an 1.-3. Stelle 
in SS** u./o. nicht mehr als einer Platzierung 
in SS*** u./o. höher, sofern die SS ** und SS*** 
Platzierungen mit dem Teilnehmer dieser Prü-
fung erritten wurden. 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenngeld: 14,00 Startgeld: 10,00 EUR; VN: 
10; SF: F
Sondergeldpreis für die Trainer der Platzierten 
1.-3. 50,00/30,00/20,00 € (sofern FAB-Mitglied 
und	Status	„Profi“)
Für die FAB Wertung werden nur die Reiter 
- Pferd Paare gewertet, die dem Reglement 
der FAB entsprechen. Sollte ein Reiter - Pferd 
Paar in der Prüfung platziert sein, welches 
nichts dem FAB Reglement entspricht, so zählt 
die Platzierung nicht für die FAB Wertung und 
nachfolgend platzierte rücken bei der Punkte-
vergabe auf. 

16. Stilspringprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Sächsische Springtour by Tom Büttner
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 

Junioren, Jahrg.05+jün. LK 2,3,4,5 - LV Sachsen 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: P
In die Cupwertung gehen nur die Reiter gemäß 
Cup-Präambel ein.

17. NÜRNBERGER Führzügel-Wettbewerb (E)
Ponys: 5j.+ält. keine Hengste 
Junioren, Jahrg.19-15 LK 0 Führender mind. 
16 Jahre 
Je Teilnehmer 1 Pony, Pro Pony max. 2 Teilnehmer
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221 
Hilfszügel erlaubt, Gerte und Sporen nicht erlaubt  
Einsatz: 6,00 EUR; VN: 10; SF: B

802333001

Görlitz (02827 Görlitz)  
Görlitzer Summerweeks Dressur I Qua-

lifikation Femfert Dressage Trophy 

10.-13.08.2023

Veranstalter: RFV "Rosenhof" Görlitz e. V. 
800201011
 www.rosenhof-goerlitz.eu

Nennungsschluss: 17.07.2023
 
Die Ausschreibung wird nach ihrer Genehmi-
gung in der Juliausgabe abgedruckt und unter 
www. nennung-online.de eingestellt

802333002

Leipzig/ Abtnaundorf 
(04347 Leipzig)  
Springturnier  

Kreismeisterschaft der Disziplin Sprin-
gen der Stadt Leipzig 2023

12.-13.08.2023

Veranstalter: RFV "Herodot"  Leipzig e. V. 
800281013
 www.herodot-leipzig.de

Nennungsschluss: 17.07.2023

Nennungen an:
Kerstin Bentz
Kahlhausen 13, 04509 Delitzsch OT Rödgen
Tel.: 0177 6888924
K-Bentz@t-online.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 3,5,6; nachm.: 1,2,9,12
So. vorm.: 4,7,10,11; nachm.: 8,13

Turnierleiter: Stefanie Puder
LK-Beauftragter: Kathrin Müller
Richter: Kathrin Müller, Mireen Czerwinski, 
Simone Bothe, Gerlinde Kolitz (RA R)
Parcourschef: Falk Arnhold
Tierarzt: Dr. Jana Kirsten

Teilnahmeberechtigung:
Vereine der ostdeutschen Bundesländer Sach-
sen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, sowie 20 Gäste 
nach Rücksprache mit dem Veranstalter. 

Platzverhältnisse:
Springplatz: Rasen 60x100m
Vorbereitungsplätze: Sand 40x100m, 20x40m
Dressurplatz: Sand 20x40m für WB Nr. 1 

Besondere Bestimmungen
• Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO 
und WBO 2018 und den Bestimmungen der LK 
Sachsen 2023 sowie den Beschluss Allgemeiner 
Pferdesport 2023
• Der Förderbeitrag von 1,00€ pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/ Nenngeld 
enthalten.
• Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 3,50€ bis 5,00€ pro Startplatz er-
hoben, die bereits im Nenngeld enthalten ist. 
Der Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen für 
Platzpflege	und	Parkplatzpflege.
• 1/3 der Teilnehmer werden platziert und 1/4 
erhalten Preisgeld.
• Bei unter 15 Startern pro Prüfung werden nur 
50% des Preisgelds ausgezahlt.
• Wenn nicht über nennung-online.de genannt 
ist für Wettbewerbe lt. WBO das WBO-Nenn-
formular (siehe www.pferdesport-sachsen.de 
und PFERDE in Sachsen und Thüringen 01/2023) 
zu verwenden. Ansonsten erfolgt keine Bear-
beitung.
• Der Zeitplan wird unter www.nennung-online.
de	veröffentlicht.
• Boxen stehen nicht zur Verfügung
• Der Aufbau von Koppeln ist nicht gestattet. 
Hunde sind auf dem Turniergelände stets an der 
Leine zu führen.
• Entsprechend der Einhufer-Blutarmut-Ver-
ordnung muss das „Datenblatt Pferd und 
Halter“ ausgefüllt und in der Meldestelle 
abgegeben werden.
• Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
• Mit der Abgabe der Nennung und der Teilnah-
me am Turnier erklärt sich jeder Teilnehmer 
damit einverstanden, dass ggf. Foto- oder 
Videoaufnahmen von sich gemacht und veröf-
fentlicht werden.
• Tierarzt und Hufschmied sind vor Ort.

Die Kreismeisterschaft der Reitvereine der 
Stadt Leipzig
Die Kreismeisterschaften 2023 werden in den 
Altersklassen U14, U18 und Ü18 ausgeritten.
U14: WBf 4: Standard-Spring-WB
U18: Prf. 7: Springprf. Kl. A* + Prf. 8: Punkte-
springprf. Kl. A**
Ü18: Prf. 8: Punktespringprf. Kl. A** + Prf. 13: 
Springprf. Kl. L mit Stechen
Für die Kreismeisterschaften ist die Teilnahme 
an jeweils beiden Wertungsprüfungen/ -wett-
bewerben erforderlich.
Die Ergebnisermittlung aus der Meisterschafts-
wertung erfolgt im Springen durch Addition der 
Platzziffern	(niedrigste	Platzziffernsumme	ge-
winnt).	Bei	gleicher	Platzziffernsumme	gewinnt	
die bessere 2. Wertungsprüfung.
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Es wird in der jeweiligen Altersklasse der 
Meister und der Vizemeister ermittelt, die im 
Rahmen der Siegerehrung mit entsprechenden 
Medaillen geehrt werden. Darüber hinaus erhält 
der Meister einen Ehrenpreis. 

1. Führzügel-WB (E)
Mit Sonderwertung für Schulpferdereiter: 
Schulpferde-Champions präsentiert von Effol 
(WB Nr. 2 dieser Ausschreibung – muss von 
Schulpferdereitern mitgenannt werden 
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.10+jün. LK 0 die in keinem 
anderen WB starten 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: A

2. Führzügel-WB (E)
„Schulpferde-Champions präsentiert von 
Effol“ Sonderwertung für Schulpferdereiter 
des WB Nr. 1 dieser Ausschreibung 
Pferde/Ponys: 5j.+ält. die in WB Nr. 1 dieser 
Ausschreibung genannt und gestartet werden 
und gem. besonderer Bestimmungen als Schul-
pferde in einem Verein, einem Betrieb oder 
einer Reitschule eingesetzt werden.
Junioren, Jahrg.10+jün. LK 0 die in keinem 
anderen WB starten 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 0,00 EUR; VN: 5; SF: Keine

3. Standard-Spring-WB (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: U

4. Standard-Spring-WB (E)
Wertungs-WB Kreismeisterschaft U14
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: G

5. Hunterklasse - 85er (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Reiter, Jahrg.01+ält. LK 5,6 mit max. 100RLP 
Ausr. 70 Richtv: 540  
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 10; SF: Q

6. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: C
 
7. Springprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Wertungsprüfung Kreismeisterschaft U18
geschlossen
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 15; SF: M

8. Punktespringprfg. Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Wertungsprüfung Kreismeisterschaft U18 
und Ü18
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: W

9. Springprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: I

10. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde/Ponys: 4-6 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: S

11. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 
€, ZP)
Pferde/Ponys: 4-7 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10; SF: E

12. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10; SF: O

13. Springprfg.Kl.L m.St. (E + 250,00 €, ZP)
Wertungsprüfung Kreismeisterschaft Ü18
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 15,50 EUR; VN: 10; SF: F

802333003

Langenstriegis 
(09669 Frankenberg OT Langenstriegis)

Dressur-, Spring- und Vielseitigkeit-
sturnier, Sächs. Meisterschaft Vielsei-
tigkeit Junge Reiter - gefördert durch 

den Freistaat Sachsen    

12.-13.08.2023

V e r a n - stalter:  SV 
Langenstriegis Grün-Weiß e. V. 800161037
 www.langenstriegiser-sv.de

Nennungsschluss: 17.07.2023

Nennungen an:
Sabine Nartschick
Denkmalstr. 9, 01920 Panschwitz-Kuckau OT 
Jauer
Tel.: 01522 2601639
masine16@gmx.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 1,2,6,15,16,18,20,21; nachm.: 
5,14,17,19
So. vorm.: 3,4,7,11,12; nachm.: 8,9,10,13,22
Prf.	1	findet	wie	folgt	statt:	1a	Sa.	vorm.;	1b	
Sa. nachm.; 1c So. nachm.
Prf.	2	findet	wie	folgt	statt:	2a	Sa.	vorm.;	2b	
Sa. nachm.; 2c So. vorm.

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steu-
ermittel auf Grundlage 
des vom Sächsischen 
Landtags beschlossenen 
Haushaltes. 

Turnierleiter: Pierre Schmieder
LK-Beauftragter und Technischer Delegierter: 
Heiko Wolf
Richter: Heiko Wolf, Roland Trapp, Angela 
Siesslack, Ursula Richter, Klaus Kunze, Karin 
Jentzsch, Gudrun Hurlbeck, Hans-Joachim 
Bride, Gunter Bauer
Parcourschef: Jörg Piehozki
Parcoursassistent: Bernd Lange
Parcourschef Gelände: Bernd Lange
Tierarzt: Antje Schmieder

Teilnahmeberechtigung:
Prfg. 8, 9, 10 + 14 und WB 15-22 ostdeutsche 
Bundesländer sowie 20 Gäste,
restliche	Prüfungen	bundesweit	offen

Platzverhältnisse:
Dressur: Sand (20x40m und 20x60m), Vorberei-
tungsplatz Rasen
Springen: Rasen (70x110m), Vorbereitungsplatz 
Rasen
Gelände: Rasen 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO 
und den Best. der LK Sachsen in ihren jeweils 
aktuellen Fassungen sowie den Best. der LK 
Sachsen 2023 und den Kriterien zur Durchfüh-
rung Sächsischer Meisterschaften 2023
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
$26.5 von 5,00€ pro Startplatz erhoben, die 
bereits im Nenngeld enthalten ist. Der Beitrag 
beinhaltet den Mehraufwand zur Erhaltung 
des Turniergeländes und die medizinische und 
tiermedizinische Versorgung während des ge-
samten Turniers
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich, außer Prüfung 
Nr. 9.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.de 
zur Verfügung gestellt.
· Unvollständige/unleserliche und nicht bezahl-
te bzw. zurückgebuchte Nennungen werden 
nicht akzeptiert. Es erfolgt auch keine Rück-
meldung. Bei Rückbuchungen trägt der Reiter/
Nenner die Kosten.
· Für die Richtigkeit der Nennung und Startmel-
dung ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich.
· Wenn Nennungen für WB gem. WBO nicht über 
nennung-online.de genannt sind, dann bitte 
WBO-Nennformular (pferdesport-sachsen.de) 
verwenden und die Einsätze/Nenngelder der 
Nennung überweisen. Für Bargeld wird keine 
Haftung übernommen.
· Bankverbindung des LSV e.V.: IBAN 
DE30870961240073007925, BIC GENODEF1MIW, 
Volksbank Mittweida.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
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Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlung haftet 
der Hundebesitzer dem Veranstalter für evtl. 
entstandene Schäden und Kosten.
· Proteste müssen spätestens 30 Minuten nach 
Beendigung der Prüfung beim Veranstalter unter 
Hinterlegung einer Kaution von 50 € schrift-
lich eingereicht werden. Der Beitrag fällt bei 
Ablehnung des Protestes dem Veranstalter zu.
· Es wird grundsätzlich 1/3 der gestarteten 
Teilnehmer platziert. Die Mehrplatzierten als 
25% der gestarteten TN haben keinen Anspruch 
auf Preisgeld.
· Pferde müssen den gültigen veterinärmedi-
zinischen Bestimmungen entsprechen. Pferde-
pässe sind auf Verlangen des Tierarztes oder 
des LK-Beauftragten vorzuweisen.
· Alle teilnehmenden Pferde müssen haft-
pflichtversichert	und	im	Besitz	einer	gültigen	
Influenza-	&	Herpes-	Schutzimpfung	sein.
· Stallungen stehen begrenzt zur Verfügung. 
Box: 50€/Wochenende. Reservierung und 
Bezahlung nur über nennung-online.de bis 
Nennschluss.
· Datenschutz: Mit Abgabe der Nennung er-
klärt sich der Teilnehmer bereit, dass der 
Veranstalter die zur Durchführung des Events 
notwendigen Daten des Teilnehmers entspre-
chend speichern darf, sowie Fotos und Film-
aufnahmen, die während der Veranstaltung 
gemacht	werden,	zur	Veröffentlichung	genutzt	
werden dürfen.
·	 Die	 Landesmeisterschaft	wird	mitfinanziert	
durch Steuermittel auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die Förderung erfolgt 
durch das Sächsische Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft. Teilnehmer an 
der Landesmeisterschaft erkennen mit ihrer 
Nennung das Informationsblatt „Datenschutz-
rechtliche Informationen nach Artikel 14 Absatz 
1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung“ an und 
stimmen damit der Übermittlung personen-
bezogener Daten im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung, Durchführung und Abrechnung 
der Landesmeisterschaft an die entsprechenden 
Behörden zu.
· Trainieren auf dem Reitplatz und im Gelände 
ist nach telefonischer Absprache möglich. 
(Reitplatz 10 €/Pferd, Gelände 15 €/Pferd) 
Tel.: 0151-55050818.
Ab dem 08.08.2023 ist auf der gesamten Anlage 
kein Training mehr möglich!!!
· Tierarzt vor Ort, Schmied in Rufbereitschaft.

1. Vielseitigkeitsprfg. Kl.L (E + 750.00 €, ZP)
Sächsische Meisterschaft Vielseitigkeit Jun-
ge Reiter - gefördert durch den Freistaat 
Sachsen
Pferde/G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 601,660 
Aufgabe  
a) Dressur: VL1 ausw., RV 402,a
b) Gelände: 2800 m, ca. 26 Hindernisse, 520 
m/min
c) Springen: Springprfg. Kl. L §§ 650/651
Einsatz: 38.50 EUR; VN: 10; SF: A

2. Vielseitigkeitsprfg. KL.A** (E + 450.00 
€, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 601,660 
Aufgabe  

a) Dressur: VA2 ausw. ohne Gerte
b) Gelände: 2200m, ca. 20 Hindernisse, 500m/
min
c) Springen: Springprfg. Kl. A** §§ 650/651
Einsatz: 29.50 EUR; VN: 10; SF: K

3. Komb. Prüfung Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
bestehend aus Prf. 4,5,6
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6jährig 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 802,1 
Aufgabe  
Addition der WN im Verhältnis: Dress./Spring./
Gelä. 1:1:2
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: Keine
 
4. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150.00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DA3/1 , Viereck 20x60m
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: G

5. Springpferdeprüfung Kl.A* (E + 150.00 
€, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6.j. gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: Q

6. Geländepferdeprfg Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 372,373  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: C

7. Reitpferdeprüfung (E + 150.00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 3+4 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 2 , Viereck 20 x 60 m
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: M

8. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
- maximal 45 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in DRE 
Kl. L und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A6
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: W

9. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200.00 €, ZP)
- maximal 40 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 - LK 2 nur mit in DRE 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L2
Einsatz: 15.00 EUR; VN: 10; SF: I

10. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.A** (E + 
150.00 €, ZP)
mit Kostüm
- maximal 45 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in SPR 
Kl. L und/oder höher unplatzierten  
Ausr. 70 Richtv: 525.1  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 15; SF: S

11. Springprüfung m.Geländehindernissen 
Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
- Springderby -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 

Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 68.C.b.1. (Gelände LP)  - Sturzwesten-
pflicht!	Richtv:	536,1	
Zwei-Phasen-Spring-LP analog § 525 mit festen 
Hindernissen in der ersten Phase
RV gem. §525 4 - Jeder TN reitet beide Phasen, 
die Fehler aus beiden Phasen werden addiert, 
die Zeit wird aus der zweiten Phase gewertet.
Aufgabe Tempo ersten Phase 400m/min  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 15; SF: E
 
12. Springprüfung Kl.L (E + 200.00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 15.00 EUR; VN: 15; SF: O

13. Springprüfung Kl.L m.Siegerrunde (E + 
250.00 €, ZP)
Pferde/G-Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 533,a  
Einsatz: 16.50 EUR; VN: 10; SF: F
In der Siegerrunde ist das zu platzierende 1/3 
des Umlaufs startberechtigt.

14. Punktespringprfg. Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
- maximal 45 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 und 4 nur mit in 
SPR Kl. L und/oder höher unplatzierten  
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: P

15. Stafetten-Spring-WB (E)
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 267 Richtv: WB 267  
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 15; SF: B

16. Dressur-WB  (E)
- maximal 35 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 B 
Aufgabe E 7
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 10; SF: L

17. Stilspring-WB - ohne Erlaubte Zeit (EZ) (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 10; SF: V

18. Stilgeländeritt-WB  (E)
- maximal 35 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 287 Richtv: WB 287 , § 620  
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 10; SF: H

19. Kombinierter WB (E)
bestehend aus 16,17,18
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr.  Richtv:  
Aufgabe  Addition der Wertnoten im Verhältnis 
D:S:G 1:1:2
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 10; SF: Keine

20. Springreiter-WB (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.07+jün. LK 7,0 
Ausr. WB 261 Richtv: WB 261  
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 5; SF: D
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21. Geländereiter-WB (E)
Schnupper-Gelände-WB für alle Altersklassen
- maximal 30 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 , die in einem Geländeritt 
der Kl. E und/oder höher noch nicht platziert 
waren 
Ausr. WB 281 Richtv: WB 281 
Schutzweste	ist	Pflicht!	
Aufgabe  Geländeritt ca. 800m, 6-8 Hindernisse 
bis 0,70 m hoch
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 10; SF: N

22. Kostüm - Führzügel-WB (E)
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.13+jün. LK ohne, die in keinem 
anderen WB starten 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 11.00 EUR; VN: 5; SF: X

802334001

Lüttewitz 
(04720 Lüttewitz bei Döbeln)  

Reiten in Lüttewitz 

19.-20.08.2023

Veranstalter: : RV Lüttewitz e. V. 800161041
 www.reitverein-lüttewitz.de

Nennungsschluss: 24.07.2023

Nennungen an:
Leonore Buschmann
Eilenburger Str. 15, 04425 Taucha
Tel.: 034298 61221
Tel.: 0177 6585685
Fax: 034298 67292
leonoreb@aol.com

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 2,4,7,12,13,14,17; nachm.: 
8,18,21,23
So.  vorm.:  3 ,5,6,15,16,19;  nachm.: 
1,9,10,11,20,22,24
 
LK-Beauftragter: Klaus Buschmann
Richter: Roland Trapp, Annett Lob, Andreas 
Keck, Sylvia Jegler, Johnson Geißler, Klaus 
Buschmann
Parcourschef: Michael Schreiter, Ulrich Busch-
mann
Tierarzt: Anja Mauksch

Teilnahmeberechtigung:
Prfg. 4, 7, 12, 14, 15, 16,18, 19, 21, 22 ostdeut-
sche BL sowie bis zu 10 Gastreiter,
restliche	Prüfungen/WB	bundesweit	offen
Prfg. 4: Mannschaften (3 Reiter) werden mit 
Startbereitschaft gemeldet bzw. 90 Minuten vor
Prüfungsbeginn gelost

Platzverhältnisse:
Dressur: drainierter Sand
Springen:	 drainierter	 Sand	 /	 aerifizierter	 ,	
gesandeter Rasen 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO und 
WBO 2018 sowie den Best. der LK Sachsen 2023 
in der jeweils aktuellsten Fassung.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 

Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 2,00 bis 5,00€ pro Startplatz erho-
ben, die bereits im Nenngeld enthalten ist. 
Der Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen für 
die Erhaltung der Sportstätte und den Einsatz 
der Hilfskräfte.
· Wenn nicht über nennung-online.de ge-
nannt, sind Nennungen für die Wettbewerbe 
laut WBO nur auf dem in „PFERDE in Sachsen 
und Thüringen“ oder im Internet (www.
pferdesport-sachsen.de) veröffentlichten 
Formular zulässig. 
· Einsätze/Nenngelder/sonstige Gebühren für 
Nennungen mittels Formular sind auf das Tur-
nierkonto des RV Lüttewitz e.V., IBAN:DE66 
8605 5462 0032 0027 81 zu überweisen. Für 
Bargeld wird keine Haftung übernommen.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.
de und auf www.reitverein-luettewitz.de zur 
Verfügung gestellt.
· Eigenes Stallzelt (inkl. Strom) 20 €, Strom für 
Wohnwagen/LKW mit Wohnteil 10 €.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen der 
zwingenden gesetzlichen Haftung nach den ge-
setzlichen Bestimmungen. Er schließt darüber 
hinaus die Haftung für Diebstähle und sonstige 
Vorfälle aus. Die Teilnahme, der Besuch und 
die Benutzung der Einrichtungsgegenstände, 
insbesondere der Stallungen, geschieht auf 
eigene Gefahr.
· Tierarzt vor Ort. Schmied nicht vor Ort.
 
1. Führzügel-WB (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.11+jün. LK ohne, die in keinem 
anderen Wettbewerb starten 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 10; SF: U

2. Dressur-WB (E 7) (E)
- maximal 20 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 B 
Aufgabe E 7/1
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 10; SF: G

3. Reitpferdeprüfung (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 3+4 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 Viereck 20 x 55 m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: Q

4. Dressurprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
mit zusätzlicher Mannschaftswertung zu dritt
- maximal 30 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nicht mit in Kl. 
M u./o. höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A9
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: C

5. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4-6 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe  DA3 Viereck 20 x 40 m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: M

6. Dressurpferdeprfg.Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5-7 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DL2 Viereck 20 x 40 m
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: W

7. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
- maximal 30 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 LK1 nur mit Pferden 
ohne Platzierung Kl. M u./o. höher 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L2
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: I

8. Dressurprfg. Kl.L** (E + 250,00 €, ZP)
- Kandare -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe L10
Einsatz: 16,50 EUR; VN: 10; SF: S
 
9. Dressurprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
- Pilotprojekt - Trense - 
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe M4
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: E

10. Dressurprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)
 -  Kandare -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M10
Einsatz: 23,00 EUR; VN: 10; SF: O

11. Dressurprüfung Kl.S* (E + 750,00 €, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe S3
Einsatz: 26,50 EUR; VN: 10; SF: F

12. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
- maximal 30 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 15; SF: P

13. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: B

14. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
- maximal 48 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 - LK2 und LK 3 nicht 
mit in Kl. M u./o. höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: L
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15. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 48 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 LK 3 mit nicht in Kl. M 
u./o. höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: V

16. Punktespringprfg.Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
- maximal 48 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 - LK 2 und LK 3 nicht 
mit in Kl. M u./o. höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: H

17. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 4-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: R
 
18. Punktespringprüfung Kl.L (E + 200,00 
€, ZP)
- maximal 48 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 - LK 1, 2 nicht mit in 
Kl. S platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: D

19. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.L (E + 200,00 
€, ZP)
- maximal 48 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 - LK 1, 2 nicht mit in 
Kl. S platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 525.1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: N

20. Springprfg.m.steigenden Anforderungen 
Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 LK 1 und LK 2 nicht 
mit in Kl.S platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 537  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: X

21. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
- maximal 48 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 LK4 nur mit in Kl.L u./o. 
höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 10; SF: J

22. Punktespringprüfung Kl.M* (E + 350,00 
€, ZP)
- maximal 48 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 LK4 nur mit in Kl.L u./o. 
höher platzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 19,50 EUR; VN: 10; SF: T

23. Springprfg.Kl.M** m.St. (E + 750,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 10; SF: A

24. Springprfg.Kl.S m.St.* (E + 1500,00 €, ZP)
Großer Preis von Lüttewitz
Pferde: 7j.+ält. 

Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.4  
Nenngeld: 16,00 Startgeld: 15,00 EUR; VN: 
10; SF: K

802334002

Dorfchemnitz 
(08297 Zwönitz OT Dorfchemnitz)  

Springturnier  

19.-20.08.2023

Veranstalter: RFV Dorfchemnitz e. V. 800011015
 www.rfv-dorfchemnitz.de

Nennungsschluss: 31.07.2023

Nennungen an:
Annette Rothe
Alemannenstraße 31, 01309 Dresden
Tel.: 0170 1260004
annette_rothe@web.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 1,2,3; nachm.: 4,5,6
So. vorm.: 7,8,9; nachm.: 10,11
 
Turnierleiter: Silvio Weiß     Manuela Weiß Tel.: 
0172 7329784    Stephanie Pieske
LK-Beauftragter: Andrea Glöckner
Richter: Andrea Glöckner, Doreen Krause, 
Simone Bothe
Parcourschef: Manuela Weiß, Bernd Lange
Tierarzt: Dr. Claudia Lange

Teilnahmeberechtigung:
Offen	 für	 Stamm-Mitglieder	 von	 Vereinen	 im	
Bereich der BRD sowie Reiter in Absprache 
mit dem Veranstalter (ausländische Reiter mit 
Gastlizenz gem. LPO)

Platzverhältnisse:
Springen: Ebbe-Flut-Platz 44 x 80 m, Vorberei-
tungsplatz Springen: Ebbe-Flut 33 x 63 m 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO und 
der WBO 2018 sowie den Bestimmungen der 
LK Sachsen 2023 inkl. Beschluss Allgemeiner 
Pferdesport in ihren jeweils gültigen Fassungen.
·	Alle	Teilnehmer,	Pfleger	und	Begleitpersonen	
verpflichten	sich	mit	der	Abgabe	der	Nennung	
den Regelungen der Veranstaltung Folge zu 
leisten und die Anweisungen der Ordner zu 
befolgen. Bei Zuwiderhandlungen und unsport-
lichem Verhalten erfolgt der sofortige Aus-
schluss. Durch einen Ausschluss werden weder 
Einsatz/Nenngeld noch das zu diesem Zeitpunkt 
errittene Gewinngeld ausgezahlt.
· Der Veranstalter behält sich eine Änderung 
der Ausschreibung zur Gewährleistung der 
Veranstaltung vor.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalt.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 5,00€ pro Startplatz erhoben, die 
bereits im Nenngeld enthalten ist. Der Beitrag 
beinhaltet	Mehraufwendungen	für	Platzpflege	
und -wartung.
· Für die Kontrolle der Nennung ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich, bei Fehlnennung 
erfolgt keine Rückerstattung des Einsatzes/

Nenngeldes.
· Reiter, die nach LPO und WBO starten wollen, 
haben alle Startplätze über www.nennung-on-
line.de zu reservieren.
· Nennungen WBO online über www.nen-
nung-online.de oder auf dem in "Pferde in 
Sachsen und Thüringen" oder im Internet 
(www.pferdesport-sachsen.de)	veröffentlichten	
Formular.
· Wenn nicht über www.nennung-online.de ge-
nannt, sind die Einsätze/Nenngelder/sonstige Ge-
bühren bei WBO unter dem Stichwort "Nenngeld" 
und unter Angabe des Namens des Starters und 
der WB-Nr. auf das Konto des RVF Dorfchemnitz zu 
überwiesen: IBAN DE35870540000725053682, BIC 
WELADED1STB, Erzgebirgssparkasse. Für Bargeld 
wird keine Haftung übernommen.
· Unvollständige/unleserliche bzw. nicht be-
zahlte Nennungen werden nicht anerkannt.
· Der Zeitplan wird online unter www.nen-
nung-online.de zur Verfügung gestellt, an-
sonsten bitte bei WBO-Nennungen einen 
frankierten Rückumschlag beilegen.
· Die Annahme der Nennung bzw. die Start-
genehmigung bleibt dem Veranstalter vorbe-
halten.
· Das Preisgeld wird überwiesen.
· Pferde müssen den gültigen veterinärme-
dizinischen Bestimmungen entsprechen und 
haftpflichtversichert	 sein.	 Pferdepässe/Imp-
fausweise sind mitzubringen.
· Hunde sind auf dem gesamten Turniergelände 
an der Leine zu führen. Wer gegen die Leinen-
pflicht	verstößt,	muss	mit	einer	Strafgebühr	in	
Höhe von 50 Euro rechnen.
· Einkoppeln verboten.
· Im Rahmen des Turniers werden durch den 
RFV Dorfchemnitz e.V. Fotos und Vides auf-
genommen und die Start- und Ergebnislisten 
ausgehangen. Die Fotos und Videos werden auf 
der	Internetseite	veröffentlicht.	Wer	mit	dem	
Fotografieren	 und	 dem	Veröffentlichen	 nicht	
einverstanden ist, den bittet der Veranstalter, 
dass unter info@rfv-dorfchemnitz.de rechtzei-
tig vor Beginn der Veranstaltung, schriftlich 
bekannt zu geben.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern, Teilnehmern, Pferdepflegern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungsge-
hilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in Fällen 
des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit sowie 
bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwingenden 
gesetzlichen Haftung nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. Er schließt darüber hinaus die 
Haftung für Diebstähle und sonstige Vorfälle aus.
· Es ist ein Hufschmied anwesend. Ein Tierarzt 
ist vor Ort

1. Springprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: U

2. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
max. 70 cm
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
, Jun/JR 2 Pferde, Reiter 1 Pferd erlaubt
je Pferd ein Reiter Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 
Platziert werden zusätzlich alle Null-Feh-
ler-Ritte.  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 15; SF: G
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3. Punktespringprfg. Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
ohne Joker
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: Q

4. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
max. 80 cm
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
, Jun/JR 2 Pferde, Reiter 1 Pferd erlaubt
je Pferd ein Reiter Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 
Platziert werden zusätzlich alle Null-Feh-
ler-Ritte.  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 15; SF: C

5. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: M

6. Zwei-Phasen-Springprüfung Kl.L (E + 
200,00 €, ZP)
- Spezial -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 525.4  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: W
 
7. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
max. 80 cm
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Jun/JR 2 Pferde, Reiter 1 Pferd erlaubt
je Pferd ein Reiter Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 
Platziert werden zusätzlich alle Null-Feh-
ler-Ritte.  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 15; SF: I

8. Punktespringprfg. Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
ohne Joker
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: S

9. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: E

10. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: O

11. Zwei-Phasen-Springprüfung Kl.M* (E + 
300,00 €, ZP)
- Spezial -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 525.4  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: F

802334003

Moritzburg (01468 Moritzburg)  
Bundeschampionate des Schweren 

Warmblutes und des Deutschen Fahr-
pferdes, Moritzburger Fahrponycham-

pionat, Edelbluthaflingertrophy  

17.-20.08.2023

Veranstalter: Pferdezuchtverband Sach-
sen-Thüringen e. V.
Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V.
Sächsische Gestütsverwaltung - Landgestüt 
Moritzburg www.pferde-sachsen-thueringen.de

Nennungsschluss: 26.07.2023

Nennungen an:
Martina Runge
Hofer Str. 171a, 09353 Oberlungwitz
Tel.: 03723 681094
Tel.: 0172 3560180
m_J.runge@t-online.de

Vorläufige ZE:
Mi. nachm.: Warm-up 4-5j.
Do. vorm.: 1, 9 nachm.: 5, Warm-up 6-7j. und 
3-4.j	SW/Ehafl	geritten
Fr. vorm.: 3, 7, 11 nachm.: 13,15
Sa. vorm.: 8A, 14, 16, 17 nachm.: 2, 4A, 12A
So. vorm.: 4B, 8B, 10, 12B nachm.: Champio-
natsehrungen 6-7j., 6

LK-Beauftragter und Technischer Delegierter: 
Bianka Köhler
Richter: Elimar Thunert, Bettina Rigbers-Böh-
nisch, Bianka Köhler, Ivonne Fiehring, Hermann 
van den Bosch, Dr. Karlheinz Belke, Reinhard 
Uhlig
Parcourschef: Michael Gebhardt
Tierarzt: Tom Leupold

Teilnahmeberechtigung:
Zugelassene Fahrer:
Alle Altersklassen mit deutscher FN-Jahrestur-
nierlizenz (auch Qualifikationsprüfungen 
müssen bereits mit deutscher FN-Jahresturnier-
lizenz gefahren worden sein), mit denen sich 
die	teilnehmenden	Pferde	qualifiziert	haben.	
Je Fahrer sind max. 3 Pferde je Altersklasse in 
dem jeweiligen Championat zugelassen.

A. Bundeschampionat des Deutschen Fahr-
pferdes: 
I. 4- /5- jährige Pferde: 
Zur	Qualifikation	zum	Bundeschampionat	wer-
den alle Eignungsprüfungen für Fahrpferde Kl. 
A gem. §§ 390 392 LPO gewertet. Die Durch-
führung einer Einlaufprüfung wird empfohlen, 
möglichst als Gebrauchsprüfung (Einspänner) 
Kl. A gem. §§701 704 LPO.
Für	 das	 Bundeschampionat	 qualifizieren	 sich	
alle 4- bis 5-jährige Deutschen Reitpferde 
(gemäß ZVO der Deutschen Reiterlichen Ver-
einigung, Bereich Zucht) der Liste I (gemäß § 
16 LPO) mit einer Endnote von 7,0 und besser. 
Zusätzlich startberechtigt sind die Finalisten 
des Bundeschampionats des Deutschen Fahr-
pferdes aus dem Vorjahr. 
Darüber hinaus kann jeder Warmblut-Zuchtver-
band der FN zwei Deutsche Reitpferde (gemäß 

ZVO der Deutschen Reiterlichen Vereinigung, 
Bereich Zucht) der Liste I (gemäß § 16 LPO) für 
eine Teilnahme benennen. 
Besondere Startgenehmigungen für nicht ge-
mäß	den	oben	genannten	Kriterien	qualifizierte	
Pferde, können nach Rücksprache mit dem 
Ieitenden Bundestrainer Fahren, Karl-Heinz 
Geiger, erteilt werden.

 II. 6- /7- jährige Pferde: 
Zur	Qualifikation	zum	Bundeschampionat	wer-
den folgende Prüfungen gewertet: 
1 . Alle Eignungsprüfungen für Fahrpferde Kl. 
M gem. §§ 390 392 LPO. 
Für	die	Bundeschampionate	qualifizieren	sich	
alle 6- bis 7-jährige Deutschen Reitpferde 
(gemäß ZVO der Deutschen Reiterlichen Verei-
nigung, Bereich Zucht) der Liste I (gemäß § 16 
LPO), mit einer Endnote von 6,5 und besser. 
2. Darüber hinaus	 qualifizieren	 sich:	 6-	 bis	
7-jährige Deutschen Reitpferde (gemäß ZVO 
der Deutschen Reiterlichen Vereinigung, Bereich 
Zucht) der Liste I (gemäß § 16 LPO), die eine 
kombinierte LP für Einspänner mindestens Kl. M 
mit mindestens 60 % der erreichbaren Punktsum-
me in der TP Dressur in Wertung beendet haben. 
3. und/oder: 6- bis 7-jährige Deutschen Reit-
pferde (gemäß ZVO der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung, Bereich Zucht) der Liste I (gemäß 
§ 16 LPO), die in einer kombinierten LP aus 
Dressurprüfung der Kl. M (Einspänner) und 
Kombiniertem Hindernisfahren mit Geländehin-
dernissen mindestens Kl. M (Einspänner) gem. 
LPO § 742 mit einer Mindest-Wertnote von 6,0 
in der TP Dressur platziert waren. 
Zusätzlich startberechtigt sind die Finalisten 
des Bundeschampionats des Deutschen Fahr-
pferdes aus dem Vorjahr. 
Darüber hinaus kann jeder Warmblut-Zuchtver-
band de FN zwei Deutsche Reitpferde (gemäß 
ZVO der Deutschen Reiterlichen Vereinigung, 
Bereich Zucht) der Liste I (gemäß § 16 LPO) für 
eine	Teilnahme	benennen.	Die	Auflistung	der	6-	+	
7-jährigen Fahrpferde erfolgt unter Vorbehalt. 
Wer den Modus der kombinierten Prüfung wählt, 
muss das geforderte Dressurergebnis (60%) per 
unterschriebenen Richterzettel nachweisen. 
Besondere Startgenehmigungen für nicht ge-
mäß	den	oben	genannten	Kriterien	qualifizierte	
Pferde, können nach Rücksprache mit dem 
Ieitenden Bundestrainer Fahren, Karl-Heinz 
Geiger, erteilt werden. 
Bei	allen	Qualifikationsprüfungen	zum	Bunde-
schampionat	müssen	entsprechend	qualifizierte	
Richter	eingesetzt	werden	(Qualifikation	min-
destens FBA und FM). Zum Bundeschampionat 
sind keine einachsigen Wagen zugelassen. 

B. Bundeschampionate des Schweren Warm-
blüters: 
I. 4- /5- jährige Pferde: 
Zur	Qualifikation	zum	Bundeschampionat	wer-
den alle Eignungsprüfungen für Fahrpferde Kl. 
A gem. §§ 390 392 LPO gewertet. Die Durch-
führung einer Einlaufprüfung wird empfohlen, 
möglichst als Gebrauchsprüfung (Einspänner) 
Kl. A gem. §§701-704 LPO. 
Es	 qualifizieren	 sich	 alle	 4-	 und	 5-jährigen	
Pferde Liste I der Rassen: Schweres Warmblut, 
Alt Oldenburger/Ostfriesen und Altwürttember-
ger, die in einer Eignungsprüfung für Fahrpferde 
(Einspänner) gem. §§ 390 - 392 LPO mit einer 
Endnote von 7,0 und besser. 
Zusätzlich startberechtigt sind die Finalisten 
des Bundeschampionats der Schweren Warm-
blüter aus dem Vorjahr. 
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Besondere Startgenehmigungen für nicht ge-
mäß	den	oben	genannten	Kriterien	qualifizierte	
Pferde, können nach Rücksprache mit dem 
Ieitenden Bundestrainer Fahren, Karl-Heinz 
Geiger, erteilt werden.
.
II. 6- /7-jährige Pferde: 
Zur	Qualifikation	zum	Bundeschampionat	wer-
den folgende Prüfungen gewertet: 
1. Alle Eignungsprüfungen für Fahrpferde Kl. 
M gem. §§ 390 392 LPO. Für die Bundescham-
pionate	qualifizieren	sich	alle	6-	bis	7-jährige	
Pferde der Liste I der Rassen: Schweres Warm-
blut, Alt Oldenburger/Ostfriesen und Altwürtt-
emberger mit einer Endnote von 6,5 und besser. 
2. Darüber hinaus	qualifizieren	sich:	6-	bis	7-jährige	
Pferde der Liste I der oben genannten Rassen, die 
eine kombinierte LP für Einspänner mindestens Kl. M 
mit mindestens 60 % der erreichbaren Punktsumme 
in der TP Dressur in Wertung beendet haben. 
3. und/oder: 6 bis 7-jährige Pferde der Liste 
I der oben genannten Rassen, die in einer 
kombinierten LP aus Dressurprüfung der Kl. 
M (Einspänner) und Kombiniertem Hindernis-
fahren mit Geländehindernissen mindestens 
Kl. M (Einspänner) gem. LPO § 742 mit einer 
Mindest-Wertnote von 6,0 in der TP Dressur 
platziert waren. 
Zusätzlich startberechtigt sind die Finalisten 
des Bundeschampionats der Schweren Warm-
blüter aus dem Vorjahr. 
Besondere Startgenehmigungen für nicht ge-
mäß	den	oben	genannten	Kriterien	qualifizierte	
Pferde, können nach Rücksprache mit dem 
Ieitenden Bundestrainer Fahren, Karl-Heinz 
Geiger, erteilt werden. 

C. Moritzburger Fahrpony-Championate 
I. 4- und 5-jährige Ponys: 
Zugelassen dazu alle 4- und 5-jährigen, in der 
Liste 1 bis 3 bei der Deutschen Reiterlichen Ver-
einigung registrierten Turnierponys der Größen 
G, M und K, die sich mit ihren Fahrern bis zum 
Nennungsschluss in einer Eignungsprüfung für 
Fahrpferde/-ponys (EF 1) mit einer Mindestnote 
von	7,0	qualifiziert	haben.	
Zusätzlich startberechtigt sind die Finalisten 
des Moritzburger Fahrponychampionats aus 
dem Vorjahr. 
Besondere Startgenehmigungen für nicht ge-
mäß	den	oben	genannten	Kriterien	qualifizierte	
Pferde, können nach Rücksprache mit dem 
Ieitenden Bundestrainer Fahren, Karl-Heinz 
Geiger, erteilt werden.

II. 6- und 7-jährige Ponys: 
Zugelassen sind alle 6- und 7-jährigen, in der 
Liste 1 bis 3 bei der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) registrierten Turnierponys der 
Größen G, M und K, die sich mit ihren Fahrern 
bis zum Nennungsschluss 
1. in einer Eignungsprüfung für Fahrpferde/-po-
nys	mit	einer	Mindestnote	von	6,5	qualifiziert	
haben, oder 
2. 6- bis 7-jährige o. g. Ponys, die eine kombi-
nierte LP für Einspänner Kl. M mit mindestens 
60 % der erreichbaren Punktsumme in der TP 
Dressur in Wertung beendet haben, oder 
3. 6- bis 7-jährige o. g. Ponys, die in einer 
kombinierten LP aus Dressurprüfung der Kl. M 
(Einspänner) und Kombiniertem Hindernisfah-
ren mit Geländehindernissen Kl. M (Einspänner) 
gem. LPO § 742 mit einer Mindest-Wertnote von 
6,0 in der TP Dressur platziert waren. 
Zusätzlich startberechtigt sind die Finalisten 

des Moritzburger Fahrponychampionats aus 
dem Vorjahr. 
Besondere Startgenehmigungen für nicht ge-
mäß	den	oben	genannten	Kriterien	qualifizierte	
Pferde, können nach Rücksprache mit dem 
Ieitenden Bundestrainer Fahren, Karl-Heinz 
Geiger, erteilt werden.

Fremdfahrer: Christian Koller & Karl-Heinz 
Finkler 

Platzverhältnisse:
Fahrplatz: 40 x 80 m Paradeplatz Sandplatz 
EBBE & FLUT Reitboden-System; Kombiniertes 
Hindernisfahren mit Geländehindernissen: 
fester Boden & Rasen / Sandplatz EBBE & FLUT 
Reitboden-System; Vorbereitungsplatz: 40 x 80 
m fester Sandplatz     

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO 
2018 und den Best. der LK Sachsen 2023 in der 
jeweils aktuellsten Fassung.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld ent-
halten. Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 
2018 §26.5 von 5 € pro Startplatz erhoben, die 
im Nenngeld enthalten ist. Dieser Betrag bein-
haltet Mehraufwendungen zur veterinär- und 
humanmedizinischen sowie sonstigen Absiche-
rung der Veranstaltung.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern, Teilnehmern, Pferdepflegern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungsge-
hilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in Fällen 
des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit sowie 
bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwingenden 
gesetzlichen Haftung nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. Er schließt darüber hinaus die 
Haftung für Diebstähle und sonstige Vorfälle aus.
· Die zur Veranstaltung vorgesehenen Tiere 
müssen klinisch gesund und transportfähig 
sein. Es sind keine Tiere von Herkunftsorten 
zugelassen für die tierseuchenrechtlichen 
Sperrmaßnahmen bestehen.
· ACHTUNG: Aufgrund der staatlichen Vor-
gaben und Vorgaben des Gestütsbetriebes, 
erfolgt die Startberechtigung nur bei Abgabe 
des Gesundheitsattestes inkl. aller Angaben 
und Unterschriften. Das dafür notwendige 
Formular ist unter www.nennung-online.de 
bei der PLS Moritzburg Bundeschampionat 
hinterlegt. Kann kein gültiges Gesundheits-
zeugnis vorgelegt werden, kann kein Zutritt 
zum Turniergelände / Transporterplatz gewährt 
werden und die Startgenehmigung verfällt au-
tomatisch. Der Nenner ist sich dieser Tatsache 
mit der Abgabe der Nennung bewusst.
· Der Veranstalter behält sich vor, je nach Nennungs-
ergebnis (Stichtag 26.07.), Prüfungen auf einen 
anderen Tag zu verlegen bzw. ausfallen zu lassen. 
· Der Prüfungsplatz/Geländestrecke steht den 
Teilnehmern nur zu den Warm-Up-Zeiten am 
Mittwoch/Donnerstag zur Verfügung. Befahren 
außerhalb dieser Zeiten wird mit einem Aus-
schluss vom Turnier geahndet. Warm-up ist 
nur einmalig gestattet. Dies gilt ausdrücklich 
nur mit Anmeldung bei der Turnierleitung. Die 
Uhrzeiten dafür werden nach Nennungsschluss 
bekannt gegeben.
· Boxen im Stallzelt zum Preis von 150,00 Euro 
werden nur bei Anmeldung und Bezahlung bis 
Nennungsschluss reserviert. Erste Einstreu wird 

gestellt. Späneboxen sind gesondert zu bestel-
len und zu bezahlen 175,00 €. Heu ist nicht 
inkl. und kann nicht vor Ort gekauft werden.
· Das Aufstellen von eigenen Stallzelten ist auf 
dem Turniergelände auf Grund von Bauarbeiten 
nicht möglich. Das Aufstellen von Wohnwagen 
auf dem Turniergelände ist möglich. Für Stro-
manschlüsse LKW/Wohnwagen ist eine Gebühr 
von 50,00 € bis Nennungsschluss zu zahlen, 
nach Nennungsschluss wird eine Gebühr von 
70,00 € fällig. 
· Quartiere für Fahrer und Begleitung sind vom 
Nenner selbst zu bestellen: ggf. Tourist Infor-
mation Moritzburg 035207/8540
· Tierarzt und Schmied sind vor Ort.
· Anreise für Übernachtungsgäste aus orga-
nisatorischen Gründen nur Mittwoch, 16.08. 
und Donnerstag, 17.08. von 8:00 bis 17:00 Uhr 
möglich.
· Aufgrund der Vorgaben des Gestütsbetriebes, 
müssen Hunde bitte aus veterinärhygienischen 
Gründen am Auto verbleiben.

1. Eignungsprfg. f. Fahrponys Kl.A (E + 250,00 
€, ZP)
- Einspänner
Finalqualifikation für Prfg. 2
Ponys: 4+5 jähr. gemäß Teilnahmeberechtigung 
Punkt C 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 1/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 16,50 EUR; VN: 6; SF: U
 
2. Eignungschampionat f. Fahrponys Kl.A (E 
+ 1000,00 €, ZP)
- Einspänner
Deutsches Fahrponychampionat für 4- und 
5-jährige Fahrponys - FINALE
(270,230,180,140,110,70)
Ponys: 4+5 jähr. Startberechtigt sind die 5 
besten Gespanne aus Prfg. 1 sowie das bestran-
gierte Gespann gemäß Teilnahmeberechtigung, 
Punkt 1 aus Prfg. 13, sofern dies eine Endnote 
von mind. 6,0 erreicht hat  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe  Finale Teil A: EF1/B (gemäß Aufga-
benheft 2018)
Finale Teil B: Fremdfahrertest
Alle Gespanne werden von einem Fremdfahrer 
auf das Gefahrensein beurteilt. Bundescham-
pion ist das Pony mit der höchsten Wertnoten-
summe, die sich aus Teil A und B im Verhältnis 
2:1 errechnet. Bei Wertnotensummengleichheit 
entscheidet die bessere Note aus Teil A. 
Einsatz: 29,00 EUR; VN: 3; SF:  umgekehrt
Einsatz fällig bei Startmeldung.
Startfolge in umgekehrter Reihenfolge der 
Qualifikation.	 Das	 Gespann	mit	 dem	 besten	
Ergebnis startet zuletzt.

3. Eignungsprfg. f. Fahrponys Kl.M (E + 500,00 
€, ZP)
- Einspänner
Finalqualifikation für Prfg. 4 
Ponys: 6+7 jähr. gem. Teilnahmeberechtigung 
Punkt C  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 2/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 6; SF: Q
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4. Eignungschamp. f. Fahrponys Kl.M (E + 
1250,00 €, ZP)
- Einspänner
Deutsches Fahrponychampionat für 6- und 
7-jährige Fahrponys - FINALE
(320,270,220,180,150,110)
Ponys: 6+7 jähr. Startberechtigt sind die 6 
besten Gespanne aus Prfg. 3, sofern sie eine 
Endnote von mind. 6,0 erreicht haben. Eine 
Ermittlung des Champions erfolgt nur bei einer 
Mindeststarterzahl von 2 Gespannen.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5 
Ausr. 71 Richtv: 392 
Aufgabe  Finale Teil A: Aufgabe EF2/B (gemäß 
Aufgabenheft 2018)
Ausr: §71 Anforderung und Bewertung: §392 und 
Aufgabenheft (Leitfaden); 
Abzüge gemäß LPO § 714/716
Finale Teil B: Kombiniertes Hindernisfahren 
mit Geländehindernissen Kl. M Ausrüstung 
69.B (incl. Helm und Rückenschutz) und 71 
(Vorschriften für Gelände - LP) (Beifahrer ist 
Pflicht).	Anforderungen	 ähnlich	 §	 742.1	 und	
742.2 Länge der Gesamtstrecke max. 1800m. 
Vorgeschriebenes Tempo: Pferde 230 – 250 m/
Min.
Bewertung: Die Kriterien Temperament, Ge-
horsam, Durchlässigkeit, Antritt, Leistungsbe-
reitschaft, Perspektive als Fahrpferd werden 
jeweils mit einer Note zwischen 0 u. 10 (halbe 
Noten zulässig) bewertet.
Grundnote = Wertnotensumme: 6. Von dieser 
Note werden Strafpunkte abgezogen.
– Abwerfen eines Hindernisses/Hindernisteils 
oder Abwurf eines Balles 0,2 Strafpunkte
– Abwurf oder Verändern eines noch zu durch-
fahrenden Hindernisses 2 Strafpunkte
  (Anhalten des Teilnehmers und der Uhr not-
wendig)
– Erster Ungehorsam 0,5 Strafpunkte
– Zweiter Ungehorsam 1,0 Strafpunkte
– Dritter Ungehorsam Ausschluss
– Erstes Absteigen von Fahrer/Beifahrer 0,5 
Strafpunkte
– Zweites Absteigen von Fahrer/Beifahrer 1,0 
Strafpunkte
– Drittes Absteigen von Fahrer/Beifahrer Aus-
schluss
– Korrigiertes Verfahren je Vorfall 1,0 Straf-
punkte
– Verfahren ohne Korrektur Ausschluss
– Überschreiten der EZ je angefangene Sekunde 
0,1 Strafpunkte
Weitere Ausschlüsse gemäß § 716 bzw. § 735
Sieger ist das Gespann mit der höchsten Wert-
notensumme aus beiden Teilprüfungen. 
Einsatz: 31,50 EUR; VN: 3; SF:  umgekehrt
Einsatz fällig bei Startmeldung.
Startfolge in umgekehrter Reihenfolge der 
Qualifikation.	 Das	 Gespann	mit	 dem	 besten	
Ergebnis startet zuletzt.
 
5. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.A (E + 
500,00 €, ZP)
- Einspänner
Finalqualifikation für Prfg. 6
Pferde: 4+5 jähr. gemäß Teilnahmeberechtigung 
Punkt B 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 1/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 6; SF: M

6. Eignungschamp. f. Fahrpferde Kl.A (E + 
1500,00 €, ZP)
- Einspänner -
Bundeschampionat des 4- und 5-jährigen 
Schweren Warmblutes - FINALE
(400,325,250,125,4x100)
Pferde: 4+5 jähr. startberechtigt sind die 
6 besten Gespanne aus Prfg. 5 sowie die 2 
bestrangierten Gespanne gemäß Teilnahmebe-
rechtigung, Punkt 2 aus Prfg. 13, sofern sie eine 
Endnote von mind. 6,0 erreicht haben.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe Teil A: Aufgabe EF1/B (gemäß Aufga-
benheft 2018)
Teil B: Fremdfahrertest
Alle Gespanne werden von einem Fremdfahrer 
auf das Gefahrensein beurteilt. Bundescham-
pion ist das Pferd mit der höchsten Wertnoten-
summe, die sich aus Teil A und B im Verhältnis 
2:1 errechnet. Bei WNS-Gleichheit entscheidet 
die bessere Note aus Teil A.
Einsatz: 34,00 EUR; VN: 3; SF:  umgekehrt
Einsatz fällig bei Startmeldung.
Startfolge in umgekehrter Reihenfolge der 
Qualifikation.	 Das	 Gespann	mit	 dem	 besten	
Ergebnis startet zuletzt. 

7. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.M (E + 
500,00 €, ZP)
- Einspänner -
Finalqualifikation für Prfg. 8 
Pferde: 6+7 jähr. gem. Teilnahmeberechtigung 
Punkt B  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 2/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 6; SF: I

8. Eignungschamp. f. Fahrpferde Kl.M (E + 
2000,00 €, ZP)
- Einspänner -
Bundeschampionat des 6- und 7-jährigen 
Schweren Warmblutes - FINALE
(600,500,400,250,2x125)
Pferde: 6+7 jähr. Startberechtigt sind die 6 
besten Gespanne aus Prfg. 7, sofern sie eine 
Endnote von mind. 6,0 erreicht haben. Eine 
Ermittlung des Champions erfolgt nur bei einer 
Mindeststarterzahl von 2 Gespannen.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5 
Ausr. 71 Richtv: 392 
Aufgabe  Finale Teil A: Aufgabe EF2/B (gemäß 
Aufgabenheft 2018)
Ausr: §71 Anforderung und Bewertung: §392 und 
Aufgabenheft (Leitfaden);
Abzüge gemäß LPO § 714/716
Finale Teil B: Kombiniertes Hindernisfahren 
mit Geländehindernissen Kl. M Ausrüstung 
69.B (incl. Helm und Rückenschutz) und 71 
(Vorschriften für Gelände - LP) (Beifahrer ist 
Pflicht).	Anforderungen	 ähnlich	 §	 742.1	 und	
742.2 Länge der Gesamtstrecke max. 1800m. 
Vorgeschriebenes Tempo: Pferde 230 – 250 m/
Min.
Bewertung: Die Kriterien Temperament, Ge-
horsam, Durchlässigkeit, Antritt, Leistungsbe-
reitschaft, Perspektive als Fahrpferd werden 
jeweils mit einer Note zwischen 0 u. 10 (halbe 
Noten zulässig) bewertet.
Grundnote = Wertnotensumme: 6. Von dieser 
Note werden Strafpunkte abgezogen.
– Abwerfen eines Hindernisses/Hindernisteils 

oder Abwurf eines Balles 0,2 Strafpunkte
– Abwurf oder Verändern eines noch zu durch-
fahrenden Hindernisses 2 Strafpunkte
  (Anhalten des Teilnehmers und der Uhr not-
wendig)
– Erster Ungehorsam 0,5 Strafpunkte
– Zweiter Ungehorsam 1,0 Strafpunkte
– Dritter Ungehorsam Ausschluss
– Erstes Absteigen von Fahrer/Beifahrer 0,5 
Strafpunkte
– Zweites Absteigen von Fahrer/Beifahrer 1,0 
Strafpunkte
– Drittes Absteigen von Fahrer/Beifahrer Aus-
schluss
– Korrigiertes Verfahren je Vorfall 1,0 Straf-
punkte
– Verfahren ohne Korrektur Ausschluss
– Überschreiten der EZ je angefangene Sekunde 
0,1 Strafpunkte
Weitere Ausschlüsse gemäß § 716 bzw. § 735
Sieger ist das Gespann mit der höchsten Wert-
notensumme aus beiden Teilprüfungen. 
Einsatz: 39,00 EUR; VN: 2; SF:  umgekehrt
Einsatz fällig bei Startmeldung.
Startfolge in umgekehrter Reihenfolge der 
Qualifikation.	 Das	 Gespann	mit	 dem	 besten	
Ergebnis startet zuletzt.

9. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.A (E + 
500,00 €, ZP)
- Einspänner -
Finalqualifikation für Prfg. 10
Pferde: 4+5 jähr. gemäß Teilnahmeberechtigung 
Punkt A 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 1/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 6; SF: E

10. Eignungschamp. f. Fahrpferde Kl.A (E + 
1500,00 €, ZP)
- Einspänner
Bundeschampionat des 4- und 5-jährigen 
deutschen Fahrpferdes - FINALE
(400,325,250,125,4x100)
Pferde: 4+5 jähr. startberechtigt sind bei bis 
zu 12 Starter in Prfg. 9 die 5 besten Gespanne 
aus der Prfg. 9, sowie gemäß Teilnahmeberech-
tigung, Punkt 3 das bestrangierte Gespann des 
Kleinen Finale Prfg. 13, sofern sie eine Endnote 
von mind. 6,0 erreicht haben. Ab 12 Starter 
in Prfg. 9 sind startberechtigt die 6 besten 
Gespanne aus der Prfg. 9, sowie gemäß Teilnah-
meberechtigung, Punkt 3 die 2 bestrangierten 
Gespanne des Kleinen Finale Prfg. 13, sofern 
sie eine Endnote von mind. 6,0 erreicht haben. 
Eine Ermittlung des Champions erfolgt nur bei 
einer Mindeststarterzahl von 3 Gespannen.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe  Teil A: Aufgabe EF1/B (gemäß Aufga-
benheft 2018)
Teil B: Fremdfahrertest
Alle Gespanne werden von einem Fremdfahrer 
auf das Gefahrensein beurteilt. Bundescham-
pion ist das Pferd mit der höchsten Wertnoten-
summe, die sich aus Teil A und B im Verhältnis 
2:1 errechnet. Bei WNS-Gleichheit entscheidet 
die bessere Note aus Teil A.
Einsatz: 34,00 EUR; VN: 3; SF:  umgekehrt
Einsatz fällig bei Startmeldung.
Startfolge in umgekehrter Reihenfolge der 
Qualifikation.	 Das	 Gespann	mit	 dem	 besten	
Ergebnis startet zuletzt.
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11. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.M (E + 
500,00 €, ZP)
- Einspänner
Finalqualifikation für Prfg. 12
Pferde: 6+7 jähr. gem. Teilnahmeberechtigung 
Punkt A 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 2/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 6; SF: F

12. Eignungschamp. f. Fahrpferde Kl.M (E + 
2000,00 €, ZP)
- Einspänner
Bundeschampionat des 6- und 7-jährigen 
Deutschen Fahrpferdes - FINALE
(650,450,350,250,2x150)
Pferde: 6+7 jähr. Startberechtigt sind die 6 
besten Gespanne aus Prfg. 11, sofern sie eine 
Endnote von mind. 6,0 erreicht haben. Eine 
Ermittlung des Champions erfolgt nur bei einer 
Mindeststarterzahl von 2 Gespannen.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5 
Ausr. 71 Richtv: 392 
Aufgabe  Finale Teil A: Aufgabe EF2/B (gemäß 
Aufgabenheft 2018)
Ausr: §71 Anforderung und Bewertung: §392 und 
Aufgabenheft (Leitfaden);
Abzüge gemäß LPO § 714/716
Finale Teil B: Kombiniertes Hindernisfahren 
mit Geländehindernissen Kl. M Ausrüstung 
69.B (incl. Helm und Rückenschutz) und 71 
(Vorschriften für Gelände - LP) (Beifahrer ist 
Pflicht).	Anforderungen	 ähnlich	 §	 742.1	 und	
742.2 Länge der Gesamtstrecke max. 1800m. 
Vorgeschriebenes Tempo: Pferde 230 – 250 m/
Min.
Bewertung: Die Kriterien Temperament, Ge-
horsam, Durchlässigkeit, Antritt, Leistungsbe-
reitschaft, Perspektive als Fahrpferd werden 
jeweils mit einer Note zwischen 0 u. 10 (halbe 
Noten zulässig) bewertet.
Grundnote = Wertnotensumme: 6. Von dieser 
Note werden Strafpunkte abgezogen.
– Abwerfen eines Hindernisses/Hindernisteils 
oder Abwurf eines Balles 0,2 Strafpunkte
– Abwurf oder Verändern eines noch zu durch-
fahrenden Hindernisses 2 Strafpunkte
  (Anhalten des Teilnehmers und der Uhr not-
wendig)
– Erster Ungehorsam 0,5 Strafpunkte
– Zweiter Ungehorsam 1,0 Strafpunkte
– Dritter Ungehorsam Ausschluss
– Erstes Absteigen von Fahrer/Beifahrer 0,5 
Strafpunkte
– Zweites Absteigen von Fahrer/Beifahrer 1,0 
Strafpunkte
– Drittes Absteigen von Fahrer/Beifahrer Aus-
schluss
– Korrigiertes Verfahren je Vorfall 1,0 Straf-
punkte
– Verfahren ohne Korrektur Ausschluss
– Überschreiten der EZ je angefangene Sekunde 
0,1 Strafpunkte
Weitere Ausschlüsse gemäß § 716 bzw. § 735
Sieger ist das Gespann mit der höchsten Wert-
notensumme aus beiden Teilprüfungen. 
Einsatz: 39,00 EUR; VN: 3; SF:  umgekehrt
Einsatz fällig bei Startmeldung.
Startfolge in umgekehrter Reihenfolge der 
Qualifikation.	 Das	 Gespann	mit	 dem	 besten	
Ergebnis startet zuletzt.

13. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.A (E + 

500,00 €, ZP)
- Einspänner
Kleines Finale
Pferde/Ponys: 4+5 jähr. Ponys 4+5 jähr. die in 
Prfg. 1 gestartet sind, sich aber nicht direkt für 
Prfg.	2	qualifiziert	haben;	Pferde	4+5	jähr.,	die	
in Prfg 5 gestartet sind und sich nicht direkt für 
Prfg.	6	qualifiziert	haben	und	Deutsche	Reit-
pferde 4+5 jähr., die in Prfg 9 gestartet sind und 
sich	nicht	direkt	für	Prfg.	10	qualifiziert	haben.			
Alle Alterskl. LK 1,2,3,5,6 
Ausr. 71 (Marathonwagen u. einachsige Wagen 
sind nicht zugelassen) Richtv: 392 
Aufgabe EF 1/A (gemäß Aufgabenheft 2018)
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 6; SF: B
Einsatz fällig bei Startmeldung.

14. Reitpferdeprüfung (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 3+4 jähr. Schwere Warmblüter 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 (Reitplatz 20 x 60 m - Vorberei-
tungsplatz Reithalle)
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 5; SF: L

15. Reitpferdeprüfung (E + 150,00 €, ZP)
Einlaufprüfung	Edelbluthaflingertrophy
Pferde:	3+4	 jähr.	Edelbluthaflinger	mit	deut-
schem Abstammungsnachweis   
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 (Reitplatz 20 x 60 m - Vorberei-
tungsplatz Reithalle)
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 6; SF: V

16. Reitpferdeprüfung (E + 300,00 €, ZP)
FINALE Edelbluthaflingertrophy 3jähr. Edelb-
luthaflinger
(140,100,60)
Pferde:	3	jähr.	Edelbluthaflinger	mit	deutschem	
Abstammungsnachweis;
startberechtigt sind die drei besten 3-jährigen 
Paare aus Prfg. 15 mit einer Mindestwertnote 
von 6,5   
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 (Reitplatz 20 x 60 m - Vorberei-
tungsplatz Reithalle)
Noten für Typ und Qualität des Körperbaus 
werden aus Prfg. 15 übernommen 
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 3; SF: H
Einsatz fällig bei Startmeldung.
 
17. Reitpferdeprüfung (E + 300,00 €, ZP)
FINALE Edelbluthaflingertrophy 4jähr. Edelb-
luthaflinger
(140,100,60)
Pferde:	4	jähr.	Edelbluthaflinger	mit	deutschem	
Abstammungsnachweis;
startberechtigt sind die drei besten 4-jährigen 
Paare aus Prfg. 15 mit einer Mindestwertnote 
von 6,5   
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 (Reitplatz 20 x 60 m - Vorberei-
tungsplatz Reithalle)
Noten für Typ und Qualität des Körperbaus 
werden aus Prfg. 15 übernommen 
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 3; SF: R
Einsatz fällig bei Startmeldung.

802335001

Lengenfeld/Vogtl. (08485 Lengenfeld)  
63. Dressur- und Springturnier, Qua-

lifikation PARTNER PFERD Junior 
Cup 2023/24 und Junior Future Tour 

2023/24, Qualifikation und Finale 
Piehler YOUNGSTER Tour 2023, 2. 

Vogtländisches Springderby 

25.-27.08.2023

Veranstalter: RFV Lengenfeld/Vogtl. e. V. 
800361011

Nennungsschluss: 07.08.2023

Nennungen an:
Cornelia Frömsdorf
Ortenburg 2, 02625 Bautzen
Tel.: 0170 8779938
cornelia.froemsdorf@web.de

Vorläufige ZE:
Fr. vorm.: 9,17,18,23; nachm.: 3,10,11,29,32,35; 
abend: 26
Sa .  vo rm. :  4 ,12 ,19 ,24 ,33 ;  nachm. : 
2,5,7,14,27,36; abend: 8,30
So. vorm.: 13,15,20,21,25,31,34; nachm.: 
1,6,16,22,28,37

Turnierleiter: Hardy Heckel Tel.: 0173 5761905
LK-Beauftragter: Simone Stiefelmeyer
Richter: Heiko Wolf, Simone Stiefelmeyer, Klaus 
Kunze, Katrin Kuhn, Doreen Krause, Sylvia 
Jegler, Georg Bruns
Parcourschef: Ralf Stehr, Hermann Enders
Tierarzt: Dr. Klaus Demmrich

Teilnahmeberechtigung:
Teilnahmeberechtigung Reiter:
Stamm-Mitglieder von Reitvereinen der Bundes-
republik Deutschland, ausländische Reiter mit 
Gastlizenz gem. LP, außer Prf. 25 ostdeutsche 
Verbände und Bayern und Prf: 31 ostdeutsche 
Verbände und Bayern und Teilnehmer aus 
den Prüfungen 32 - 37. Für die Cup – Wertung 
Prüfung 32 und 34 werden Teilnehmer aus den 
Landesverbänden Berlin-Brandenburg, Meck-
lenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Sachsen 
und Thüringen gezählt.

Teilnahmeberechtigung Pferde:
Jedes Pferd darf nur an zwei LPO Leistungs-
prüfungen pro Tag teilnehmen (gilt nicht für 
Vereinsmitglieder RFV Lengenfeld) 
Prf. Nr. 20 - 22: 4 - 6-jährige Deutsche Sport-
pferde aus den Süddeutschen Pferdezuchtver-
bänden	gem.	Qualifikation	zur	Piehler	Youngster	
Tour 2023 (nachrücken im Finale möglich)

Sonderpreis der Fa. FK Pferdetransporter
Für das beste Reiter-Pferd-Paar der großen 
Tour (Punktwertung: Starter +1;-1;-2;-3 usw. 
Prf. 35:36:37 = 1:1,5:2, bei gleicher Punktzahl 
37 vor 36 und 35)

Platzverhältnisse:
Prüfungsplätze: Dressur Sand 30 x 70 m, Sprin-
gen Rasen 60 x 100 m; Vorbereitungsplatz: 
Sand 40 x 100 m 



AUSSCHREIBUNGEN

PFERDE in Sachsen & Thüringen72 06 | 2023 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der WBO, 
LPO und den Best. der LK Sachsen 2023 in ihren 
jeweils gültigen Fassungen.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich. 
· Meldeschluss ist 90 min vor Beginn der Prü-
fung/des WB, wenn in der Zeiteinteilung nicht 
anders festgelegt.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
· Die zur Veranstaltung vorgesehenen Tiere müs-
sen klinisch gesund und transportfähig sein. Es 
sind keine Tiere aus Herkunftsorten zugelassen, 
für die tierseuchenrechtliche Sperrmaßnahmen 
bestehen.
· Pferde aus Gebieten mit nachgewiesenen 
Fällen von infektiöser Anämie sind ebenso nicht 
startberechtigt wie Pferde / Ponys, die aus Be-
ständen kommen, in denen in den letzten drei 
Monaten Fälle von Herpes / Druse oder anderen 
Infektionskrankheiten nachwiesen wurden. Bei 
Zuwiderhandeln kann kein Zutritt zum Turnier-
gelände / Transporterplatz gewährt werden und 
die Startgenehmigung verfällt automatisch. Der 
Nenner ist sich dieser Tatsache mit der Abgabe 
der Nennung bewusst.
· Gebühren: eigenes Stallzelt 25 €/Pferd, Stroh-
box 130 €, Spänebox 150 €, Stromanschluss 40 
€. Reservierung in der Reihenfolge der Bestel-
lung und nur nach Bezahlung mit der Nennung, 
Ersteinstreu wird gestellt. Der Koppelbau vor 
u./o. um den Transporterplatz ist untersagt.
· Hinweis: Pferde , die in Prüfung 37 gestartet 
wurden, haben Anspruch auf Rückerstattung 
von 50 € aus der für dieses Pferd aufgewendeten 
Boxengebühr. Die Gutschrift erfolgt im Rahmen 
der Abrechnung am Ende der Veranstaltung.
· Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen/
WB in der Halle oder unter Flutlicht durchzu-
führen. Sollte auf Grund von Nennzahlen der 
aktuell geplante Zeitplan nicht umsetzbar sein, 
behält sich der Veranstalter ein Verlegen von 
Prüfungen auf einen anderen Tag vor.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
Leine zu führen. 
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von bis zu 5€ pro Startplatz erhoben, 
die bereits im Nenngeld enthalten ist. Der 
Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen zur 
Platzpflege.
· Siegerehrung: es reiten immer die ersten sechs 
Platzieren TN einer Prüfung bzw. bei geringen 
Starterzahlen die zu platzierenden TN ein.
· Es wird grundsätzlich 1/3 der gestarteten 
Teilnehmer platziert. Die Mehrplatzierten als 
25% der gestarteten TN haben keinen Anspruch 
auf Preisgeld. Ehrenpreise werden für die drei 
Erstplatzieren gegeben.
· Unter www.nennung-online.de - Teilnehmerin-
formation werden alle Zusatzinformationen 
Zeitplan	etc.	veröffentlicht

· Jeder Teilnehmer erhält für sich und einen 
Pfleger	je	ein	Eintrittsband.	Ab	3	Pferden	pro	
Teilnehmer kommt ein Eintrittsband pro 2 zu-
sätzliche Pferde hinzu.
· Die gültige Tages-Einlassberechtigung (Tages-
band) ist ständig zu tragen und auf Verlangen 
vorzuzeigen. Nur Personen mit Eintrittsband 
sind berechtigt sich auf dem Turniersport-
gelände inkl. Hängerplatz und Zufahrten 
aufzuhalten!
· Anreise: Den Anweisungen der eingesetzten 
Ordner ist uneingeschränkt zu folgen. Bei 
Zuwiderhandlungen erfolgt der sofortige Tur-
nierausschluss! 
· Die Nichtbeachtung der Anordnungen/Hinwei-
se stellt (auch) einen Verstoß gem. LPO § 920, 
2.k. dar und kann mit einer Ordnungsmaßnahme 
gem. §921 LPO belegt werden.
· Tierarzt vor Ort. Schmied in Rufbereitschaft

1. Führzügel-WB (E)
Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.13+jün. LK 0, die an keinem 
anderen WB teilnehmen 
Je Teilnehmer 1 Pony
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 10; SF: Q

2. Reiter-WB Schritt - Trab - Galopp  (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.07+jün. LK 7,0 - die nicht in 
WB 3 - 4 und/oder 7 starten 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 234 Richtv: WB 234  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: C

3. Dressur-WB (E 5/2, zu zweit) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.07+jün. LK 6,7,0 
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 246 Richtv: WB 246 
Aufgabe E5/2
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: M
 
4. Dressur-WB (E 6/2) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 A (Hilfszügel 
erlaubt) 
Aufgabe E6/2
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: W

5. Pony - Geschicklichkeits-WB (E)
Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.09+jün. LK 7,0 - die nicht in 
WB 7 starten 
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 201 Richtv: WB 201  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: I

6. Pony-Stilspring-WB über Kreuze (E)
Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.09+jün. LK 7,0 
Je Teilnehmer 1 Pony
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 - Sicherheitsweste 
ist	Pflicht		
Einsatz: 11,00 EUR; VN: 10; SF: S

7. Stilspring-WB max. Höhe 0,70 m (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.07+jün. LK 6,7,0 - die nicht in 

WB 5 starten 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 mit Erlaubter 
Zeit (EZ)  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 10; SF: E

8. Hunterklassen-WB 80er mit Kostüm (E)
Sonderehrenpreis für das innovativste Kostüm
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 bzw. LPO §540  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 5; SF: O

9. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 4-6j.gem.LPO, 6-jährige nur mit nicht 
mehr als einem Erfolg in Dressur- bzw. Dressur-
pferde-LP Kl. A und/oder höher
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DA1 Viereck 20x40 m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: F

10. Dressurpferdeprfg.Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DL4 Viereck 20x60m
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: P

11. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Je Teilnehmer 2 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 3 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A5/2 (zu zweit)
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: B
 
12. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Je Teilnehmer 2 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 3 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A6/1 (je nach Nennungsergebnis be-
hält sich der Veranstalter vor zu zweit reiten 
zu lassen)
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: L

13. Dressurreiterprüfung Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Je Teilnehmer 2 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 3 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  RA1 (optional zu zweit)
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: V

14. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L2
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: H

15. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 - LK 2 nur mit unplat-
zierten Pferden Kl. S 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L5
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: R
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16. Dressurprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 - LK 1 nur mit Pferden 
ohne Siege in Kl. S 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe M6
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 10; SF: D

17. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Qualifikation Piehler YOUNGSTER Tour 2023 
(4-jährig)
Pferde/Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: N

18. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Qualifikation Piehler YOUNGSTER Tour 2023 
(5-jährig)
Pferde/Ponys: 4-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: X

19. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 250,00 €, ZP)
Qualifikation Piehler YOUNGSTER Tour 2023 
(6-jährig)
Pferde/Ponys: 5-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 16,50 EUR; VN: 15; SF: J
 
20. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Finale Piehler YOUNGSTER Tour 2023 (4-jährig)
(36,33,30,27,24)
Pferde/Ponys: 4 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Startberechtigt sind die 5 besten 4-jähr. Spring-
pferde	 aus	 den	 Qualifikationsprüfungen	 zur	
Piehler YOUNGSTER Tour 2023 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 5; SF: T
Einsatz fällig bei Startmeldung.

21. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Finale Piehler YOUNGSTER Tour 2023 (5-jährig)
(50,45,40,35,30)
Pferde/Ponys: 5 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Startberechtigt sind die 5 besten 5-jähr. Spring-
pferde	 aus	 den	 Qualifikationsprüfungen	 zur	
Piehler YOUNGSTER Tour 2023 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 5; SF: A
Einsatz fällig bei Startmeldung.

22. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 250,00 €, ZP)
Finale Piehler YOUNGSTER Tour 2023 (6-jährig)
(62,56,50,44,38)
Pferde/Ponys: 6 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Startberechtigt sind die 5 besten 6-jähr. Spring-
pferde	 aus	 den	 Qualifikationsprüfungen	 zur	
Piehler YOUNGSTER Tour 2023 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 16,50 EUR; VN: 5; SF: K
Einsatz fällig bei Startmeldung.

23. Springprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 mit Kl. M** und/
oder höher unplatzierten Pferde/Ponys 
, Je Teilnehmer 2 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 

Lengenfeld max. 3 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 20; SF: U

24. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 - LK 2 mit Kl. M und/
oder höher unplatzierten Pferden/Ponys 
, Je Teilnehmer 2 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 3 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 20; SF: G

25. Springprfg.m.steigenden Anforderungen 
Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 49 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5,6 - LK 2 mit Kl. M und/
oder höher unplatzierten Pferden/Ponys 
, Je Teilnehmer 1 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 537 
Aufgabe Hindernis 1+2 Kl. A*, die letzten beiden 
Hindernisse Kl. L
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 20; SF: Q

26. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Flutlichtspringen
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 - LK1 nur mit Pferden 
ohne Siege in Kl. S 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: C
 
27. Springprfg.m.steigenden Anforderungen 
Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 537 
Aufgabe  Hindernis 1+2 Kl. A**, die letzten 
beiden Hindernisse Kl. M* 
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 15; SF: M

28. Derby-Springprüfung Kl.L (E + 500,00 €, ZP)
2. Vogtländisches Springderby
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 - LK 1 nur mit Pferden 
ohne Siege in Kl. S  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Aufgabe  Parcours besteht zum Teil aus ab-
werfbaren Naturhindernissen und Naturkom-
ponenten
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 5,00 EUR; VN: 10; 
SF: W

29. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Je Teilnehmer 2 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 3 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: I

30. Zeitspringprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
Flutlichtspringen
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 501,C  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: S

31. Punktespringprüfung Kl.M* (E + 300,00 
€, ZP)
"Letzte Chance"
- maximal 49 Startplätze -
Pferde: 6j.+ält. 

Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 - LK 1 nur mit Pferden 
ohne Siege in Kl. S 
Je Teilnehmer 1 Pferde, Vereinsmitglieder RFV 
Lengenfeld max. 3 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: E

32. Stilspringprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
PARTNER PFERD Junior Cup 2023/2024 
Pferde: 6j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.02+jün. LK 2,3,4 (LK 4 nur mit 
Pferden die M-Platzierungen haben)
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: O
Hinweis: Cup-Wertung für Junioren, Junge 
Reiter der Landesverbände Berlin-Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, 
Sachsen und Thüringen gem. Präambel

33. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 (LK 4 nur mit Pferden 
die M-Platzierungen haben) 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 15; SF: F

34. Springprüfung Kl.S* U25 (E + 1000,00 €, ZP)
Qualifikation Junior-Future-Tour 2023/24
Pferde: 7j.+ält. 
Jun./J.R./Reiter U25, Jahrg.98+jün. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 10,00 EUR; VN: 
15; SF: P
Hinweis: Cup-Wertung für Junioren, Junge Rei-
ter und Reiter bis 25 Jahre der Landesverbände 
Berlin-Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen 
gem. Präambel
 
35. Zeitspringprüfung Kl.S* (E + 1250,00 
€, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,C  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 12,50 EUR; VN: 
15; SF: B

36. Springprüfung Kl.S* (E + 2000,00 €, ZP)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Nenngeld: 19,00 Startgeld: 20,00 EUR; VN: 
15; SF: L

37. Springprfg.Kl.S m.St.** (E + 4000,00 €, ZP)
Startberechtigt sind die jeweils 25 besten 
Reiter-Pferd-Paare aus den Prüfung 35 und 
36. Der Veranstalter behält sich vor die Teil-
nehmerzahl geringfügig zu erhöhen. 
(1000,790,590,400,300,200,6x120)
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1  
Nenng.: 19,00 Startg.: 40,00 EUR; VN: 15; SF: V
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802335002

Dresden Gompitz (
01156 Dresden-Gompitz)  

Dressurturnier I Qualifikation Femfert 
Dressage Trophy I Finale NÜRNBERGER 

BurgPokal d. sächs. Junioren 2023 I 
Finale Mitteldeut. Jugendcup Dressur 

2023 

25.-27.08.2023

Veranstalter: RV Gompitz e. V.  800131013
 www.reitanlage-gompitz.de

Nennungsschluss: 07.08.2023

Nennungen an:
RV Gompitz e. V. 
Ockerwitzer Allee 110, 01156 Dresden
Tel.: 0173 5705375-George
Fax: 0351 4313141
pascalgeo@gmx.de

Vorläufige ZE:
Fr. vorm.: 1,2; nachm.: 6,8,9
Sa. vorm.: 4,7; nachm.: 10,13; abend: 11
So. vorm.: 3,5; nachm.: 12,14,15
 
LK-Beauftragter: Sabine Schirmer
Richter: Klaus Storbeck, Sabine Schirmer, 
Marret Maucher, Elke Ebert, Susanne Borchers
Tierarzt: Hartmut Bothe

Teilnahmeberechtigung:
Prf. 1 - 4, 6, 9, 10: Vereine der Landesverbände 
Sachsen, Berlin-Brandenburg, Sachsen-Anhalt, 
Mecklenburg-Vorpommern, Thüringen, Bayern 
und Hessen
Prf. 5, 7, 8, 11: gemäß der jeweiligen Cup-Aus-
schreibung
Prf.	12-14:	bundesweit	offen
Prf. 15: nur Kreis Dresden-Stadt
sowie bis zu 20 geladene Gäste.

Platzverhältnisse:
Dressurviereck: Sand
Vorbereitungsplatz: Reithalle 24x 68 m oder 
draußen Sand 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich den aktu-
ellen Bestimmungen der LPO, WBO und den 
Allg. und Bes. Best. der LK Sachsen 2023
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Nenngeld enthalten.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 5,00€ pro Startplatz erhoben, die 
bereits im Nenngeld enthalten ist. Der Beitrag 
beinhaltet Mehraufwendungen für Platzwartung 
und Sanitätsdienst
· Boxen sind bis Nennungsschluss zu bestel-
len und zu bezahlen (Stroh:140 €/Box inkl. 
1. Einstreu)
· Das Aufstellen von eigenen Stallzelten und/
oder das Einkoppeln von Pferden ist nicht 
möglich.
· Stromanschluss 50 € (nur möglich, wenn bei 
Nennschl. bestellt und bezahlt).
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.de 
zur Verfügung gestellt.
· Meldeschluss für die einzelnen Prüfungen 
gemäß den Festlegungen im Zeitplan bzw. den 

Teilnehmerinformationen. Alle Festlegungen 
in den Teilnehmerinformationen sind zwingend 
zu beachten.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach-und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
· Es sind alle Prüfungen auswendig zu reiten.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
Leine zu führen.
· Mit der Startmeldung erteilt der Teilnehmer 
sein	 Einverständnis	 zur	 Veröffentlichung	 der	
auf dem Turnierplatz entstandenen Fotos und 
Videos.
· Es ist ein Tierarzt aber kein Schmied vor Ort.
· Der Veranstalter behält sich vor Prüfungen zu 
verlegen: Prüfung 1 und/oder 2 auf Donnersta-
gnachmittag, Prüfung 7 auf Freitagnachmittag
 
1. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5, RV Gompitz alle LK 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DA3/1 (auswendig) Viereck 20 x 60 m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: Q

2. Dressurpferdeprfg.Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 5-7j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5; LK 1 nur mit Pferden 
ohne Platzierung Kl. M u./o. höher 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DL4 (auswendig) Viereck 20 x 60 m
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: C

3. Dressurpferdeprfg. Kl.M (E + 250,00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 5-7 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe DM1 (auswendig)
Einsatz: 16,50 EUR; VN: 10; SF: M

4. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
- maximal 25 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5 ; RV Gompitz : alle in 
Kl.L zugelassene LK 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L8 (auswendig)
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: W

5. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 300,00 €, ZP)
Finale NÜRNBERGER BURG-POKAL der säch-
sischen Junioren 2023 + Stilpreis
(55, 40, 30, 7x 25)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren,	 Jahrg.05+jün.	 LK	 4,5:	 qualifizierte	
Reiter laut Reglement aus Vereinen des LV 
Sachsen 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe L9
Einsatz: 13,00 EUR; VN: 15; SF: I

6. Dressurprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
- maximal 25 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4, LK1 Nur für Reiter/
Pferd-Paare ohne S-Platzierung 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M6 (auswendig)
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 10; SF: S

7. Dressurreiterprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
Qualifikationsprüfung zur Femfert Dressage 
Trophy 2023 
Dressurserie für sächsische Amateure
geschlossen
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. 
auf Pferden ohne Sieg Kl. S* u./o. höher bis zum 
Nennungsschluss LK 2,3,4 
Je Teilnehmer 2 Pferde, 
Gastreiter in Absprache mit dem Veranstalter 
zugelassen 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe RM2 - Kandare
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15; SF: E
 
8. Dressurprüfung Kl.S* (E + 750,00 €, ZP)
FEI Junge Reiter Einzel*
Pferde: 7j.+ält. 
TN: LV SAC, SAN, THR, BBG, MEV - auch ohne 
Qualifikation	für	den	MDJC,	Jahrg.98+jün.	LK	
1,2,3 - nicht für Reiter-Pferd-Paare aus Prüfung 
Nr.: 9 
Je Teilnehmer 1 Pferd, RV Gompitz je TN / 2 
Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe  FEI Junge Reiter Einzel * 2017
Einsatz: 26,50 EUR; VN: 10; SF: O

9. Dressurprüfung Kl.S* (E + 750,00 €, ZP)
- maximal 25 Startplätze -
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. - Nicht für Reiter-Pferd-Paare 
aus Prüfung Nr. 8 u. / o. Nr. 13 u. / o. Nr. 14; 
LK 1,2,3 
LK 1 nur für Reiter-Pferd-Paare ohne Sieg S**  
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe S3
Einsatz: 26,50 EUR; VN: 15; SF: F

10. Dressurprüfung Kl. S* (E + 750,00 €, ZP)
- Prix St. Georges -
- maximal 25 Startplätze -
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. - Nicht für Reiter-Pferd-Paare aus 
Prüfung Nr. 13 u. / o. Nr. 14; LK 1,2,3 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe    , Aufgabe 2017
Einsatz: 26,50 EUR; VN: 15; SF: P

11. Dressurprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP)
Finale Mitteldeutscher Jugendcup Dressur 
2023 (MDJC) - Kür
(235,180,150,120,90,3x75)
- maximal 8 Startplätze -
Pferde: 7j.+ält. 
JUN/ JR/ R, Jahrg.98+jün. LK 1,2,3, nur 
Stammmitglieder der LV SAC, SAH, THR, BB, 
MVP	mit	 Qualifikation	 gem.	 Präampel	 MDCJ	
-Dressur 2023 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe Kür nach Musik, gem. intern. Aufgabenheft
Notenbogen Dressur Kür Junge Reiter, Version 2017
Einsatz: 29,00 EUR; VN: 10; SF:  umgekehrt
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12. Dressurprüfung Kl. S** (E + 750,00 €, ZP)
- Intermediaire I -
Pferde: 7j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3, nur Reiter-Pferd-Paare 
die Prüfung Nr.: 10 genannt haben 
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Einsatz: 26,50 EUR; VN: 15; SF: L

13. Dressurprüfung Kl. S*** (E + 1500,00 €, ZP)
- Intermediaire II -
Pferde: 8j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe  2021 
Einsatz: 34,00 EUR; VN: 15; SF: V

14. Dressurprüfung Kl. S*** (E + 2500,00 €, ZP)
- Grand Prix de Dressage
Pferde: 8j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Einsatz: 44,00 EUR; VN: 15; SF: H
 
15. Führzügel-WB (E)
mit Kostüm
Pferde: 4j.+ält. 
Children, Jahrg.09+jün. LK 7,0 - nur Kreisrei-
terverband Dresden-Stadt 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 6,00 EUR; VN: 15; SF: R

802335003

Colmnitz 
(01774 Klingenberg OT Colmnitz)  

Springturnier Hauptsponsor Ostsäch-
sische Sparkasse Dresden 

26.-27.08.2023

Veranstalter: RFV Colmnitz e. V. 800351026
 
Nennungsschluss: 31.07.2023

Nennungen an:
Sabine Nartschick
Denkmalstr. 9, 01920 Panschwitz-Kuckau OT 
Jauer
Tel.: 01522 2601639
masine16@gmx.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 1,3,4; nachm.: 5,6,7
So. vorm.: 8,9,10; nachm.: 2,11,12
Turnierleiter: Maik Straube Tel.: 0174 3647131
Stellvertreter: Emily Erler Tel.: 0174 3010133
LK-Beauftragter: Andreas Keck
Richter: Roland Trapp, Andreas Keck, Gudrun 
Hurlbeck
Parcourschef: Bernd Lange
Tierarzt: Dr. Tobias Gieseler

Teilnahmeberechtigung:
- Prf. 3 - 12 Stammmitglieder aus Vereinen der 
Landesverbände Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thü-
ringen, Berlin-Brandenburg, Hessen, Bayern, 
Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Ba-
den-Württemberg + 20 Gastreiter
- Wettbewerbe 1 +2 Stammmitglieder aus Ver-
einen LV Sachsen

Platzverhältnisse:
HINWEIS: Neubau des Spring- und Dressur-
platzes
Springplatz: Sand/Vliesgemisch 70 x 40 m,
Vorbereitungsplatz Springen: Sand/Vliesge-
misch 20 x 40 m
2.Vorbereitungsplatz: Sand/Vliesgemisch 20 
x 40 m 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO, der 
WBO sowie den Best. der LK Sachsen in ihrer 
jeweils aktuellen Fassungen.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
$26.5 von 2,00€ - 5,00€ pro Startplatz in den 
Prüfungen erhoben, die bereits im Nenngeld 
enthalten ist. Der Beitrag beinhaltet die Mehr-
aufwendungen	zur	Platzwartung	und	-pflege.
· Pferdeunterkünfte stehen begrenzt zur Verfü-
gung. Boxen auf Anfrage. Reservierung nur bei 
Bezahlung bis Nennschluss.
· Nennungen für Wettbewerbe gem. WBO nur 
auf dem in "Pferde in Sachsen und Thüringen" 
oder im Internet www.pferdesport-sachsen.
de veröffentlichten Formular. Überweisung 
der Einsätze für Wettbewerbe bis Nennschluss 
unter Angabe des Reiternamens auf das Konto 
des Vereins: IBAN: DE 40 8505 0300 3034 0005 
95, Ostsächs. Sparkasse Dresden.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.de 
zur Verfügung gestellt.
· Es wird grundsätzlich 1/3 der gestarteten 
Teilnehmer platziert. Die Mehrplatzierten als 
25% der gestarteten TN haben keinen Anspruch 
auf Preisgeld.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern, Teilnehmern, Pferdepflegern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungsge-
hilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in Fällen 
des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit sowie 
bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwingenden 
gesetzlichen Haftung nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. Er schließt darüber hinaus die 
Haftung für Diebstähle und sonstige Vorfälle aus.
· Pferde müssen den gültigen veterinärmedi-
zinischen Bestimmungen entsprechen. Pferde-
pässe sind auf Verlangen des Tierarztes oder 
des LK-Beauftragten vorzuweisen.
· Alle teilnehmenden Pferde müssen haft-
pflichtversichert	und	im	Besitz	einer	gültigen	
Influenza-	und	Herpes-	Schutzimpfung	sein.
· Proteste müssen spätestens 30 Minuten nach 
Beendigung der Prüfung beim Veranstalter unter 
Hinterlegung einer Kaution von 50 € schrift-
lich eingereicht werden. Der Beitrag fällt bei 
Ablehnung des Protestes dem Veranstalter zu.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlung haftet 
der Hundebesitzer dem Veranstalter für evtl. 
entstandene Schäden und Kosten.
· Datenschutz: Mit Abgabe der Nennung er-
klärt sich der Teilnehmer bereit, dass der 
Veranstalter die zur Durchführung des Events 
notwendigen Daten des Teilnehmers entspre-
chend speichern darf, sowie Fotos und Film-
aufnahmen, die während der Veranstaltung 
gemacht	werden,	zur	Veröffentlichung	genutzt	
werden dürfen.
· Tierarzt vor Ort, kein Schmied vor Ort.

1. Standard-Spring-WB (E)
- maximal 30 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Je Teilnehmer 1 Pferd, außer Veranstalter
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 12.00 EUR; VN: 10; SF: Q

2. Kostüm - Führzügel-WB  (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.13+jün. LK 0 (ohne), die in 
keinem anderen WB starten 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 10.00 EUR; VN: 5; SF: C

3. Springprüfung Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
- maximal 49 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit Pferden 
ohne M-Platzierungen und/oder höher 
Je Teilnehmer 2 Pferde erlaubt, außer Ver-
anstalter
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: M

4. Springpferdeprüfung Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6.j. gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 10; SF: W

5. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.A** (E + 150.00 
€, ZP)
- maximal 90 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit Pferden 
ohne M-Platzierungen und/oder höher 
Ausr. 70 Richtv: 525.1  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 15; SF: I

6. Springprüfung Kl.L (E + 200.00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 15.00 EUR; VN: 10; SF: S

7. Punktespringprüfung Kl.M* (E + 350.00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 18.00 EUR; VN: 15; SF: E
 
8. Punktespringprfg. Kl.A* (E + 150.00 €, ZP)
- maximal 49 Startplätze -
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit Pferden 
ohne M-Platzierungen und/oder höher 
Je Teilnehmer 2 Pferde erlaubt, außer VA
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 20; SF: O

9. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200.00 €, ZP)
Pferde: 4-7 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 15.00 EUR; VN: 10; SF: F

10. Springprfg.m.steigenden Anforderungen 
Kl.A** (E + 150.00 €, ZP)
- maximal 90 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit Pferden 
ohne M-Platzierungen und/oder höher 
Ausr. 70 Richtv: 537  
Einsatz: 13.50 EUR; VN: 15; SF: P
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11. Punktespringprüfung Kl.L (E + 250.00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 15.50 EUR; VN: 15; SF: B

12. Springprüfung Kl.M* m.Siegerrunde (E + 
400.00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 533,a  
Einsatz: 19.50 EUR; VN: 10; SF: L
In der Siegerrunde ist das zu platzierende 1/4 
des Umlaufs startberechtigt.

802335004

Meerane/ Waldsachsen 
(08393 Meerane)  

Reit- und Springturnier 

26.-27.08.2023

Veranstalter: Meeraner Pferdesport e. V. 
800441016

Nennungsschluss: 31.07.2023

Nennungen an:
Manuela Veits
Niedergraben 10, 08294 Lößnitz
Tel.: 0178 8678249
manuela.veits@web.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 2,5,6,7; nachm.: 3,4,8,9
So. vorm.: 1,11,12,13,16; nachm.: 10,14,15
 
LK-Beauftragter: Karin Jentzsch
Richter: Kristin Rudat, Stefanie Käßner, Karin 
Jentzsch, Birgit Göpfert, Gerlinde Kolitz (RA 
Reiten)
Parcourschef:	Nico	Weißflog
Tierarzt: Dr. Lydia Hildebrand
 
Teilnahmeberechtigung:
LV Sachsen, Thüringen, Sachsen-Anhalt sowie 
bis 20 Gastreiter

Platzverhältnisse:
Springplatz: 80 x 60 m mit Sandbelag
Dressur- und Vorbereitungsplatz: 21 x 80 m 
mit Sandbelag 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmen unterwerfen sich der LPO 
2018, der WBO und den Bestimmungen der LK 
Sachsen 2023 in der jeweils aktuellen Fassung.
· Pferde müssen den gültigen veterinärmedizi-
nischen Bestimmungen entsprechen. Pferdepäs-
se sind mitzuführen und auf Verlangen des Tier-
arztes oder des LK-Beauftragten vorzuweisen.
·	Alle	teilnehmenden	Pferde	müssen	haftpflicht-
versichert sein
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 2,00 - 3,00€ pro Startplatz erhoben, 
die bereits im Nenngeld enthalten ist. Der 
Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen für 
Platzpflege.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/ Nenngeld 
enthalten.
· Einsätze/ Nenngelder/ sonstige Gebühren 

bei WBO sind auf das Konto des Vereins zu 
überweisen. Für Bargeld wird keine Haftung 
übernommen. Konto: Meeraner Pferdesport 
e.V., IBAN: DE 70870959740300014828 BIC: 
GENODEF1GC1
· Nennungen für die Wettbewerbe laut WBO, 
nur auf dem in „Pferde in Sachsen und Thürin-
gen“	oder	im	Internet	veröffentlichten	Formular	
einreichen.
· Unvollständige/ unleserliche bzw. nicht 
bezahlte Nennungen werden nicht anerkannt.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.de 
zur Verfügung gestellt.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern, Teilnehmern, Pferdepflegern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungsge-
hilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in Fällen 
des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit, sowie 
bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwingenden 
gesetzlichen Haftung nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. Er schließt darüber hinaus die 
Haftung für Diebstähle und sonstige Vorfälle aus.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
Leine zu führen.
· Es wird grundsätzlich 1/3 der gestarteten 
Teilnehmer platziert. Die Mehrplatzierten als 
25% der gestarteten Teilnehmer, haben keinen 
Anspruch auf Preisgeld.
· Bei zu hohem Starterfeld behält sich der Ver-
anstalter vor, WB Nr. 4 und 5 zu zweit reiten zu 
lassen (Aufgaben E5/2 bzw. E6/2).
· Hufschmied in Rufbereitschaft; Tierarzt vor 
Ort
 
1. Kreuz-Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit 
(EZ) (E)
Parcours mit Kreuzen max 0,50 m, ohne 
Kombination
Pferde: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 7,0 (die in keinem 
anderen Springwettbewerb starten) 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Je Pferd 2 Reiter
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: Q

2. Reitpferdeprüfung (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 3+4 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 Viereck 20 x 60 m
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: C

3. Dressurreiter-WB (RE 1/2) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 7,0 (die in keinem 
anderen WB starten, außer Prf. 1 und 16) 
Ausr. WB 241 Richtv: WB 241 
Aufgabe RE 1/2
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 10; SF: M

4. Dressur-WB (E 5/1) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.02+jün. LK 6,7,0 
Ausr. WB 246 Richtv: WB 246 
Aufgabe E5/1 bei zu hoher Starterzahl behält 
sich der Veranstalter vor zu zweit reiten zu 
lassen (E5/2)
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 10; SF: W

5. Dressur-WB (E 6/1) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 
Aufgabe E 6/1 bei zu hoher Starterzahl behält 
sich der Veranstalter vor zu zweit reiten zu 
lassen (E6/2)
Einsatz: 8,50 EUR; VN: 15; SF: I

6. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 353,A 
Aufgabe DA2 Viereck 20 x 40 m
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: S

7. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
Pferde: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A5/1 bei zu hoher Starterzahl behält 
sich der Veranstalter vor zu zweit reiten zu 
lassen (A5/2)
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: E

8. Dressurprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
Pferde: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A9/1
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: O
 
9. Eignungsprüfung Kl.A für (E + 150,00 €, ZP)
Reitpferde
Pferde/Ponys: 4-6 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 312 
Aufgabe R2
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 5; SF: F

10. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.02+jün. LK 6,7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 8,50 EUR; VN: 10; SF: P

11. Spring-WB mit Stechen (E)
- maximal 50 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 8,50 EUR; VN: 10; SF: B
Bei Strafpunktgleichheit auf dem 1. Platz im 
Umlauf erfolgt ein einmaliges Stechen um 
den Sieg.
Im Stechen entscheidet bei Strafpunktgleich-
heit die bessere Zeit. Bei Strafpunktgleichheit 
und gleicher Zeit erfolgt gleiche Platzierung.

12. Hunterklasse - 95er (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 50 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Reiter, Jahrg.01+ält. LK 5,6 
Ausr. 70 Richtv: 540  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: L

13. Springpferdeprüfung Kl.A* (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde/M- und G-Ponys: 4-6.j. gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: V
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14. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 - LK 4 ohne Pferde mit 
Platzierungen Kl. M und/oder höher 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: H

15. Springprfg.Kl.A** m.St. (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 50 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 - LK 4, nur mit Pferden 
ohne M- Platzierung und höher 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: R

16. Kominierter-WB  (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 7,0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Je Pferd 2 Reiter
Ausr.  Richtv:  
Aufgabe WB 3 und 1, Addition der beiden 
Wertnoten
Einsatz: 7,00 EUR; VN: 5; SF: Keine

802335005

Grosserkmannsdorf 
(01454 Radeberg OT Großerkmannsdorf)

Reit- und Springturnier 

26.-27.08.2023

Veranstalter: Reitanlage Großerkmannsdorf 
e.V. 800041037
 www.reitanlage-grosserkmannsdorf.de

Nennungsschluss: 31.07.2023

Nennungen an:
Dana Schiekel
Ringstr. 13, 01909 Großharthau
Tel.: 0172 3453611
danschie@t-online.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 2,6,7; nachm.: 8,9
So. vorm.: 3,4,10; nachm.: 1,5,11,12

Turnierleiter: Yvonne Henker Tel.: 0176 
72247827
 
LK-Beauftragter: Annett Lob
Richter: Katrin Nietzsch, Annett Lob, Klaus 
Buschmann
Prüfer Breitensport: Frank Mittag
Parcourschef: Gunar Queißer
Tierarzt: Denise Modrakowski

Teilnahmeberechtigung:
offen	 für	 Teilnehmer	 aus	 den	 ostdeutschen	
Bundesländern sowie 20 geladene Gäste
Wettbewerbe auch für nicht organisierte Reiter

Platzverhältnisse:
Vorbereitungsplatz: Sand/Flies, Halle (20x60)
Prüfungsplatz: Sand (40x70)

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO 2018 
und den Bestimmungen der LK Sachsen 2023 in 
der jeweils gültigen Fassung.

· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 § 
26.5 von 5,00 Euro pro Startplatz erhoben, die 
bereits im Nenngeld enthalten ist. Der Betrag 
beinhaltet Mehraufwendungen im Rahmen der 
allgemeinen Preissteigerungen u.a. für Sani-
tätsdienst,	Tierarzt,	Platzwartung	und	-pflege.
· Der Förderbeitrag von 1,00 Euro pro re-
servierten Startplatz ist bereits im Einsatz/
Nenngeld enthalten.
· Wenn nicht über nennung-online.de genannt 
wird, sind Nennungen für die Wettbewerbe 
lt. WBO nur auf dem in Pferde in Sachsen 
und Thüringen 01/23 oder im Internet (www.
pferdesport-sachsen.de)	veröffentlichten	For-
mular zulässig.
· Einsätze/Nenngelder/sonstige Gebühren bei 
WBO sind mit der Abgabe der Nennung auf das 
Veranstalterkoto (Reitanlage Großerkmanns-
dorf e.V. / IBAN: DE06 8505 0300 0221039813) 
zu überweisen. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass für Bargeld keine Haftung 
übernommen wird! Unvollständige/unleserliche 
bzw. nicht bezahlte Nennungen werden nicht 
anerkannt.
· Startbereitschaft muss bis 90 min vor Beginn 
des Wettbewerbes/der Prüfung erklärt werden, 
wenn in der Zeiteinteilung nichts Anderes 
festgelegt ist.
· Für die Richtigkeit der Nennungen und 
Startmeldungen ist jeder Teilnehmer selbst 
verantwortlich.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.
de sowie auf der Homepage der Reitanlage 
Großerkmannsdorf e.V. (www.reitanlage-gros-
serkmannsdorf.de) zur Verfügung gestellt. 
Bei WBO-Nennungen bitte einen frankierten 
Rückumschlag beifügen.
· Boxen stehen nicht zur Verfügung.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich.
· Die Pferde müssen vollständig geimpft und 
haftpflichtversichert	sein.	Das	Mitbringen	von	
Pferden mit ansteckenden Krankheiten (Husten 
o.ä.) ist streng untersagt. Pferdepässe mit 
vollständigem Impfnachweis sind mitzuführen. 
Die Pferde müssen den gültigen veterinärmedi-
zinischen Bestimmungen entsprechen.
· Das Einkoppeln von Pferden auf dem Hänger-
platz ist grundsätzlich untersagt!
· Hunde sind auf dem gesamten Turniergelände 
an der Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlungen 
haftet der Hundebesitzer dem Veranstalter für 
evtl. entstandene Schäden und Kosten.
· Bei geführten Wettbewerben: Führleine mit 
Karabiner o.ä.; Panikhaken (wie bei Anbin-
destricken) sind nicht erlaubt.
· In Wettbewerben nach WBO sind Pferde mit 
mehr als einem Reiter startberechtigt, solange 
die Anzahl der Maximaleinsätze pro Tag nicht 
überschritten wird.
· Es wird grundsätzlich 1/3 der gestarteten 
Teilnehmer platziert. Die Mehrplatzierten als 
25 % der gestarteten Teilnehmer haben keinen 
Anspruch auf Preisgeld.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 

darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
· Der Veranstalter behält sich das Recht vor, 
die Veranstaltung unter besonderen Umständen 
ausfallen zu lassen.
· Mit der Startmeldung erteilt der Teilnehmer 
sein	 Einverständnis	 zur	 Veröffentlichung	 der	
auf dem Turnierplatz entstandenen Fotos und 
Videos.
· Dispens lt. LPO 500.2
· Schmied nicht vor Ort; Tierarzt gem. den 
Bestimmungen der LK Sachsen vor Ort und in 
Rufbereitschaft

1. Führzügel-WB (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.11+jün. LK 7,0, die in keinem 
anderen Wettbewerb starten 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221 
Hilfszügel erlaubt  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: Q

2. Dressur-WB (E 5/1, einzeln) (E)
- maximal 25 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 246 Richtv: WB 246 
Hilfszügel erlaubt 
Aufgabe E5/1
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 5; SF: C

3. Kreuz-Stilspring-WB - ohne Erlaubte Zeit 
(EZ) (E)
Parcours mit Kreuzen max. 50 cm, ohne 
Kombination
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 5; SF: M

4. Stilspring-WB - ohne Erlaubte Zeit (EZ) (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 10; SF: W

5. Jump and Run - Hindernishöhe max. 
50cm (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0 - Reiter 
und Läufer: alle Altersklassen 
Ausr. WB 501 Richtv: WB 501  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 5; SF: I
Einsatz je Team
 
6. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 20 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in DRE 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A5/1
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: S

7. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 35 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in DRE 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A6/1
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: E
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8. Dressurprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 20 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in DRE 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A9
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: O

9. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
- maximal 20 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 - LK 2 nur mit Pferden 
mit in DRE Kl. M und/oder höher unplatzierten 
Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L2
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: F

10. Springprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 49 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in SPR 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: P

11. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
- maximal 49 Startplätze -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 - LK 3 nur mit in SPR 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: B

12. Punktespringprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
- maximal 25 Startplätze -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 - LK 2 nur mit in SPR 
Kl. M und/oder höher unplatzierten Pferden 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: L

802335006

Frohburg (04654 Frohburg)  

26.08.2023

Veranstalter: RFV Greifenhain e. V. 800501003
 www.reit-fahrverein-greifenhain.de

Nennungsschluss: 31.07.2023

Nennungen an:
Romy Doberenz
Altzschillen 2 a, 09306 Wechselburg
Tel.: 0172 3764587
romy.doberenz@web.de

Vorläufige ZE:
S a .  v o r m . :  2 , 3 , 4 , 5 , 9 , 1 0 ;  n a c h m . : 
1,6,7,8,11,12,13

Turnierleiter: Mark Landgraf Tel.: 0177 8114062

LK-Beauftragter: Bernd Heinig
Richter: Bernd Heinig, Mireen Czerwinski
Richter Breitensport: Lutz Herwig
Prüfer Breitensport: Peggy Ullrich, Mario Rost, 
Stephanie Eichstädt
Parcourschef: Jörg Heute
Tierarzt: n.n

Teilnahmeberechtigung:
organisierte und nichtorganisierte Reiter Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Platzverhältnisse:
Dressur: Sand 20 x 40 m
Springen: gesandeter Rasen 70 x 90 m
Vorbereitungsplatz: gesandeter Rasen 20 x 40 m  

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der aktuell 
gültigen Version der LPO 2018 sowie der WBO 
und den Best. der LK Sachsen 2023 in den je-
weils gültigen Fassungen. 
· Mit Abgabe der Nennung akzeptiert jeder 
Teilnehmer die örtlichen Gegebenheiten und 
Bedingungen.
· Der Förderbeitrag von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 
§26.5 von 3,00€ - 4,00€ pro Startplatz erho-
ben, die bereits im Nenngeld enthalten ist. 
Der Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen für 
die Refinanzierung der ärztlichen Versorgung 
und der Platzpflege.
• Nennungen bitte über www.nennung-online.
de oder mittels WBO-Nennformular (Pferde in 
Sachsen u. Thüringen Heft 01/23 oder www.
pferdesport-sachsen.de Button Breitensport > 
Formulare / Dokumente) an die o.g. Nennadres-
se / Mailadresse senden. Anschreiben über 
Facebook oder WhatsApp werden ignoriert.
• Die Nenngelder bei Papiernennung sind der 
Nennung beizufügen oder auf das Konto Dobe-
renz, Romy IBAN: DE09 8705 2000 4545 0699 62 
/ Verwendungszweck: Reitertag Greifenhain + 
Reiternamen zu überweisen. Für Bargeld wird 
keine Haftung übernommen.
• Unvollständige, unleserliche, und nicht be-
zahlte Nennungen werden nicht akzeptiert. 
• Der Veranstalter haftet nicht für Falsch-
nennungen, Nenngebühren für diese oder 
nicht wahrgenommene Starts werden nicht 
rückersttatet. 
• Nach dem Nennschluss fällt eine Gebühr von 
15,00 Euro pro Wettbewerb für die Nachnen-
nung an, welche spätestens bei Abgabe der 
Startmeldung fällig ist. Bei Nichtbezahlung 
erfolgt keine Startberechtigung. 
• Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich. Außer Prüfung Nr. 
5, diese wird vom Veranstalter gelesen.
• Mit der Teilnahme an unserer Veranstaltung 
erklärt sich der Teilnehmer mit der elektronischen 
Speicherung der wettkampfrelevanten Daten und 
der	Veröffentlichung	der	Startlisten	und	Ergebnisse	
in Aushängen, im Internet und in den Publikationen 
des Vereins/Verbandes sowie in Pressemitteilungen 
des Vereins/Verbandes einverstanden.
• Der Veranstalter behält sich das Recht vor, 
sofern dies durch besondere Umstände erfor-
derlich wird, einzelne Prüfungen/Wettbewerbe 
in der groben Zeiteinteilung von Vormittag 
auf Nachmittag bzw. umgekehrt zu verlegen 
ebenfalls durch besondere Umstände die Ver-
anstaltung ausfallen zu lassen.
• Bei nicht im Verein organisierten Reitern, 
ist es zwingend vor dem ersten Start einen 
Beleg über eine private Unfallversicherung 
vorzuzeigen.
• Eventuelle veterinärmedizinische Auflagen 
in Bezug auf Herpes werden unter www.nen-
nung-online.de unter Teilnehmerinformation 
bzw. im Zeitplan mitgeteilt.

• Der Zeitplan wird unter www.nennung-online.
de zur Verfügung gestellt, ansonsten bitte einen 
frankierten Rückumschlag der schriftlichen 
Nennung beilegen.
• Pro Pferd / Pony sind max. 3 Starts pro Tag 
in gerittenen WB erlaubt, das gilt nicht für den 
Veranstalter.
• In den Prüfungen 7, 11, 12 wird das jeweils 
beste Drittel aller Starter platziert, die Aus-
zahlung der Geldpreise erfolgt jedoch laut LPO 
2018 § 25 nur an die besten 25% der gestarteten 
Teilnehmer.
• Für alle Pferde / Ponys muss ein gültiger Pfer-
depass bzw. Impfpass vorliegen. Bei fehlenden 
Pferdepässen und fehlenden Impfschutz erfolgt 
keine Startgenehmigung für das jeweilige Pferd 
/ Pony.
• Zweckmäßige Reitbekleidung und Reitkappe 
nach	DIN	sind	bei	allen	Wettbewerben	Pflicht.
• Bei allen Teilnehmern ist Turnierkleidung 
erwünscht, außer es ist in den einzelnen Wett-
bewerben anders geregelt.
• Startnummern sind selbst mitzubringen.
• Hunde sind auf dem Turniergelände stets an 
der Leine zu führen. Für eventuell auftretende 
Schäden durch Hunde ist der Hundebesitzer in 
vollem Umfang verantwortlich.
• Das Einkoppeln von Pferden ist auf dem ge-
samten Turniergelände untersagt. Bitte lassen 
Sie Ihre Pferde auch nicht unbeaufsichtigt 
angebunden am Anhänger stehen. 
• Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus. 
• Datenschutz: Mit Abgabe der Nennung erklärt 
sich der Teilnehmer bereit, dass der Veranstal-
ter die zur Durchführung des Events notwendi-
gen Daten des Teilnehmers entsprechend spei-
chern darf, sowie Fotos und Filmaufnahmen, 
die während der Veranstaltung vom Teilnehmer 
gemacht	werden,	zur	Veröffentlichung	genutzt	
werden können.
• Tierarzt gemäß Bestimmungen vor Ort und in 
Rufbereitschaft, kein Schmied vor Ort

1. Führzügel-WB (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.19-13 LK 0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: Q

2. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsauf-
gaben (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.19-13 LK 0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 223 Richtv: WB 223 
Aufgabe  selbständiges Reiten am Führzügel, 
im Schritt über Stangen, eine Slalomstrecke 
und ähnliches
zu überwinden, leichttraben und aussitzen 
in Trab.
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: C
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3. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsauf-
gaben (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.12-11 LK 0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 223 Richtv: WB 223 
Aufgabe  selbständiges Reiten am Führzügel, 
im Schritt über Stangen, eine Slalomstrecke 
und ähnliches
zu überwinden, leichttraben und aussitzen 
in Trab
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: M
 
4. Geschicklichkeits-WB (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.17-07 LK 7,0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 201 Richtv: WB 201  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: W

5. Reiter-WB Schritt - Trab (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.17-05 LK 7,0 
Ausr. WB 233 Richtv: WB 233  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: I

6. Dressurreiter-WB (RE 1/1 und RE 1/2) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.17-05 LK 6,7,0 
Jun/JR max. 2 Pferde, Reiter 1 Pferd 
Je Teilnehmer 1 Pferd, außer Veranstalter
Ausr. WB 241 Richtv: WB 241 
Aufgabe RE 1/1 (bei mehr wie 20 Teiln. RE 1/2) 
Hilfszügel erlaubt
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: S

7. Dressurreiterprüfung Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.02+jün. LK 4,5,6 LK 4 nur mit 
Pferden ohne L- Platzierung u./o. höher 
Je Teilnehmer 1 Pferd, (außer Veranstalter)
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe RA1/1
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 5; SF: E

8. Caprilli-Test-WB (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.15-05 LK 7,0 
Ausr. WB 238 Richtv: WB 238 
Aufgabe 1a
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: O

9. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
über Kreuze und Trabstangen
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.15-08 LK 7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265 
Sicherheitsweste	ist	Pflicht	
Aufgabe  5 - 6 Hindernisse, max. 50 cm, Trab-
stangen
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: F

10. Standard-Spring-WB bis max. 85 cm (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266 
Aufgabe  max. 0,85m
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: P

11. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.02+jün. LK 4,5,6 LK 4 nur mit 
Pferden ohne L - Platzierung u./o. höher 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 5; SF: B

12. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 LK 4 nur mit Pferden ohne 
L - Platzierung u./o. höher 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,50 EUR; VN: 5; SF: L
 
13. Jump and Run mit Kostüm (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 501 Richtv: WB 501 
Für	den	Reiter	ist	die	Sicherheitsweste	Pflicht	
Aufgabe  Das Reiter-Pferd Paar überwindet 
einen Hindernisparcours mit maximal 5 Sprün-
gen, nach Durchreiten einer vorgesehenen 
Linie, rennt der Läufer los, dieser absolviert 
den gleichen Parcours. Sieger wird das Paar 
mit dem wenigsten Hindernisfehlern und der 
schnellsten Zeit.
Die 3 besten Kostüme erhalten einen Sondereh-
renpreis.
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: V

802336001

Burgstädt (09217 Burgstädt)  
Kreismeisterschaft und Kreis- 

Kinder- und Jugendspiele Mittelsach-
sen | Finale Sächsischer Teenie-Dres-

sur Cup 2023 

02.-03.09.2023

Veranstalter: RV St.Georg Burgstädt e. V. 
800161036
 www.reitverein-burgstaedt.de

Nennungsschluss: 07.08.2023

Nennungen an:
Kerstin Bentz
Kahlhausen 13, 04509 Delitzsch 
Tel.: 0177 6888924
K-Bentz@t-online.de

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 1,2,9,11,13,21; 
nachm.: 3,4,14,18,20,22
So. vorm.: 5,6,10,12,15; nachm.: 7,8,16,17,19

Turnierleiter: Mario Staroszyk  Tel.: 0176 
4587368   Antje Dippmann  Tel.: 0160 91811753
LK-Beauftragter: Matthias Scholich
Richter: Matthias Scholich, Richard Mansfeld, 
Katrin Kuhn, Lisa Krause, Uwe Hallex-Naumann, 
Hans-Ulrich Gröner, Johnson Geißler, Jana Dorn
Parcourschef: Bernd Lange, Ulrich Buschmann
Tierarzt: Dr. Ulrich Dietz

Teilnahmeberechtigung:
Prfg. 20: LV Sachsen
restliche Prfg./WB: Stammmitglieder von LV 
Sachsen und maximal 20 persönlich geladene 
Gäste

Platzverhältnisse:
Springen: gesandeter Rasen 80 x 90 m
Dressur: Sand 45 x 70 m
Vorbereitungsplätze: Sand/Rasen
Reithalle: Sand 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO und 

WBO 2018 sowie den Best. der LK Sachsen 2023 
in ihren jeweils gültigen Fassungen
· Die Förderabgabe von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 § 
26.5 von bis zu 2,00 € pro Startplatz erhoben, 
die bereits im Nenngeld enthalten ist. Der 
Beitrag beinhaltet Mehraufwendungen für 
Platzpflege
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich.
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen entstehen. Der Veranstalter haftet in 
Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit 
sowie bei Verletzung des Lebens , des Körpers 
oder der Gesundheit und in weiteren Fällen 
der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt 
darüber hinaus die Haftung für Diebstähle und 
sonstige Vorfälle aus.
· Die zur Veranstaltung vorgesehenen Tiere müs-
sen	haftpflichtversichert	sowie	klinisch	gesund	
und transportfähig sein. Es sind keine Tiere 
von Herkunftsorten zugelassen für die tierseu-
chenrechtlichen Sperrmaßnahmen bestehen. 
Des Weiteren sind Tiere von der Veranstaltung 
ausgeschlossen, die aus Beständen kommen, in 
denen es innerhalb der letzten 8 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn zu Druseverdachtsfällen 
bzw. bestätigten Drusefällen gekommen ist.
·	Bitte	auf	korrekten	Impfschutz	(Influenza	und	
Herpes) achten. Pferdepässe sind mitzuführen 
und auf verlangen vorzuzeigen.
· Boxen stehen nicht zur Verfügung. Koppelbau 
ist untersagt. Die Aufstallung (Übernachtung) 
der Pferde auf Fahrzeugen und Anhängern ist 
nicht gestattet.
· Aufgrund der geänderten Gesetzeslage in 
Bezug auf die Europäische Tiertransportver-
ordnung ist das unter www.nennung-online.
de bei Teilnehmerinformation hinterlegte 
Formular zur Einhufer Blutarmut Verordnung 
/ LAVES für jedes Pferd abzugeben.
· Hunde sind auf dem gesamten Turniergelände 
an der Leine zu führen. Zuwiderhandlungen 
führen zum Platzverweis!
· Tierarzt vor Ort. Schmied in Rufbereitschaft.
· Der Veranstalter behält sich vor, insbesondere 
die WB in der Halle durchzuführen. Sollte auf 
Grund von Nennzahlen der aktuell geplante 
Zeitplan nicht umsetzbar sein, behält sich 
der Veranstalter ein Verlegen von Prüfungen/
WB vor.

Kreis-Kinder- und Jugendspiele
WB Nr. 1, 9, 10, 11

Kreismeisterschaft
Junioren: Prf. 3 und 12
offene	Klasse:	Prf.	6+7	(Addition	der	WN	1:1,5)	
und Prf. 18 + 19 (PZS 1:1,5 )

1. Dressur-WB (E 5) (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 6,7,0 
Ausr. WB 246 Richtv: WB 246 
Aufgabe E5
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: M
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2. Dressur-WB (E 7) (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 B 
Aufgabe E 7
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: W

3. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A5
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: I

4. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A6
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: S

5. Dressurprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A9
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: E

6. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L5
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 15; SF: O

7. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L8
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 15; SF: F
 
8. Reitpferdeprüfung (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 3+4 jähr. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 305 
Aufgabe RP 1 Viereck 20 x 60 m
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: P

9. Reiter-WB Schritt - Trab - Galopp (E)
(Reithalle)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.08+jün. LK 6,7,0 
Ausr. WB 234 Richtv: WB 234  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: B

10. Führzügel-WB (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.19-13 LK ohne, die in keinem 
anderen Wettbewerb starten
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: L

11. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 6,7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: V

12. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.05+jün. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: H

13. Standard-Spring-WB  (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 10; SF: R

14. Punktespringprfg.Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
geschlossen
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: D

15. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: N

16. Springpferdeprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: X

17. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 4-7 jähr.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 15; SF: J
 
18. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 EUR; VN: 15; SF: T

19. Springprfg.Kl.L m.St. (E + 250,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 15; SF: A

20. Dressurprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
Finale Sächsischer Teenie Dressur Cup 2023
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Junioren, Jahrg.07+jün. LK 5,6 aus Vereinen 
des LV SAC 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe A10 
Startberechtigung gemäß Ausschreibung Säch-
sischer Teenie Dressur-Cup 2023 - siehe www.
pferdesport-sachsen.de
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 10; SF: K

21. Dressurreiter-WB (RE 1/1 und RE 1/2) (E)
(Reithalle)
Pferde: 4j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.17-02 LK 7,0 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 241 Richtv: WB 241 
Aufgabe RE 1/2
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 15; SF: U

22. Dressurreiterprüfung Kl.A (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde: 4j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.02+jün. LK 3,4,5,6 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  RA2
Einsatz: 10,50 EUR; VN: 15; SF: G

802336003

Pirna-Jessen (01796 Pirna)  
Springturnier 

02.-03.09.2023

Veranstalter: RFV e. V. Pirna-Jessen 800351003
 www.reitverein-pirna-jessen.de

Nennungsschluss: 07.08.2023

Die Ausschreibung wird nach ihrer Genehmi-
gung in der Juliausgabe abgedruckt und unter 
www. nennung-online.de eingestellt

802336004

Holschdubrau (02699 Neschwitz)  
4. Dressurturnier Qualifikation Erster 
Großer ACTIVOMED FAB Amateur Cup 

Dressur 2023 

02.09.2023

Veranstalter: RFV Neschwitz e. V. 800041003
 www.reitverein-neschwitz.de

Nennungsschluss: 07.08.2023

Nennungen an:
Cathleen Queißer
Am Sportplatz 11, 02894 Reichenbach
Tel.: 0173 8141629
bzheinzi@gmail.com

Vorläufige ZE:
Sa. vorm.: 1,2,3,6,7; nachm.: 4,5,8,9
 
LK-Beauftragter: Matthias Scholich
Richter: Katharina Tögel, Matthias Scholich, 
Bianca Maus, Sylvia Jegler, Klaus Buschmann
Tierarzt: Dr. Peter Hantusch

Teilnahmeberechtigung:
Stammmitglieder von Vereinen aus dem gesamten 
Bundesgebiet sowie max. 20 Gastreiter aus der 
Republik Polen und der Tschechischen Republik

FAB-Amateur-Prüfung (Prüfung Nr. 9)
- ordentliche Mitglieder: Alle Amateure, die 
Mitglied des FAB e. V. und Stammmitglied in 
einem eingetragenen Reitverein der Bundes-
republik Deutschland (BRD) sind.
- Sonderstarterlaubnis wird ausländischen 
FAB-Mitgliedern nach Regeln der FN erteilt.
- Probemitglieder: Stammmitglied in einem 
eingetragenen Reitverein
- Stammmitglieder des Veranstalters
- Es sind keine eingeladenen Gäste zugelassen!
Die Amateur-Statuten als "Nichtberufsmäßige 
Turnierteilnehmer" müssen erfüllt sein. Die 
besonderen Bestimmungen und Formulare sind 
erhältlich bei der FAB-Geschäftsstelle.
Ansprechpartnerin ist Frau Aurora-Jansen, 
E-Mail:	office@fabev.de,	siehe	auch	www.fabev.
de/Teilnahmebedingungen

Platzverhältnisse:
Dressur: Sand 75 x 50 m;
Vorbereitungsplatz: gesandeter Rasen 50 x 100 
m und Sand 25 x 60 m 
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Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der LPO 
und den Bestimmungen des LK Sachsen in ihren 
jeweils aktuellen Fassungen.
· Die Förderabgabe von 1,00 € pro reservierten 
Startplatz ist bereits im Einsatz/Nenngeld 
enthalten.
· Es wird eine Zusatzgebühr gem. LPO 2018 § 
26.5 von 5,00 € pro Startplatz erhoben, die 
bereits im Nenngeld enthalten ist. Der Beitrag 
beinhaltet Mehraufwendungen zur Platz- und 
Bodenpflege	sowie	der	Wiederherstellung	der	
als	Parkplatz	genutzten	Grünfläche.
· Der Zeitplan wird unter nennung-online.de 
und auf der Internetseite des Veranstalters 
www.reitverein-neschwitz.de zur Verfügung 
gestellt. Meldeschluss ist 90 min vor Beginn 
der Prüfung bzw. nach Festlegung in der ZE.
· Für die Richtigkeit der Nennung und Startmel-
dung ist der Teilnehmer selbst verantwortlich.
· Mit der Startmeldung erteilt der Teilnehmer 
sein	 Einverständnis	 zur	 Veröffentlichung	 der	
auf dem Turnierplatz entstandenen Fotos und 
Videos. Ebenso erklärt sich der Teilnehmer 
mit der elektronischen Speicherung der wett-
kampfrelevanten	 Daten	 und	 der	 Veröffentli-
chung der Start- und Ergebnislisten in Aushän-
gen, im Internet und den Publikationen sowie 
Pressemitteilungen des Vereins/Verbandes 
einverstanden.
· Nicht vollständig bezahlte Nennungen (Rück-
lastschriften) werden ohne weitere Benachrich-
tigung zurückgewiesen.
· Platzierung und Auszahlung von Geldpreisen 
erfolgt gem. LPO § 25.2 (es wird ein Drittel 
platziert, ein Viertel erhält Geldpreis).
· Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Sach- und Vermögensschäden aus, die den 
Besuchern,	Teilnehmern,	 Pferdepflegern	 und	
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit 
des Veranstalters, seiner Vertreter oder Erfül-
lungsgehilfen entstehen.
· Der Veranstalter haftet in Fällen des Vor-
satzes, der groben Fahrlässigkeit sowie bei 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwin-
genden gesetzlichen Haftung nach den ge-
setzlichen Bestimmungen. Er schließt darüber 
hinaus die Haftung für Diebstähle und sonstige 
Vorfälle aus.
· Hunde sind auf dem Turniergelände an der 
Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlung haftet 
der Hundebesitzer dem Veranstalter für evtl. 
entstandene Schäden und Kosten.
· Pferde müssen haftpflichtversichert sein 
und den gültigen veterinärmedizinischen 
Bestimmungen entsprechen. Pferdepässe mit 
vollständigem Impfnachweis sind mitzuführen. 
Ohne	korrekten	Impfschutz	und	Haftpflichtver-
sicherung kein Start möglich.
· Bei nachgewiesenem vorsätzlichem oder 
grobfahrlässigem Verstoß gegen diese Bestim-
mungen kann der Pferdebesitzer und/oder Rei-
ter in vollem Umfang haftbar gemacht werden.
· Proteste müssen spätestens 30 Minuten nach 
Beendigung der Prüfung beim Veranstalter unter 
Hinterlegung einer Kaution von 50,- schriftlich 
eingereicht werden. Der Betrag fällt bei Ableh-
nung des Protestes dem Veranstalter zu.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich.
· Das Einkoppeln auf dem Hängerplatz ist 
untersagt. Boxen stehen nicht zur Verfügung.
· Tierarzt vor Ort, Schmied in Rufbereitschaft

1. Dressurpferdeprfg. Kl.A (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 4-6j.gem.LPO 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 353,B 
Aufgabe  DA3 Viereck 20x60m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: M

2. Dressurprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe  A5 Viereck 20x40m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: W

3. Dressurreiterprüfung Kl.A (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe RA1 Viereck 20x40m
Einsatz: 13,50 EUR; VN: 10; SF: I

4. Dressurprfg. Kl.L* - Tr. (E + 200,00 €, ZP)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L5 Viereck 20x40m
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: S

5. Dressurreiterprüfung Kl.L* (E + 200,00 €, ZP)
 - Trense -
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe RL2 Viereck 20x40m
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: E
 
6. Dressurprfg. Kl.L** (E + 200,00 €, ZP)
- Kandare -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe L11 Viereck 20x60m
Einsatz: 15,00 EUR; VN: 10; SF: O

7. Dressurprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
- Kandare -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe M5 Viereck 20x60m
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 20; SF: F

8. Dressurreiterprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
 - Trense -
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe RM2  Viereck 20x60m
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 20; SF: P

9. Amateur-Dressurprüfung Kl.M* (E + 300,00 
€, ZP)
Qualifikation "Erster Großer ACTIVOMED FAB 
Amateuer Cup"
Pferde: 6j.+ält. 
Alle Alterskl.  Alle "Nichtberufsmäßigen Teil-
nehmer" LK 2,3,4 LK 4 jedoch nur auf Pferden 
mit mind. 3 Platzierungen in DL* u./o. höher; 
LK 2 jedoch nur auf Pferden mit höchstens 3 
Platzierungen in DS* u./o. höher 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 402,A 
Aufgabe M6 Viereck 20x60m
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 10; SF: B
Sondergeldpreis für die Trainer der an 1.-3. St. 
Platzierten (50, 30, 20 €) sofern FAB-Mitglied 
und	FAB-Status	"Profi"

802336005

Reinsdorf (08141 Reinsdorf)   

01.-03.09.2023

Veranstalter: : RFV Reinsdorf e. V. 800441008
 www.rfv-reinsdorf.de

Nennungsschluss: 07.08.2023
 
Die Ausschreibung wird nach ihrer Genehmi-
gung in der Juliausgabe abgedruckt und unter 
www. nennung-online.de eingestellt

Thüringen

602329001

Bad Liebenstein/Sorga
Thüringer Landesmeisterschaften im 

Springreiten 2023
Qualifikation zum HKM Bundeschampi-
onat der Springpferde und Ponys 2023

Qualifikation Junior-Future-Tour 
2023/24

Qualifikation Förderpokal der Thürin-
ger Junioren 

Landesbestenermittlung Springen Ü40

14.-16.07.2023

Veranstalter: RV Bad Liebenstein-Sorga e.V 
Nennungsschluss: 03.07.2023 

Nennungen an:
Frau Christina Tanner
Sorga 9
36448 Bad Liebenstein-Meimers
Tel.: 0172/7977476

Richter:
Wolfgang Meier, Doreen Krause, Torsten Hül-
fenhaus, Erlfried Hennig, Jan Crome-Sperling
LK-Beauftragter: Doreen Krause
Parcourschef: Heinrich Weinberg, Martin 
Lühmann
 
Vorläufige ZE
Fr.: 1,4,7,10,13,16,18,20,24
Sa.: 2,5,8,11,14,17,19,21,22,25,27
So.: 3,6,9,12,15,23,26,28,29,30

Besondere Bestimmungen
- Es gelten die allgemeinen und besonderen 
Bestimmungen der LKT 2023 sowie die LPO 2018
- Dem Nenngeld ist 1,00 Euro LK-Abgabe zu-
zufügen.
- Meldeschluss ist 90 Minuten vor Beginn der 
Prüfung.
- Der Veranstalter behält sich das Recht vor,
     - einzelne Prüfungen ausfallen zu lassen
       - Prüfungen auf einen anderen Tag zu verlegen
     - das Turnier unter besonderen Umständen 
ausfallen zu lassen.
- Proteste müssen spätestens 30 Minuten nach 
Beendigung der Prüfung beim Veranstalter unter 
Hinterlegung einer Kaution von 50,-€ schrift-
lich eingereicht werden. Der Betrag fällt bei 
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Ablehnung des Protestes dem Veranstalter zu.
- Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der 
Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlungen haftet 
der Hundebesitzer dem Veranstalter für evtl. 
entstandene Schäden und Kosten.
- Nachträge für Startplätze, Reiter und Pferde 
werden entsprechend der Gebührenordnung 
der FN berechnet
- Am Donnerstag Abend von 17-19 Uhr Warm 
up auf dem Turnierplatz unter Aufsicht eines 
Richters. Anmeldung dazu in der Meldestelle.
- Boxen stehen zur Verfügung: 135,00€/WE, 
Bestellung und Bezahlung bitte gleich mit der 
Nennung
- Hotels und Pensionen in der Umgebung:
Hotel Herzog Georg
Hotel Fröbelhof
Pension Olga
Pension Haus Walburga  in Bad Liebenstein

Teilnahmeberechtigung:
	bundesweit	offen
9,12,15,23,26 nur LV Thüringen

Platzverhältnisse:
Sandplatz: 80x50m
1. Vorbereitungsplatz: 50x60 m Sand
2. Vorbereitungsplatz: 40x 80m Sand

1. Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP)
1.Wertungsprüfung offene LM
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 23,00 €; VN: 15; ; SF: V
Einsatz fällig bei: Nennung

2. Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP)
2.Wertungsprüfung offene LM Qualifikation 
zum Travel Charme Hotels & Resorts Partner 
Pferd Cup 2024
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 23,00 €; VN: 15; ; SF: H
Einsatz fällig bei: Nennung

3. Springprüfung Kl.S** (E + 3000,00 €, ZP)
Finale offene LM
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl. startberechtigt sind nur 
Reiter-Pferd-Paare, die nicht in Prfg.6 starten,  
LK 1-3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 43,00 €; VN: 15; ; SF: R
Einsatz fällig bei: Nennung

4. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
1. Wertungsprüfung LM Damen
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 €; VN: 15; ; SF: D
Einsatz fällig bei: Nennung

5. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)
2. Wertungsprüfung LM Damen
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 18,00 €; VN: 15; ; SF: N
Einsatz fällig bei: Nennung

6. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)
Finale LM Damen
Pferde: 6j.+ält. 

Teiln.:Alle Alterskl. startberechtigt sind nur 
Reiter-Pferd-Paare, die nicht in Prfg. 3 star-
ten,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 18,00 €; VN: 15; ; SF: X
Einsatz fällig bei: Nennung

7. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
1. Wertungsprüfung LM Junge Reiter unter-
stützt durch die Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Jun./J.R., Jahrg.02+jün. ,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 €; VN: 15; ; SF: J
Einsatz fällig bei: Nennung

8. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
2. Wertungsprüfung LM Junge Reiter unter-
stützt durch die Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Jun./J.R., Jahrg.02+jün. ,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 €; VN: 15; ; SF: T
Einsatz fällig bei: Nennung

9. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)
Finale Junge Reiter unterstützt durch die 
Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Jun./J.R. nur LV Thüringen, Jahrg.02+-
jün. ,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 18,00 €; VN: 15; ; SF: A
Einsatz fällig bei: Nennung

10. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
1. Wertungsprüfung LM Junioren unterstützt 
durch die Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Junioren, Jahrg.05+jün. ,  LK 1-5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: K
Einsatz fällig bei: Nennung

11. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
2. Wertungsprüfung LM Junioren unterstützt 
durch die Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Junioren, Jahrg.05+jün. ,  LK 1,2,3,4 LK 
5 erhält Dispens, wenn in  Prfg. 10 mit weniger 
als 12 Strafpunkten beendet wurde. 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 €; VN: 15; ; SF: U
Einsatz fällig bei: Nennung

12. Springprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)
Finale LM Junioren unterstützt durch die 
Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Junioren, Jahrg.05+jün. ,  LK 1-4 nur LV 
Thüringen
LK 5 erhält Dispens, wenn  Prfg 10 mit weniger 
als 12 Strafpunkten beendet wurde 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,00 €; VN: 10; ; SF: G
Einsatz fällig bei: Nennung

13. Stilspringprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
1. Wertungsprüfung LM Children unterstützt 
durch die Horst Gebers Stiftung
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln.:Children, Jahrg.09+jün. ,  LK 3,4,5,6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 7,50 €; VN: 10; ; SF: Q
Einsatz fällig bei: Nennung

14. Stilspringprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
2. Wertungsprüfung LM Children unterstützt 
durch die Horst Gebers Stiftung
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln.:Children, Jahrg.09+jün. ,  LK 1-5 LK 6 
erhält Dispens, wenn in Prfg.13 eine WN von 
6,0 und besser erreicht wurde 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: C
Einsatz fällig bei: Nennung

15. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Finale LM Children unterstützt durch die 
Horst Gebers Stiftung
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Children, Jahrg.09+jün. ,  LK 3,4,5 nur LV 
Thüringen, LK 6 erhält Dispens  wenn in Prfg. 
13 eine WN von 6,0 und besser erreicht wurde 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: M
Einsatz fällig bei: Nennung

16. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Einlaufprüfung zum HKM Bundeschampionat 
5j. Deutsche Springpferde
Pferde: 4-7 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 15; ; SF: W
Einsatz fällig bei: Nennung

17. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 250,00 €, ZP)
Qualifikation zum HKM Bundeschampionat 5j. 
Deutsche Springpferde
Pferde: 5 jähr. (gemäß ZVO der Deutschen 
Reiterlichen Vereinigung, Bereich Zucht) der 
Liste I (gemäß §16 LPO) gemäß §§360-362 LPO. 
Bewertung	gemäß	§363	Ziffer	1	LPO.	
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,50 €; VN: 15; ; SF: I
Einsatz fällig bei: Nennung

18. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 250,00 €, ZP)
Einlaufprüfung zur Qualifikation  HKM Bunde-
schampionat 6j. Deutsche Springpferde
Pferde: 5-7 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,50 €; VN: 15; ; SF: S
Einsatz fällig bei: Nennung

19. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 250,00 €, ZP)
Qualifikation HKM Bundeschampionat 6j. Deut-
sche Springpferde
Pferde: 6 jähr. (gemäß ZVO der Deutschen 
Reiterlichen Vereinigung, Bereich Zucht) der 
Liste I (gemäß §16 LPO)gemäß §§360-362 LPO. 
Bewertung	gemäß	§363	Ziffer	1	LPO.	Handicaps,	
wie	 z.B.	 der	Ausschluss	 bereits	 qualifizierter	
Pferde sind nicht zulässig. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,50 €; VN: 15; ; SF: E
Einsatz fällig bei: Nennung

20. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
gleichzeitig Einlaufprüfung zur Qualifikation 
zum HKM Bundeschampionat der Springponys
Pferde/Ponys: 4-6 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 7,50 €; VN: 15; ; SF: O
Einsatz fällig bei: Nennung
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21. Springponyprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Qualifikation zum HKM Bundeschampionat
Ponys: 4-6 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 7,50 €; VN: 10; ; SF: F
Einsatz fällig bei: Nennung

22. Springponyprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Qualifikation zum HKM Bundeschampionat 
Ponys: 4-7 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: P
Einsatz fällig bei: Nennung

23. Stilspringprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Qualifikation Förderpokal der Thüringer 
Junioren 2023
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln.:Junioren, Jahrg.05+jün. ,  LK 3,4,5 nur 
LV Thüringen 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: B
Einsatz fällig bei: Nennung

24. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
1. Wertungsprüfung Ü40
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: L
Einsatz fällig bei: Nennung

25. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
2. Wertungsprüfung Ü40
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: V
Einsatz fällig bei: Nennung

26. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
3. Wertungsprüfung Ü40
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Reiter nur LV Thüringen, Jahrg.83+ält. 
,  LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 9,00 €; VN: 10; ; SF: H
Einsatz fällig bei: Nennung

27. Ponystilspringprfg.Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
1. Wertungsprüfung LM Ponys unterstützt 
durch die Horst Gebers Stiftung
Ponys: 4j.+ält. 
Teiln.:Junioren, Jahrg.07+jün. ,  LK 3-6 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 520,3a
Einsatz: 7,50 €; VN: 10; ; SF: R
Einsatz fällig bei: Nennung

28. Ponyspringprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
2. Wertungsprüfung LM Ponys unterstützt 
durch die Horst Gebers Stiftung
Ponys: 5j.+ält. 
Teiln.:Junioren, Jahrg.07+jün. ,  LK 2-6 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1
Einsatz: 7,50 €; VN: 10; ; SF: D
Einsatz fällig bei: Nennung

29. Führzügel-WB (E + )
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 

Teiln.:Junioren, Jahrg.19-11 ,  LK 0-7 LK ohne 
TL, die in keinem anderen Wettbewerb starten 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221 
Aufgabe  Hilfszügel erlaubt
Einsatz: 5,00 €; VN: 10; ; SF: N
Einsatz fällig bei: Nennung

30. Springprüfung Kl.S* (E + 750,00 €, ZP)
 Preis der Deutschen Kreditbank AG
Qualifikation Junior-Future-Tour 2023/24
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl., Jahrg.98+jün. ,  LK 1-3 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 20,50 €; VN: 10; ; SF: X
Einsatz fällig bei: Nennung

602333001

Sommer-Turnier Breitenhain

12.-13.08.2023

Veranstalter: RV "Zur Mühle Breitenhain" e.V. 
Nennungsschluss: 18.07.2023 

Nennungen an:
Frau
Kerstin Zipfel
Dörtendorf 14 d
07950 Zeulenroda-Triebes
Tel.: 0160/97 60 74 46
eMail: kerstin-14d@web.de

Richter:
Lisa Krause, Doreen Krause, Claudia-Josephine 
Klette
LK-Beauftragter: Doreen Krause
Parcourschef: Wieland Ballenberger
 
Vorläufige ZE
Sa.vorm.: 1,2,3,4;nachm.: 5,6,7
So.vorm.: 8,9,10,11;nachm.: 12,13,14,15

Besondere Bestimmungen
Es gelten die allgemeinen und besonderen Be-
stimmungen der LKT 2023 sowie die LPO 2018
· Dem Nenngeld ist 1,00 Euro LK-Abgabe zu-
zufügen.
· Meldeschluss ist 90 Minuten vor Beginn der 
Prüfung.
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, 
einzelne Prüfungen ausfallen zu lassen, Prü-
fungen auf einen anderen Tag zu verlegen, das 
Turnier unter besonderen Umständen ausfallen 
zu lassen.
Proteste müssen spätestens 30 Minuten nach 
Beendigung der Prüfung beim Veranstalter unter 
Hinterlegung einer Kaution von 50,-€ schrift-
lich eingereicht werden. Der Betrag fällt bei 
Ablehnung des Protestes dem Veranstalter zu.
· Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der 
Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlungen haftet 
der Hundebesitzer dem Veranstalter für evtl. 
entstandene Schäden und Kosten.
· Nachträge für Startplätze, Reiter und Pferde 
werden entsprechend der Gebührenordnung 
der FN berechnet.
Der Veranstalter und die Richtergruppe haften 
nicht für Unglücksfälle oder Krankheiten, die 
Besitzern von Pferden, Reitern, Begleitperso-
nal, Zuschauern und Pferden während der Ver-
anstaltung zustoßen, desgleichen für Diebstäh-
le, Beschädigungen oder Feuer, sowie Schäden, 

die aus der Haltung eines Pferdes entstehen 
oder für sonstige Vorfälle. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung, die Benutzung der Einrichtungen 
der	 gesamten	Turnieranlage,	 der	 Parkflächen	
und der eventuell zur Verfügung gestellten 
Stallungen geschieht auf eigene Gefahr. Der 
Veranstalter und die für ihn tätigen Personen 
haften nicht für Fahrlässigkeit.Es besteht 
zwischen dem Veranstalter einerseits und den 
Reitern, Pferdebesitzern, Begleitpersonal und 
Besuchern andererseits kein Vertragsverhältnis. 
Insbesondere sind die aktiven Teilnehmer nicht 
Gehilfen des Veranstalters im Sinne der §§ 278 
und 831 BGB.
· Boxen stehen nicht zur Verfügung.

Teilnahmeberechtigung:
bundesweit	offen

Platzverhältnisse:
Springplatz: Sand 40 m x 70 m
Abreiteplatz: besandeter Rasen 30 m x 60 m

1. Springpferdeprüfung Kl.A* (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde: 4-6 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 12,50 €; VN: 15; ; SF: A
Einsatz fällig bei: Nennung

2. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 
€, ZP)
Pferde: 4-6 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-6 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 12,50 €; VN: 15; ; SF: K
Einsatz fällig bei: Nennung

3. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 4-7 jähr.gem.LPO 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-5 
Ausr. 70 Richtv: 363,1  
Einsatz: 14,00 €; VN: 15; ; SF: U
Einsatz fällig bei: Nennung

4. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, 
ZP)- geschlossen -
Pferde: 4j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 3-6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 12,50 €; VN: 15; ; SF: G
Einsatz fällig bei: Nennung

5. Springprüfung Kl. A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 2-6 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 12,50 €; VN: 15; ; SF: Q
Einsatz fällig bei: Nennung

6. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 14,00 €; VN: 15; ; SF: C
Einsatz fällig bei: Nennung
 
7. Springprfg.Kl.M* m.St. (E + 350,00 €, ZP)
Championat der NEULA
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 18,50 €; VN: 15; ; SF: M
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Im Anschluss an die Prüfung: Raiffeisenspon-
soren-Cup und Parcours-Party
Einsatz fällig bei: Nennung
 
8. Stilspring-WB Kl. E  (E + )
Pferde: 4j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 6,7,0 
Ausr.  Richtv:  WB 265  
Einsatz: 5,00 €; VN: 15; ; SF: W
Einsatz fällig bei: Nennung
 
9. Reiter-WB (Schritt, Trab, Galopp) (E + )
 findet in der Reithalle statt
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. ,  LK 6,7,0 
Ausr.  WB 234 Richtv:  WB 234  
Einsatz: 5,00 €; VN: 15; ; SF: I
Einsatz fällig bei: Nennung

10. Stilspringprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 4j.+ält. 
Teiln.:Jun./J.R., Jahrg.02+jün. ,  LK 2-6 
Ausr. 70 Richtv: 520,3a  
Einsatz: 12,50 €; VN: 15; ; SF: S
Einsatz fällig bei: Nennung

11. Punktespringprfg. Kl.A* (E + 150,00 €, ZP)
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 3-6 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Einsatz: 12,50 €; VN: 15; ; SF: E
Einsatz fällig bei: Nennung

12. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)- 
geschlossen -
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 2,3,4,5 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 14,00 €; VN: 15; ; SF: O
Einsatz fällig bei: Nennung

13. Punktespringprüfung Kl.M* (E + 500,00 
€, ZP)
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-4 
Ausr. 70 Richtv: 524  
Nenngeld: 18,00 Startgeld: 5,00 €; VN: 15; ; 
SF: F
Einsatz fällig bei: Nennung
 
14. Führzügel-WB (E + )
Pferde: 4j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl., Jahrg.19+ält. ,  LK 0-7 
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 5,00 €; VN: 15; ; SF: P
Einsatz fällig bei: Nennung

15. Springprf. Kl.S* m.Siegerrunde (E + 
1250,00 €, ZP)
Großer Preis der KML-Handels- und Dienstlei-
stungsgesellschaft GmbH
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln.:Alle Alterskl.,  LK 1-3 
Ausr. 70 Richtv: 533,a 
In der Siegerrunde ist das zu platzierende 
1/4 des Umlaufs startberechtigt, evtl. Straf-
punkte aus dem Umlauf werden übernommen. 
Startfolge in der Siegerrunde in umgekehrter 
Reihenfolge des Ergebnisses aus dem Umlauf.
Nenngeld: 18,00 Startgeld: 12,50 €; VN: 15; 
; SF: B
Einsatz fällig bei: Nennung

602329002

Wernburg 

15.07.2023

Veranstalter: Pferde-Freizeit-Kultur e.V. 
Nennungsschluss: 20.06.2023 

Nennungen an:
Frau
Angela Sprigade
Schleizer Str. 76
07381 Wernburg
Tel.: 0172/3702858
eMail: a-sprigade@planung-sprigade.de

Vorläufige ZE:
Sa.vorm.: 1,3;nachm.: 2
 
Richter: Michael Sprigade, Michael Gebhardt, 
Elisabeth Adlhoch
LK-Beauftragter: Michael Sprigade
Parcourschef: Michael Gebhardt

Besondere Bestimmungen
- Es gelten die allgemeinen und besonderen 
Bestimmungen der LKT 2023  sowie die LPO 
2018
- Für jeden reservierten Startplatz ist 1,00 Euro 
LK-Abgabe dem Einsatz hinzuzufügen. 
Nennungen ohne Zahlung des Einsatzes und 
ohne LK-Gebühr werden nicht angenommen.
- Meldeschluss ist 90 Minuten vor Beginn der 
Prüfung bzw. wie im Zeitplan festgelegt.
- Der Veranstalter behält sich das Recht vor,
- einzelne Prüfungen ausfallen zu lassen
- Prüfungen auf einen anderen Tag zu verlegen
- das Turnier unter besonderen Umständen 
ausfallen zu lassen.
- Alle Pferde und Ponys müssen im Besitz eines 
Pferdepasses bzw. Impfausweis mit 
regelmäßigen Impfnachweisen sein. Tierhalter-
haftpflicht	wird	vorausgesetzt!
- Proteste müssen spätestens 30 min nach Be-
endigung der Prüfung beim Veranstalter unter 
Hinterlegung einer Kaution von 50,00 € schrift-
lich eingereicht werden. Der Betrag fällt bei 
Ablehnung des Protestes dem Veranstalter zu.
- Nachträge für Startplätze, Reiter und Pferde 
werden entsprechend der Gebührenordnung 
der FN berechnet
- Der Veranstalter und die Richtergruppe haften 
nicht für Unglücksfälle oder Krankheiten, die 
Besitzern von Pferden, Reitern, Begleitperso-
nal, Zuschauern und Pferden während der 
Veranstaltung zustoßen, desgleichen für Dieb-
stähle, Beschädigungen oder Feuer, sowie 
Schäden, die aus der Haltung eines Pferdes 
entstehen oder für sonstige Vorfälle. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung, die Benutzung 
der Einrichtungen der gesamten 
Turnieranlage,	der	Parkflächen	und	der	eventu-
ell zur Verfügung gestellten Stallungen 
geschieht auf eigene Gefahr. Der Veranstalter 
und die für ihn tätigen Personen haften nicht 
für Fahrlässigkeit. Es besteht zwischen dem 
Veranstalter einerseits und den Reitern, 
Pferdebesitzern, Begleitpersonal und Besu-
chern andererseits kein Vertragsverhältnis. 
Insbesondere sind die aktiven Teilnehmer nicht 
Gehilfen des Veranstalters im Sinne der §§ 
278 und 831 BGB.
- Der Zeitplan wird unter NEON und auf der 

Internetseite	des	TRFV	veröffentlicht.
-	Der	Parkplatz	ist	eine	Betonfläche	-	Einkoppeln	
der Pferde ist nicht möglich.
-	Bitte	das	Turniergelände,	die	Parkflächen	und	
Hängerplätze sauber halten!
- Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der 
Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlungen 
haftet der Besitzer dem Veranstalter für evtl. 
entstandene Schäden oder Kosten.
-	Die	Prüfungen	gelten	alle	als	Qualifikations-
möglichkeiten für das Bundeschampionat der 
Fahrpferde in Moritzburg!
. Evtl. Rückfragen an den Veranstalter können 
Sie gern an M. Sprigade (Tel. 0171 4881614) 
oder A. Sprigade (Tel. 0172 3702858) richten.

Teilnahmeberechtigung:
Bundesweit

Platzverhältnisse:
Abfahrmöglichkeit auf abgemähtem Feld oder 
Wiese
Turnierplatz: 40 x 80 m Sand - Ebbe-/Flut-
System

 
1. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.A (E + 
150,00 €, ZP)
- Einspänner  - Einlaufprüfung für Prfg. Nr. 2
Pferde/Ponys: 4+5 jähr. 
Teiln.:Fahrer,  LK 1-3,5,6 
Ausr. 71 Richtv: 392 
Aufgabe EF 1/A
Einsatz: 9,00 €; VN: 5; ; SF: ausgelost
Einsatz fällig bei: Nennung
 
2. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.A (E + 
150,00 €, ZP)
- Einspänner  - Sächsisch-Thüringisches Lan-
deschampionat der Fahrpferde
Pferde/Ponys: 4+5 jähr. 
Teiln.:Fahrer,  LK 1-3,5,6 
Ausr. 71 Richtv: 392 
Aufgabe EF 1/B
Einsatz: 9,00 €; VN: 5; ; SF: ausgelost
Einsatz fällig bei: Nennung
 
3. Eignungsprfg. f. Fahrpferde Kl.M (E + 
250,00 €, ZP)
- Einspänner
Pferde/Ponys: 6+7 jähr. 
Teiln.:Fahrer,  LK 1-3,5 
Je Teilnehmer 2 Pferde
Ausr. 71 Richtv: 392
Aufgabe EF 2/A
Einsatz: 12,00 €; VN: 5; ; SF: ausgelost
Einsatz fällig bei: Nennung
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Breitensport

802335008

Zittau (02763 Zittau)  
Qualifikation Ostsächsischer Breiten-
sport-Nachwuchscup (OBNC) 2023 4. 

Breitensportturnier 

26.-27.08.2023

Veranstalter: Osts. SV Zittau e. V. Abt. Pferdes-
port 800201019
 www.osvzittau.de

Nennungsschluss: 31.07.2023

Nennungen an:
Oliver Hofmann
Hauptstr. 60, 02791 Oderwitz
Tel.: 0173 6784714
pferdesport.oderwitz@gmail.com

Vorläufige ZE:
Sa.: 3,4,5,6,7,8,9
So.: 1,2,10,11,12,13,14,15,16,17,18,19,20
 
Richter: Ines Schiekel, Bianca Maus, Torsten 
Gösele (RA BS)
Prüfer Breitensport: Martina Reichel
Parcourschef: Walter Marquardt

Teilnahmeberechtigung:
WB 1 bis 17: Mitglieder von Vereinen des ge-
samten Bundesgebietes sowie nichtorganisierte 
Reiter
WB 18 bis 20: Gäste nach Rücksprache mit dem 
Veranstalter

Platzverhältnisse:
Turnierplatz: Sand
Vorbereitungsplatz: Paddock / Wiese 

Besondere Bestimmungen
· Alle Teilnehmer unterwerfen sich der WBO und 
den Best. der LK Sachsen 2023 in der jeweils 
aktuellen Fassung.
· Für die Nennung laut WBO ist das entspre-
chende Formular zu verwenden. Nennungen 
ohne Bezahlung sind ungültig. Startbereitschaft 
wird nur nach Bezahlung gewährt. Nenngelder 
sind auf folgendes Konto: OSV Zittau e.V., 
DE51 8505 0100 3000 0253 74 zu überweisen. 
Für Bargeld wird keine Haftung übernommen.
· Nachnennungen sind bis 90 min. vor dem 
Wettbewerb in der Meldestelle möglich. Die 
Nachnenngebühr beträgt 5,00 €.
· Der Zeitplan wird unter www.reiter-
hof-drei-linden.de und Facebook „Reiterhof 
Drei	Linden“	veröffentlicht.
· Für die Ansage der Dressuraufgaben ist jeder 
Reiter selbst verantwortlich.
· Die Pferde müssen den tierärztlichen Be-
stimmungen	 entsprechen	 (gültige	 Influenza	
Impfung)	und	Haftpflicht	versichert	sein.
· Hunde sind auf dem Veranstaltungsgelände an 
der Leine zu führen.
· Startnummern werden von dem Veranstalter 
vergeben.
· Gastboxen stehen nach telefonischer Abspra-
che zur Verfügung.
· Mit Abgabe der Nennung erklärt der Teilneh-

mer seine Einwilligung in die Datenverarbeitung 
der persönlichen Daten.
· Tierarzt und Schmied nicht vor Ort

1. Führzügel-WB bis 7 Jahre mit Kostüm (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Children, Jahrg.19-16 LK ohne, die in keinem 
anderen Wettbewerb starten außer WB 18 bis 20 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 7,00 EUR; VN: 5; SF: Q
 
2. Führzügel-WB bis 12 Jahre mit Kostüm (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Children, Jahrg.15-11 LK ohne, die in keinem 
anderen Wettbewerb starten außer WB 18-20 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 221 Richtv: WB 221  
Einsatz: 7,00 EUR; VN: 5; SF: C

3. Reiter-WB Schritt - Trab (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.17+ält. LK 7,0, die in 
keinem anderen Wettbewerb starten außer 
WB 18-20 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 233 Richtv: WB 233  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: M

4. Reiter-WB Schritt - Trab - Galopp (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.17+ält. LK 7,0, die nicht in 
Wettbewerb 1,2,3,6,7,8,9 starten 
Je Teilnehmer 1 Pferd
Ausr. WB 234 Richtv: WB 234  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: W

5. Dressurreiter-WB (RE 1/1) (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.17+ält. LK 7,0, die nicht 
in Wettbewerb 1,2,3,8,9 
Ausr. WB 241 Richtv: WB 241 
Aufgabe RE 1/1
Einsatz: 7,00 EUR; VN: 5; SF: I

6. Dressur-WB (E 8) (E)
Qualifikation Ostsächsischer Breiten-
sport-Nachwuchscup (OBNC) 2023
- maximal 40 Startplätze -
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.17+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 D 
Aufgabe E8
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: S

7. Dressur-WB (E 5/1, einzeln) (E)
- maximal 30 Startplätze -
Pferde: 4j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.17+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 246 Richtv: WB 246 
Aufgabe E5/1 - Hilfszügel erlaubt
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 15; SF: E

8. Dressur-WB für Fortgeschrittene (E)
Pferde/Ponys: 4j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 
Ausr. WB 247 Richtv: WB 247 
Aufgabe RA1/1
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: O

9. Reiter-WB Schritt - Trab Ü30 (E)
Pferde: 5j.+ält. 
Reiter, Jahrg.93+ält. LK 6,7,0, die in keinem 
anderen WB starten 
Ausr. WB 233 Richtv: WB 233  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: F

10. Kreuz-Spring-WB bis 60cm (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0, die nicht in Wettbewerb 
1,2,3,9,11,14,15,17 starten 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: P
 
11. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) 
bis 80cm (E)
Qualifikation Ostsächsischer Breiten-
sport-Nachwuchscup (OBNC) 2023
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: B

12. Standard-Spring-WB mit steigenden An-
forderungen bis 75cm (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0, die nicht 
in Wettbewerb 1,2,3,9,14,15 starten 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: L
Es wird ein Parcours mit mind. 6 Hindernissen 
geritten, dabei sind Hindernis 1 + 2 60 cm, 
die Mittleren 70 cm und die letzten zwei 
Hindernisse 75 cm. Der Parcours kann Kreuze, 
Steilsprünge und Oxer enthalten.

13. Stilspring-WB mit Stechen bis 70cm (E)
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0, die nicht 
in WB 1,2,3,9,14,15 starten 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: V
Die besten 25% der Teilnehmer (mind. 4) kom-
men in ein Stechen. Im Stechen erfolgt die Wer-
tung nach Fehlerpunkte/Zeit analog WB 266.

14. Zwei-Phasen-Spring-WB (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: H
Nach fehlerfreiem Überwinden eines um ein 
Viertel verkürzten Normalparcours (max. 
Hindernishöhe und -weite 85 cm) erfolgt der 
unmittelbare Übergang in die zweite Phase. 
Die Hindernisse der zweiten Phase müssen nicht 
Bestandteil der ersten Phasen gewesen sein. 
Der Parcours enthält einzelne Hindernisse wie 
Hoch- und Weitsprünge, ggf. kann eine zwei-
fache Kombination vorkommen.

15. Standard-Spring-WB für Fortgeschrittene (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0 
Ausr. WB 266 Richtv: WB 266  
Einsatz: 9,00 EUR; VN: 5; SF: R
Der Teilnehmer durchreitet einen Parcours mit 
mind. 6 Hindernissen (max. Hindernishöhe und 
- breite 85 cm). Der Parcours enthält einzelne 
Hindernisse wie Hoch- und Weitsprünge, ggf. 
kann eine zweifache Kombination vorkommen.

16. Jump and Run (E)
Pferde/Ponys: 5j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 6,7,0 , die nicht in Wettbewerb 
1,2,3,9,14,15 starten 
Ausr. WB 501 Richtv: WB 501  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: D
Ein Team besteht aus 2 Teilnehmern: einem 
Reiter	und	einem	Läufer.	Beide	befinden	sich	
in je einer für sie vorgesehenen Start-/Zielbox. 
Nach dem Startzeichen absolviert der Reiter 
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einen Springparcours (kein Oxer). Nach dem 
letzten Sprung reitet er zur Start-/Zielbox. 
Sobald er in der Box angekommen ist, läuft der 
zweite Teilnehmer des Teams eine vorgegebene 
Laufstrecke. Die Zeit wird gemessen vom Start 
des Teilnehmers bis zum Zieleinlauf des Läufers.

17. Stafetten-Spring-WB (E)
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Alterskl., Jahrg.15+ält. LK 6,7,0, die nicht 
in WB 1,2,3,9,10 starten 
Ausr. WB 267 Richtv: WB 267  
Einsatz: 8,00 EUR; VN: 5; SF: N
Die Stafette besteht aus 2 Teilnehmern. Als 
Staffelstab	dient	die	Gerte,	die	nach	dem	Über-
winden des letzten Hindernisses dem nächsten 
Reiter übergeben wird. Mind. 6 Hindernisse, 
max. Höhe 80cm.
 
18. Einzelvoltigieren Schritt/Schritt bis 12 
Jahre (E)
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Voltigierer, Jahrg.19-11 LK ohne 
Ausr. WB 306 Richtv: WB 306  
Einsatz: 4,00 EUR; VN: 5; SF: X
Pflicht im Schritt (freier Grundsitz, Fahne 
beidseitig gehalten, Liegestütz, Innen- und 
Außensitz, Knien, Abgang nach innen), frei zu-
sammengestellte Kür im Schritt, Kürzeit: 1min

19. Einzelvoltigieren Schritt/Schritt (E)
Pferde: 6j.+ält. 
Voltigierer, Jahrg.10+ält. LK ohne 
Ausr. WB 306 Richtv: WB 306  
Einsatz: 4,00 EUR; VN: 5; SF: J
Pflicht im Schritt (freier Grundsitz, Fahne 
beidseitig gehalten, Liegestütz, Innen- und 
Außensitz, Knien, Abgang nach innen), frei zu-
sammengestellte Kür im Schritt, Kürzeit: 1min

20. Einzelvoltigieren Schritt "Dabei sein ist 
alles" (E)
Pferde: 6j.+ält. 
Voltigierer LK ohne 
Ausr. WB 306 Richtv: WB 306  
Einsatz: 4,00 EUR; VN: 5; SF: T
Aus der Startposition des Grundsitzes sind fol-
gende Elemente in der festgelegten Reihenfolge 
zu turnen: Damensitz frei, Prinzenstand frei, 
Liegestütz, Querlieger, Grundsitz frei, Bank 
rücklings mit Abspreitzen eines Beines, Abgang 
aus dem Innensitz

AUSSCHREIBUNGSÄNDERUNG

802331001

Seelitz (09306 Seelitz)  
Dressurturnier - Seelitzer Dressurtro-
phy 2023 I Qualifikation Sächsischer 

Teenie Dressur Cup 2023 I Qualifikati-
on NÜRNBERGER BurgPokal der 

sächsischen Jugend 2023 

29.-30.07.2023

Veranstalter: RFV Seelitz e. V. 800161030

Nennungsschluss: 03.07.2023

LK-Beauftragter: Simone Stiefelmeyer Kathrin 
Müller
Richter: Heiko Wolf, Simone Stiefelmeyer, Ka-
thrin Müller, Klaus Kunze, Holger Koban, Sylvia 
Jegler, Bernd Heinig, Gunter Bauer, Andrea 
Glöckner, Heiko Wolf.

21. Dressurprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP)
- Kandare-
Pferde/Ponys: 6j.+ält. 
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 
Ausr. 70 Richtv: 402,A 402,B
Aufgabe M7
Einsatz: 24,00 EUR; VN: 10; SF: V

802333004

Grosshennersdorf 
(02747 Großhennersdorf)  

21. Reiterfest, Wertungswettbewerbe 
zum 9. Ostsächsischen Breiten-

sport-Nachwuchscup und 
3. Kottmar-Cup

12.-13.08.2023

Veranstalter: RV Großhennersdorf e. V. 
800201030
www.reitverein-grosshennersdorf.de
Nennungsschluss: 31.07.2023

Die Ausschreibung wird nach ihrer Genehmi-
gung in der Juliausgabe abgedruckt und unter 
www. nennung-online.de eingestellt

802332004

Seifersdorf/ Dipps. (01744 Seifersdorf)  
Reitturnier 

05.-06.08.2023

Veranstalter: : Pferdesport Frohsinn Seifersdorf 
e.V. 800351046

Nennungsschluss: 10.07.2023

Vorläufige	ZE:
Sa. vorm.: 1,2,4,7,20; nachm.: 8,9,14,15,16, 22
So. vorm.: 5,6,10,14,17,19,21; nachm.: 
3,11,12,13,18,21

1. Dressur-WB (E 5) (E)
- maximal 40 Startplätze -
Pferde/M- und G-Ponys: 4j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.17-02 Alle Alterskl LK 6,7,0 
Jun/JR 2 Pferde, Reiter 1 Pferd erlaubt 
Ausr. WB 246 Richtv: WB 246 
Aufgabe E5  Hilfszügel erlaubt
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 15; SF:

2. Stilspring-WB  (E)
Pferde/M- und G-Ponys: 5j.+ält. 
Jun./J.R., Jahrg.17-02 Alle Alterskl LK 6,7,0 
Jun/JR 2 Pferde, Reiter 1 Pferd erlaubt 
Ausr. WB 265 Richtv: WB 265  
Einsatz: 10,00 EUR; VN: 15; SF: T
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Kaufe ständig Schlachtpferde
Tageshöchstpreise
Tel. 03578-310897
Tel. 0172-3579495

Kaufe lfd. Hobby- u. SW-Pferde
Tel. 0172-3579495
Tel. 03578-310897

Kommen Sie zu uns nach 
Ortmannsdorf
ständiger Ankauf und Vermietung von 
Pferde-u. Viehanhängern, schnelle u. 
unkomplizierte Abwicklung vor Ort, 
Terminvereinbarung unter Tel. 0171-
7777112, Hr. Gütler

Pferdemarkt
Suche

Sonstiges

Kaufe Freizeitpferde, Pony, Esel 
u. Nutzpferde, auch ohne Zucht-
papiere, Kynast GmbH
Tel. 0174-3464646 o. 03525-
731197, Fax: 03525-731198

Kaufe Schlachtpferde 
Barzahlung, Kynast GmbH
Tel. 0174-3464646 o. 03525-
731197, Fax 03525-731198

Bitte den Marktplatz-Coupon aussschneiden und senden an:  
Verlag „Sachsens Pferde“ GmbH, Käthe-Kollwitz-Platz 2, 01468 Moritzburg,  
oder per Fax: 035207 / 896 61, oder E-Mail: verlag@sachsens-pferde.de
Gern können Sie Ihre Anzeige auch online aufgeben unter:  
www.sachsens-pferde.de/kleinanzeige-aufgeben/

Marktplatz-Coupon
Schalten Sie jetzt Ihre Kleinanzeige!
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Bitte veröffentlichen Sie unten stehenden Text zum Preis von 2,60 Euro pro Zeile:
(Kopfzeile: 28 Zeichen; Text: 30 Zeichen)

Erscheinung meiner Anzeige: 
  in der nächsten erreichbaren Ausgabe
  in den Ausgaben   

(Monat/e eintragen) ..........................

  mit Rahmen (4,10 €)
  Chiffre	(5,10	€)

Wählen Sie Ihre Rubrik aus: 
  Pferdemarkt-Biete              
  Pferdemarkt-Suche              
  Immobilien              
  Stellenmarkt               
  Partnersuche              
  Sonstiges

Auftraggeber 
  

      
Name  Vorname 

      
Strasse  

      
PLZ/ Ort 

      
Telefonnummer

Ich zahle per Bankeinzug (nur innerhalb Deutschland)
  

      
Name und Sitz des Kreditinstitutes 

DE                                             i
IBAN 

                                  i
BIC 

Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige 
die Verlag Sachsens Pferde GmbH widerruflich, den Betrag bei 
Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verlag auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, kann ich die Erstattung des Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit dem Verlag vereinbarten Bedingungen.
Gläubiger-ID: DE71ZZZ00000603486

      
Datum / Unterschrift 

Kaufe Nutz- u. Schlachtpferde 
Zahle bar! Tel. 0172-3965309

Mit einer Patenschaft  
können Sie Mädchenrechte  
stärken.

Ein Leben 
verändern!

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

„Werden 
  Sie Pat:in!“

Suche Zuchtstute Springabstammung
Ab 7 J bis max 18 J. Braun oder 
Schwarzbraun. Soll eingetragen sein 
und Leistungsgeprüft wäre schön
Lieb, schmiedefromm und sich 
verladen lassen Tel. 01743440408

… bring dein Pferd mit! Förde-
rung erwachsener Reiter/innen 
www.pferdesport-markkleeberg.de
vergrößert seine Erwachsenen-
Gruppe. Interesse? Melde dich!



Jetzt abonnieren
und alle Vorteile nutzen!

PFERDE in Sachsen und Thüringen ist das offizielle Verbandsorgan des 
Pferdezuchtverbandes Sachsen-Thüringen e.V., des Landesverbandes 
Pferdesport Sachsen e.V. und des Thüringer Reit- und Fahrverbandes e.V. 
Es informiert sachkundig zu allen Themenbereichen rund um das Pferd und 
bringt Berichte und Reportagen über sportliche und züchterische 
Veranstaltungen in Sachsen, Thüringen und anderswo. 
Das Fachmagazin erscheint zwölf Mal im Jahr.

Holen 
Sie sich

Ihr Abo ab 30 €/Jahr 




